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Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang 
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Vom 10.04.2015 
 
 
Aufgrund von § 36 Abs. 1 des Gesetzes über die Freiheit der Hochschulen im Freistaat 
Sachsen (Sächsisches Hochschulfreiheitsgesetz – SächsHSFG) in der Fassung der Be-
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zes vom 18. Dezember 2013 (SächsGVBl. S. 970, 1086), erlässt die Technische Universität 
Dresden die nachfolgende Studienordnung als Satzung. 
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§ 1 
Geltungsbereich 

 
Diese Studienordnung regelt auf der Grundlage des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes 
und der Prüfungsordnung Ziele, Inhalt, Aufbau und Ablauf des Studiums für den konsekuti-
ven Master-Studiengang Wirtschaftspädagogik an der Technischen Universität Dresden. 
 
 

§ 2 
Ziele des Studiums 

 
(1) Die Studierenden besitzen nach Abschluss des Studiums die Fähigkeit, wirtschaftswis-
senschaftliche und insbesondere wirtschaftspädagogische Probleme zu erkennen und zu 
formulieren, sie wissenschaftlich zu analysieren sowie selbstständig Lösungsmöglichkeiten 
zu erarbeiten. Sie können aufgrund ihres inhaltlichen und methodischen Wissens angemes-
sen auf Anforderungen und Veränderungen der Berufswelt eingehen. Durch die interdiszipli-
näre Ausgestaltung des Studiums sind die Studierenden in der Lage, fachübergreifende Zu-
sammenhänge zu erkennen, darzustellen und in eigenen Lösungsvorschlägen zu berücksich-
tigen. 
 
(2) Die Absolventen des Studiengangs besitzen durch die inhaltliche und methodische 
Schwerpunktsetzung spezifische Qualifikationen, die sie in der Berufspraxis in besonderem 
Maße befähigen, Lehrtätigkeiten in der kaufmännisch-verwaltenden Aus- und Weiterbildung 
sowie leitende Tätigkeiten in Lehr- und Forschungsinstitutionen, Unternehmen, öffentlichen 
Verwaltungen, Verbänden sowie nationalen und internationalen Organisationen, zu über-
nehmen. Darüber hinaus besitzen sie durch das Studium die Basis für weiterführende wis-
senschaftliche Arbeiten. 
 
 

§ 3 
Zugangsvoraussetzungen 

 
(1) Zugangsvoraussetzung für den Master-Studiengang Wirtschaftspädagogik ist ein erster in 
Deutschland anerkannter berufsqualifizierender Hochschulabschluss in Wirtschaftspädagogik 
oder in einem fachlich verwandten Studiengang oder ein Abschluss einer staatlichen oder 
staatlich anerkannten Berufsakademie in Wirtschaftswissenschaften. Darüber hinaus ist die 
besondere Eignung zum Studium im Master-Studiengang Wirtschaftspädagogik nachzuwei-
sen. Näheres regelt die Eignungsfeststellungsordnung. 
 
(2) Fachliche Zulassungsvoraussetzung für die Studienrichtung II, Qualifizierungsrichtung 
Deutsch, sind Kenntnisse in einer Fremdsprache nachgewiesen durch den Abschluss eines 
Grundkurses auf dem Niveau B2 des Referenzrahmens. 
 
(3) Fachliche Zulassungsvoraussetzung für die Studienrichtung II, Qualifizierungsrichtung 
Englisch, sind 

1. ein erster anerkannter berufsqualifizierender Hochschulabschluss im Bachelor-
Studiengang Wirtschaftspädagogik oder Wirtschaftswissenschaften mit der Qualifizie-
rungsrichtung bzw. dem Fach Englisch sowie 

2. das Bestehen einer Eignungsfeststellungsprüfung gemäß Eignungsfeststellungsord-
nung. Details sind in der Eignungsfeststellungsordnung (Ordnung zur Feststellung der 
Eignung für die Qualifizierungsrichtung Englisch im Master-Studiengang Wirt-
schaftspädagogik) geregelt. Weitere fachliche Zulassungsvoraussetzung sind  
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3. Kenntnisse in einer weiteren Fremdsprache nachgewiesen durch den Abschluss eines 
Grundkurses auf dem Niveau B2 des Referenzrahmens. 

 
(4) Fachliche Zulassungsvoraussetzung für die Studienrichtung II, Qualifizierungsrichtung 
Französisch, sind Kenntnisse in einer weiteren Fremdsprache nachgewiesen durch den Ab-
schluss eines Grundkurses auf dem Niveau B2 des Referenzrahmens. 
 
(5) Fachliche Zulassungsvoraussetzung für die Studienrichtung II, Qualifizierungsrichtung 
Geschichte, sind Kenntnisse in lateinischer Sprache nachgewiesen durch das Bestehen ei-
ner Klausur in einem Sprachlernseminar im Umfang von 2 SWS oder das Latinum. 
 
(6) Fachliche Zulassungsvoraussetzung für die Studienrichtung II, Qualifizierungsrichtung 
evangelische Religion sind 

1.  Kenntnisse in lateinischer Sprache nachgewiesen durch das Bestehen einer Klausur in 
einem Sprachlernseminar im Umfang von 2 SWS oder das Latinum sowie 

2.  Grundkenntnisse in neutestamentlichem Griechisch oder Grundkenntnisse in Hebrä-
isch nachgewiesen durch das Bestehen einer Klausur in einem Sprachlernseminar im 
Umfang von 2 SWS. 

 
(7) Fachliche Zugangsvoraussetzung für die Studienrichtung II, Qualifizierungsrichtung katho-
lische Religion sind 

1.  Kenntnisse in lateinischer Sprache nachgewiesen durch das Bestehen einer Klausur in 
einem Sprachlernseminar im Umfang von 2 SWS oder das Latinum sowie 

2.  Grundkenntnisse in neutestamentlichem Griechisch nachgewiesen durch das Beste-
hen einer Klausur in einem Sprachlernseminar im Umfang von 2 SWS sowie 

3.  Grundkenntnisse in Hebräisch nachgewiesen durch das Bestehen einer Klausur in ei-
nem Sprachlernseminar im Umfang von 2 SWS. 

 
 

§ 4 
Studienbeginn und Studiendauer 

 
(1) Das Studium kann jeweils zum Sommer- oder Wintersemester aufgenommen werden. 
 
(2) Die Regelstudienzeit beträgt vier Semester und umfasst neben der Präsenz das Selbst-
studium sowie die Master-Prüfung.  
 
 

§ 5 
Lehr- und Lernformen 

 
(1) Der Lehrstoff ist modular strukturiert. In den einzelnen Modulen werden die Inhalte in 
jeweils geeigneten Lehr-/Lern-Arrangements, zu denen Vorlesungen, Übungen, Seminare, 
Projekte, Praktika, Tutorien, Kolloquien, Sprachlernseminare, Arbeitskreise, Einführungskurse, 
Lektürekure, Schulpraktika, Konsultationen, Auslandsaufenthalte und das Selbststudium ge-
hören, erworben, gefestigt und vertieft. In Modulen, die erkennbar mehreren Studienord-
nungen unterliegen, sind für inhaltsgleiche Lehrformen Synonyme zulässig. 
 
(2) Vorlesungen führen in Gegenstand und Inhalt von Teilgebieten der einzelnen Fachthemen 
auf konzeptioneller Ebene ein. 
 
(3) Übungen dienen dem Erwerb notwendiger methodischer und technischer Kenntnisse. In 
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exemplarischen Teilbereichen werden die Inhalte angewendet. 
 
(4) Seminare ermöglichen den Studierenden, sich auf der Grundlage von Fachliteratur oder 
anderen Materialien unter Anleitung selbst über einen ausgewählten Problembereich zu in-
formieren, das Erarbeitete vorzutragen, in der Gruppe zu diskutieren und/oder schriftlich dar-
zustellen. 
 
(5) In Projekten werden fachspezifische Fragestellungen an einem konkreten Betrachtungs-
objekt bearbeitet. Hierdurch sollen zusätzlich zu Kenntnissen auf dem jeweiligen Fachgebiet 
auch Kompetenzen in der Projektorganisation und im Projektmanagement erworben werden. 
 
(6) Praktika dienen der Anwendung des vermittelten Lehrstoffes sowie dem Erwerb von 
praktischen Fertigkeiten in potenziellen Tätigkeitsbereichen.  
 
(7) In Tutorien unterstützen fortgeschrittene Studierende andere Studierende, insbesondere 
Studienanfänger, bei der Anwendung und Wiederholung von Kenntnissen, die bereits durch 
andere Lehrveranstaltungen vermittelt wurden.  
 
(8) Kolloquien dienen dazu, im persönlichen Gespräch und im gegenseitigen Meinungsaus-
tausch zwischen Hochschullehrern und Studierenden spezielle Probleme eines Faches zu 
erörtern und zu lösen. 
 
(9) Sprachlernseminare vermitteln und trainieren Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten in 
der jeweiligen Fremdsprache. Sie entwickeln kommunikative und interkulturelle Kompetenz 
in einem akademischen und beruflichen Kontext sowie in Alltagssituationen. 
 
(10) Arbeitskreise dienen der gemeinsamen und interaktiven Erarbeitung ausgewählter 
Themenbereiche. 
 
(11) Einführungskurse geben einen allgemeinen Überblick über die jeweiligen Studienberei-
che und führen in deren spezifische Methoden und Gegenstände ein. 
 
(12) Lektürekurse vermitteln und trainieren Kenntnisse und Fertigkeiten im Übersetzen 
fremdsprachlicher Texte ins Deutsche und entwickeln dabei analytische und methodische 
Kompetenzen im Umgang mit verschiedenen literarischen Formen. 
 
(13) Schulpraktika sind durch Vor- und Nachbereitung universitär begleitete sowie unter-
richtspraktische Tätigkeiten. Sie umfassen die Beobachtung und Analyse der schulischen 
Praxis sowie Planung, Durchführung und Auswertung von Unterricht unter besonderer Be-
rücksichtigung berufsfeld- und fachdidaktischer sowie allgemein didaktischer Kenntnisse, 
Fähigkeiten und Fertigkeiten sowie die Praxisreflexion und die Erkundung einer studien-
gangsrelevanten Schulart.  
 
(14) Konsultationen dienen der inhaltlich-thematischen Problemanalyse und -lösung.  
 
(15) Auslandsaufenthalte vermitteln internationale Kompetenzen durch den Erwerb und die 
Reflexion länderspezifischer sprachlicher, kultureller, landeskundlicher und fachlicher Kennt-
nisse. 
 
(16) Das Selbststudium ermöglicht es den Studierenden, sich grundlegende sowie vertie-
fende Fachkenntnisse eigenverantwortlich mit Hilfe verschiedener Medien (Literatur, 
eLearning etc.) und selbstständig in Einzelarbeit oder in Kleingruppen anzueignen. 
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§ 6 
Aufbau und Ablauf des Studiums 

 
(1) Das Studium ist modular aufgebaut. Das Lehrangebot ist auf vier Semester verteilt. Für 
die Studienrichtung I ist ein Teilzeitstudium gemäß der Ordnung über das Teilzeitstudium der 
Technischen Universität Dresden möglich. 
 
(2) Das Studium umfasst in der Studienrichtung I wirtschaftswissenschaftliche und wirt-
schaftspädagogische Pflichtmodule im Umfang von 45 Leistungspunkten und Wahlpflicht-
module im Umfang von 55 Leistungspunkten, die eine Schwerpunktsetzung nach Wahl des 
Studierenden ermöglichen. Das Studium umfasst in der Studienrichtung II wirtschaftswis-
senschaftliche und wirtschaftspädagogische Pflichtmodule im Umfang von mindestens 25 
Leistungspunkten sowie wirtschaftswissenschaftliche Wahlpflichtmodule im Umfang von 
mindestens 20 Leistungspunkten, die eine Schwerpunktsetzung nach Wahl des Studieren-
den ermöglichen. Die mögliche Zuordnung der Wahlpflichtmodule zu Schwerpunkten ist in 
der Anlage 2: Zuordnung Module - Schwerpunkte aufgeführt. Die Module gelten grundsätz-
lich dem Schwerpunkt zugehörig, dem sie primär zugeordnet sind. Der Studierende kann 
sich durch schriftlichen Antrag an das Prüfungsamt für eine andere mögliche Zuordnung ent-
scheiden; eine Mehrfachzuordnung ist ausgeschlossen. Die Wahl der Wahlpflichtmodule ist 
in beiden Studienrichtungen verbindlich. Eine Umwahl ist höchstens fünfmal, davon insge-
samt höchstens dreimal für nicht bestandene Module möglich; sie erfolgt durch schriftlichen 
Antrag an das Prüfungsamt, in dem das zu ersetzende und das neu gewählte Modul zu be-
nennen sind.  
 
(3) In der Studienrichtung II sind darüber hinaus Pflicht- und Wahlpflichtmodule in Abhängig-
keit von der gewählten Qualifizierungsrichtung gemäß Anlage 2 der Prüfungsordnung zu 
wählen.  
 
(4) Inhalte und Qualifikationsziele, umfasste Lehr- und Lernformen, Voraussetzungen, Ver-
wendbarkeit inklusive eventueller Kombinationsbeschränkungen, Häufigkeit, Arbeitsaufwand 
sowie Dauer der einzelnen Module sind den Modulbeschreibungen (Anlage 4: Modulbe-
schreibungen) zu entnehmen. 
 
(5) Die Lehrveranstaltungen werden in der Regel in deutscher Sprache abgehalten. Ausnah-
men sind möglich, wenn die entsprechende Modulbeschreibung dies vorsieht. Soweit eine 
Fremdsprache Prüfungsgegenstand ist, können Studien- und Prüfungsleistungen nach Maß-
gabe der Modulbeschreibungen auch in der jeweiligen Sprache erbracht werden. 
 
(6) Die sachgerechte Aufteilung der Module auf die einzelnen Semester, deren Beachtung 
den Abschluss des Studiums in der Regelstudienzeit ermöglicht, ebenso Art und Umfang 
der jeweils umfassten Lehrveranstaltungen sowie Anzahl und Regelzeitpunkt der erforderli-
chen Studien- und Prüfungsleistungen sind den beigefügten Studienablaufplänen (Anlage 1: 
Studienablaufpläne) zu entnehmen. 
 
(7) Das Angebot an Qualifizierungsrichtungen, das Angebot an Wahlpflichtmodulen und ihre 
mögliche Zuordnung zu Schwerpunkten sowie die Studienablaufpläne können auf Vorschlag 
der Studienkommission durch den Fakultätsrat geändert werden. Das aktuelle Angebot an 
Qualifizierungsrichtungen sowie an Wahlpflichtmodulen und die möglichen Zuordnungen 
sind zu Semesterbeginn fakultätsüblich bekannt zu machen. Die geänderten Studienablauf-
pläne gelten für die Studierenden, denen sie zu Studienbeginn fakultätsüblich bekannt gege-
ben werden. Über Ausnahmen zu Satz 3 entscheidet auf Antrag der Prüfungsausschuss. 
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(8) Ist die Teilnahme an einem Wahlpflichtmodul oder an einer Wahlveranstaltung in einem 
Wahlpflichtmodul durch die Anzahl der vorliegenden Plätze nach Maßgabe der Modulbe-
schreibung beschränkt, so erfolgt die Auswahl der Teilnehmer nach dem Studiengang, der 
Reihenfolge ihrer Einschreibung, durch Losverfahren oder anhand eines Kriteriums, welches 
sich auf im Studium erzielte Noten bezieht. Das Kriterium sowie Form und Frist der Ein-
schreibungsmöglichkeit sowie die Auswahlmethode werden den Studierenden rechtzeitig 
fakultätsüblich bekannt gegeben. 
 
 

§ 7 
Inhalte des Studiums 

 
(1) Der Master-Studiengang Wirtschaftspädagogik ist forschungsorientiert. 
 
(2) Der Master-Studiengang Wirtschaftspädagogik umfasst im Pflichtbereich wirtschaftspä-
dagogische und forschungsmethodische Inhalte sowie ein Praktikum. In der Studienrichtung 
II sind weitere Inhalte gemäß Anlage 2 der Prüfungsordnung zu belegen. 
 
(3) In beiden Studienrichtungen gibt es einen wirtschaftswissenschaftlichen Wahlpflichtbe-
reich. Der Wahlpflichtbereich ermöglicht eine individuelle Schwerpunktsetzung in der Wirt-
schaftspädagogik und/oder der Betriebswirtschaftslehre und/oder der Volkswirtschaftslehre. 
In der Studienrichtung I kommen ergänzende Fragestellungen fächerübergreifender The-
menfelder und angrenzender Disziplinen hinzu. In der Studienrichtung II kommen weitere 
Inhalte der jeweiligen Qualifizierungsrichtungen gemäß Anlage 3: Qualifizierungsrichtungen 
hinzu. 
 
 

§ 8 
Leistungspunkte 

 
(1) ECTS-Leistungspunkte dokumentieren die durchschnittliche Arbeitsbelastung der Studie-
renden sowie ihren individuellen Studienfortschritt. Ein Leistungspunkt entspricht einer Ar-
beitsbelastung von 30 Stunden. In der Regel werden pro Studienjahr 60 Leistungspunkte 
vergeben, d. h. 30 pro Semester. Der gesamte Arbeitsaufwand für das Studium entspricht 
120 Leistungspunkten und umfasst die nach Art und Umfang in den Modulbeschreibungen 
(Anlage 4: Modulbeschreibungen) bezeichneten Lehr- und Lernformen, die Studien- und Prü-
fungsleistungen sowie die Master-Arbeit. 
 
(2) In den Modulbeschreibungen (Anlage 4: Modulbeschreibungen) ist angegeben, wie viele 
Leistungspunkte durch ein Modul jeweils erworben werden können. Leistungspunkte wer-
den erworben, wenn die Modulprüfung bestanden wurde. § 27 der Prüfungsordnung bleibt 
davon unberührt. 
 
 

§ 9 
Studienberatung 

 
(1) Die allgemeine Studienberatung erfolgt durch die Zentrale Studienberatung der TU Dres-
den und erstreckt sich auf Fragen der Studienmöglichkeiten, Einschreibemodalitäten und 
allgemeine studentische Angelegenheiten. Die studienbegleitende fachliche Beratung ob-
liegt der Studienberatung der Fakultät Wirtschaftswissenschaften. Diese fachliche Studien-
beratung unterstützt die Studierenden, insbesondere in Fragen der Studiengestaltung. 
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(2) Zu Beginn des dritten Semesters hat jeder Studierende, der bis zu diesem Zeitpunkt noch 
keinen Leistungsnachweis erbracht hat, an einer fachlichen Studienberatung teilzunehmen. 
 
 

§ 10 
Anpassung von Modulbeschreibungen 

 
(1) Zur Anpassung an geänderte Bedingungen können die Modulbeschreibungen im Rahmen 
einer optimalen Studienorganisation mit Ausnahme der Felder „Modulname“, „Inhalte und 
Qualifikationsziele“, „Lehr- und Lernformen“, „Voraussetzungen für die Vergabe von Leis-
tungspunkten“ sowie „Leistungspunkte und Noten“ in einem vereinfachten Verfahren ge-
ändert werden. 
 
(2) Im vereinfachten Verfahren beschließt der Fakultätsrat die Änderung der Modulbeschrei-
bungen auf Vorschlag der Studienkommission. Die Änderungen sind fakultätsüblich zu veröf-
fentlichen. 
 
 

§ 11 
Inkrafttreten, Veröffentlichung und Übergangsbestimmungen 

 
(1) Diese Studienordnung tritt mit Wirkung vom 01.10.2014 in Kraft und wird in den Amtli-
chen Bekanntmachungen der Technischen Universität Dresden veröffentlicht. 
 
(2) Sie gilt für alle ab Wintersemester 2014/2015 im Master-Studiengang Wirtschaftspäda-
gogik immatrikulierten Studierenden. 
 
(3) Für die vor dem Wintersemester 2014/2015 immatrikulierten Studierenden gilt die für sie 
vor dem Inkrafttreten dieser Ordnung gültige Studienordnung für den Master-Studiengang 
Wirtschaftspädagogik fort, wenn ihnen nicht durch den Prüfungsausschuss ein Übertritt ge-
nehmigt wird. Dazu ist ein entsprechender Antrag erforderlich; Form und Frist der Erklärung 
werden vom Prüfungsausschuss festgelegt und fakultätsüblich bekannt gegeben. Der An-
trag kann insbesondere dann abgelehnt werden, wenn eine Frist für eine zweite Wiederho-
lungsprüfung läuft (§ 3 Abs. 1 Satz 5 der Prüfungsordnung für den Master-Studiengang Wirt-
schaftspädagogik). 
 
(4) Diese Studienordnung gilt ab Sommersemester 2016 für alle im Master-Studiengang 
Wirtschaftspädagogik immatrikulierten Studierenden. 
 
(5) Im Falle des Übertritts nach Absatz 3 Satz 1 oder Absatz 4 werden inklusive der Noten 
primär die bereits erbrachten Modulprüfungen und nachrangig auch einzelne Prüfungsleis-
tungen auf der Basis von Äquivalenztabellen, die durch den Prüfungsausschuss festgelegt 
und fakultätsöffentlich bekannt gegeben werden, von Amts wegen übernommen. Mit Aus-
nahme von § 15 Abs. 5 Prüfungsordnung werden nicht mit mindestens „ausreichend“ (4,0) 
oder „bestanden“ bewertete Modulprüfungen und Prüfungsleistungen nicht übernommen. 
Auf Basis der Noten ausschließlich übernommener Prüfungsleistungen findet grundsätzlich 
keine Neuberechnung der Modulnote statt, Ausnahmen sind den Äquivalenztabellen zu ent-
nehmen. 
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Ausgefertigt aufgrund der Fakultätsratsbeschlüsse der Fakultät Wirtschaftswissenschaften 
vom 17.09.2014 und 08.10.2014 sowie der Genehmigung des Rektorates vom 03.03.2015. 
 
Dresden, den 10.04.2015 
 
Der Rektor 
der Technischen Universität Dresden 
 
In Vertretung 
 
 
 
Prof. Dr. phil. habil. Karl Lenz 
Prorektor für Universitätsplanung 
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Anlage 1 a SO Master Wirtschaftspädagogik, Studienrichtung I (Vollzeit, Beginn Wintersemester) 
 

Studienab-
schnitt 

Modul-Nr. Modulname 
1. Semester  2. Semester  3. Semester  4. Semester  

LP 
V/Ü/S/P/T/K/EK V/Ü/S/P/T/K/EK V/Ü/S/P/T/K/EK V/Ü/S/P/T/K/EK 

Pflichtbereich 
Wiwi 

BA-MM-MG Methodische Grundlagen 
2/1/0/0/0/0/0/0 

1xPL 
x/x/x/x/x/x/x/x PL°   10 

Pflichtbereich 
Wipäd 

MA-WP-NTLL 
Neuere Theorien des Leh-
rens 
und Lernens 

0/0/2/0/0/0/0/0 
2xPL 

   5 

MA-WP-
SPSVERT 

Schulpraktische Studien - 
Vertiefung 

0/1/2/0/0/0/0/0 
1xPL 

   5 

MA-WP-KLLA 
Komplexe Lehr-Lern- 
Arrangements 

 
2/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
  5 

MA-WP-MML Multimediales Lernen   
0/0/2/1/0/0/0/0 

2xPL 
 5 

MA-WP-PRAK Praktikum   
0/0/0/0/4/0/0/0 

1xPL 
 5 

MA-WP-FS 
Forschungsseminar 
Wirtschaftspädagogik 

  x/x/x/x/x/x/x/x PL° x/x/x/x/x/x/x/x PL° 10 

Wahlpflichtbe-
reich Wiwi 

MA-e-x Wahlpflichtmodul x/x/x/x/x/x/x/x PL°    5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul  x/x/x/x/x/x/x/x PL°   5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul   x/x/x/x/x/x/x/x PL°   5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul  x/x/x/x/x/x/x/x PL°   5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul  x/x/x/x/x/x/x/x PL°   5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul   x/x/x/x/x/x/x/x PL°  5 
MA-w-x Wahlpflichtmodul   x/x/x/x/x/x/x/x PL°  5 
MA-w-x Wahlpflichtmodul   x/x/x/x/x/x/x/x PL°  5 
MA-p-x Wahlpflichtmodul* x/x/x/x/x/x/x/x PL°    5 
MA-p-x Wahlpflichtmodul* x/x/x/x/x/x/x/x PL°    5 
MA-p-x Wahlpflichtmodul*    x/x/x/x/x/x/x/x PL° 5 

Masterarbeit     Masterarbeit 20 
 LP 30 30 30 30 120 
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LP Leistungspunkte * Davon Module im Umfang von 10 LP, die dem Bereich Wirtschaftspädagogik primär zuge-

ordnet sind 
V Vorlesung e Bereich BWL und/oder VWL 
Ü Übung p Bereich Wirtschaftspädagogik 
S Seminar x entsprechend der Wahl des Studierenden 
P Praktikum ° Die Anzahl der Prüfungsleistungen ist den Modulbeschreibungen zu entnehmen. 
T Tutorium   
K Kolloquium   
EK Einführungskurs   
PL Prüfungsleistung   
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Anlage 1b SO Master Wirtschaftspädagogik, Studienrichtung I (Teilzeit, Beginn Wintersemester) 

Studienab-
schnitt 

Modul-Nr. Modulname 
1. Sem. 2. Sem. 3. Sem. 4. Sem. 5. Sem. 6. Sem. 7. Sem. 8. Sem. 

LP V/Ü/S/P/T/
K/EK 

V/Ü/S/P/T/
K/EK 

V/Ü/S/P/T/
K/EK 

V/Ü/S/P/T/
K/EK 

V/Ü/S/P/T/
K/EK 

V/Ü/S/P/T/
K/EK 

V/Ü/S/P/T/
K/EK 

V/Ü/S/P/T/
K/EK 

Pflichtbe-
reich Wiwi 

BA-MM-
MG 

Methodische Grund-
lagen 

2/1/0/0/0/0
/0/0 1xPL 

x/x/x/x/x/x/
x/x PL° 

    
  10 

 

Pflichtbe-
reich Wipäd 

MA-WP-
NTLL 

Neuere Theorien des 
Lehrens und Lernens 

0/0/2/0/0/0
/0/0 2xPL 

     
  

5 

MA-WP-
SPSVERT 

Schulpraktische Stu-
dien - Vertiefung 

  
0/1/2/0/0/0
/0/0 1xPL 

   
  

5 

MA-WP-
KLLA 

Komplexe Lehr-Lern- 
Arrangements 

 
2/0/2/0/0/0
/0/0 1xPL 

    
  

5 

MA-WP-
MML 

Multimediales Lernen     
0/0/2/1/0/0
/0/0 2xPL 

 
  

5 

MA-WP-
PRAK 

Praktikum      
0/0/0/0/4/0
/0/0 1xPL 

  
5 

MA-WP-FS 
Forschungsseminar 
Wirtschaftspädagogik 

    
x/x/x/x/x/x/

x/x PL° 
x/x/x/x/x/x/

x/x PL° 
  

10 

Wahl-
pflichtbe-

reich Wiwi 

MA-e-x Wahlpflichtmodul 
x/x/x/x/x/x/

x/x PL° 
     

  
5 

MA-e-x Wahlpflichtmodul  
x/x/x/x/x/x/

x/x PL° 
    

  
5 

MA-e-x Wahlpflichtmodul    
x/x/x/x/x/x/

x/x PL° 
   

  
5 

MA-e-x Wahlpflichtmodul    
x/x/x/x/x/x/

x/x PL° 
  

  
5 

MA-e-x Wahlpflichtmodul    
x/x/x/x/x/x/

x/x PL° 
  

  
5 

MA-e-x Wahlpflichtmodul     
x/x/x/x/x/x/

x/x PL° 
 

  
5 

MA-w-x Wahlpflichtmodul      
x/x/x/x/x/x/

x/x PL° 
  

5 

MA-w-x Wahlpflichtmodul       
x/x/x/x/x/x/

x/x PL° 
 

5 
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MA-p-x Wahlpflichtmodul*   
x/x/x/x/x/x/

x/x PL° 
   

  
5 

MA-p-x Wahlpflichtmodul*    
x/x/x/x/x/x/

x/x PL° 
  

  
5 

MA-p-x Wahlpflichtmodul*       
x/x/x/x/x/x/

x/x PL° 
 

5 

Masterarbeit        
 Masterar-

beit 
20 

 LP 15 15 15 15 15 15 10 20 120 
 
LP Leistungspunkte * Davon Module im Umfang von 10 LP, die dem Bereich Wirtschaftspädagogik primär zuge-

ordnet sind 
V Vorlesung e Bereich BWL und/oder VWL 
Ü Übung p Bereich Wirtschaftspädagogik 
S Seminar x entsprechend der Wahl des Studierenden 
P Praktikum ° Die Anzahl der Prüfungsleistungen ist den Modulbeschreibungen zu entnehmen. 
T Tutorium   
K Kolloquium   
EK Einführungskurs   
PL Prüfungsleistung   
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Anlage 1 c SO Master Wirtschaftspädagogik, Studienrichtung I (Vollzeit, Beginn im Sommersemester) 
 

Studienab-
schnitt 

Modul-Nr. Modulname 
1. Semester - 

SoSe 
2. Semester - 

WiSe 
3. Semester - 

SoSe 
4. Semester - 

WiSe LP 
V/Ü/S/P/T/K/EK V/Ü/S/P/T/K/EK V/Ü/S/P/T/K/EK V/Ü/S/P/T/K/EK 

Pflichtbereich 
Wiwi 

BA-MM-MG Methodische Grundlagen 
2/1/0/0/0/0/0/0 

1xPL 
x/x/x/x/x/x/x/x PL°   10 

Pflichtbereich 
Wipäd 

MA-WP-NTLL 
Neuere Theorien des  
Lehrens und Lernens 

 
0/0/2/0/0/0/0/0 

2xPL 
  5 

MA-WP-
SPSVERT 

Schulpraktische Studien - 
Vertiefung 

 
0/1/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
  5 

MA-WP-KLLA 
Komplexe Lehr-Lern- 
Arrangements 

2/0/2/0/0/0/0/0 
1xPL 

   5 

MA-WP-MML Multimediales Lernen  
0/0/2/1/0/0/0/0 

2xPL 
  5 

MA-WP-PRAK Praktikum   
0/0/0/0/4/0/0/0 

1xPL 
 5 

MA-WP-FS 
Forschungsseminar 
Wirtschaftspädagogik 

 x/x/x/x/x/x/x/x PL° x/x/x/x/x/x/x/x PL°  10 

Wahlpflichtbe-
reich Wiwi 

MA-e-x Wahlpflichtmodul x/x/x/x/x/x/x/x PL°    5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul x/x/x/x/x/x/x/x PL°    5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul  x/x/x/x/x/x/x/x PL°    5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul  x/x/x/x/x/x/x/x PL°   5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul   x/x/x/x/x/x/x/x PL°  5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul   x/x/x/x/x/x/x/x PL°  5 
MA-w-x Wahlpflichtmodul   x/x/x/x/x/x/x/x PL°  5 
MA-w-x Wahlpflichtmodul   x/x/x/x/x/x/x/x PL°  5 
MA-p-x Wahlpflichtmodul* x/x/x/x/x/x/x/x PL°    5 
MA-p-x Wahlpflichtmodul*    x/x/x/x/x/x/x/x PL° 5 
MA-p-x Wahlpflichtmodul*    x/x/x/x/x/x/x/x PL° 5 

Masterarbeit     Masterarbeit 20 
 LP 30 30 30 30 120 
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LP Leistungspunkte * Davon Module im Umfang von 10 LP, die dem Bereich Wirtschaftspädagogik primär zuge-

ordnet sind 
V Vorlesung e Bereich BWL und/oder VWL 
Ü Übung p Bereich Wirtschaftspädagogik 
S Seminar x entsprechend der Wahl des Studierenden 
P Praktikum ° Die Anzahl der Prüfungsleistungen ist den Modulbeschreibungen zu entnehmen. 
T Tutorium   
K Kolloquium   
EK Einführungskurs   
PL Prüfungsleistung   
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Anlage 1d SO Master Wirtschaftspädagogik, Studienrichtung I (Teilzeit, Beginn im Sommersemester) 

Studienab-
schnitt 

Modul-Nr. Modulname 

1. Sem. - 
SoSe 

2. Sem. - 
WiSe 

3. Sem. - 
SoSe 

4. Sem. - 
WiSe 

5. Sem. - 
SoSe 

6. Sem. - 
WiSe 

7. Sem. - 
SoSe 

8. Sem. - 
WiSe 

LP 
V/Ü/S/P/T/

K/EK 
V/Ü/S/P/T/

K/EK 
V/Ü/S/P/T/

K/EK 
V/Ü/S/P/T/

K/EK 
V/Ü/S/P/T/

K/EK 
V/Ü/S/P/T/

K/EK 
V/Ü/S/P/T/

K/EK 
V/Ü/S/P/T/

K/EK 
Pflichtbe-

reich Wiwi 
BA-MM-
MG 

Methodische Grund-
lagen 

2/1/0/0/0/0
/0/0 1xPL 

x/x/x/x/x/x/
x/x PL° 

    
  10 

 

Pflichtbe-
reich Wipäd 

MA-WP-
NTLL 

Neuere Theorien des 
Lehrens und Lernens 

 
0/0/2/0/0/0
/0/0 2xPL 

    
  

5 

MA-WP-
SPSVERT 

Schulpraktische Stu-
dien - Vertiefung 

   
0/1/2/0/0/0
/0/0 1xPL 

  
  

5 

MA-WP-
KLLA 

Komplexe Lehr-Lern- 
Arrangements 

2/0/2/0/0/0
/0/0 1xPL 

     
  

5 

MA-WP-
MML 

Multimediales Lernen    
0/0/2/1/0/0
/0/0 2xPL 

  
  

5 

MA-WP-
PRAK 

Praktikum     
0/0/0/0/4/0
/0/0 1xPL 

   
5 

MA-WP-FS 
Forschungsseminar 
Wirtschaftspädagogik 

     
x/x/x/x/x/x/

x/x PL° 
x/x/x/x/x/x/

x/x PL° 
 

10 

Wahl-
pflichtbe-

reich Wiwi 

MA-e-x Wahlpflichtmodul 
x/x/x/x/x/x/

x/x PL° 
     

  
5 

MA-e-x Wahlpflichtmodul  
x/x/x/x/x/x/

x/x PL° 
    

  
5 

MA-e-x Wahlpflichtmodul    
x/x/x/x/x/x/

x/x PL° 
   

  
5 

MA-e-x Wahlpflichtmodul   
x/x/x/x/x/x/

x/x PL° 
   

  
5 

MA-e-x Wahlpflichtmodul    
x/x/x/x/x/x/

x/x PL° 
  

  
5 

MA-e-x Wahlpflichtmodul     
x/x/x/x/x/x/

x/x PL° 
 

  
5 

MA-w-x Wahlpflichtmodul      
x/x/x/x/x/x/

x/x PL° 
  

5 

MA-w-x Wahlpflichtmodul       
x/x/x/x/x/x/

x/x PL° 
 

5 
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MA-p-x Wahlpflichtmodul*   
x/x/x/x/x/x/

x/x PL° 
   

  
5 

MA-p-x Wahlpflichtmodul*     
x/x/x/x/x/x/

x/x PL° 
 

  
5 

MA-p-x Wahlpflichtmodul*      
x/x/x/x/x/x/

x/x PL° 
  

5 

Masterarbeit        
 Masterar-

beit 
20 

 LP 15 15 15 15 15 15 10 20 120 
 
LP Leistungspunkte * Davon Module im Umfang von 10 LP, die dem Bereich Wirtschaftspädagogik primär zuge-

ordnet sind 
V Vorlesung e Bereich BWL und/oder VWL 
Ü Übung p Bereich Wirtschaftspädagogik 
S Seminar x entsprechend der Wahl des Studierenden 
P Praktikum ° Die Anzahl der Prüfungsleistungen ist den Modulbeschreibungen zu entnehmen. 
T Tutorium   
K Kolloquium   
EK Einführungskurs   
PL Prüfungsleistung   
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Anlage 1 e SO Master Wirtschaftspädagogik, Studienrichtung II, Studienbeginn Wintersemester, Qualifizierungsrichtung Deutsch 
 
Die Auswahl der wahlpflichtigen Module erfolgt auf Grundlage des § 26 Abs. 3 und 4 PO in Verbindung mit Anlagen 1 und 2 der PO aus dem Bereich      
Betriebswirtschaftslehre und/oder Volkswirtschaftslehre 
 

Studienab-
schnitt 

Modul-Nr. Modulname 
1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 

LP 
V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK 

Pflichtbereich 
Wipäd 

MA-WP-NTLL 
Neuere Theorien des Leh-
rens und Lernens 

0/0/2/0/0/0/0/0 
2xPL 

   5 

MA-WP-
SPSVERT 

Schulpraktische Studien - 
Vertiefung 

0/1/2/0/0/0/0/0 
1xPL 

   5 

MA-WP-KLLA 
Komplexe Lehr-Lern- 
Arrangements 

 
2/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
  5 

MA-WP-PRAK Praktikum   
0/0/0/0/4/0/0/0 

1xPL 
 5 

MA-WP-FS 
Forschungsseminar 
Wirtschaftspädagogik 

  x/x/x/x/x/x/x/x PL° x/x/x/x/x/x/x/x PL° 10 

Wahlpflichtbe-
reich Wiwi 

MA-e-x Wahlpflichtmodul x/x/x/x/x/x/x/x PL°    5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul  x/x/x/x/x/x/x/x PL°   5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul   x/x/x/x/x/x/x/x PL°   5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul    x/x/x/x/x/x/x/x PL° 5 

Pflichtbereich 
Deutsch 

SLK-MAWP-
DEUEFD 

Einführung Fachdidaktik 
0/0/0/0/0/0/0/4 

2xPL 
   8 

Wahlpflichtbe-
reich Deutsch 

SLK-MAWP-
DEU-EWLIT 
SLK-MAWP-
DEU-EWSPR 

Erweiterungsmodul: Literatur 
und Kultur2* 
Erweiterungsmodul: Sprache 
und Kultur3* 

0/0/2/0/0/0/0/0 
1xPL 
(4) 

2/0/0/0/0/0/0/0 
1xPL 
(6) 

  

10 
0/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
(4) 

2/0/0/0/0/0/0/0 
1xPL 
(6) 

  

SLK-MAWP-
DEU-ERLIT 
SLK-MAWP-
DEU-ERSPR 

Ergänzungsmodul: Literatur 
und Kultur³* 
Ergänzungsmodul: Sprache 
und Kultur²* 

2/0/0/0/0/0/0/0 (1) 
0/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
(6) 

  

7 

2/0/0/0/0/0/0/0 (1) 
0/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
(6) 
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SLK-MAWP-
DEU- S1LIT 
SLK-MAWP-
DEU- S1SPR 

Spezialisierungsmodul 1: 
Literatur und Kultur4* 
Spezialisierungsmodul 1: 
Sprache und Kultur5* 

  
0/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
 

5 
  

0/0/2/0/0/0/0/0 
1xPL 

 

SLK-MAWP-
DEU- S2LIT 
SLK-MAWP-
DEU- S2SPR 

Spezialisierungsmodul 2: 
Literatur und Kultur4* 
Spezialisierungsmodul 2: 
Sprache und Kultur5* 

  
2/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
 

6 
  

2/0/2/0/0/0/0/0 
1xPL 

 

SLK-MAWP-
DEUKLIT 
SLK-MAWP-
DEUKSPR 

Komplementärmodul:  
Literatur und Kultur5* 
Komplementärmodul:  
Sprache und Kultur4* 

  
0/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
 

7 
  

0/0/2/0/0/0/0/0 
1xPL 

 

SLK-MAWP-
DEUVFD1LIT 
SLK-MAWP-
DEUVFD1SPR 

Vertiefung Fachdidaktik 1: 
Literaturdidaktik6* 
Vertiefung Fachdidaktik 1: 
Muttersprachdidaktik7* 

 
0/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
  

3 
 

0/0/2/0/0/0/0/0 
1xPL 

  

SLK-MAWP-
DEUVFD2LIT 
SLK-MAWP-
DEUVFD2SPR 

Vertiefung Fachdidaktik 2: 
Literaturdidaktik7* 
Vertiefung Fachdidaktik 2: 
Muttersprachdidaktik6* 

  
0/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
 

4 
  

0/0/2/0/0/0/0/0 
1xPL 

 

Masterarbeit     Masterarbeit 20 
 LP 30 30 30 30 120 

 

LP Leistungspunkte e Bereich BWL und/oder VWL 
V Vorlesung 2* Modul in der Erweiterung „Literatur und Kultur“ gem. § 26 Abs. 4 PO i.V.m. Anlage 2 der PO sowie der Modulbeschrei-

bung 
Ü Übung 3* Modul in der Erweiterung „Sprache und Kultur“ gem. § 26 Abs. 4 PO i.V.m. Anlage 2 der PO sowie der Modulbeschrei-

bung 
S Seminar 4* Modul in der Spezialisierung „Literatur und Kultur“ gem. § 26 Abs. 4 PO i.V.m. Anlage 2 der PO sowie der Modulbeschrei-

bung 
P Praktikum 5* Modul in der Spezialisierung „Sprache und Kultur“ gem. § 26 Abs. 4 PO i.V.m. Anlage 2 der PO sowie der Modulbeschrei-

bung 
T Tutorium 6* Modul in der Spezialisierung „Sprache und Kultur“ gem. § 26 Abs. 4 PO i.V.m. Anlage 2 der PO sowie der Modulbeschrei-

bung 
K Kolloquium 7* Modul in der Vertiefung „Literaturdidaktik“ gem. § 26 Abs. 4 PO i.V.m. Anlage 2 der PO sowie der Modulbeschreibung 
EK Einführungskurs ° Die Anzahl der Prüfungsleistungen ist den Modulbeschreibungen zu entnehmen 
PL Prüfungsleistung   
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Anlage 1 f SO Master Wirtschaftspädagogik, Studienrichtung II, Studienbeginn Wintersemester, Qualifizierungsrichtung Englisch 
 
Die Auswahl der wahlpflichtigen Module erfolgt auf Grundlage des § 26 Abs. 3 und 4 PO in Verbindung mit Anlagen 1 und 2 der PO aus dem Bereich      
Betriebswirtschaftslehre und/oder Volkswirtschaftslehre 
 

Studienab-
schnitt 

Modul-Nr. Modulname 
1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 

LP 
V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK 

Pflichtbereich 
Wipäd 

MA-WP-NTLL 
Neuere Theorien des  
Lehrens und Lernens 

0/0/2/0/0/0/0/0 
2xPL 

   5 

MA-WP-
SPSVERT 

Schulpraktische Studien - 
Vertiefung 

0/1/2/0/0/0/0/0 
1xPL 

   5 

MA-WP-KLLA 
Komplexe Lehr-Lern- 
Arrangements 

 
2/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
  5 

MA-WP-PRAK Praktikum   
0/0/0/0/4/0/0/0 

1xPL 
 5 

MA-WP-FS 
Forschungsseminar 
Wirtschaftspädagogik 

  x/x/x/x/x/x/x/x PL° x/x/x/x/x/x/x/x PL° 10 

Wahlpflichtbe-
reich Wiwi 

MA-e-x Wahlpflichtmodul x/x/x/x/x/x/x/x PL°    5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul  x/x/x/x/x/x/x/x PL°   5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul    x/x/x/x/x/x/x/x PL°  5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul   x/x/x/x/x/x/x/x PL°  5 

Pflichtbereich 
Englisch 

SLK-MAWP-
ENGLANGSKILL 

Language Skills 
0/0/0/0/0/0/0/0/2 

1xPL (4) 
0/0/0/0/0/0/0/0/2 

1xPL (1) 
  5 

SLK-MAWP-
ENGLANGAPP 

Language Applications  
0/0/0/0/0/0/0/0/6 

3xPL 
  8 

SLK-MAWP-
ENGADVPRACT 

Advanced Practice of  
Teaching English 

0/0/2/0/0/0/0/0/0 
2xPL 

   7 

SLK-MAWP-
ENGSURV 

Survey of English and 
American Studies 

0/0/2/0/0/0/0/0/0 
1xPL (4) 

2/0/2/0/0/0/0/0/0 
2xPL (8) 

  12 

Wahlpflichtbe-
reich Englisch 

SLK-MAWP-
ENG-
TOPLINGLIT 

Topics of Linguistics and 
Literary Studies2* 

  
0/0/4/0/0/0/0/0/0 

2xPL 
 8 

SLK-MAWP-
ENG-
TOPLINGKULT 

Topics of Linguistics and 
Cultural Studies3* 
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SLK-MAWP-
ENG-
TOPLITCULT 

Topics of Literary and  
Cultural Studies4* 

SLK-MAWP-
ENG-
COMPLINGLIT 

Complementary Linguistics 
and Literary Studies5* 

  
0/0/2/0/0/0/0/0/0 

1xPL (3) 
0/0/2/0/0/0/0/0/0 

1xPL (7) 
10 

SLK-MAWP-
ENG-
COMPLINGCULT 

Complementary Linguistics 
and Cultural Studies6* 

SLK-MAWP-
ENG-
COMPLITCULT 

Complementary Literary and 
Cultural Studies7* 

Masterarbeit     Masterarbeit 20 
 LP 30 30 30 30 120 

 
LP Leistungspunkte e Bereich BWL und/oder VWL 
V Vorlesung 2* Modul des Themenschwerpunktes „Linguistics and Literary Studies“ 
Ü Übung 3* Modul des Themenschwerpunktes „Linguistics and Cultural Studies“ 
S Seminar 4* Modul des Themenschwerpunktes „Literary and Cultural Studies“ 
P Praktikum 5* Wahlpflichtmodul der Themenschwerpunkte „Linguistics and Cultural Studies“ und „Literary and Cultural Studies“ 
T Tutorium 6* Wahlpflichtmodul der Themenschwerpunkte „Linguistics and Literary Studies“ und „Literary and Cultural Studies“ 
K Kolloquium 7* Wahlpflichtmodul der Themenschwerpunkte „Linguistics and Literary Studies“ und „Linguistics and Cultural Studies“ 
EK Einführungskurs ° Die Anzahl der Prüfungsleistungen ist den Modulbeschreibungen zu entnehmen 
PL Prüfungsleistung   
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Anlage 1 g SO Master Wirtschaftspädagogik, Studienrichtung II, Studienbeginn Wintersemester, Qualifizierungsrichtung Ethik/Philosophie 
 
Die Auswahl der wahlpflichtigen Module erfolgt auf Grundlage des § 26 Abs. 3 und 4 PO in Verbindung mit Anlagen 1 und 2 der PO aus dem Bereich  
Betriebswirtschaftslehre und/oder Volkswirtschaftslehre. 
 

Studienab-
schnitt 

Modul-Nr. Modulname 
1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 

LP 
V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK 

Pflichtbereich 
Wipäd 

MA-WP-NTLL 
Neuere Theorien des  
Lehrens und Lernens 

0/0/2/0/0/0/0/0 
2xPL 

   5 

MA-WP-
SPSVERT 

Schulpraktische Studien - 
Vertiefung 

0/1/2/0/0/0/0/0 
1xPL 

   5 

MA-WP-KLLA 
Komplexe Lehr-Lern- 
Arrangements 

 
2/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
  5 

MA-WP-FS 
Forschungsseminar 
Wirtschaftspädagogik 

  x/x/x/x/x/x/x/x PL° x/x/x/x/x/x/x/x PL° 10 

Wahlpflichtbe-
reich Wiwi 

MA-e-x Wahlpflichtmodul  x/x/x/x/x/x/x/x PL°   5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul  x/x/x/x/x/x/x/x PL°   5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul    x/x/x/x/x/x/x/x PL°  5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul   x/x/x/x/x/x/x/x PL°  5 

Pflichtbereich 
Ethik/Philoso-

phie 

PHF-MAWP-ETH-
SM Kultur 

Ethik, Kultur und Religion* 
0/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL (4) 
0/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL (3) 
  7 

PHF-MAWP-ETH-
AM TP 

Grundlagen der  
theoretischen Philosophie* 

2/0/0/0/0/0/0/0 (2) 
0/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL (4) 
  6 

PHF-MAWP-ETH-
SM Themen 

Themen der Philosophie 
0/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL (6) 
0/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL (3) 
  9 

PHF-MAWP-ETH-
AM FD 

Fachdidaktik 2 
0/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
   4 

PHF-MAWP-ETH-
SM Mensch 

Mensch und Gesellschaft*  
2/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL (5) 
0/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL (5) 
 10 

PHF-MAWP-ETH-
SM FD 

Fachdidaktik 3   
0/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
 6 

PHF-MAWP-ETH-
SM Wissen 

Wissen und Technik    
0/0/4/0/0/0/0/0 

2xPL (8) 
8 

PHF-MAWP-ETH-
BPB 

Blockpraktikum B im Fach 
Ethik/Philosophie 

  
0/0/1/0/4/0/0/0 

1xPL 
 5 
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Masterarbeit     Masterarbeit 20 
 LP 26 30 31 33 120 

 
LP Leistungspunkte e Bereich BWL und/oder VWL 
V Vorlesung * Hinsichtlich der Lehrformen gibt es Wahlmöglichkeiten (siehe Modulbeschreibungen) 
Ü Übung ° Die Anzahl der Prüfungsleistungen ist den Modulbeschreibungen zu entnehmen 
S Seminar   
P Praktikum   
T Tutorium   
K Kolloquium   
EK Einführungskurs   
PL Prüfungsleistung   
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Anlage 1 h SO Master Wirtschaftspädagogik, Studienrichtung II, Studienbeginn Wintersemester, Qualifizierungsrichtung evangelische Religion 
 
Die Auswahl der wahlpflichtigen Module erfolgt auf Grundlage des § 26 Abs. 3 und 4 PO in Verbindung mit Anlagen 1 und 2 der PO aus dem Bereich      
Betriebswirtschaftslehre und/oder Volkswirtschaftslehre 
 

Studienab-
schnitt 

Modul-Nr. Modulname 
1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 

LP V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK
/Ks 

V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK
/Ks 

V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK
/Ks 

V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK
/Ks 

Pflichtbereich 
Wipäd 

MA-WP-NTLL 
Neuere Theorien des  
Lehrens und Lernens 

0/0/2/0/0/0/0/0/0 
2xPL 

   5 

MA-WP-
SPSVERT 

Schulpraktische Studien - 
Vertiefung 

0/1/2/0/0/0/0/0/0 
1xPL 

   5 

MA-WP-KLLA 
Komplexe Lehr-Lern- 
Arrangements 

 
2/0/2/0/0/0/0/0/0 

1xPL 
  5 

MA-WP-FS 
Forschungsseminar 
Wirtschaftspädagogik 

  
x/x/x/x/x/x/x/x/x 

PL° 
x/x/x/x/x/x/x/x/x 

PL° 
10 

Wahlpflichtbe-
reich Wiwi 

MA-e-x Wahlpflichtmodul 
x/x/x/x/x/x/x/x/x 

PL° 
   5 

MA-e-x Wahlpflichtmodul 
x/x/x/x/x/x/x/x/x 

PL° 
   5 

MA-e-x Wahlpflichtmodul   
x/x/x/x/x/x/x/x/x 

PL° 
  5 

MA-e-x Wahlpflichtmodul   
x/x/x/x/x/x/x/x/x 

PL° 
 5 

Pflichtbereich 
Evangelische 

Religion 

PHF-MAWP-
EREL-BT3 

Biblische Theologie 
2/0/0/0/0/0/0/0/0 

(2) 
2/2/2/0/0/0/0/0/0 

1xPL (6) 
0/0/2/0/0/0/0/0/0 

1xPL (4) 
 12 

PHF-MAWP-
EREL-ST3 

Grundlagen der  
theoretischen Philosophie* 

 
2/0/2/0/0/0/0/0/0 

(5) 
2/0/2/0/0/0/0/0/0 

1xPL (7) 
 12 

PHF-MAWP-
EREL-KG1 

Theologie und Gegenwart 
2/0/0/0/0/2/0/0/0 

(3) 
0/0/2/0/0/0/0/0/0 

1xPL (5) 
  8 

PHF-MAWP-
EREL-KG2 

Einführung in die die  
Kirchengeschichte 

   
2/0/2/0/0/0/0/0/0 

1xPL 
7 

PHF-MAWP-
EREL-FD2 

Fachdidaktik 2  
2/0/0/0/0/0/0/0/0 

(3) 
0/0/2/0/0/0/0/0/0 

1xPL (4) 
 7 

PHF-MAWP-
EREL-SPÜ 

Schulpraktische Übungen im 
Fach Evangelische Religion 

0/0/2/0/2/0/0/0/0 
1xPL 

   4 
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PHF-MAWP-
EREL-BPB 

Blockpraktikum evangelische 
Religion 

  
0/0/0/0/4/0/0/0/2 

1xPL 
 5 

Masterarbeit     Masterarbeit 20 
 LP 29 29 30 32 120 

 
 
LP Leistungspunkte e Bereich BWL und/oder VWL 
V Vorlesung ° Die Anzahl der Prüfungsleistungen ist den Modulbeschreibungen zu entnehmen 
Ü Übung   
S Seminar   
P Praktikum   
T Tutorium   
K Kolloquium   
EK Einführungskurs   
Ks Konsultation   
PL Prüfungsleistung   
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Anlage 1 i SO Master Wirtschaftspädagogik, Studienrichtung II, Studienbeginn Wintersemester, Qualifizierungsrichtung Französisch 
 
Die Auswahl der wahlpflichtigen Module erfolgt auf Grundlage des §26 Abs. 3 und 4 PO in Verbindung mit Anlagen 1 und 2 der PO aus dem Bereich Be-
triebswirtschaftslehre und/oder Volkswirtschaftslehre 
 

Studienab-
schnitt 

Modul-Nr. Modulname 
1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 

LP 
V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK 

Pflichtbereich 
Wipäd 

MA-WP-NTLL 
Neuere Theorien des  
Lehrens und Lernens 

0/0/2/0/0/0/0/0 
2xPL 

   5 

MA-WP-
SPSVERT 

Schulpraktische Studien - 
Vertiefung 

0/1/2/0/0/0/0/0 
1xPL 

   5 

MA-WP-KLLA 
Komplexe Lehr-Lern- 
Arrangements 

 
2/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
  5 

MA-WP-PRAK Praktikum  
0/0/0/0/4/0/0/0 

1xPL 
  5 

MA-WP-FS 
Forschungsseminar 
Wirtschaftspädagogik 

  x/x/x/x/x/x/x/x PL°  10 

Wahlpflichtbe-
reich Wiwi 

MA-e-x Wahlpflichtmodul x/x/x/x/x/x/x/x PL°    5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul  x/x/x/x/x/x/x/x PL°   5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul   x/x/x/x/x/x/x/x PL°   5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul  x/x/x/x/x/x/x/x PL°   5 

Pflichtbereich 
Französisch 

SLK-MAWP-FRA-
W1 

Wissenschaftliche Vertiefung 
1 

0/0/2/0/0/0/0/0 
1xPL (4) 

2/0/0/0/0/0/0/0 
1xPL (4) 

  8 

SLK-MAWP-FRA-
W2 

Wissenschaftliche Vertiefung 
2 

  
0/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL (4) 
0/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL (5) 
9 

SLK-MAWP-FRA-
S 

Spezialisierung   
0/0/4/0/0/0/0/0 

2xPL 
 8 

SLK-MAWP-FRA-
SPRA3 

Sprachausbildung 3 
0/0/0/0/0/0/2 

1xPL (2) 
0/0/0/0/0/0/2 

1xPL (3) 
  5 

SLK-MAWP-FRA-
SPRA4 

Sprachausbildung 3   
0/0/0/0/0/0/2 

1xPL (2) 
0/0/0/0/0/0/2 

1xPL (3) 
5 

SLK-MAWP-FRA-
FD1 

Fachdidaktik 1 
0/0/2/0/0/0/2/0 

2xPL 
   8 

SLK-MAWP-FRA-
FD2 

Fachdidaktik 2   
0/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
 7 
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Masterarbeit     Masterarbeit 20 
 LP 29 32 31 28 120 

 
 
LP Leistungspunkte e Bereich BWL und/oder VWL 
V Vorlesung ° Die Anzahl der Prüfungsleistungen ist den Modulbeschreibungen zu entnehmen 
Ü Übung   
S Seminar   
P Praktikum   
T Tutorium   
K Kolloquium   
EK Einführungskurs   
PL Prüfungsleistung   
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Anlage 1 j SO Master Wirtschaftspädagogik, Studienrichtung II, Studienbeginn Wintersemester, Qualifizierungsrichtung Geschichte 
 
Die Auswahl der wahlpflichtigen Module erfolgt auf Grundlage des § 26 Abs. 3 und 4 PO in Verbindung mit Anlagen 1 und 2 der PO aus dem Bereich      
Betriebswirtschaftslehre und/oder Volkswirtschaftslehre 
 

Studienab-
schnitt 

Modul-Nr. Modulname 
1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 

LP 
V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK 

Pflichtbereich 
Wipäd 

MA-WP-NTLL 
Neuere Theorien des  
Lehrens und Lernens 

0/0/2/0/0/0/0/0 
2xPL 

   5 

MA-WP-
SPSVERT 

Schulpraktische Studien - 
Vertiefung 

0/1/2/0/0/0/0/0 
1xPL 

   5 

MA-WP-KLLA 
Komplexe Lehr-Lern- 
Arrangements 

 
2/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
  5 

MA-WP-PRAK Praktikum   
0/0/0/0/4/0/0/0 

1xPL 
 5 

MA-WP-FS 
Forschungsseminar 
Wirtschaftspädagogik 

  x/x/x/x/x/x/x/x PL°  10 

Wahlpflichtbe-
reich Wiwi 

MA-e-x Wahlpflichtmodul x/x/x/x/x/x/x/x PL°    5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul x/x/x/x/x/x/x/x PL°    5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul   x/x/x/x/x/x/x/x PL°   5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul  x/x/x/x/x/x/x/x PL°   5 

Pflichtbereich 
Französisch 

PHF-MAWP-
HIST-ÜM 1 

Überblicksmodul 1* 
2/0/0/0/0/0/0/0 

1xPL (4) 
2/0/0/0/0/0/0/0 

1xPL (5) 
  9 

PHF-MAWP-
HIST-ÜM 2 

Überblicksmodul 1* 
2/0/0/0/0/0/0/0 

1xPL (5) 
2/0/0/0/0/0/0/0 

1xPL (4) 
  9 

PHF-MAWP-
HIST-AM V 

Aufbaumodul Vormoderne*   
0/2/0/0/0/0/0/0 

1xPL (3) 
0/0/2/0/0/0/0/0 

2xPL (9) 
12 

PHF-MAWP-
HIST-AM M 

Aufbaumodul Moderne*   
0/2/2/0/0/0/0/0 

3xPL 
 12 

PHF-MAWP-
HIST-AM Did 

Aufbaumodul  
Geschichtsdidaktik LA BBS 

 
0/0/2/0/0/0/0/0 

2xPL (6) 
0/0/0/0/0/0/2/0 

1xPL (2) 
 8 

Masterarbeit     Masterarbeit 20 
 LP 29 30 32 29 120 
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LP Leistungspunkte e Bereich BWL und/oder VWL 
V Vorlesung ° Die Anzahl der Prüfungsleistungen ist den Modulbeschreibungen zu entnehmen 
Ü Übung * Hinsichtlich der Lehrformen gibt es Wahlmöglichkeiten (siehe Modulbeschreibung) 
S Seminar   
P Praktikum   
T Tutorium   
K Kolloquium   
EK Einführungskurs   
PL Prüfungsleistung   
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Anlage 1 k SO Master Wirtschaftspädagogik, Studienrichtung II, Studienbeginn Wintersemester, Qualifizierungsrichtung Informatik 
 
Die Auswahl der wahlpflichtigen Module erfolgt auf Grundlage des § 26 Abs. 3 und 4 PO in Verbindung mit Anlagen 1 und 2 der PO aus dem Bereich      
Betriebswirtschaftslehre und/oder Volkswirtschaftslehre. 
 

Studienab-
schnitt 

Modul-Nr. Modulname 
1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 

LP 
V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK 

Pflichtbereich 
Wipäd 

MA-WP-NTLL 
Neuere Theorien des  
Lehrens und Lernens 

0/0/2/0/0/0/0/0 
2xPL 

   5 

MA-WP-
SPSVERT 

Schulpraktische Studien - 
Vertiefung 

0/1/2/0/0/0/0/0 
1xPL 

   5 

MA-WP-KLLA 
Komplexe Lehr-Lern- 
Arrangements 

 
2/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
  5 

MA-WP-PRAK Praktikum   
0/0/0/0/4/0/0/0 

1xPL 
 5 

MA-WP-FS 
Forschungsseminar 
Wirtschaftspädagogik 

  x/x/x/x/x/x/x/x PL° x/x/x/x/x/x/x/x PL° 10 

Wahlpflichtbe-
reich Wiwi 

MA-e-x Wahlpflichtmodul x/x/x/x/x/x/x/x PL°    5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul x/x/x/x/x/x/x/x PL°    5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul   x/x/x/x/x/x/x/x PL°   5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul    x/x/x/x/x/x/x/x PL° 5 

Pflichtbereich 
Informatik 

INF-MAWP-INF-
11 

Datenbanken 
2/2/0/0/0/0/0/0 

1xPL 
   5 

INF-MAWP-INF-
12 

Rechnernetzpraxis   
2/1/0/0/0/0/0/0 

1xPL 
 5 

INF-MAWP-INF-
14 

Fachdidaktik Informatik – 
ausgewählte Aspekte 

 
0/0/2/0/1/0/0/0 

1xPL 
  5 

INF-MAWP-INF-
15 

WEB-Programmierung  
2/2/0/0/0/0/0/0 

1xPL 
  5 

INF-MAWP-INF-
16 

Datenschutz und  
Datensicherheit 

2/1/0/0/0/0/0/0 
1xPL 

   5 

INF-MAWP-INF-
18 

Programmierparadigmen   
1/2/0/0/0/0/0/0 

1xPL 
 5 

INF-MAWP-INF-
19 

Blockpraktikum  
0/0/0/0/4/0/0/0 

1xPL 
  5 
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INF-MAWP-INF-
22 

Fachdidaktik Informatik – 
informatorische Bildung an 
BBS 

  
0/0/2/0/0/1/0/0 

1xPL 
 5 

Wahlpflichtbe-
reich Informatik 

INF-MAWP-INF-
20 

Softwaretechnologie für das 
Lehramt 

 2/2/0/0/0/0/0/0 (5) 
0/0/0/0/2/0/0/0 

1xPL (5) 
 

10 
INF-MAWP-INF-
21 

eLearning  2/2/0/0/0/0/0/0 (5) 
0/0/0/0/2/0/0/0 

1xPL (5) 
 

Masterarbeit     Masterarbeit 20 
 LP 30 30 30 30 120 

 
LP Leistungspunkte e Bereich BWL und/oder VWL 
V Vorlesung ° Die Anzahl der Prüfungsleistungen ist den Modulbeschreibungen zu entnehmen 
Ü Übung   
S Seminar   
P Praktikum   
T Tutorium   
K Kolloquium   
EK Einführungskurs   
PL Prüfungsleistung   
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Anlage 1 l SO Master Wirtschaftspädagogik, Studienrichtung II, Studienbeginn Wintersemester, Qualifizierungsrichtung katholische Religion 
 
Die Auswahl der wahlpflichtigen Module erfolgt auf Grundlage des § 26 Abs. 3 und 4 PO in Verbindung mit Anlagen 1 und 2 der PO aus dem Bereich       
Betriebswirtschaftslehre und/oder Volkswirtschaftslehre. 
 

Studienab-
schnitt 

Modul-Nr. Modulname 
1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 

LP 
V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK 

Pflichtbereich 
Wipäd 

MA-WP-NTLL 
Neuere Theorien des  
Lehrens und Lernens 

0/0/2/0/0/0/0/0 
2xPL 

   5 

MA-WP-
SPSVERT 

Schulpraktische Studien - 
Vertiefung 

0/1/2/0/0/0/0/0 
1xPL 

   5 

MA-WP-KLLA 
Komplexe Lehr-Lern- 
Arrangements 

 
2/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
  5 

MA-WP-PRAK Praktikum  
0/0/0/0/4/0/0/0 

1xPL 
  5 

MA-WP-FS 
Forschungsseminar 
Wirtschaftspädagogik 

  x/x/x/x/x/x/x/x PL°  10 

Wahlpflichtbe-
reich Wiwi 

MA-e-x Wahlpflichtmodul x/x/x/x/x/x/x/x PL°    5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul  x/x/x/x/x/x/x/x PL°   5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul    x/x/x/x/x/x/x/x PL°  5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul   x/x/x/x/x/x/x/x PL°  5 

Pflichtbereich 
Evangelische 

Religion 

PHF-MAWP-
KREL-IM 

Interdisziplinäres Modul 
0/0/4/0/0/0/0/0 

1xPL 
   6 

PHF-MAWP-
KREL-BT2 

Auslegung biblischer Texte 
2/0/0/0/0/0/0/0 

1xPL (4) 
2/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL (6) 
  10 

PHF-MAWP-
KREL-ST2 

Theologische Wissenschaft 
im Spannungsfeld von Kirche 
und Gesellschaft 

 
2/0/0/0/0/0/0/0* 

1xPL (1) 
2/0/0/0/0/1/0/0 

1xPL (2) 
0/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL (7) 
10 

PHF-MAWP-
KREL-FD2 

Fachdidaktik 2   0/0/2/0/0/0/0/0 (3) 
0/1/0/0/0/0/1/0 

1xPL (5) 
8 

PHF-MAWP-
KREL-KG2 

Kirche und Welt – Facetten 
der Kirchengeschichte 

2/0/0/0/0/0/0/0 
1xPL (4) 

0/2/2/0/0/0/0/0 
1xPL (6) 

  10 

PHF-MAWP-
KREL-IM2 

Interdisziplinäres Modul 2   
0/0/4/0/0/0/0/0 

1xPL 
 6 
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Masterarbeit     Masterarbeit 20 
 LP 29 28 31 32 120 

 
 
 
LP Leistungspunkte e Bereich BWL und/oder VWL 
V Vorlesung ° Die Anzahl der Prüfungsleistungen ist den Modulbeschreibungen zu entnehmen. 
Ü Übung * Hinsichtlich der Lehrformen gibt es Wahlmöglichkeiten (siehe Modulbeschreibung). 
S Seminar   
P Praktikum   
T Tutorium   
K Kolloquium   
EK Einführungskurs   
PL Prüfungsleistung   
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Anlage 1 m SO Master Wirtschaftspädagogik, Studienrichtung II, Studienbeginn Wintersemester, Qualifizierungsrichtung Mathematik 
 
Die Auswahl der wahlpflichtigen Module erfolgt auf Grundlage des § 26 Abs. 3 und 4 PO in Verbindung mit Anlagen 1 und 2 der PO aus dem Bereich      
Betriebswirtschaftslehre und/oder Volkswirtschaftslehre. 
 

Studienab-
schnitt 

Modul-Nr. Modulname 
1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 

LP 
V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK 

Pflichtbereich 
Wiwi 

MA-WW-MG Methodische Grundlagen 
2/1/0/0/0/0/0/0 

1xPL 
x/x/x/x/x/x/x/x PL°   10 

Pflichtbereich 
Wipäd 

MA-WP-NTLL 
Neuere Theorien des  
Lehrens und Lernens 

0/0/2/0/0/0/0/0 
2xPL 

   5 

MA-WP-
SPSVERT 

Schulpraktische Studien - 
Vertiefung 

0/1/2/0/0/0/0/0 
1xPL 

   5 

MA-WP-KLLA 
Komplexe Lehr-Lern- 
Arrangements 

 
2/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
  5 

MA-WP-PRAK Praktikum   
0/0/0/0/4/0/0/0 

1xPL 
 5 

MA-WP-FS 
Forschungsseminar 
Wirtschaftspädagogik 

  x/x/x/x/x/x/x/x PL° x/x/x/x/x/x/x/x PL° 10 

Wahlpflichtbe-
reich Wiwi 

MA-e-x Wahlpflichtmodul x/x/x/x/x/x/x/x PL°    5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul x/x/x/x/x/x/x/x PL°    5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul   x/x/x/x/x/x/x/x PL°   5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul   x/x/x/x/x/x/x/x PL°  5 

Pflichtbereich 
Mathematik 

MN-MAWP-
MAT-GEOVIS 

Geometrie und  
computergesteuertes  
Visualisieren 

2/1/0/0/0/0/0/0 (3) 
2/1/0/0/0/0/0/0/0 
1xPVL, 1xPL (4) 

0/0/0/0/0/0/0/0 
1xPL (1) 

 8 

MN-MAWP-
MAT-ALGZTH 

Elemente der Algebra und 
Zahlentheorie 

 
3/2/0/0/0/0/0/0 
1xPVL, 1xPL 

  6 

MN-MAWP-
MAT-DIDHL 

Didaktik der Mathematik für 
höheres Lehramt 

 
1/0/3/0/0/0/0/0 

2xPL (6) 
0/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL (4) 
 10 

MN-MAWP-
MAT-NUM 

Numerische Mathematik   
3/2/0/0/0/0/0/0 
1xPVL, 1xPL 

 7 

MN-MAWP-
MAT-SEM 

Mathematisches Seminar   
0/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
 4 
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MN-MAWP-
MAT-DGL 

Gewöhnliche  
Differentialgleichungen 

   
2/2/0/0/0/0/0/0 
1xPVL, 1xPL 

5 

Masterarbeit     Masterarbeit 20 
 LP 28 31 31 30 120 

 
LP Leistungspunkte e Bereich BWL und/oder VWL 
V Vorlesung ° Die Anzahl der Prüfungsleistungen ist den Modulbeschreibungen zu entnehmen 
Ü Übung   
S Seminar   
P Praktikum   
T Tutorium   
K Kolloquium   
EK Einführungskurs   
PVL Prüfungsvorleistung   
PL Prüfungsleistung   
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Anlage 1 ne SO Master Wirtschaftspädagogik, Studienrichtung II, Studienbeginn Sommersemester, Qualifizierungsrichtung Deutsch 
 
Die Auswahl der wahlpflichtigen Module erfolgt auf Grundlage des § 26 Abs. 3 und 4 PO in Verbindung mit Anlagen 1 und 2 der PO aus dem Bereich      
Betriebswirtschaftslehre und/oder Volkswirtschaftslehre. 
 

Studienab-
schnitt 

Modul-Nr. Modulname 
1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 

LP 
V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK 

Pflichtbereich 
Wipäd 

MA-WP-NTLL 
Neuere Theorien des  
Lehrens und Lernens 

 
0/0/2/0/0/0/0/0 

2xPL 
  5 

MA-WP-
SPSVERT 

Schulpraktische Studien - 
Vertiefung 

 
0/1/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
  5 

MA-WP-KLLA 
Komplexe Lehr-Lern- 
Arrangements 

2/0/2/0/0/0/0/0 
1xPL 

   5 

MA-WP-PRAK Praktikum  
0/0/0/0/4/0/0/0 

1xPL 
  5 

MA-WP-FS 
Forschungsseminar 
Wirtschaftspädagogik 

 x/x/x/x/x/x/x/x PL° x/x/x/x/x/x/x/x PL°  10 

Wahlpflichtbe-
reich Wiwi 

MA-e-x Wahlpflichtmodul x/x/x/x/x/x/x/x PL°    5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul x/x/x/x/x/x/x/x PL°    5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul  x/x/x/x/x/x/x/x PL°    5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul   x/x/x/x/x/x/x/x PL  5 

Pflichtbereich 
Deutsch 

SLK-MAWP-
DEUEFD 

Einführung Fachdidaktik  
0/0/0/0/0/0/0/4 

2xPL 
  8 

Wahlpflichtbe-
reich Deutsch 

SLK-MAWP-
DEU-EWLIT 
SLK-MAWP-
DEU-EWSPR 

Erweiterungsmodul: Literatur 
und Kultur2* 
Erweiterungsmodul: Sprache 
und Kultur3* 

 
0/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
(4) 

2/0/0/0/0/0/0/0 
1xPL 
(6) 

 

10 

 
0/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
(4) 

2/0/0/0/0/0/0/0 
1xPL 
(6) 

 

SLK-MAWP-
DEU-ERLIT 
SLK-MAWP-
DEU-ERSPR 

Ergänzungsmodul: Literatur 
und Kultur³* 
Ergänzungsmodul: Sprache 
und Kultur²* 

 2/0/0/0/0/0/0/0 (1) 
0/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
(6) 

 

7 

 2/0/0/0/0/0/0/0 (1) 
0/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
(6) 
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SLK-MAWP-
DEU- S1LIT 
SLK-MAWP-
DEU- S1SPR 

Spezialisierungsmodul 1: 
Literatur und Kultur4* 
Spezialisierungsmodul 1: 
Sprache und Kultur5* 

  
0/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
 

5 
  

0/0/2/0/0/0/0/0 
1xPL 

 

SLK-MAWP-
DEU- S2LIT 
SLK-MAWP-
DEU- S2SPR 

Spezialisierungsmodul 2: 
Literatur und Kultur4* 
Spezialisierungsmodul 2: 
Sprache und Kultur5* 

   
2/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
6 

   
2/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
SLK-MAWP-
DEUKLIT 
SLK-MAWP-
DEUKSPR 

Komplementärmodul:  
Literatur und Kultur5* 
Komplementärmodul:  
Sprache und Kultur4* 

   
0/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
7 

   
0/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
SLK-MAWP-
DEUVFD1LIT 
SLK-MAWP-
DEUVFD1SPR 

Vertiefung Fachdidaktik 1: 
Literaturdidaktik6* 
Vertiefung Fachdidaktik 1: 
Muttersprachdidaktik7* 

 
0/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
  

3 
 

0/0/2/0/0/0/0/0 
1xPL 

  

SLK-MAWP-
DEUVFD2LIT 
SLK-MAWP-
DEUVFD2SPR 

Vertiefung Fachdidaktik 2: 
Literaturdidaktik7* 
Vertiefung Fachdidaktik 2: 
Muttersprachdidaktik6* 

 
0/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
  

4 
 

0/0/2/0/0/0/0/0 
1xPL 

  

Masterarbeit     Masterarbeit 20 
 LP 28 32 27 33 120 

 

LP Leistungspunkte e Bereich BWL und/oder VWL 
V Vorlesung ²* Modul in der Erweiterung „Literatur und Kultur“ gem. § 26 Abs. 4 PO i.V.m. Anlage 2 der PO sowie der Modulbeschrei-

bung 
Ü Übung 3* Modul in der Erweiterung „Sprache und Kultur“ gem. § 26 Abs. 4 PO i.V.m. Anlage 2 der PO sowie der Modulbeschrei-

bung 
S Seminar 4* Modul in der Spezialisierung „Literatur und Kultur“ gem. § 26 Abs. 4 PO i.V.m. Anlage 2 der PO sowie der Modulbeschrei-

bung 
P Praktikum 5* Modul in der Spezialisierung „Sprache und Kultur“ gem. § 26 Abs. 4 PO i.V.m. Anlage 2 der PO sowie der Modulbeschrei-

bung 
T Tutorium 6* Modul in der Spezialisierung „Sprache und Kultur“ gem. § 26 Abs. 4 PO i.V.m. Anlage 2 der PO sowie der Modulbeschrei-

bung 
K Kolloquium 7* Modul in der Vertiefung „Literaturdidaktik“ gem. § 26 Abs. 4 PO i.V.m. Anlage 2 der PO sowie der Modulbeschreibung 
EK Einführungskurs ° Die Anzahl der Prüfungsleistungen ist den Modulbeschreibungen zu entnehmen 
PL Prüfungsleistung   
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Anlage 1 o SO Master Wirtschaftspädagogik, Studienrichtung II, Studienbeginn Sommersemester, Qualifizierungsrichtung Englisch 
 
Die Auswahl der wahlpflichtigen Module erfolgt auf Grundlage des § 26 Abs. 3 und 4 PO in Verbindung mit Anlagen 1 und 2 der PO aus dem Bereich      
Betriebswirtschaftslehre und/oder Volkswirtschaftslehre 
 

Studienab-
schnitt 

Modul-Nr. Modulname 
1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 

LP 
V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK 

Pflichtbereich 
Wipäd 

MA-WP-NTLL 
Neuere Theorien des  
Lehrens und Lernens 

 
0/0/2/0/0/0/0/0 

2xPL 
  5 

MA-WP-
SPSVERT 

Schulpraktische Studien - 
Vertiefung 

 
0/1/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
  5 

MA-WP-KLLA 
Komplexe Lehr-Lern- 
Arrangements 

2/0/2/0/0/0/0/0 
1xPL 

   5 

MA-WP-PRAK Praktikum  
0/0/0/0/4/0/0/0 

1xPL 
  5 

MA-WP-FS 
Forschungsseminar 
Wirtschaftspädagogik 

 x/x/x/x/x/x/x/x PL° x/x/x/x/x/x/x/x PL°  10 

Wahlpflichtbe-
reich Wiwi 

MA-e-x Wahlpflichtmodul x/x/x/x/x/x/x/x PL°    5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul  x/x/x/x/x/x/x/x PL°   5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul    x/x/x/x/x/x/x/x PL°  5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul   x/x/x/x/x/x/x/x PL°  5 

Pflichtbereich 
Englisch 

SLK-MAWP-
ENGLANGSKILL 

Language Skills 
0/0/0/0/0/0/0/0/2 

1xPL (4) 
0/0/0/0/0/0/0/0/2 

1xPL (1) 
  5 

SLK-MAWP-
ENGLANGAPP 

Language Applications 
0/0/0/0/0/0/0/0/6 

3xPL 
   8 

SLK-MAWP-
ENGADVPRACT 

Advanced Practice of  
Teaching English 

0/0/2/0/0/0/0/0/0 
2xPL 

   7 

SLK-MAWP-
ENGSURV 

Survey of English and 
American Studies 

 
0/0/2/0/0/0/0/0/0 

1xPL (4) 
2/0/2/0/0/0/0/0/0 

2xPL (8) 
 12 

Wahlpflichtbe-
reich Englisch 

SLK-MAWP-
ENG-
TOPLINGLIT 

Topics of Linguistics and 
Literary Studies2* 

   
0/0/4/0/0/0/0/0/0 

2xPL 
8 

SLK-MAWP-
ENG-
TOPLINGKULT 

Topics of Linguistics and 
Cultural Studies3* 



39 
 

SLK-MAWP-
ENG-
TOPLITCULT 

Topics of Literary and  
Cultural Studies4* 

SLK-MAWP-
ENG-
COMPLINGLIT 

Complementary Linguistics 
and Literary Studies5* 

  
0/0/2/0/0/0/0/0/0 

1xPL (3) 
0/0/2/0/0/0/0/0/0 

1xPL (7) 
10 

SLK-MAWP-
ENG-
COMPLINGCULT 

Complementary Linguistics 
and Cultural Studies6* 

SLK-MAWP-
ENG-
COMPLITCULT 

Complementary Literary and 
Cultural Studies7* 

Masterarbeit     Masterarbeit 20 
 LP 29 30 26 35 120 

 
LP Leistungspunkte e Bereich BWL und/oder VWL 
V Vorlesung 2* Modul des Themenschwerpunktes „Linguistics and Literary Studies“ 
Ü Übung 3* Modul des Themenschwerpunktes „Linguistics and Cultural Studies“ 
S Seminar 4* Modul des Themenschwerpunktes „Literary and Cultural Studies“ 
P Praktikum 5* Wahlpflichtmodul der Themenschwerpunkte „Linguistics and Cultural Studies“ und „Literary and Cultural Studies“ 
T Tutorium 6* Wahlpflichtmodul der Themenschwerpunkte „Linguistics and Literary Studies“ und „Literary and Cultural Studies“ 
K Kolloquium 7* Wahlpflichtmodul der Themenschwerpunkte „Linguistics and Literary Studies“ und „Linguistics and Cultural Studies“ 
EK Einführungskurs ° Die Anzahl der Prüfungsleistungen ist den Modulbeschreibungen zu entnehmen 
PL Prüfungsleistung   
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Anlage 1 p SO Master Wirtschaftspädagogik, Studienrichtung II, Studienbeginn Sommersemester, Qualifizierungsrichtung Ethik/Philosophie 
 
Die Auswahl der wahlpflichtigen Module erfolgt auf Grundlage des § 26 Abs. 3 und 4 PO in Verbindung mit Anlagen 1 und 2 der PO aus dem Bereich       
Betriebswirtschaftslehre und/oder Volkswirtschaftslehre 
 

Studienab-
schnitt 

Modul-Nr. Modulname 
1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 

LP 
V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK 

Pflichtbereich 
Wipäd 

MA-WP-NTLL 
Neuere Theorien des  
Lehrens und Lernens 

 
0/0/2/0/0/0/0/0 

2xPL 
  5 

MA-WP-
SPSVERT 

Schulpraktische Studien - 
Vertiefung 

 
0/1/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
  5 

MA-WP-KLLA 
Komplexe Lehr-Lern- 
Arrangements 

2/0/2/0/0/0/0/0 
1xPL 

   5 

MA-WP-FS 
Forschungsseminar 
Wirtschaftspädagogik 

 x/x/x/x/x/x/x/x PL° x/x/x/x/x/x/x/x PL°  10 

Wahlpflichtbe-
reich Wiwi 

MA-e-x Wahlpflichtmodul x/x/x/x/x/x/x/x PL°    5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul x/x/x/x/x/x/x/x PL°    5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul  x/x/x/x/x/x/x/x PL°    5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul x/x/x/x/x/x/x/x PL°    5 

Pflichtbereich 
Ethik/Philosophi

e 

PHF-MAWP-ETH-
SM Kultur 

Ethik, Kultur und Religion*  
0/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL (4) 
0/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL (3) 
 7 

PHF-MAWP-ETH-
AM TP 

Grundlagen der  
theoretischen Philosophie* 

 2/0/0/0/0/0/0/0 (2) 
0/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL (4) 
 6 

PHF-MAWP-ETH-
SM Themen 

Themen der Philosophie  
0/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL (6) 
0/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL (3) 
 9 

PHF-MAWP-ETH-
AM FD 

Fachdidaktik 2 
0/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
   4 

PHF-MAWP-ETH-
SM Mensch 

Mensch und Gesellschaft*   
2/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL (5) 
0/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL (5) 
10 

PHF-MAWP-ETH-
SM FD 

Fachdidaktik 3  
0/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
  6 

PHF-MAWP-ETH-
SM Wissen 

Wissen und Technik   
0/0/4/0/0/0/0/0 

2xPL (8) 
 8 

PHF-MAWP-ETH-
BPB 

Blockpraktikum B im Fach 
Ethik/Philosophie 

   
0/0/1/0/4/0/0/0 

1xPL 
5 
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Masterarbeit     Masterarbeit 20 
 LP 2926 33 28 30 120 

 
LP Leistungspunkte e Bereich BWL und/oder VWL 
V Vorlesung * Hinsichtlich der Lehrformen gibt es Wahlmöglichkeiten (siehe Modulbeschreibungen) 
Ü Übung ° Die Anzahl der Prüfungsleistungen ist den Modulbeschreibungen zu entnehmen 
S Seminar   
P Praktikum   
T Tutorium   
K Kolloquium   
EK Einführungskurs   
PL Prüfungsleistung   
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Anlage 1 q SO Master Wirtschaftspädagogik, Studienrichtung II, Studienbeginn Sommersemester, Qualifizierungsrichtung evangelische Religion 
 
Die Auswahl der wahlpflichtigen Module erfolgt auf Grundlage des § 26 Abs. 3 und 4 PO in Verbindung mit Anlagen 1 und 2 der PO aus dem Bereich      
Betriebswirtschaftslehre und/oder Volkswirtschaftslehre. 
 

Studienab-
schnitt 

Modul-Nr. Modulname 
1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 

LP 
V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK/Ks V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK/Ks V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK/Ks V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK/Ks 

Pflichtbereich 
Wipäd 

MA-WP-NTLL 
Neuere Theorien des  
Lehrens und Lernens 

 
0/0/2/0/0/0/0/0/0 

2xPL 
  5 

MA-WP-
SPSVERT 

Schulpraktische Studien - 
Vertiefung 

 
0/1/2/0/0/0/0/0/0 

1xPL 
  5 

MA-WP-KLLA 
Komplexe Lehr-Lern- 
Arrangements 

2/0/2/0/0/0/0/0/0 
1xPL 

   5 

MA-WP-FS 
Forschungsseminar 
Wirtschaftspädagogik 

  
x/x/x/x/x/x/x/x/x 

PL° 
 10 

Wahlpflichtbe-
reich Wiwi 

MA-e-x Wahlpflichtmodul 
x/x/x/x/x/x/x/x/x 

PL° 
   5 

MA-e-x Wahlpflichtmodul 
x/x/x/x/x/x/x/x/x 

PL° 
   5 

MA-e-x Wahlpflichtmodul  
x/x/x/x/x/x/x/x/x 

PL° 
   5 

MA-e-x Wahlpflichtmodul  
x/x/x/x/x/x/x/x/x 

PL° 
  5 

Pflichtbereich 
Evangelische 

Religion 

PHF-MAWP-
EREL-BT3 

Biblische Theologie  
2/0/0/0/0/0/0/0/0 

(2) 
2/2/2/0/0/0/0/0/0 

1xPL (6) 
0/0/2/0/0/0/0/0/0 

1xPL (4) 
12 

PHF-MAWP-
EREL-ST3 

Grundlagen der  
theoretischen Philosophie* 

2/0/2/0/0/0/0/0/0 
(5) 

2/0/2/0/0/0/0/0/0 
1xPL (7) 

  12 

PHF-MAWP-
EREL-KG1 

Theologie und Gegenwart  
2/0/2/0/0/2/0/0/0 

1xPL (8) 
  8 

PHF-MAWP-
EREL-KG2 

Einführung in die die  
Kirchengeschichte 

  
0/0/2/0/0/0/0/0/0 

(4) 
2/0/0/0/0/0/0/0/0 

1xPL (3) 
7 

PHF-MAWP-
EREL-FD2 

Fachdidaktik 2   
2/0/0/0/0/0/0/0/0 

(3) 
0/0/2/0/0/0/0/0/0 

1xPL (4) 
7 

PHF-MAWP-
EREL-SPÜ 

Schulpraktische Übungen im 
Fach Evangelische Religion 

0/0/2/0/2/0/0/0/0 
1xPL 

   4 
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PHF-MAWP-
EREL-BPB 

Blockpraktikum evangelische 
Religion 

  
0/0/0/0/4/0/0/0/2 

1xPL 
 5 

Masterarbeit     Masterarbeit 20 
 LP 29 32 28 31 120 

 
 
LP Leistungspunkte e Bereich BWL und/oder VWL 
V Vorlesung ° Die Anzahl der Prüfungsleistungen ist den Modulbeschreibungen zu entnehmen 
Ü Übung   
S Seminar   
P Praktikum   
T Tutorium   
K Kolloquium   
EK Einführungskurs   
Ks Konsultation   
PL Prüfungsleistung   
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Anlage 1 r SO Master Wirtschaftspädagogik, Studienrichtung II, Studienbeginn Sommersemester, Qualifizierungsrichtung Französisch 
 
Die Auswahl der wahlpflichtigen Module erfolgt auf Grundlage des § 26 Abs. 3 und 4 PO in Verbindung mit Anlagen 1 und 2 der PO aus dem Bereich      
Betriebswirtschaftslehre und/oder Volkswirtschaftslehre. 
 
 

Studienab-
schnitt 

Modul-Nr. Modulname 
1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 

LP 
V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK 

Pflichtbereich 
Wipäd 

MA-WP-NTLL 
Neuere Theorien des  
Lehrens und Lernens 

 
0/0/2/0/0/0/0/0 

2xPL 
  5 

MA-WP-
SPSVERT 

Schulpraktische Studien - 
Vertiefung 

 
0/1/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
  5 

MA-WP-KLLA 
Komplexe Lehr-Lern- 
Arrangements 

2/0/2/0/0/0/0/0 
1xPL 

   5 

MA-WP-PRAK Praktikum    
0/0/0/0/4/0/0/0 

1xPL 
5 

MA-WP-FS 
Forschungsseminar 
Wirtschaftspädagogik 

 x/x/x/x/x/x/x/x PL° x/x/x/x/x/x/x/x PL°  10 

Wahlpflichtbe-
reich Wiwi 

MA-e-x Wahlpflichtmodul x/x/x/x/x/x/x/x PL°    5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul x/x/x/x/x/x/x/x PL°    5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul  x/x/x/x/x/x/x/x PL°    5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul x/x/x/x/x/x/x/x PL°    5 

Pflichtbereich 
Französisch 

SLK-MAWP-FRA-
W1 

Wissenschaftliche Vertiefung 
1 

2/0/0/0/0/0/0/0 
1xPL (4) 

0/0/2/0/0/0/0/0 
1xPL (4) 

  8 

SLK-MAWP-FRA-
W2 

Wissenschaftliche Vertiefung 
2 

  
0/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL (5) 
0/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL (4) 
9 

SLK-MAWP-FRA-
S 

Spezialisierung   
0/0/4/0/0/0/0/0 

2xPL 
 8 

SLK-MAWP-FRA-
SPRA3 

Sprachausbildung 3 
0/0/0/0/0/0/2 

1xPL (3) 
0/0/0/0/0/0/2 

1xPL (2) 
  5 

SLK-MAWP-FRA-
SPRA4 

Sprachausbildung 3   
0/0/0/0/0/0/2 

1xPL (3) 
0/0/0/0/0/0/2 

1xPL (2) 
5 

SLK-MAWP-FRA-
FD1 

Fachdidaktik 1  
0/0/2/0/0/0/2/0 

2xPL 
  8 
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SLK-MAWP-FRA-
FD2 

Fachdidaktik 2   
0/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
 7 

Masterarbeit     Masterarbeit 20 
 LP 32 29 28 31 120 

 
 
 
LP Leistungspunkte e Bereich BWL und/oder VWL 
V Vorlesung ° Die Anzahl der Prüfungsleistungen ist den Modulbeschreibungen zu entnehmen. 
Ü Übung   
S Seminar   
P Praktikum   
T Tutorium   
K Kolloquium   
EK Einführungskurs   
PL Prüfungsleistung   
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Anlage 1 s SO Master Wirtschaftspädagogik, Studienrichtung II, Studienbeginn Sommersemester, Qualifizierungsrichtung Geschichte 
 
Die Auswahl der wahlpflichtigen Module erfolgt auf Grundlage des § 26 Abs. 3 und 4 PO in Verbindung mit Anlagen 1 und 2 der PO aus dem Bereich      
Betriebswirtschaftslehre und/oder Volkswirtschaftslehre. 
 

Studienab-
schnitt 

Modul-Nr. Modulname 
1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 

LP 
V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK 

Pflichtbereich 
Wipäd 

MA-WP-NTLL 
Neuere Theorien des  
Lehrens und Lernens 

 
0/0/2/0/0/0/0/0 

2xPL 
  5 

MA-WP-
SPSVERT 

Schulpraktische Studien - 
Vertiefung 

 
0/1/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
  5 

MA-WP-KLLA 
Komplexe Lehr-Lern- 
Arrangements 

2/0/2/0/0/0/0/0 
1xPL 

   5 

MA-WP-PRAK Praktikum   
0/0/0/0/4/0/0/0 

1xPL 
 5 

MA-WP-FS 
Forschungsseminar 
Wirtschaftspädagogik 

 x/x/x/x/x/x/x/x PL° x/x/x/x/x/x/x/x PL°  10 

Wahlpflichtbe-
reich Wiwi 

MA-e-x Wahlpflichtmodul x/x/x/x/x/x/x/x PL°    5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul x/x/x/x/x/x/x/x PL°    5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul  x/x/x/x/x/x/x/x PL°    5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul   x/x/x/x/x/x/x/x PL°  5 

Pflichtbereich 
Französisch 

PHF-MAWP-
HIST-ÜM 1 

Überblicksmodul 1* 
2/0/0/0/0/0/0/0 

1xPL (4) 
2/0/0/0/0/0/0/0 

1xPL (5) 
  9 

PHF-MAWP-
HIST-ÜM 2 

Überblicksmodul 1* 
2/0/0/0/0/0/0/0 

1xPL (5) 
2/0/0/0/0/0/0/0 

1xPL (4) 
  9 

PHF-MAWP-
HIST-AM V 

Aufbaumodul Vormoderne*   
0/2/0/0/0/0/0/0 

1xPL (3) 
0/0/2/0/0/0/0/0 

2xPL (9) 
12 

PHF-MAWP-
HIST-AM M 

Aufbaumodul Moderne*   
0/2/2/0/0/0/0/0 

3xPL 
 12 

PHF-MAWP-
HIST-AM Did 

Aufbaumodul  
Geschichtsdidaktik LA BBS 

 
0/0/2/0/0/0/0/0 

2xPL (6) 
0/0/0/0/0/0/2/0 

1xPL (2) 
 8 

Masterarbeit     Masterarbeit 20 
 LP 29 30 32 29 120 

 
  



47 
 

 
LP Leistungspunkte e Bereich BWL und/oder VWL 
V Vorlesung ° Die Anzahl der Prüfungsleistungen ist den Modulbeschreibungen zu entnehmen. 
Ü Übung * Hinsichtlich der Lehrformen gibt es Wahlmöglichkeiten (siehe Modulbeschreibung). 
S Seminar   
P Praktikum   
T Tutorium   
K Kolloquium   
EK Einführungskurs   
PL Prüfungsleistung   
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Anlage 1 t SO Master Wirtschaftspädagogik, Studienrichtung II, Studienbeginn Sommersemester, Qualifizierungsrichtung Informatik 
 
Die Auswahl der wahlpflichtigen Module erfolgt auf Grundlage des § 26 Abs. 3 und 4 PO in Verbindung mit Anlagen 1 und 2 der PO aus dem Bereich      
Betriebswirtschaftslehre und/oder Volkswirtschaftslehre. 
 

Studienab-
schnitt 

Modul-Nr. Modulname 
1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 

LP 
V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK 

Pflichtbereich 
Wipäd 

MA-WP-NTLL 
Neuere Theorien des  
Lehrens und Lernens 

 
0/0/2/0/0/0/0/0 

2xPL 
  5 

MA-WP-
SPSVERT 

Schulpraktische Studien - 
Vertiefung 

 
0/1/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
  5 

MA-WP-KLLA 
Komplexe Lehr-Lern- 
Arrangements 

2/0/2/0/0/0/0/0 
1xPL 

   5 

MA-WP-PRAK Praktikum   
0/0/0/0/4/0/0/0 

1xPL 
 5 

MA-WP-FS 
Forschungsseminar 
Wirtschaftspädagogik 

 x/x/x/x/x/x/x/x PL° x/x/x/x/x/x/x/x PL°  10 

Wahlpflichtbe-
reich Wiwi 

MA-e-x Wahlpflichtmodul x/x/x/x/x/x/x/x PL°    5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul x/x/x/x/x/x/x/x PL°    5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul  x/x/x/x/x/x/x/x PL°    5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul   x/x/x/x/x/x/x/x PL°  5 

Pflichtbereich 
Informatik 

INF-MAWP-INF-
11 

Datenbanken  
2/2/0/0/0/0/0/0 

1xP 
  5 

INF-MAWP-INF-
12 

Rechnernetzpraxis  
2/1/0/0/0/0/0/0 

1xPL 
  5 

INF-MAWP-INF-
14 

Fachdidaktik Informatik – 
ausgewählte Aspekte 

0/0/2/0/1/0/0/0 
1xPL 

   5 

INF-MAWP-INF-
15 

WEB-Programmierung 
2/2/0/0/0/0/0/0 

1xPL 
   5 

INF-MAWP-INF-
16 

Datenschutz und  
Datensicherheit 

 
2/1/0/0/0/0/0/0 

1xPL 
  5 

INF-MAWP-INF-
18 

Programmierparadigmen    
1/2/0/0/0/0/0/0 

1xPL 
5 

INF-MAWP-INF-
19 

Blockpraktikum   
0/0/0/0/4/0/0/0 

1xPL 
 5 
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INF-MAWP-INF-
22 

Fachdidaktik Informatik – 
informatorische Bildung an 
BBS 

   
0/0/2/0/0/1/0/0 

1xPL 
5 

Wahlpflichtbe-
reich Informatik 

INF-MAWP-INF-
20 

Softwaretechnologie für das 
Lehramt 

  2/2/0/0/0/0/0/0 (5) 
0/0/0/0/2/0/0/0 

1xPL (5) 
10 

INF-MAWP-INF-
21 

eLearning   2/2/0/0/0/0/0/0 (5) 
0/0/0/0/2/0/0/0 

1xPL (5) 
Masterarbeit     Masterarbeit 20 

 LP 30 30 25 35 120 
 
LP Leistungspunkte e Bereich BWL und/oder VWL 
V Vorlesung ° Die Anzahl der Prüfungsleistungen ist den Modulbeschreibungen zu entnehmen. 
Ü Übung   
S Seminar   
P Praktikum   
T Tutorium   
K Kolloquium   
EK Einführungskurs   
PL Prüfungsleistung   
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Anlage 1 u SO Master Wirtschaftspädagogik, Studienrichtung II, Studienbeginn Sommersemester, Qualifizierungsrichtung katholische Religion 
 
Die Auswahl der wahlpflichtigen Module erfolgt auf Grundlage des § 26 Abs. 3 und 4 PO in Verbindung mit Anlagen 1 und 2 der PO aus dem Bereich      
Betriebswirtschaftslehre und/oder Volkswirtschaftslehre. 
 

Studienab-
schnitt 

Modul-Nr. Modulname 
1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 

LP 
V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK 

Pflichtbereich 
Wipäd 

MA-WP-NTLL 
Neuere Theorien des  
Lehrens und Lernens 

 
0/0/2/0/0/0/0/0 

2xPL 
  5 

MA-WP-
SPSVERT 

Schulpraktische Studien - 
Vertiefung 

 
0/1/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
  5 

MA-WP-KLLA 
Komplexe Lehr-Lern- 
Arrangements 

2/0/2/0/0/0/0/0 
1xPL 

   5 

MA-WP-PRAK Praktikum   
0/0/0/0/4/0/0/0 

1xPL 
 5 

MA-WP-FS 
Forschungsseminar 
Wirtschaftspädagogik 

 x/x/x/x/x/x/x/x PL° x/x/x/x/x/x/x/x PL°  10 

Wahlpflichtbe-
reich Wiwi 

MA-e-x Wahlpflichtmodul x/x/x/x/x/x/x/x PL°    5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul x/x/x/x/x/x/x/x PL°    5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul  x/x/x/x/x/x/x/x PL°    5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul x/x/x/x/x/x/x/x PL°    5 

Pflichtbereich 
Evangelische 

Religion 

PHF-MAWP-
KREL-IM 

Interdisziplinäres Modul  
0/0/4/0/0/0/0/0 

1xPL 
  6 

PHF-MAWP-
KREL-BT2 

Auslegung biblischer Texte  
2/0/0/0/0/0/0/0 

1xPL (4) 
2/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL (6) 
 10 

PHF-MAWP-
KREL-ST2 

Theologische Wissenschaft 
im Spannungsfeld von Kirche 
und Gesellschaft 

2/0/0/0/0/0/0/0* 
1xPL (1) 

2/0/0/0/0/1/0/0 
1xPL (2) 

0/0/2/0/0/0/0/0 
1xPL (7) 

 10 

PHF-MAWP-
KREL-FD2 

Fachdidaktik 2  0/0/2/0/0/0/0/0 (3) 
0/1/0/0/0/0/1/0 

1xPL (5) 
 
 

8 

PHF-MAWP-
KREL-KG2 

Kirche und Welt – Facetten 
der Kirchengeschichte 

 
2/0/0/0/0/0/0/0 

1xPL (4) 
0/2/2/0/0/0/0/0 

1xPL (6) 
 10 

PHF-MAWP-
KREL-IM2 

Interdisziplinäres Modul 2    
0/0/4/0/0/0/0/0 

1xPL 
6 
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Masterarbeit     Masterarbeit 20 
 LP 26 34 34 26 120 

 
 
 
LP Leistungspunkte e Bereich BWL und/oder VWL 
V Vorlesung ° Die Anzahl der Prüfungsleistungen ist den Modulbeschreibungen zu entnehmen. 
Ü Übung * Hinsichtlich der Lehrformen gibt es Wahlmöglichkeiten (siehe Modulbeschreibung). 
S Seminar   
P Praktikum   
T Tutorium   
K Kolloquium   
EK Einführungskurs   
PL Prüfungsleistung   
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Anlage 1 v SO Master Wirtschaftspädagogik, Studienrichtung II, Studienbeginn Sommersemester, Qualifizierungsrichtung Mathematik 
 
Die Auswahl der wahlpflichtigen Module erfolgt auf Grundlage des § 26 Abs. 3 und 4 PO in Verbindung mit Anlagen 1 und 2 der PO aus dem Bereich      
Betriebswirtschaftslehre und/oder Volkswirtschaftslehre. 
 

Studienab-
schnitt 

Modul-Nr. Modulname 
1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 

LP 
V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK V/Ü/S/Pj/Pk/T/K/EK 

Pflichtbereich 
Wiwi 

MA-WW-MG Methodische Grundlagen  
2/1/0/0/0/0/0/0 

1xPL 
x/x/x/x/x/x/x/x PL°  10 

Pflichtbereich 
Wipäd 

MA-WP-NTLL 
Neuere Theorien des  
Lehrens und Lernens 

 
0/0/2/0/0/0/0/0 

2xPL 
  5 

MA-WP-
SPSVERT 

Schulpraktische Studien - 
Vertiefung 

 
0/1/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
  5 

MA-WP-KLLA 
Komplexe Lehr-Lern- 
Arrangements 

2/0/2/0/0/0/0/0 
1xPL 

   5 

MA-WP-PRAK Praktikum   
0/0/0/0/4/0/0/0 

1xPL 
 5 

MA-WP-FS 
Forschungsseminar 
Wirtschaftspädagogik 

 x/x/x/x/x/x/x/x PL° x/x/x/x/x/x/x/x PL°  10 

Wahlpflichtbe-
reich Wiwi 

MA-e-x Wahlpflichtmodul x/x/x/x/x/x/x/x PL°    5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul x/x/x/x/x/x/x/x PL°    5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul  x/x/x/x/x/x/x/x PL°    5 
MA-e-x Wahlpflichtmodul x/x/x/x/x/x/x/x PL°    5 

Pflichtbereich 
Mathematik 

MN-MAWP-
MAT-ALGZTH 

Elemente der Algebra und 
Zahlentheorie 

3/2/0/0/0/0/0/0 
1xPVL, 1xPL 

   6 

MN-MAWP-
MAT-GEOVIS 

Geometrie und  
computergesteuertes  
Visualisieren 

 2/1/0/0/0/0/0/0 (3) 
2/1/0/0/0/0/0/0/0 
1xPVL, 1xPL (4) 

0/0/0/0/0/0/0/0 
1xPL (1) 

8 

MN-MAWP-
MAT-DIDHL 

Didaktik der Mathematik für 
höheres Lehramt 

  
1/0/3/0/0/0/0/0 

2xPL (6) 
0/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL (4) 
10 

MN-MAWP-
MAT-NUM 

Numerische Mathematik  
3/2/0/0/0/0/0/0 
1xPVL, 1xPL 

  7 

MN-MAWP-
MAT-SEM 

Mathematisches Seminar    
0/0/2/0/0/0/0/0 

1xPL 
4 
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MN-MAWP-
MAT-DGL 

Gewöhnliche  
Differentialgleichungen 

  
2/2/0/0/0/0/0/0 
1xPVL, 1xPL 

 
 

5 

Masterarbeit     Masterarbeit 20 
 LP 31 30 30 29 120 

 
LP Leistungspunkte e Bereich BWL und/oder VWL 
V Vorlesung ° Die Anzahl der Prüfungsleistungen ist den Modulbeschreibungen zu entnehmen. 
Ü Übung   
S Seminar   
P Praktikum   
T Tutorium   
K Kolloquium   
EK Einführungskurs   
PVL Prüfungsvorleistung   
PL Prüfungsleistung   
 
 
 
 



Master WIPAED
Studienordnung Anlage 2

Zuordnung Module - Schwerpunkte

Bereich WiPäd Bereich BWL Bereich VWL Ergänzungsbereich

Wirtschaftspädagogik Corporate Development
and Innovation

Management und
Marketing

Accounting and
Finance

Operations and
Logistics Management

Umweltmanagement
und Energiewirtschaft

Learning and Human
Resources

Management

Car Business
Management

Economic Policy and
Political Economy

Economics Financial Economics
and Global Markets

Verkehrswirtschaft Wirtschaftsinformatik Statistik Ökonometrie Operations Research Gesundheitswirtschaft Fremdsprache keine
Schwerpunktzuordnung

Aktuelle Fragen der Theorie und Praxis der kaufmännischen Aus- und Weiterbildung – Schulpraktische Studien… P X
Aktuelle Fragen des organisationalen Lernens X X X P
Aktuelle Fragen in der Theorie und Praxis der kaufmännischen Aus- und Weiterbildung… P
Collaboration in the Virtual Classroom X X P
Design of E-Learning Arrangements X X P
E-Learning - Multimediales Lernen und E-Learning* P X X
Ergänzende Qualifikationsziele I Wirtschaftswissenschaften*… X X X X X X X X X X X X X X X X X X
Ergänzende Qualifikationsziele II Wirtschaftswissenschaften*… X X X X X X X X X X X X X X X X X X
Ergänzende Qualifikationsziele III - WiPäd* X X X X X X X X X X X X X X X X X
Ergänzungspraktikum P
Lernen im Prozess der Arbeit X X X P
Multimediales Lernen P X
Organisationales Lernen und organisationaler Wandel* P
Qualifizierung von E-Tutoren X X P
Vom Studium zum Beruf P
Wissensmanagement - Wissensmanagement* X X X X P
eLearning - Blended Learning* P
Agiles Projektmanagement X X X P
Aktuelle Aspekte des Marketing P X
Aktuelle Themen zum Gründungsmanagement P X
Ansätze des Informationsmanagements in der Wirtschaftsinformatik… X X X P
Anwendung der Marktforschung P X
Ausgewählte Aspekte der modernen Betriebswirtschaftslehre… X X X X X X X P
Ausgewählte Aspekte des Personalmanagements – Spezialisierung… X X P
Ausgewählte Aspekte des Personalmanagements – Vertiefung… X X P
Business Engineering X X X P
Corporate Development and Innovation - Corporate Development and Innovation - Businessplan-Seminar*… P X
Corporate Development and Innovation - Finanzieren mit Venture Capital**… P X X X
Corporate Development and Innovation - Technologiemanagement*… P X
Der Rechtsraum Internet X X P
ERP-gestützte Geschäftsprozesse X X X P
Enterprise Modeling X X P
Finanzieren mit Venture Capital P X X
Gestaltungsansätze der Wirtschaftsinformatik X X X P
Gestaltungsansätze im Informationsmanagement X X X P
Grundlagen Betrieblicher Anwendungssysteme X X X X P
Health Information Management X X X P
IT-Management- und -Architekturkonzepte X X X P
Innovationsökonomik X X P
Interkulturelles Marketing* P X
Management and Organization Theory P X
Management des Wandels P X
Management in der Informations- und Kommunikationswirtschaft… X X P
Management von Schutzrechten* P X
Management von Strategie, Struktur und Verhalten P X
Marketing Literature Review P X
Marketing Science P X
Marketing Science - interaktiv P X
Marktforschung P X
Marktkommunikation* P X
Qualitätsmanagement X X X X
Relationship-Marketing P X
Strategisches Human Resource Management P X X
Strategisches Organisationsverhalten* P X
Technologiemanagement P X
Unternehmenskommunikation X X X P
Unternehmenskommunikation - Unternehmenskommunikation*… X X P
Wertorientiertes Qualitätsmanagement X X
Wissensmanagement X X X P
Accounting & Finance Minor I* P
Accounting & Finance Minor II* P
Accounting and Finance - Asset Management, Derivate und Risikomanagement**… P
Accounting and Finance - Capital Markets** P
Accounting and Finance - Cost, Time and Quality Management**… P
Accounting and Finance - Mergers & Acquisitions* P
Accounting and Finance - Unternehmensbewertung und –analyse*… P
Advanced Business Analytics X X P
Advanced International Financial Reporting P
Asset Management P
Ausgewählte Aspekte der Business Intelligence X X P
Ausgewählte Probleme und Methoden des Accounting & Finance… P
Ausgewählte Problemfelder der Steuerlehre P
Business Intelligence & Data Mining X X P
Business Intelligence & Data Warehousing X X P
Business Intelligence Boot Camp X X P
Capital Markets P
Corporate Performance Management X X P
Cost, Time and Quality Management P
Derivate und Risikomanagement P
ERP-Planspiel X X P
Einführung in Accounting & Finance (Introduction to Accounting & Finance)*… P
Empirical and Corporate Finance P
Gestaltung in Rechnungslegung und Besteuerung von Unternehmen*… P
Handelsrechtliche Rechnungslegung und Abschlussprüfung P
Handelsrechtliche Rechnungslegung und Prüfung* P
Jahresabschlussanalyse P
Jahresabschlussanalyse und Management immaterieller Ressourcen (Financial Statement Analysis and Management of Intangibles)*… P
Konzepte des Asset- und Risikomanagements P
Konzeption und Anwendung von Business-Intelligence-Systemen… X X P
Management immaterieller Ressourcen P
Professionelles Portfoliomanagement P
Regulierung und Ökonomie der Rechnungslegung P
SAP-Anwendungen X X P
Steuertheorie X P
Strategisches Controlling P
Unternehmensanalyse P
Unternehmensbewertung und wertorientiertes Controlling P
Advanced Approaches in Industrial Management P X
Aktuelle Forschungsfragen des Industriellen Managements P
Aktuelle Forschungsfragen des Operations Research X P
Anwendungsfelder des Supply Chain Managements* P
Beschaffungs- und Bestandsmanagement (Minor)* P
Beschaffungsmanagement P
Bestandsmanagement P
IM Challenge P X
Instrumente und Anwendungen des Industriellen Managements… P
Logistik mit SAP P X
Logistik-Fallstudien P X
Logistikprojekte P X
Methoden des Operations Research X P
Operations Research Vertiefung X P
Prozessorientiertes Logistikmanagement* P
Simulation und Modellierung X P
Strategic Algorithm Pattern for Industrial Optimization P X
Supply Chain Management - Vertiefung P X
Supply Chain Management I* P
Supply Chain Management II* P
Umweltorientierte Produktionsplanung P
Ausgewählte Aspekte der Energiewirtschaft - alter Name: Ausgewählte Sektoren der Energiewirtschaft*… P
Elektrizitätswirtschaft P X X X
Investing in a sustainable future P
Ressourcenökonomie und Umweltpolitik P X X X
Ressourcenökonomik X X X P
Risikoquantifzierung und -management in der Energiewirtschaft… P
Studienprojekte in Energie und Umwelt P X X X
Umweltmanagement und Energiewirtschaft - Ressourcenökonomie und Umweltpolitik*… P
Umweltmanagement und Energiewirtschaft - Ökologieorientierte Informations- und Entscheidungsinstrumente*… P
Umweltmanagement und Energiewirtschaft - Studienprojekte in Energie und Umwelt*… P
Vertiefung der Ökobilanzierung P
Wissenschaftliches Arbeiten P
Ökologieorientierte Informations- und Entscheidungsinstrumente… P
Arbeitspsychologie X
Ausgewählte Aspekte des Personalmanagements* P
Ergonomie X
Aktuelle Forschungsfragen des Car Business Management P
Car Business I: Trends und Wertschöpfungsstrategien in der Automobilwirtschaft*… P
Car Business II: Optimierungsansätze im Automobilhandel* P
Marktmanagement und Marketing in der Automobilwirtschaft P
Schlüsselfaktoren im Car Business Management P
Trends und Strategien in der Automobilwirtschaft P
Advanced Economics* X P
Advanced Topics in Economics* X P
Aktuelle Fragen der Raumwirtschaft X X X P
Anwendungen der Allokationstheorie P X
Bildungsökonomie P X
Current Topics in Public Economics P X
Economic Policy and Globalization X P
Economics of Migration X X P
Finanzwissenschaft A (Foundations of Public Sector Economics)*… P X
Finanzwissenschaft B (Intermediate Public Sector Economics)*… P X
Finanzwissenschaft C (Advanced Public Sector Economics)*… P X
Finanzwissenschaft D (Advanced Topics in Public Sector Economics)*… P X
Forschungsfragen der Finanzwissenschaft P X
Foundations of Economics* X P
Institutionenevolution P
Intermediate Economics* X P
Internationale Umweltökonomie P X

54



Kosten und Preise im Verkehr X P
Kosten-Nutzen-Analyse im Verkehrswesen X P
Methoden der Umweltökonomie P
Methoden der Verkehrspolitik X P
Netzökonomik der Informations- und Kommunikationswirtschaft… X P
Theorie des Sozialstaates P X
Urban Economics P X
Verhaltensorientierte Spieltheorie P
Verhaltensökonomik P
Advanced International Trade X P
Finanzsysteme* X P
Globale Güter- und Finanzmärkte* X P
Internationale Faktormobilität* X P
Neue Ökonomische Geographie X P
Theorie der Finanzmärkte* X P
Topics in International Trade X P
Ökonomische Geographie* X P
Computable general equilibrium analysis P X
Empirische Methoden der Regionalforschung P
Evolutions- und Komplexitätsökonomik P
Aktuelle Aspekte der Informations- und Kommunikationswirtschaft… P
Information and Communication Economics & Management I*… P
Information and Communication Economics & Management II*… P
Tourism Economics & Management I* P
Tourism Economics & Management II* P
Business Engineering * P
Data Mining* P
Data Warehousing* P
Enterprise Modeling * P
IT-Anwendungssysteme im Gesundheitswesen P X
Integrations- und Architekturkonzepte für Anwendungssysteme*… P
Operative Anwendungssysteme* P
Projektseminar Software Development P
Prozess- und Qualitätsmanagement im Gesundheitswesen X P
Ergänzende Aspekte der Statistik P
Korrelation und Regression P
Monte-Carlo-Verfahren zur Risikoquantifizierung P
Multivariate Verfahren P
Risikomaße P
Schätzen und Testen P
Statistik - Multivariate Statistik* P
Statistische Verfahren in der Anwendung P
Stochastische Prozesse P
Univariate Statistik* P
Aktuelle Fragen der Ökonometrie P
Evaluierung von Gesundheitsleistungen X P
Mikroökonometrie P
Multivariate Statistik P
Zeitreihenökonometrie P
Ökonometrie - Mikroökonometrie* P
Ökonometrie - Zeitreihenökonometrie* P
Ökonometrie* P
Optimierung und Simulation* P
Optimierungssysteme* P
Gesundheitsökonomie* P
Management und Controlling im Gesundheitswesen* P
Einführung in die Berufs- und Wissenschaftssprache P
Elementarkurs Fremdsprache P
Fremdsprachliche Fachkommunikation P
Aspects of International Studies P
International Experience P
International Studies P
Tutorielle Tätigkeit P

55
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Anlage 3 SO Master Wipäd: Qualifizierungsrichtungen 
 
 

Qualifizierungsrichtung 
Deutsch 
Englisch 
Ethik/Philosophie 
ev. Religion 
Französisch 
Geschichte 
Informatik 
kath. Religion 
Mathematik 
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Anlage 4 a 
Studienordnung - Modulbeschreibungen  
Master-Studiengang Wirtschaftspädagogik 
 
Inhaltsverzeichnis 
MA-WW-BWL-1013 D-WW-WIWI-1013 - IM Challenge 63 
MA-WW-BWL-2003 D-WW-WIWI-2003 - Management and Organization Theory 64 
MA-WP-FORSCH - Forschungsseminar Wirtschaftspädagogik 65 
MA-WP-KLLA - Komplexe Lehr-Lern-Arrangements in der kaufmännischen Aus- und 
Weiterbildung 66 
MA-WP-NTLL MA-WW-ERG-2610 D-WW-ERG-2610 - Neuere Theorien des Lehrens und 
Lernens 68 
MA-WP-PRAK - Praktikum 70 
MA-WP-SPSVERT - Schulpraktische Studien - Vertiefung 72 
MA-WW-MG D-WW-MG - Methodische Grundlagen 73 
BA-WW-BWL-1504 D-WW-WIWI-1504 - Logistik mit SAP 74 
BA-WW-BWL-2409 D-WW-WINF-2409 - Qualitätsmanagement 75 
BA-WW-ERG-1201 D-WW-WINF-1201 - ERP-gestützte Geschäftsprozesse 76 
BA-WW-ERG-1202 D-WW-WINF-1202 - ERP-Planspiel 78 
BA-WW-ERG-1203 D-WW-WINF-1203 - Grundlagen Betrieblicher Anwendungssysteme 80 
BA-WW-ERG-1205 D-WW-WINF-1205 - IT-Management- und -Architekturkonzepte 81 
BA-WW-ERG-1206 D-WW-WINF-1206 - SAP-Anwendungen 83 
BA-WW-ERG-2401 D-WW-WINF-2401 - Agiles Projektmanagement 84 
BA-WW-ERG-2404 D-WW-WINF-2404 - Der Rechtsraum Internet 85 
BA-WW-ERG-2406 D-WW-WINF-2406 - Health Information Management 86 
BA-WW-ERG-2407 D-WW-WINF-2407 - Projektseminar Software Development 87 
BA-WW-ERG-2408 D-WW-WINF-2408 - Prozess- und Qualitätsmanagement im 
Gesundheitswesen 88 
BA-WW-ERG-3001 D-WW-ERG-3001 - Einführung in die Berufs- und Wissenschafts- 
sprache 89 
BA-WW-ERG-3002 D-WW-ERG-3002 - Elementarkurs Fremdsprache 91 
BA-WW-ERG-3003 D-WW-ERG-3003 - Fremdsprachliche Fachkommunikation 93 
D-WW-WIWI-1005 - Instrumente und Anwendungen des Industriellen Managements 94 
MA-WP-BWL-2618 MA-WW-BWL-2618 D-WW-WIWI-2618 - Ausgewählte Aspekte des 
Personalmanagements – Vertiefung 95 
MA-WP-BWL-2619 MA-WW-BWL-2619 D-WW-WIWI-2619 - Ausgewählte Aspekte des 
Personalmanagements – Spezialisierung 97 
MA-WP-MML MA-WW-ERG-2611 D-WW-ERG-2611 - Multimediales Lernen 99 
MA-WP-WP-2612 MA-WW-ERG-2612 D-WW-ERG-2612 - Lernen im Prozess der Arbeit 101 
MA-WP-WP-2613 MA-WW-ERG-2613 D-WW-ERG-2613 - Aktuelle Fragen des 
organisationalen Lernens 103 
MA-WP-WP-2614 MA-WW-ERG-2614 D-WW-ERG-2614 - Aktuelle Fragen in der Theorie 
und Praxis der kaufmännischen Aus- und Weiterbildung 105 
MA-WP-WP-2615 MA-WW-ERG-2615 D-WW-ERG-2615 - Vom Studium zum Beruf 107 
MA-WP-WP-2616 - Ergänzungspraktikum 108 
MA-WP-WP-2617 - Aktuelle Fragen der Theorie und Praxis der kaufmännischen Aus- und 
Weiterbildung – Schulpraktische Studien 110 
MA-WW-BWL-0204 D-WW-WIWI-0204 - Investing in a sustainable future 112 
MA-WW-BWL-0205 D-WW-WIWI-0205 - Ökologieorientierte Informations- und 
Entscheidungsinstrumente 113 
MA-WW-BWL-0207 D-WW-WIWI-0207 - Studienprojekte in Energie und Umwelt 115 
MA-WW-BWL-0208 D-WW-WIWI-0208 - Vertiefung der Ökobilanzierung 117 
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MA-WW-BWL-0209 D-WW-WIWI-0209 - Wissenschaftliches Arbeiten 118 
MA-WW-BWL-0302 D-WW-WIWI-0302 - Ausgewählte Probleme und Methoden des 
Accounting & Finance 119 
MA-WW-BWL-0303 D-WW-WIWI-0303 - Cost, Time and Quality Management 120 
MA-WW-BWL-0305 D-WW-WIWI-0305 - Jahresabschlussanalyse 121 
MA-WW-BWL-0307 D-WW-WIWI-0307 - Management immaterieller Ressourcen 122 
MA-WW-BWL-0308 D-WW-WIWI-0308 - Strategisches Controlling 123 
MA-WW-BWL-0309 D-WW-WIWI-0309 - Unternehmensanalyse 124 
MA-WW-BWL-0310 D-WW-WIWI-0310 - Unternehmensbewertung und wertorientiertes 
Controlling 125 
MA-WW-BWL-0602 D-WW-WIWI-0602 - Elektrizitätswirtschaft 126 
MA-WW-BWL-0605 D-WW-WIWI-0605 - Ressourcenökonomie und Umweltpolitik 127 
MA-WW-BWL-0606 D-WW-WIWI-0606 - Risikoquantifizierung und -management in der 
Energiewirtschaft 128 
MA-WW-BWL-0701 D-WW-WIWI-0701 - Aktuelle Themen zum Gründungsmanagement 129 
MA-WW-BWL-0702 D-WW-WIWI-0702 - Finanzieren mit Venture Capital 131 
MA-WW-BWL-0705 D-WW-WIWI-0705 - Technologiemanagement 132 
MA-WW-BWL-0796 D-WW-WIWI-0796 - Corporate Development and Innovation - 
Technologiemanagement 133 
MA-WW-BWL-0801 D-WW-WIWI-0801 - Asset Management 134 
MA-WW-BWL-0802 D-WW-WIWI-0802 - Capital Markets 135 
MA-WW-BWL-0803 D-WW-WIWI-0803 - Derivate und Risikomanagement 136 
MA-WW-BWL-0806 D-WW-WIWI-0806 - Konzepte des Asset- und Risikomanagements 137 
MA-WW-BWL-0807 D-WW-WIWI-0807 - Empirical and Corporate Finance 138 
MA-WW-BWL-0808 D-WW-WIWI-0808 - Professionelles Portfoliomanagement 139 
MA-WW-BWL-1001 D-WW-WIWI-1001 - Advanced Approaches in Industrial   
Management 140 
MA-WW-BWL-1002 D-WW-WIWI-1002 - Aktuelle Forschungsfragen des Industriellen 
Managements 141 
MA-WW-BWL-1004 D-WW-WIWI-1004 - Bestandsmanagement 142 
MA-WW-BWL-1010 D-WW-WIWI-1010 - Strategic Algorithm Pattern for Industrial 
Optimization 143 
MA-WW-BWL-1012 D-WW-WIWI-1012 - Umweltorientierte Produktionsplanung 144 
MA-WW-BWL-1203 MA-WW-ING-1203 D-WW-ING-1203 - Arbeitspsychologie 145 
MA-WW-BWL-1204 MA-WW-ING-1204 D-WW-ING-1204 - Ergonomie 146 
MA-WW-BWL-1501 D-WW-WIWI-1501 - Beschaffungsmanagement 148 
MA-WW-BWL-1503 D-WW-WIWI-1503 - Logistik-Fallstudien 149 
MA-WW-BWL-1507 D-WW-WIWI-1507 - Supply Chain Management - Vertiefung 150 
MA-WW-BWL-1508 D-WW-WIWI-1508 - Logistikprojekte 152 
MA-WW-BWL-1701 D-WW-WIWI-1701 - Anwendung der Marktforschung 153 
MA-WW-BWL-1702 D-WW-WIWI-1702 - Marketing Literature Review 154 
MA-WW-BWL-1703 D-WW-WIWI-1703 - Marketing Science - interaktiv 155 
MA-WW-BWL-1704 D-WW-WIWI-1704 - Marketing Science 156 
MA-WW-BWL-1706 D-WW-WIWI-1706 - Marktforschung 157 
MA-WW-BWL-1707 D-WW-WIWI-1707 - Aktuelle Aspekte des Marketing 158 
MA-WW-BWL-1708 D-WW-WIWI-1708 - Relationship-Marketing 159 
MA-WW-BWL-2001 D-WW-WIWI-2001 - Management des Wandels 160 
MA-WW-BWL-2002 D-WW-WIWI-2002 - Management von Strategie, Struktur und 
Verhalten 161 
MA-WW-BWL-2302 D-WW-WIWI-2302 - Strategisches Human Resource  Management 162 
MA-WW-BWL-2801 D-WW-WIWI-2801 - Advanced International Financial Reporting 163 
MA-WW-BWL-2802 D-WW-WIWI-2802 - Ausgewählte Problemfelder der Steuerlehre 164 
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MA-WW-BWL-2805 D-WW-WIWI-2805 - Handelsrechtliche Rechnungslegung und 
Abschlussprüfung 165 
MA-WW-BWL-2808 D-WW-WIWI-2808 - Regulierung und Ökonomie der  
Rechnungslegung 166 
MA-WW-BWL-3010 D-WW-WIWI-3010 - Wertorientiertes Qualitätsmanagement 167 
MA-WW-ERG-0501 D-WW-ERG-0501 - Aktuelle Forschungsfragen des Car Business 
Management 168 
MA-WW-ERG-0502 D-WW-ERG-0502 - Marktmanagement und Marketing in der 
Automobilwirtschaft 169 
MA-WW-ERG-0503 D-WW-ERG-0503 - Schlüsselfaktoren im Car Business Management 170 
MA-WW-ERG-0504 D-WW-ERG-0504 - Trends und Strategien in der  Automobilwirtschaft171 
MA-WW-ERG-1003 D-WW-ERG-1003 - Aktuelle Forschungsfragen des Operations 
Research 172 
MA-WW-ERG-1006 D-WW-ERG-1006 - Methoden des Operations Research 173 
MA-WW-ERG-1007 D-WW-ERG-1007 - Operations Research Vertiefung 174 
MA-WW-ERG-1009 D-WW-ERG-1009 - Simulation und Modellierung 175 
MA-WW-ERG-1102 D-WW-WINF-1102 - Gestaltungsansätze im Informations- 
management 176 
MA-WW-ERG-1108 D-WW-WINF-1108 - Ansätze des Informationsmanagements in der 
Wirtschaftsinformatik 177 
MA-WW-ERG-1204 D-WW-WIWI-1204 - IT-Anwendungssysteme im Gesundheitswesen 178 
MA-WW-ERG-1401 D-WW-ERG-1401 - Aktuelle Aspekte der Informations- und 
Kommunikationswirtschaft 180 
MA-WW-ERG-1403 D-WW-ERG-1403 - Management in der Informations- und 
Kommunikationswirtschaft 181 
MA-WW-ERG-1404 D-WW-ERG-1404 - Netzökonomik der Informations- und 
Kommunikationswirtschaft 183 
MA-WW-ERG-1901 D-WW-ERG-1901 - Aktuelle Fragen der Ökonometrie 185 
MA-WW-ERG-1903 D-WW-ERG-1903 - Evaluierung von Gesundheitsleistungen 186 
MA-WW-ERG-1904 D-WW-ERG-1904 - Mikroökonometrie 187 
MA-WW-ERG-1905 D-WW-ERG-1905 - Multivariate Statistik 188 
MA-WW-ERG-1909 D-WW-ERG-1909 - Zeitreihenökonometrie 189 
MA-WW-ERG-2101 D-WW-ERG-2101 - Aktuelle Fragen der Raumwirtschaft 190 
MA-WW-ERG-2201 D-WW-ERG-2201 - Ergänzende Aspekte der Statistik 191 
MA-WW-ERG-2202 D-WW-ERG-2202 - Korrelation und Regression 192 
MA-WW-ERG-2203 D-WW-ERG-2203 - Monte-Carlo-Verfahren zur Risikoquantifizierung 193 
MA-WW-ERG-2204 D-WW-ERG-2204 - Multivariate Verfahren 194 
MA-WW-ERG-2205 D-WW-ERG-2205 - Risikomaße 195 
MA-WW-ERG-2206 D-WW-ERG-2206 - Schätzen und Testen 196 
MA-WW-ERG-2207 D-WW-ERG-2207 - Statistische Verfahren in der Anwendung 197 
MA-WW-ERG-2208 D-WW-ERG-2208 - Stochastische Prozesse 198 
MA-WW-ERG-2504 D-WW-ERG-2504 - Kosten und Preise im Verkehr 199 
MA-WW-ERG-2505 D-WW-ERG-2505 - Kosten-Nutzen-Analyse im Verkehrswesen 200 
MA-WW-ERG-2506 D-WW-ERG-2506 - Methoden der Verkehrspolitik 201 
MA-WW-ERG-2903 D-WW-ERG-2903 - Aspects of International Studies 202 
MA-WW-ERG-2904 D-WW-ERG-2904 - International Studies 203 
MA-WW-ERG-2905 D-WW-ERG-2905 - International Experience 204 
MA-WW-ERG-3004 D-WW-ERG-3004 - Tutorielle Tätigkeit 205 
MA-WW-VWL-0101 D-WW-WIWI-0101 - Anwendungen der Allokationstheorie 206 
MA-WW-VWL-0103 D-WW-WIWI-0103 - Internationale Umweltökonomie 207 
MA-WW-VWL-0104 D-WW-VWL-0104 - Methoden der Umweltökonomie 208 
MA-WW-VWL-0903 D-WW-WIWI-0903 - Current Topics in Public Economics 209 
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MA-WW-VWL-0906 D-WW-WIWI-0906 - Forschungsfragen der Finanzwissenschaft 210 
MA-WW-VWL-0911 D-WW-WIWI-0911 - Ressourcenökonomik 211 
MA-WW-VWL-0912 D-WW-WIWI-0912 - Steuertheorie 212 
MA-WW-VWL-0913 D-WW-WIWI-0913 - Theorie des Sozialstaates 213 
MA-WW-VWL-1304 D-WW-WIWI-1304 - Topics in International Trade 214 
MA-WW-VWL-1306 D-WW-WIWI-1306 - Advanced International Trade 215 
MA-WW-VWL-1601 D-WW-WIWI-1601 - Evolutions- und Komplexitätsökonomik 216 
MA-WW-VWL-1604 D-WW-WIWI-1604 - Innovationsökonomik 217 
MA-WW-VWL-1605 D-WW-WIWI-1605 - Institutionenevolution 218 
MA-WW-VWL-1606 D-WW-WIWI-1606 - Verhaltensökonomik 219 
MA-WW-VWL-1607 D-WW-WIWI-1607 - Verhaltensorientierte Spieltheorie 220 
MA-WW-VWL-2102 D-WW-WIWI-2102 - Empirische Methoden der Regionalforschung 221 
MA-WW-VWL-2104 D-WW-WIWI-2104 - Neue Ökonomische Geographie 222 
MA-WW-VWL-2106 D-WW-WIWI-2106 - Urban Economics 223 
MA-WW-VWL-2701 D-WW-WIWI-2701 - Bildungsökonomie 224 
MA-WW-VWL-2702 D-WW-WIWI-2702 - Economics of Migration 225 
MA-WW-VWL-2704 D-WW-WIWI-2704 - Economic Policy and Globalization 226 
MA-WW-VWL-3501 D-WW-WIWI-3501 - Computable general equilibrium analysis 227 
MA-WW-WINF-0401 D-WW-WINF-0401 - Advanced Business Analytics 228 
MA-WW-WINF-0402 D-WW-WINF-0402 - Ausgewählte Aspekte der Business  
Intelligence 230 
MA-WW-WINF-0403 D-WW-WINF-0403 - Ausgewählte Aspekte der modernen 
Betriebswirtschaftslehre 231 
MA-WW-WINF-0404 D-WW-WINF-0404 - Business Intelligence & Data Mining 232 
MA-WW-WINF-0405 D-WW-WINF-0405 - Business Intelligence & Data Warehousing 234 
MA-WW-WINF-0406 D-WW-WINF-0406 - Business Intelligence Boot Camp 236 
MA-WW-WINF-0407 D-WW-WINF-0407 - Corporate Performance Management 237 
MA-WW-WINF-0408 D-WW-WINF-0408 - Gestaltungsansätze der Wirtschaftsinformatik 239 
MA-WW-WINF-0409 D-WW-WINF-0409 - Konzeption und Anwendung von Business-
Intelligence-Systemen 240 
MA-WW-WINF-1101 D-WW-WINF-1101 - Collaboration in the Virtual Classroom 242 
MA-WW-WINF-1103 D-WW-WINF-1103 - Design of E-Learning Arrangements 243 
MA-WW-WINF-1107 D-WW-WINF-1107 - Qualifizierung von E-Tutoren 245 
MA-WW-WINF-1111 D-WW-WINF-1111 - Unternehmenskommunikation 246 
MA-WW-WINF-1112 D-WW-WINF-1112 - Wissensmanagement 247 
MA-WW-WINF-2403 D-WW-WINF-2403 - Business Engineering 248 
MA-WW-WINF-2405 D-WW-WINF-2405 - Enterprise Modeling 249 
MA-WW-BWL-0290 D-WW-WIWI-0290 - Umweltmanagement und Energiewirtschaft - 
Ökologieorientierte Informations- und Entscheidungsinstrumente 250 
MA-WW-BWL-0393 D-WW-WIWI-0393 - Einführung in Accounting & Finance  (Introduction 
to Accounting & Finance) 252 
MA-WW-BWL-0394 D-WW-WIWI-0394 - Accounting and Finance - Cost, Time and Quality 
Management 254 
MA-WW-BWL-0395 D-WW-WIWI-0395 - Accounting and Finance –  
Unternehmensbewertung und –analyse 255 
MA-WW-BWL-0396 D-WW-WIWI-0396 - Jahresabschlussanalyse und Management  
immaterieller Ressourcen (Financial Statement Analysis and Management of  Intangibles)257 
MA-WW-BWL-0397 D-WW-WIWI-0397 - Accounting & Finance Minor I 259 
MA-WW-BWL-0692 D-WW-WIWI-0692 - Ausgewählte Aspekte der Energiewirtschaft - 
alter Name: Ausgewählte Sektoren der Energiewirtschaft 260 
MA-WW-BWL-0693 D-WW-WIWI-0693 - Umweltmanagement und Energiewirtschaft - 
Ressourcenökonomie und Umweltpolitik 262 
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MA-WW-BWL-0694 D-WW-WIWI-0694 - Umweltmanagement und Energiewirtschaft - 
Studienprojekte in Energie und Umwelt 263 
MA-WW-BWL-0793 D-WW-WIWI-0793 - Corporate Development and Innovation - 
Corporate Development and Innovation - Businessplan-Seminar 264 
MA-WW-BWL-0794 D-WW-WIWI-0794 - Corporate Development and Innovation –  
Finanzieren mit Venture Capital 265 
MA-WW-BWL-0795 D-WW-WIWI-0795 - Management von Schutzrechten 266 
MA-WW-BWL-0892 D-WW-WIWI-0892 - Accounting and Finance - Capital Markets 267 
MA-WW-BWL-0893 D-WW-WIWI-0893 - Accounting and Finance - Mergers &   
Acquisitions 268 
MA-WW-BWL-0894 D-WW-WIWI-0894 - Accounting and Finance - Asset  Management, 
Derivate und Risikomanagement 269 
MA-WW-BWL-0895 D-WW-WIWI-0895 - Accounting & Finance Minor II 270 
MA-WW-BWL-1092 D-WW-WIWI-1092 - Beschaffungs- und Bestandsmanagement  
(Minor) 271 
MA-WW-BWL-1093 D-WW-WIWI-1093 - Car Business I: Trends und  
Wertschöpfungsstrategien in der Automobilwirtschaft 272 
MA-WW-BWL-1094 D-WW-WIWI-1094 - Car Business II: Optimierungsansätze im  
Automobilhandel 274 
MA-WW-BWL-1095 D-WW-WIWI-1095 - Supply Chain Management I 276 
MA-WW-BWL-1592 D-WW-WIWI-1592 - Supply Chain Management II 277 
MA-WW-BWL-1593 D-WW-WIWI-1593 - Anwendungsfelder des Supply Chain  
Managements 278 
MA-WW-BWL-1594 D-WW-WIWI-1594 - Prozessorientiertes Logistikmanagement 280 
MA-WW-BWL-1792 D-WW-WIWI-1792 - Interkulturelles Marketing 281 
MA-WW-BWL-1793 D-WW-WIWI-1793 - Marktkommunikation 282 
MA-WW-BWL-2091 D-WW-WIWI-2091 - Strategisches Organisationsverhalten 283 
MA-WW-BWL-2696 D-WW-WIWI-2696 - Ausgewählte Aspekte des  
Personalmanagements 284 
MA-WW-BWL-2890 D-WW-WIWI-2890 - Gestaltung in Rechnungslegung und  
Besteuerung von Unternehmen 285 
MA-WW-BWL-2891 D-WW-WIWI-2891 - Handelsrechtliche Rechnungslegung und  
Prüfung 287 
MA-WW-ERG-0393 D-WW-ERG-0393 - Management und Controlling im 
Gesundheitswesen 289 
MA-WW-ERG-0490 D-WW-WINF-0490 - Data Warehousing 290 
MA-WW-ERG-0491 D-WW-WINF-0491 - Data Mining 292 
MA-WW-ERG-1095 D-WW-ERG-1095 - Optimierungssysteme 294 
MA-WW-ERG-1096 D-WW-ERG-1096 - Optimierung und Simulation 295 
MA-WW-ERG-1191 D-WW-WINF-1191 - Unternehmenskommunikation –  
Unternehmenskommunikation 296 
MA-WW-ERG-1192 D-WW-WINF-1192 - Wissensmanagement - Wissensmanagement 297 
MA-WW-ERG-1193 D-WW-ERG-1193 - eLearning - Blended Learning 298 
MA-WW-ERG-1291 D-WW-WINF-1291 - Integrations- und Architekturkonzepte für 
Anwendungssysteme 299 
MA-WW-ERG-1292 D-WW-WINF-1292 - Operative Anwendungssysteme 301 
MA-WW-ERG-1491 D-WW-ERG-1491 - Information and Communication Economics & 
Management I 303 
MA-WW-ERG-1492 D-WW-ERG-1492 - Information and Communication Economics & 
Management II 305 
MA-WW-ERG-1990 D-WW-ERG-1990 - Ökonometrie - Mikroökonometrie 306 
MA-WW-ERG-1991 D-WW-ERG-1991 - Ökonometrie - Zeitreihenökonometrie 307 
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MA-WW-ERG-1992 D-WW-ERG-1992 - Ökonometrie 308 
MA-WW-ERG-2290 D-WW-ERG-2290 - Univariate Statistik 309 
MA-WW-ERG-2291 D-WW-ERG-2291 - Statistik - Multivariate Statistik 310 
MA-WW-ERG-2490 D-WW-WINF-2490 - Business Engineering 311 
MA-WW-ERG-2491 D-WW-WINF-2491 - Enterprise Modeling 312 
MA-WW-ERG-2697 D-WW-ERG-2697 - E-Learning - Multimediales Lernen und   
E-Learning 313 
MA-WW-ERG-2698 D-WW-ERG-2698 - Organisationales Lernen und organisationaler 
Wandel 315 
MA-WW-ERG-3093 - Ergänzende Qualifikationsziele III - WiPäd 317 
MA-WW-ERG-3094 - Ergänzende Qualifikationsziele I Wirtschaftswissenschaften 318 
MA-WW-ERG-3095 - Ergänzende Qualifikationsziele II Wirtschaftswissenschaften 319 
MA-WW-ERG-3096 D-WW-ERG-3096 - Tourism Economics & Management I 320 
MA-WW-ERG-3097 D-WW-ERG-3097 - Tourism Economics & Management II 321 
MA-WW-ERG-3098 D-WW-ERG-3098 - Gesundheitsökonomie 322 
MA-WW-VWL-0992 D-WW-WIWI-0992 - Finanzwissenschaft A (Foundations of Public 
Sector Economics) 324 
MA-WW-VWL-0993 D-WW-WIWI-0993 - Finanzwissenschaft B (Intermediate Public Sector 
Economics) 325 
MA-WW-VWL-0994 D-WW-WIWI-0994 - Finanzwissenschaft C (Advanced Public  Sector 
Economics) 326 
MA-WW-VWL-0995 D-WW-WIWI-0995 - Finanzwissenschaft D (Advanced Topics in Public 
Sector Economics) 327 
MA-WW-VWL-1392 D-WW-WIWI-1392 - Globale Güter- und Finanzmärkte 328 
MA-WW-VWL-1393 D-WW-WIWI-1393 - Internationale Faktormobilität 329 
MA-WW-VWL-1891 D-WW-WIWI-1891 - Finanzsysteme 330 
MA-WW-VWL-1892 D-WW-WIWI-1892 - Theorie der Finanzmärkte 331 
MA-WW-VWL-2190 D-WW-WIWI-2190 - Ökonomische Geographie 332 
MA-WW-VWL-2780 D-WW-WIWI-2780 - Advanced Economics 333 
MA-WW-VWL-2781 D-WW-WIWI-2781 - Advanced Topics in Economics 334 
MA-WW-VWL-2782 D-WW-WIWI-2782 - Foundations of Economics 335 
MA-WW-VWL-2783 D-WW-WIWI-2783 - Intermediate Economics 336 
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MA-WW-BWL-1013 D-WW-WIWI-1013 - IM Challenge 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-1013 
D-WW-WIWI-1013 

IM Challenge Prof. Dr. Udo Buscher 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Planungsproblemen aus der Produktionswirtschaft sind trotz der 
kleinen Größenordnung akademischer Beispiele oft nur mit er-
heblichem Rechenaufwand manuell lösbar. Deshalb ist es in der 
Forschung bereits seit längerem üblich, Fragestellungen mit hö-
herer Komplexität durch Unterstützung von Standardsoftware 
(z. B. Solvern) zu lösen oder die entsprechenden Lösungsalgo-
rithmen selbst zu programmieren. Fortgeschrittenen Studieren-
den der Master- oder Diplomstudiengänge soll die Möglichkeit 
gegeben werden, sich in eine festgelegte betriebswirtschaftliche 
Fragestellung einzuarbeiten und diese anschließend selbststän-
dig und problemorientiert zu implementieren. Der Wettbewerb 
zwischen den Teilnehmern (Wer erreicht die beste Lösung?) soll 
für zusätzliche Motivation sorgen und bewusst durch Zwischen-
meldungen des aktuellen Lösungsfortschritts aller Teilnehmer 
betont werden. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Projekte im Umfang von 4 SWS sowie das 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden betriebswirtschaftliche Kenntnisse, wie 
sie in Modulen des Schwerpunktes Operations and Logistics 
Management vermittelt werden, und grundlegende Kenntnisse 
des Operations Research, wie sie in Modulen des Schwerpunk-
tes Operations Research vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß 
§ 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der 
zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Protokoll 
und einem Referat. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote entspricht dem gewichteten Durchschnitt der 
Noten der Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-BWL-2003 D-WW-WIWI-2003 - Management and Organization Theory 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-2003 
D-WW-WIWI-2003 

Management and Organizati-
on Theory 

Prof. Dr. Schirmer 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen aktuelle Themen und Beiträge der in-
ternationalen Organisations- und Managementforschung und 
sind in der Lage, diese zu analysieren und kritisch zu diskutieren. 
Sie sind mit der Wissenschaftssprache Englisch vertraut.  

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 2 SWS sowie das 
Selbststudium. Die Lehrveranstaltungen werden in englischer 
Sprache angeboten. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Für das Seminar ist eine verbindliche Anmeldung über OPAL 
notwendig. Die Anzahl der Teilnehmer ist auf 12 begrenzt. Die 
Auswahl erfolgt anhand eines Losverfahrens.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß 
§ 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der 
zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminarar-
beit (inklusive Darlegung und Diskussion der Ergebnisse) im Um-
fang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Seminararbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 120 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvor-
bereitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WP-FORSCH - Forschungsseminar Wirtschaftspädagogik 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WP-FORSCH Forschungsseminar Wirt-
schaftspädagogik  

Prof. Dr. Bärbel Fürstenau 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden besitzen vertiefte konzeptionelle und anwen-
dungsorientierte Kenntnisse in allgemeinen und aufgabenspezifi-
schen Forschungsmethoden der Wirtschaftswissenschaften. Sie 
reflektieren die Zusammenhänge zwischen Forschungsfrage und 
–methodik und sind in der Lage, selbstständig ein wirtschafts-
wissenschaftliches Forschungsprojekt zu formulieren, es mit ge-
eigneten wissenschaftlichen Verfahren zu behandeln und die Er-
gebnisse zu diskutieren. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Seminare und/oder Kolloquien im Umfang 
von mindestens 2 SWS sowie das Selbststudium. Die Lehrver-
anstaltungen sind im Umfang von 10 Basisanteilen aus dem An-
gebotskatalog des Moduls zu wählen; dieser wird inklusive der 
jeweils erforderlichen Prüfungsleistungen und –gewichten zu 
Semesterbeginn fakultätsüblich bekannt gegeben. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden methodische und fachliche Kenntnisse 
auf Bachelor-Niveau und fachliche Kenntnisse, wie in den zum 
Forschungsprojekt gehörigen Modulen des Wahlpflichtbereichs 
vermittelt werden. Erworben werden Kompetenzen, die für die 
Anfertigung der Masterarbeit vorausgesetzt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Master-Studiengang Wirt-
schaftspädagogik. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von Leistungs-
punkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus Prüfungsleistun-
gen gemäß Angebotskatalog, so dass sich deren Gewichte auf 1 
summieren. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote entspricht dem gemäß Angebotskatalog gewich-
teten Durchschnitt der Noten der Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten, beginnend im 
Wintersemester. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt 300 Stunden. Davon entfallen je 
nach Wahl der Lehrveranstaltungen maximal 250 Stunden auf 
das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. In der Studienrichtung II, 
Qualifizierungsrichtung Evangelische Religion, Studienbeginn 
Sommersemester, sowie Qualifizierungsrichtungen Französisch, 
Geschichte und Katholische Religion, Studienbeginn Winterse-
mester, umfasst das Modul ein Semester. 
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MA-WP-KLLA - Komplexe Lehr-Lern-Arrangements in der kaufmännischen Aus- und 
Weiterbildung 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WP-KLLA Komplexe Lehr-Lern-Arrange-
ments in der kaufmännischen 
Aus- und Weiterbildung 

Prof. Dr. Bärbel Fürstenau 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalte sind die zentralen komplexen Lehr-Lern-Arrangements für 
die kaufmännische Aus- und Weiterbildung (z. B. Planspiel, Fall-
studie und Rollenspiel), deren lehr-lern-theoretische Grundlagen, 
Aufbau und Ablauf, Einsatzmöglichkeiten sowie Stärken und 
Schwächen. Die Studierenden kennen und verstehen die wich-
tigsten komplexen Lehr-Lern-Arrangements, deren theoretische 
Grundlagen, Aufbau und Ablauf sowie ihre Stärken und Schwä-
chen. Sie bereiten komplexe Lehr-Lern-Arrangements vor, führen 
sie praktisch durch und reflektieren sie. Sie wenden ihre Kennt-
nisse und Fähigkeiten zum wissenschaftlichen Arbeiten an. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst eine Vorlesung im Umfang von 2 SWS, ein 
Seminar im Umfang von 2 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Das Modul setzt fundierte didaktische und methodische Kennt-
nisse, Erfahrungen in der Vorbereitung, Durchführung und Refle-
xion von Lehrveranstaltungen bzw. Unterricht, erste eigene un-
terrichtspraktische Erfahrungen in einer Institution beruflicher 
Bildung, verschiedene Lerntheorien, bildungspolitische, organisa-
torische und institutionelle Kenntnisse der beruflichen Aus- und 
Weiterbildung, forschungsmethodisches Wissen zum Verständ-
nis der Studien zum Gegenstandsbereich komplexer Lehr-Lern-
Arrangements, Kenntnisse über Rollen und Aufgabenbereiche 
des Berufsbildungspersonals auf Bachelor-Niveau voraus. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Master-Studiengang Wirt-
schaftspädagogik. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminararbeit 
(unbenotet) im Umfang von 60 Stunden und einer mündlichen 
Prüfungsleistung im Umfang von 30 Minuten als Einzelprüfung. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich unter Berücksichtigung von § 12 Abs. 
1 Satz 5 der Prüfungsordnung für den Master-Studiengang Wirt-
schaftspädagogik aus der Note der mündlichen Prüfungsleistung 
oder dem gewichteten Durchschnitt aus der Note der einzelnen 
Prüfungsleistungen, wobei die mündliche Prüfungsleistung mit 
3/5 (3 Basisanteile) und die Seminararbeit mit 2/5 (2 Basisanteile) 
gewichtet wird. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Arbeitsstunden. Da-
von entfallen 90 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prü-
fungsvorbereitung und Durchführung der Prüfungsleistungen.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WP-NTLL MA-WW-ERG-2610 D-WW-ERG-2610 - Neuere Theorien des Lehrens 
und Lernens 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WP-NTLL  
MA-WW-ERG-2610  
D-WW-ERG-2610 

Neuere Theorien des Lehrens 
und Lernens 

Prof. Dr. Bärbel Fürstenau 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalte sind neue Theorien bzw. Modelle des Lernens und Leh-
rens sowie Erkenntnisse der Lerntransfer- und Metakognitions-
forschung. Die Studierenden kennen, verstehen und reflektieren 
neuere Theorien und Modelle des Lehrens und Lernens sowie 
aktuelle Erkenntnisse der Transfer- und Metakognitionsfor-
schung. Sie wenden die Erkenntnisse auf Praxisbeispiele an. Sie 
sind mit der Wissenschaftssprache vertraut. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst ein Seminar im Umfang von 2 SWS sowie 
das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Das Modul setzt Kenntnisse klassischer Lerntheorien sowie di-
daktischer Ansätze und Modellvorstellungen zur Vorbereitung, 
Durchführung und Nachbereitung von Unterricht und Lehrveran-
staltungen auf Bachelor-Niveau bzw. auf dem Niveau eines ab-
geschlossenen Grundstudiums voraus. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Master-Studiengang Wirt-
schaftspädagogik. Es ist zudem ein Wahlpflichtmodul der Mas-
ter-Studiengänge Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftsleh-
re, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkte zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Referat und 
einer Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten Bearbeitungszeit. 
Die Lehrveranstaltung ist gemäß § 6 Abs. 8 SO Master-
Studiengang Wirtschaftspädagogik bzw. § 6 Abs. 7 SO Master-
Studiengänge Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, 
Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen bzw. Dip-
lomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingeni-
eurwesen auf 30 Teilnehmer beschränkt. Bei der Vergabe der 
Plätze werden bevorzugt Studierende des Master-Studiengangs 
Wirtschaftspädagogik berücksichtigt. Über die Vergabe dann 
noch freier Plätze wird nach Beendigung der Anmeldefrist per 
Los entschieden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote entspricht dem gewichteten arithmetischen Mit-
tel aus der Note des Referats und der Note der Klausurarbeit, 
wobei die Note des Referats mit 2/5 und die der Klausurarbeit 
mit 3/5 gewichtet werden. 
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Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Arbeitsstunden. Da-
von entfallen 120 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prü-
fungsvorbereitung und Durchführung der Prüfungsleistungen.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WP-PRAK - Praktikum 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WP-PRAK  Praktikum Prof. Dr. Bärbel Fürstenau 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalt sind aktuelle Fragestellungen der beruflichen Bildung und 
der beruflichen Praxis aus wirtschaftsdidaktischer Perspektive 
oder aus Perspektive der Didaktik der Qualifizierungsrichtung. 
Die Studierenden erproben und erweitern im Rahmen des Prak-
tikums die theoretischen Grundlagen des Lehrens und Lernens 
in einer Schule in öffentlicher oder privater Trägerschaft oder ei-
nem Unternehmen (sofern keine Lehrtätigkeit im öffentlichen 
Schuldienst angestrebt wird). Sie beobachten, analysieren und 
beurteilen Unterricht bzw. Lehrveranstaltungen oder Kurse krite-
riengeleitet. Sie wenden didaktisch-methodische Kenntnisse an 
und reflektieren eigene Lehrerfahrungen oder eigene konzeptio-
nelle Entwicklungen kritisch. Sie verstehen und analysieren die 
Organisation und Struktur der Praktikumsinstitution. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst ein Praktikum im zeitlichen Rahmen von 
mindestens 4 Wochen. Das Praktikum ist im Umfang von 5 Ba-
sisanteilen aus dem Wahlkatalog der Fakultät Wirtschaftswis-
senschaften zu wählen. Dieser wird inklusive der jeweils zuge-
ordneten Basisanteile und erforderlichen Prüfungsleistungen 
sowie deren Notengewichte zu Semesterbeginn fakultätsüblich 
bekannt gegeben. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Das Praktikum setzt fundierte fachwissenschaftliche und fachdi-
daktische Kenntnisse auf Bachelor-Niveau voraus. Dies beinhal-
tet Kenntnisse über Unterrichtsanalyse, -planung, und -
durchführung, über organisatorische Strukturen beruflicher Aus- 
und Weiterbildung, ihre Einbettung in das Bildungssystem, bil-
dungspolitische Fragestellungen, über Spezifika der Lernorte be-
ruflicher Bildung, über die Rollen und Aufgabenbereiche des Be-
rufsbildungspersonals sowie über wissenschaftliches Arbeiten. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Master-Studiengang Wirt-
schaftspädagogik, außer den Qualifizierungsrichtungen Ethik/ 
Philosophie und evangelische Religion. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus Prüfungsleistungen 
gemäß Angebotskatalog, so dass sich deren Gewichte auf 1 
summieren. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt 
der Noten der Prüfungsleistungen. Die Prüfungsleistungen ge-
hen mit dem Gewicht gemäß Angebotskatalog ein. Wird eine 
Prüfungsleistung unter Berücksichtigung von § 12 Abs. 1 Satz 4 
PO für den Master-Studiengang Wirtschaftspädagogik mit „be-
standen“ oder „nicht bestanden“ bewertet, ergibt sich die Mo-
dulnote unter Berücksichtigung von § 12 Abs. 1 Satz 5 PO für 
den Master-Studiengang Wirtschaftspädagogik aus dem gewich-
teten Durchschnitt der Noten der einzelnen Prüfungsleistungen.  
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Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul kann in jedem Semester absolviert werden. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Arbeitsstunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WP-SPSVERT - Schulpraktische Studien - Vertiefung 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WP-SPSVERT Schulpraktische Studien - 
Vertiefung 

Prof. Dr. Bärbel Fürstenau 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalt sind zentrale wirtschaftspädagogische Konzepte, aktuelle 
didaktische, methodische sowie institutionelle und organisatori-
sche Probleme, die die staatlichen oder privaten Institutionen 
kaufmännischer Berufsbildung sowie deren Zusammenwirken 
betreffen. Je nach Entwicklung werden verschiedene Schwer-
punkte der Mikro-, Meso- oder Makroebene akzentuiert. Die 
Studierenden kennen und verstehen aktuelle Probleme der be-
ruflichen Bildung und der beruflichen Praxis in ihren Ursache-
Wirkungs-Zusammenhängen, können spezifische Problemstel-
lungen in der Praxis theorie- und forschungsgeleitet erkunden 
und kritisch reflektieren. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst ein Seminar im Umfang von 2 SWS, eine 
Übung im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Das Modul setzt fundierte Kenntnisse über Konzepte, Theorien 
und Methoden der Wirtschaftspädagogik und ihrer Nachbardis-
ziplinen, über Unterrichtsanalyse, -planung, und -durchführung, 
über organisatorische Strukturen beruflicher Aus- und Weiterbil-
dung, ihre Einbettung in das Bildungssystem, bildungspolitische 
Fragestellungen, über Spezifika der Lernorte beruflicher Bildung, 
über die Rollen und Aufgabenbereiche des Berufsbildungsperso-
nals sowie über wissenschaftliches Arbeiten auf Bachelor-Niveau 
voraus. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Master-Studiengang Wirt-
schaftspädagogik. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer mündlichen 
Prüfung als Gruppenprüfung im Umfang von 10 Minuten pro 
Kandidat. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote entspricht der Note der mündlichen Prüfungsleis-
tung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird im Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Arbeitsstunden. Da-
von entfallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prü-
fungsvorbereitung und Durchführung der Prüfungsleistung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-MG D-WW-MG - Methodische Grundlagen 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-MG  
D-WW-MG 

Methodische Grundlagen  Prof. Dr. Werner Esswein 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden sind mit den wissenschaftstheoretischen und 
Grundlagen der Wirtschaftswissenschaften und ihrer Anwen-
dung in der Forschung vertraut. Sie verfügen über profunde me-
thodische Kenntnisse in einer gewählten wirtschaftswissen-
schaftlichen Teildisziplin und sind in der Lage, diese geeignet an-
zuwenden. Es stehen folgende Teildisziplinen zur Auswahl: 
Volkswirtschaftslehre, Betriebswirtschaftslehre, Quantitative 
Verfahren, Wirtschaftsinformatik, Informatik, Wirtschaftsingeni-
eurwesen  

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst eine Vorlesung im Umfang von 2 SWS, eine 
Übung im Umfang von 1 SWS, weitere Lehrveranstaltungen so-
wie das Selbststudium. Die weiteren Lehrveranstaltungen sind 
im Umfang von 5 Basisanteilen aus dem Angebotskatalog des 
Moduls zu wählen; dieser wird inklusive der jeweils erforderli-
chen Prüfungsleistungen und –gewichten zu Semesterbeginn 
fakultätsüblich bekannt gegeben. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Gute Kenntnisse von wissenschaftlichen Zusammenhängen und 
methodischen Grundlagen, wie sie im Bachelor-Studiengang 
Wirtschaftswissenschaften vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul in den Master-Studiengängen Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftspäda-
gogik, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen 
sowie im Hauptstudium der Diplomstudiengänge Wirtschaftsin-
formatik und Wirtschaftsingenieurwesen.  

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 90 Minuten sowie weiteren Prüfungsleistungen 
gemäß Angebotskatalog.  

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote entspricht dem gewichteten Durchschnitt der 
Prüfungsleistungen. Die Klausurarbeit wird fünffach gewichtet; 
die Gewichte weiterer Prüfungsleistungen ergeben sich laut An-
gebotskatalog.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemes-
ter angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt 300 Stunden. Davon entfallen 210 
Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbereitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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BA-WW-BWL-1504 D-WW-WIWI-1504 - Logistik mit SAP 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-BWL-1504 
D-WW-WIWI-1504 

Logistik mit SAP Prof. Dr. Lasch 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden besitzen Grundkenntnisse in SAP R/3 und ken-
nen dessen spezielle Anwendungen auf dem Gebiet der Logistik. 
Sie sind in der Lage mögliche Problemstellungen der betriebs-
wirtschaftlichen Realität zu lösen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 4 SWS sowie das 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse der Logistik, wie sie in dem 
Modul Supply Chain Management - Grundlagen vermittelt wer-
den. Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 24 Studierende be-
schränkt. Die Auswahl erfolgt anhand eines Losverfahrens. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-Studiengänge 
Wirtschaftswissenschaften und Wirtschaftspädagogik sowie der 
Master-Studiengänge Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschafts-
lehre, Wirtschaftsingenieurwesen, Wirtschaftsinformatik und 
Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der Diplomstu-
diengänge Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwe-
sen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung 
den in Anlage 2 der zugehörigen Studienordnung ersichtlichen 
Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 120 Minuten, einem Referat sowie Diskussions-
beiträgen. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt 
der Noten der Prüfungsleistungen. Die Note der Klausurarbeit 
hat das Gewicht 1/2, die Note des Referats hat das Gewicht 3/10 
und die Note der Diskussionsbeiträge hat das Gewicht 2/10. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 90 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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BA-WW-BWL-2409 D-WW-WINF-2409 - Qualitätsmanagement 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-BWL-2409 
D-WW-WINF-2409 

Qualitätsmanagement Prof. Dr. Esswein 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden beherrschen die Grundlagen des Qualitätsma-
nagements und der Qualitätsmanagementsysteme und sind in 
der Lage das Qualitätsmanagement in die Struktur und Aufga-
benbereiche einer Organisation einzuordnen. Die Studierenden 
verfügen weiterhin über detaillierte Kenntnisse der zertifizie-
rungsfähigen Norm DIN EN ISO 9001 für Qualitätsmanagement-
systeme. Die Studierenden sind in der Lage Anforderungen an 
das Qualitätsmanagement zu formulieren und verfügen über die 
methodischen Kompetenzen diese praktisch anhand ausgewähl-
ter Qualitätstechniken anzuwenden. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Semi-
nare im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-Studiengänge 
Wirtschaftswissenschaften und Wirtschaftspädagogik sowie der 
Master-Studiengänge Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschafts-
lehre, Wirtschaftsingenieurwesen, Wirtschaftsinformatik und 
Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der Diplomstu-
diengänge Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwe-
sen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung 
den in Anlage 2 der zugehörigen Studienordnung ersichtlichen 
Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer 60-minütigen 
Klausurarbeit (Prüfungsleistung I) und einer Seminarleistung im 
Umfang von 60 Stunden (Prüfungsleistung II). Prüfungsleistung I 
besteht im Falle der Anmeldung von bis zu 25 Teilnehmern aus 
einer mündlichen Gruppenprüfung im Umfang von 10 Minuten je 
Kandidat. Bei mehr als 25 angemeldeten Teilnehmern wird die 
mündliche Prüfungsleistung durch eine Klausurarbeit im Umfang 
von 60 Minuten ersetzt. Die Art der konkreten Prüfungsleistung I 
wird am Ende jedes Anmeldezeitraums fakultätsüblich bekannt 
gegeben. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt 
der Noten der Prüfungsleistungen.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 45 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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BA-WW-ERG-1201 D-WW-WINF-1201 - ERP-gestützte Geschäftsprozesse 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-ERG-1201 
D-WW-WINF-1201 

ERP-gestützte Geschäftspro-
zesse 

Prof. Dr. Strahringer 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Gegenstand des Moduls ist die vertiefte Auseinandersetzung mit 
operativen Geschäftsprozessen, welche typischerweise durch 
Enterprise-Resource-Planning-Systemen (ERP-Systeme) unter-
stützt werden. Studierende besitzen Fertigkeiten im praktischen 
Umgang mit ERP-Systemen und können diese in ausgewählten 
Geschäftsprozessen anwenden. Sie haben zudem ein Verständ-
nis für die konkreten Ausgestaltungen operativer Anwendungs-
systeme in einer Auswahl spezifischer Branchen und Betriebsty-
pen, so dass sie in einfachen betrieblichen Kontexten im Rah-
men der behandelten Geschäftsprozesse Einschätzungen bezüg-
lich der Eignung von Systemen und den erforderlichen system- 
und prozessseitigen Gestaltungsbedarf begründet vornehmen 
können. Darüber hinaus können sie den Zusammenhang von IT-
Management-Aufgaben und operativer Umsetzung exemplarisch 
erläutern und besitzen vertiefte praktischen Projektmanagement-
fertigkeiten sowie vertiefte Fähigkeiten im Bereich von Teamar-
beit und (Selbst-)Organisation. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Projekte im Umfang von 3 SWS sowie das 
Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse, wie sie in den Modulen IT-
Management- und Architekturkonzepte, Grundlagen betrieblicher 
Anwendungssysteme, ERP-Planspiel und SAP-Anwendungen 
vermittelt werden. Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 30 Studie-
rende beschränkt. Die Auswahl erfolgt anhand der Reihenfolge 
der Einschreibung. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-Studiengänge 
Wirtschaftswissenschaften und Wirtschaftspädagogik sowie der 
Master-Studiengänge Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschafts-
lehre, Wirtschaftsingenieurwesen, Wirtschaftsinformatik und 
Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der Diplomstu-
diengänge Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwe-
sen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung 
den in Anlage 2 der zugehörigen Studienordnung ersichtlichen 
Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Projektarbeit 
im Umfang von 60 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Projektarbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 45 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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BA-WW-ERG-1202 D-WW-WINF-1202 - ERP-Planspiel 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-ERG-1202 
D-WW-WINF-1202 

ERP-Planspiel Prof. Dr. Strahringer 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden besitzen Kenntnisse im Umgang mit Enterpri-
se-Resource-Planning-Systemen (ERP-Systemen) wie z. B. SAP 
ERP. Die Studierenden können Kenntnisse aus verschiedenen 
betriebswirtschaftlichen Disziplinen mit Wirtschaftsinformatikfer-
tigkeiten und -kenntnissen zusammenführen und wenden diese 
ganzheitlich in einer realitätsnahen (jedoch vereinfachten) Situa-
tion an. Die Studierenden kennen die Funktionsweise und Kom-
plexität von ERP-Systemen im Kontext betriebswirtschaftlicher 
Entscheidungssituationen und Steuerungsaufgaben. Sie sind in 
der Lage ein ERP-System anzuwenden, um ein fiktives Unter-
nehmen auf einem simulierten Markt betriebswirtschaftlich zu 
steuern. Sie sind befähigt komplexe betriebswirtschaftliche Zu-
sammenhänge zu analysieren, Marktsituationen zu analysieren 
und daraus Entscheidungen in der Gruppe abzuleiten und in ERP 
umzusetzen. Dabei verbessern sie ihre Fähigkeiten im Team zu 
arbeiten, in der Gruppe Prozesse zu steuern, vertiefen soziale 
Kompetenzen sowie ihre Fähigkeit Entscheidungen unter Zeit-
druck zu fällen.  

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Projekte im Umfang von 3 SWS sowie das 
Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse, wie sie in den Modulen Ein-
führung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, Pro-
duktion und Logistik, Grundlagen des Rechnungswesens sowie 
Einführung in die Wirtschaftsinformatik und Grundlagen betrieb-
licher Anwendungssysteme vermittelt werden. Die Teilnehmer-
zahl ist auf maximal 50 Studierende beschränkt. Die Auswahl er-
folgt anhand der Reihenfolge der Einschreibung. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-Studiengänge 
Wirtschaftswissenschaften und Wirtschaftspädagogik sowie der 
Master-Studiengänge Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschafts-
lehre, Wirtschaftsingenieurwesen, Wirtschaftsinformatik und 
Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der Diplomstu-
diengänge Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwe-
sen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung 
den in Anlage 2 der zugehörigen Studienordnung ersichtlichen 
Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Projektarbeit 
im Umfang von 60 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Projektarbeit. 
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Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 45 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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BA-WW-ERG-1203 D-WW-WINF-1203 - Grundlagen Betrieblicher Anwendungssys-
teme 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-ERG-1203 
D-WW-WINF-1203 

Grundlagen Betrieblicher An-
wendungssysteme 

Prof. Dr. Strahringer 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen die Funktionsweise von betrieblichen 
Anwendungssystemen, insbesondere von Enterprise-Resource-
Planning-Systemen. Sie verstehen den grundlegenden Einfüh-
rungsprozess solcher Systeme gegliedert in die Teilprozesse 
Systemauswahl, -einführung und -anpassung und können einige 
Techniken, die diesen Prozess unterstützen, anwenden. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übun-
gen im Umfang von 2 SWS sowie das Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse, wie sie in den Modulen Ein-
führung in die Wirtschaftsinformatik sowie Einführung in die Be-
triebswirtschaftslehre und Organisation vermittelt werden.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-Studiengänge 
Wirtschaftswissenschaften und Wirtschaftspädagogik sowie des 
Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik 
und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 90 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 90 Stunden auf das Selbststudium inkl. Der Prüfungsvor-
bereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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BA-WW-ERG-1205 D-WW-WINF-1205 - IT-Management- und -Architekturkonzepte 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-ERG-1205 
D-WW-WINF-1205 

IT-Management- und –Archi-
tekturkonzepte 

Prof. Dr. Strahringer 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Gegenstand des Moduls sind Aufgabenbereiche des strategi-
schen IT-Managements und im speziellen grundlegende Unter-
nehmensarchitekturkonzepte. Studierende verstehen den An-
wendungsbereich und die Potenziale, welche dadurch bei der 
Gestaltung komplexer IT-Landschaften entstehen. Sie erkennen 
zudem, inwiefern Architektur- und Geschäftsprozessmanage-
ment sowie Modellierung bei der Gestaltung von Unternehmen 
oder Unternehmensbereichen einen wertvollen Beitrag leisten 
können. Sie wenden gängige Modellierungsmethoden und 
Werkzeuge zur Beschreibung von Geschäftsprozessen und Un-
ternehmensarchitekturen an und können bewerten, in welchen 
Situationen ihr Einsatz zweckmäßig ist. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übun-
gen im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse von Aufbau- und Ablauforga-
nisation eines Unternehmens (gängige Strukturen und Prozesse) 
sowie prinzipielles Verständnis des Nutzens von IT in einem Un-
ternehmen. Vorausgesetzt werden darüber hinaus Kenntnisse, 
wie sie in den Modulen Einführung in die Betriebswirtschaftsleh-
re und Organisation sowie Einführung in die Wirtschaftsinforma-
tik vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-Studiengänge 
Wirtschaftswissenschaften und Wirtschaftspädagogik sowie der 
Master-Studiengänge Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschafts-
lehre, Wirtschaftsingenieurwesen, Wirtschaftsinformatik und 
Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der Diplomstu-
diengänge Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwe-
sen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung 
den in Anlage 2 der zugehörigen Studienordnung ersichtlichen 
Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im 
Umfang von 90 Minuten. Bei bis zu 15 angemeldeten Studieren-
den besteht sie aus einer mündlichen Prüfungsleistung als Ein-
zel-Prüfung im Umfang von 20 Minuten; ggf. wird dies den an-
gemeldeten Studierenden am Ende des Anmeldezeitraums 
schriftlich bekannt gegeben. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit. Bei bis 
zu 15 Anmeldungen besteht sie aus der Note der mündlichen 
Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvor-
bereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 



83 

BA-WW-ERG-1206 D-WW-WINF-1206 - SAP-Anwendungen 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-ERG-1206 
D-WW-WINF-1206 

SAP-Anwendungen Prof. Dr. Strahringer 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen den Aufbau und die Anwendung einer 
typischen integrierten betriebswirtschaftlichen Standardsoft-
ware. Sie sind in der Lage, ihre Kenntnisse im Bereich Wirt-
schaftsinformatik in Verbindung mit den Grundlagenfächern der 
Betriebswirtschaftslehre praktisch anzuwenden. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Übungen im Umfang von 4 SWS sowie das 
Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse, wie sie in den Modulen Ein-
führung in die Wirtschaftsinformatik sowie Einführung in die Be-
triebswirtschaftslehre und Organisation vermittelt werden. Die 
Teilnehmerzahl ist auf maximal 90 Studierende beschränkt. Die 
Auswahl erfolgt anhand der Reihenfolge der Einschreibung. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-Studiengänge 
Wirtschaftswissenschaften und Wirtschaftspädagogik sowie der 
Master-Studiengänge Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschafts-
lehre, Wirtschaftsingenieurwesen, Wirtschaftsinformatik und 
Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der Diplomstu-
diengänge Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwe-
sen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung 
den in Anlage 2 der zugehörigen Studienordnung ersichtlichen 
Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus zwei rechnerge-
stützten Klausurarbeiten im Umfang von je 90 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt 
der Noten der Klausurarbeiten.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 90 Stunden auf das Selbststudium inkl. Der Prüfungsvor-
bereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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BA-WW-ERG-2401 D-WW-WINF-2401 - Agiles Projektmanagement 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-ERG-2401 
D-WW-WINF-2401 

Agiles Projektmanagement Prof. Dr. Esswein 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen und beherrschen die Grundlagen und 
Methoden des Projektmanagements und sind mit Begriffen und 
Konzepten der Agilität und Flexibilität in der Organisationslehre 
vertraut. Sie sind in der Lage, diese Kenntnisse zur Unterstüt-
zung betriebswirtschaftlicher Entscheidungsprobleme anzuwen-
den. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 1 SWS, Projek-
te im Umfang von 2 SWS sowie das Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 25 Studierende beschränkt. 
Die Auswahl erfolgt anhand der Reihenfolge der Einschreibung. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-Studiengänge 
Wirtschaftswissenschaften und Wirtschaftspädagogik sowie der 
Master-Studiengänge Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschafts-
lehre, Wirtschaftsingenieurwesen, Wirtschaftsinformatik und 
Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der Diplomstu-
diengänge Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwe-
sen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung 
den in Anlage 2 der zugehörigen Studienordnung ersichtlichen 
Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Projektarbeit 
im Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Projektarbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 15 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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BA-WW-ERG-2404 D-WW-WINF-2404 - Der Rechtsraum Internet 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-ERG-2404 
D-WW-WINF-2404 

Der Rechtsraum Internet Prof. Dr. Esswein 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen die rechtlichen Aspekte des Vertrags- 
und E-Commerce-Rechts, des Urheber- und Wettbewerbsrechts 
sowie des Datenschutzrechts, die bei ökonomischen Aktivitäten 
im Internet von Bedeutung sind. Sie sind in der Lage, im Internet 
wirtschaftlich tätig zu werden, kennen die rechtlichen Bedingun-
gen, die Pflichten und Rechte im Verhältnis von Anbieter und 
Kunde, die Gefahren aus haftungsrechtlichen Gegebenheiten 
und können die Konsequenzen ihres Handelns abschätzen.  

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Semi-
nare im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 10 Studierende beschränkt. 
Die Auswahl erfolgt anhand der Reihenfolge der Einschreibung. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-Studiengänge 
Wirtschaftswissenschaften und Wirtschaftspädagogik sowie der 
Master-Studiengänge Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschafts-
lehre, Wirtschaftsingenieurwesen, Wirtschaftsinformatik und 
Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der Diplomstu-
diengänge Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwe-
sen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung 
den in Anlage 2 der zugehörigen Studienordnung ersichtlichen 
Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminarar-
beit (inklusive Darlegung und Diskussion der Ergebnisse) im Um-
fang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Seminararbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 15 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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BA-WW-ERG-2406 D-WW-WINF-2406 - Health Information Management 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-ERG-2406 
D-WW-WINF-2406 

Health Information Manage-
ment 

Prof. Dr. Esswein 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierende können die grundsätzlichen Konzepte der Ge-
staltung und des Managements von Informations- und Kommu-
nikationssystemen im Gesundheitswesen benennen. Sie wissen 
um die Spezifika der Gesundheitswirtschaft, wie sie beispiels-
weise durch normative Bestimmungen, Kommunikationsstan-
dards oder technologische Limitationen gegeben sind. Zudem 
kennen die Studierenden die basalen Konzepte der Bereitstel-
lung, Verarbeitung und Verwertung von gesundheitsbezogenen 
Informationen sowie die zugehörigen Technologien. Sie sind in 
der Lage, Systeme zur Bereitstellung von Gesundheitsdiensten 
und integrierten Versorgungskonzepten vor dem Hintergrund des 
gesamtorganisatorischen Zielkorridors konzeptuell zu beschrei-
ben, einzuordnen und zu bewerten. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Semi-
nare im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 25 Studierende beschränkt. 
Die Auswahl erfolgt anhand der Reihenfolge der Einschreibung. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-Studiengänge 
Wirtschaftswissenschaften und Wirtschaftspädagogik sowie der 
Master-Studiengänge Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschafts-
lehre, Wirtschaftsingenieurwesen, Wirtschaftsinformatik und 
Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der Diplomstu-
diengänge Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwe-
sen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung 
den in Anlage 2 der zugehörigen Studienordnung ersichtlichen 
Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 60 Minuten. Bei weniger als 10 Anmeldungen 
besteht sie aus einer mündlichen Prüfungsleistung Gruppen-
Prüfung im Umfang von 10 Minuten je Kandidat; ggf. wird dies 
den angemeldeten Studierenden am Ende des Anmeldezeit-
raums schriftlich bekannt gegeben. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit bzw. 
der Note der mündlichen Prüfung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvor-
bereitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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BA-WW-ERG-2407 D-WW-WINF-2407 - Projektseminar Software Development 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-ERG-2407 
D-WW-WINF-2407 

Projektseminar Software De-
velopment 

Prof. Dr. Esswein 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Modulinhalt ist die Konzeption und Entwicklung eines Anwen-
dungssystems im Rahmen eines Softwareentwicklungsprojekts. 
Die Studierenden verfügen über theoretisches Grundlagenwis-
sen entlang des typischen Softwareentwicklungsprozesses. Sie 
kennen verschiedene Techniken und Methoden im Bereich der 
Analyse, des Entwurfs sowie der Implementierung von Anwen-
dungssystemen und sind in der Lage, diese im Rahmen von 
praktischen Entwicklungsprojekten adäquat anzuwenden. Dar-
über hinaus besitzen die Studierenden die Fähigkeiten zur Kolla-
boration in überschaubaren Projektteams und sind in der Lage 
entsprechende Entwicklungsprojekte zu strukturieren und Auf-
gaben im Sinne des Projektmanagements zu übernehmen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Projekte im Umfang von 2 SWS sowie das 
Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse wie sie in dem Modul Pro-
grammierung und Datenbanken vermittelt werden. Die Teilneh-
merzahl ist auf maximal 15 Studierende beschränkt. Die Auswahl 
erfolgt anhand der Reihenfolge der Einschreibung. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-Studiengänge 
Wirtschaftswissenschaften und Wirtschaftspädagogik sowie der 
Master-Studiengänge Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschafts-
lehre, Wirtschaftsingenieurwesen, Wirtschaftsinformatik und 
Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der Diplomstu-
diengänge Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwe-
sen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung 
den in Anlage 2 der zugehörigen Studienordnung ersichtlichen 
Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Projektarbeit. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Projektarbeit im Um-
fang von 90 Stunden. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 30 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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BA-WW-ERG-2408 D-WW-WINF-2408 - Prozess- und Qualitätsmanagement im Ge-
sundheitswesen 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-ERG-2408 
D-WW-WINF-2408 

Prozess- und Qualitätsma-
nagement im Gesundheits-
wesen 

Prof. Dr. Esswein 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen und beherrschen die Konzepte des 
Prozess- und Qualitätsmanagements im Bereich des Gesund-
heitswesens. Sie sind in der Lage, Konzepte der Planung, Gestal-
tung, Organisation sowie Überwachung von Prozessen auf Fra-
gestellungen des Gesundheitswesens anzuwenden. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übun-
gen im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-Studiengänge 
Wirtschaftswissenschaften und Wirtschaftspädagogik, der Mas-
ter-Studiengänge Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre 
und Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der Dip-
lomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingeni-
eurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsord-
nung den in Anlage 2 der zugehörigen Studienordnung ersichtli-
chen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 60 Minuten. Bei weniger als 10 Anmeldungen 
besteht sie aus einer mündlichen Prüfungsleistung Gruppen-
Prüfung im Umfang von 10 Minuten je Kandidat; ggf. wird dies 
den angemeldeten Studierenden am Ende des Anmeldezeit-
raums schriftlich bekannt gegeben. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvor-
bereitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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BA-WW-ERG-3001 D-WW-ERG-3001 - Einführung in die Berufs- und Wissenschafts-
sprache 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-ERG-3001 
D-WW-ERG-3001 

Einführung in die Berufs- und 
Wissenschaftssprache 

Studiendekan Wirtschaftswis-
senschaften 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden besitzen in einer zu wählenden Fremdsprache 
die Fähigkeit zur studien- und berufsbezogenen schriftlichen und 
mündlichen Kommunikation auf der Stufe B2+ des Gemeinsa-
men Europäischen Referenzrahmens für Sprachen. Dies umfasst 
folgende fremdsprachliche Kompetenzen: rationelle Nutzung 
fach- und wissenschaftsbezogener Texte für Studium und Beruf, 
angemessene mündliche Kommunikation in Studium und Beruf: 
Teilnahme an Seminaren, Vorlesungen, Meetings, Konferenzen, 
Halten von fachbezogenen Präsentationen. Die Studierenden 
verfügen über interkulturelle Kompetenz. Beherrscht werden 
auch relevante Kommunikationstechniken und die Nutzung der 
Medien für den (autonomen) Spracherwerb. Das Modul schließt 
mit dem Erwerb des Sprachnachweises „Einführung in die Be-
rufs- und Wissenschaftssprache“ in der gewählten Fremdspra-
che ab. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Sprachkurse im Umfang von insgesamt 4 
SWS sowie das Selbststudium. Diese sind ist aus dem Ange-
botskatalog des Moduls zu wählen; dieser wird inklusive der je-
weils erforderlichen Prüfungsleistungen und -gewichte sowie 
Kombinationsbeschränkungen zu Semesterbeginn fakultätsüblich 
bekannt gegeben. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Allgemeinsprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf Abiturni-
veau (Grundkurs). Sollte das entsprechende Eingangsniveau 
nicht vorliegen, kann die Vorbereitung durch Teilnahme an Reak-
tivierungskursen und durch (mediengestütztes) Selbststudium – 
ggf. nach persönlicher Beratung - erfolgen.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul in den Bachelor-
Studiengängen Wirtschaftswissenschaften und Wirtschaftspä-
dagogik, den Diplomstudiengängen Wirtschaftsingenieurwesen 
und Wirtschaftsinformatik sowie den Master-Studiengängen Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftspäda-
gogik, Wirtschaftsingenieurwesen und Wirtschaftsinformatik. Es 
ist gemäß § 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in 
Anlage 2 der zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwer-
punkten zugeordnet. Es vermittelt Kompetenzen, die Vorausset-
zung für die Teilnahme an Zertifikatskursen (TU-Zertifikat, 
UNIcert®II) und anderen Vertiefungs- bzw. Ergänzungsmodulen 
sind. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
zu Lese-/Hörverstehen im Umfang von 90 Minuten und einem 
fachbezogenen Referat im Umfang von 15 Minuten. Beide Prü-
fungsleistungen müssen bestanden werden. 
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Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Mittel beider 
Prüfungsleistungen. Das Gewicht der Klausurarbeit beträgt 3/5, 
der des fachbezogenen Referats 2/5.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jährlich, beginnend im Wintersemester.  

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt 150 Stunden. Davon entfallen 90 
Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbereitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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BA-WW-ERG-3002 D-WW-ERG-3002 - Elementarkurs Fremdsprache 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-ERG-3002 
D-WW-ERG-3002 

Elementarkurs Fremdsprache Studiendekan Wirtschaftswis-
senschaften 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden besitzen eine kommunikative Grundkompetenz 
in einer wählbaren, neu zu erlernenden Fremdsprache auf der 
Stufe A2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für 
Sprachen. Dies umfasst ausbaufähige Grundkenntnisse in Pho-
netik, Lexik, Grammatik und Syntax der jeweiligen Sprache so-
wie grundlegende Fähigkeiten im Lese- und Hörverstehen, Spre-
chen, Schreiben und im interkulturellen Bereich. Die Studieren-
den bewältigen wichtige, einfache Kommunikationssituationen in 
der Fremdsprache auf einem elementaren Niveau. Der Ab-
schluss ist der Sprachnachweis Elementarstufe in der gewählten 
Sprache. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Sprachkurse im Umfang von insgesamt 8 
SWS sowie das Selbststudium. Diese sind ist aus dem Ange-
botskatalog des Moduls zu wählen; dieser wird inklusive der je-
weils erforderlichen Prüfungsleistungen und -gewichte sowie der 
Kombinationsbeschränkungen zu Semesterbeginn fakultätsüblich 
bekannt gegeben.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul in den Bachelor-
Studiengängen Wirtschaftswissenschaften und Wirtschaftspä-
dagogik, den Diplomstudiengängen Wirtschaftsingenieurwesen 
und Wirtschaftsinformatik sowie den Master-Studiengängen Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftspäda-
gogik, Wirtschaftsingenieurwesen und Wirtschaftsinformatik. Es 
ist gemäß § 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in 
Anlage 2 der zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwer-
punkten zugeordnet. Es vermittelt Kompetenzen, die Vorausset-
zung für die Teilnahme an Zertifikatskursen (TU-Zertifikat, 
UNIcert®II) und anderen Vertiefungs- bzw. Ergänzungsmodulen 
sind. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
zu Lese-/Hörverstehen im Umfang von 90 Minuten und einer 
mündlichen Gruppenprüfung im Umfang von 15 Minuten. Beide 
Prüfungsleistungen müssen bestanden werden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem arithmetischen Mittel beider 
Prüfungsleistungen. Das Gewicht der Klausurarbeit beträgt 3/5, 
das der mündlichen Prüfung 2/5.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jährlich, beginnend im Wintersemester angebo-
ten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt 150 Stunden. Davon entfallen 90 
Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbereitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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BA-WW-ERG-3003 D-WW-ERG-3003 - Fremdsprachliche Fachkommunikation 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-ERG-3003 
D-WW-ERG-3003 

Fremdsprachliche Fachkom-
munikation 

Studiendekan Wirtschaftswis-
senschaften 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden besitzen in einer zu wählenden Fremdsprache 
die Fähigkeit zu allgemein-, berufs- und wissenschaftssprachli-
cher Kommunikation. Sie verfügen über vertiefte interkulturelle 
Kompetenz und sind in der Lage, diese Kenntnisse im Rahmen 
eines Auslandsstudiums zu verwenden.  

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Kurse zur fach- und kulturbezogenen Kom-
munikation im Umfang von insgesamt 4 SWS sowie das Selbst-
studium. Die Lehrveranstaltungen sind im Umfang von 10 Basis-
anteilen aus dem Angebotskatalog des Moduls zu wählen; dieser 
wird inklusive der jeweils erforderlichen Prüfungsleistungen und 
-gewichte sowie Kombinationsbeschränkungen zu Semesterbe-
ginn fakultätsüblich bekannt gegeben.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Allgemeinsprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten in der gewähl-
ten Fremdsprache, wie sie im Modul Einführung in die Berufs- 
und Wissenschaftssprache vermittelt werden.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul in den Bachelor-
Studiengängen Wirtschaftswissenschaften und Wirtschaftspä-
dagogik, den Diplomstudiengängen Wirtschaftsingenieurwesen 
und Wirtschaftsinformatik sowie den Master-Studiengängen Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftspäda-
gogik, Wirtschaftsingenieurwesen und Wirtschaftsinformatik. Es 
ist gemäß § 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in 
Anlage 2 der zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwer-
punkten zugeordnet und es kann bis zu drei Mal gewählt wer-
den. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus den gemäß Ange-
botskatalog für die erforderlichen 10 Basisanteile vorgegebenen 
Prüfungsleistungen. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt 
der Noten der Prüfungsleistungen. Die Gewichte der Prüfungs-
leistungen sind im Angebotskatalog genannt.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in jedem Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt 150 Stunden. Davon entfallen 90 
Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbereitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 



94 

D-WW-WIWI-1005 - Instrumente und Anwendungen des Industriellen Managements 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

D-WW-WIWI-1005 Instrumente und Anwendun-
gen des Industriellen Mana-
gements 

Prof. Dr. Buscher 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden sind in der Lage eine Vielzahl quantitativer 
Problemstellungen durch den Einsatz geeigneter mathemati-
scher Softwareinstrumente zu lösen. Durch die adäquate Abbil-
dung der Problemstellungen in der Software erkennen sie die 
Wirkungszusammenhänge der zugrunde liegenden Probleme 
und stärken damit ihr Modellierungsverständnis. Zudem können 
sie wissenschaftliche Arbeiten mit LaTeX erstellen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 2 SWS sowie das 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Betriebswirtschaftliche Kenntnisse, wie sie in den Modulen 
Grundlagen des Rechnungswesens, Einführung in die Betriebs-
wirtschaftslehre und Organisation, Marketing und Nachhaltige 
Unternehmensführung, Jahresabschluss, Investition und Finan-
zierung sowie Produktion und Logistik vermittelt werden. Die 
Teilnehmerzahl ist auf maximal 15 Studierende beschränkt. Die 
Auswahl erfolgt anhand der Durchschnittsnote der Module Pro-
duktion und Logistik, Mathematik für Wirtschaftswissenschaft-
ler: Lineare Algebra und Mathematik für Wirtschaftswissen-
schaftler: Analysis. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul des Hauptstudiums der Dip-
lomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingeni-
eurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsord-
nung den in Anlage 2 der zugehörigen Studienordnung ersichtli-
chen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 60 Minuten und aus einer Seminararbeit im Um-
fang von 60 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt 
der Noten der Prüfungsleistungen. Die Note der Klausurarbeit 
hat das Gewicht 1/3, die Note der Seminararbeit hat das Gewicht 
2/3. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 60 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WP-BWL-2618 MA-WW-BWL-2618 D-WW-WIWI-2618 - Ausgewählte Aspekte des 
Personalmanagements – Vertiefung 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WP-BWL-2618 
MA-WW-BWL-2618 
D-WW-WIWI-2618  

Ausgewählte Aspekte des 
Personalmanagements – Ver-
tiefung 

Prof. Dr. Bärbel Fürstenau 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Gegenstand des Moduls ist eine vertiefte Auseinandersetzung 
mit ausgewählten inhaltsspezifischen Problemstellungen und ak-
tuellen Fragestellungen aus den Personalfunktionen Personalpla-
nung und -beschaffung, Personalauswahl, Personaleinsatz und -
entwicklung oder Personalabbau und -freisetzung. Die Studie-
renden analysieren ausgewählte Problemstellungen der Mitarbei-
terführung anhand konkreter Beispielfälle, entwickeln dafür theo-
riegeleitet je spezifisch passende Lösungsansätze und treffen 
begründete Entscheidungen. Sie kennen aktuelle Herausforde-
rungen der Personalarbeit und stellen geeignete Maßnahmen für 
einen adäquaten Umgang mit diesen Herausforderungen dar, 
diskutieren sie kritisch und beurteilen deren praktische Eignung. 
Sie sind mit der Wissenschaftssprache vertraut. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesung und/oder Übung und/oder Semi-
nar und/oder Projekt und/oder Tutorium im Umfang von mindes-
tens 2 SWS sowie das Selbststudium. Die Lehrveranstaltungen 
sind im Umfang von 5 Basisanteilen aus dem Angebotskatalog 
des Moduls zu wählen. Dieser wird inklusive der jeweils erfor-
derlichen Prüfungsleistungen und -gewichte zu Semesterbeginn 
fakultätsüblich bekannt gegeben. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Das Modul setzt grundlegende Kenntnisse der Betriebswirt-
schaftslehre, insbesondere des Personalmanagements auf Ba-
chelor-Niveau bzw. dem Niveau eines abgeschlossenen Grund-
studiums voraus. Die Lehrveranstaltungen sind gemäß § 6 Abs. 
8 SO Master-Studiengang Wirtschaftspädagogik bzw. § 6 Abs. 7 
SO Master-Studiengänge Betriebswirtschaftslehre und Volks-
wirtschaftslehre bzw. Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik 
und Wirtschaftsingenieurwesen auf je 30 Teilnehmer be-
schränkt. Über die Vergabe der Plätze wird nach Beendigung der 
Anmeldefrist per Los entschieden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Wirtschaftspädagogik, Betriebswirtschaftslehre, Volkswirt-
schaftslehre, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwe-
sen sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß. 
§ 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der 
zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkte zuge-
ordnet.  

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus Prüfungsleistun-
gen gemäß Angebotskatalog, so dass sich deren Gewichte auf 1 
summieren. 
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Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote entspricht dem gemäß Angebotskatalog gewich-
teten Durchschnitt der Noten der Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr beginnend im Wintersemester 
angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Arbeitsstunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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MA-WP-BWL-2619 MA-WW-BWL-2619 D-WW-WIWI-2619 - Ausgewählte Aspekte des 
Personalmanagements – Spezialisierung 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WP-BWL-2619 
MA-WW-BWL-2619 
D-WW-WIWI-2619 

Ausgewählte Aspekte des 
Personalmanagements – 
Spezialisierung 

Prof. Dr. Bärbel Fürstenau 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Gegenstand des Moduls sind spezielle Problemstellungen der 
unterschiedlichen Personalfunktionen. Die Studierenden besitzen 
spezielle konzeptionelle und anwendungsorientierte Kenntnisse 
in allgemeinen und inhaltsspezifischen Methoden zu den Perso-
nalfunktionen. Sie bearbeiten theoriegeleitet praxisrelevante 
Probleme der Personalauswahl, -führung oder -entwicklung, kon-
zipieren jeweils spezifisch ausgewählte Maßnahmen selbststän-
dig und reflektieren (potenzielle) Ergebnisse kritisch. Sie sind mit 
der Wissenschaftssprache vertraut. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesung und/oder Übung und/oder Semi-
nar und/oder Projekt und/oder Tutorium im Umfang von mindes-
tens 2 SWS sowie das Selbststudium. Die Lehrveranstaltungen 
sind im Umfang von 5 Basisanteilen aus dem Angebotskatalog 
des Moduls zu wählen. Dieser wird inklusive der jeweils erfor-
derlichen Prüfungsleistungen und -gewichte zu Semesterbeginn 
fakultätsüblich bekannt gegeben. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Das Modul setzt grundlegende Kenntnisse der Betriebswirt-
schaftslehre, insbesondere des Personalmanagements auf Ba-
chelor-Niveau bzw. dem Niveau eines abgeschlossenen Grund-
studiums voraus. Die Lehrveranstaltungen sind gemäß § 6 Abs. 
8 SO Master-Studiengang Wirtschaftspädagogik bzw. § 6 Abs. 7 
SO Master-Studiengänge Betriebswirtschaftslehre und Volks-
wirtschaftslehre bzw. Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik 
und Wirtschaftsingenieurwesen auf je 30 Teilnehmer be-
schränkt. Über die Vergabe der Plätze wird nach Beendigung der 
Anmeldefrist per Los entschieden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Wirtschaftspädagogik, Betriebswirtschaftslehre, Volkswirt-
schaftslehre, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwe-
sen sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß. 
§ 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der 
zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkte zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus Prüfungsleistun-
gen gemäß Angebotskatalog, so dass sich deren Gewichte auf 1 
summieren. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote entspricht dem gemäß Angebotskatalog gewich-
teten Durchschnitt der Noten der Prüfungsleistungen. 
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Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr beginnend im Wintersemester 
angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Arbeitsstunden. Da-
von entfallen je nach Wahl der Lehrveranstaltungen maximal 125 
Stunden auf das Selbststudium. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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MA-WP-MML MA-WW-ERG-2611 D-WW-ERG-2611 - Multimediales Lernen 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WP-MML MA-
WW-ERG-2611 D-
WW-ERG-2611 

Multimediales Lernen Prof. Dr. Bärbel Fürstenau 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalte sind zentrale Begriffe im Zusammenhang mit multimedia-
lem Lernen, lernpsychologische Grundlagen multimedialen Ler-
nens, Theorien multimedialen Lernens sowie Theorie und Praxis 
der Entwicklung und Analyse multimedialer Lehr- und Lernmate-
rialen. Die Studierenden wissen und verstehen, was Multimedia 
bedeutet. Sie kennen und verstehen die psychologischen Grund-
lagen multimedialen Lernens, die Kognitive Theorie Multimedia-
len Lernens sowie die Prinzipien zur Gestaltung von Multimedia. 
Sie analysieren vorhandene Multimedia-Produkte und wenden 
die Gestaltungsprinzipien auf selbst zu erstellende Produkte an. 
Sie sind mit der Wissenschaftssprache vertraut. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst ein Seminar im Umfang von 2 SWS, ein Pro-
jekt im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Das Modul setzt Kenntnisse klassischer Lerntheorien auf Ba-
chelor-Niveau bzw. dem Niveau eines abgeschlossenen Grund-
studiums voraus. Die Lehrveranstaltung ist gemäß § 6 Abs. 8 SO 
Master-Studiengang Wirtschaftspädagogik bzw. § 6 Abs. 7 SO 
Master-Studiengänge Betriebswirtschaftslehre und Volkswirt-
schaftslehre bzw. Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik 
und Wirtschaftsingenieurwesen auf 30 Teilnehmer beschränkt. 
Bei der Vergabe der Plätze werden bevorzugt Studierende des 
Master-Studiengangs Wirtschaftspädagogik berücksichtigt. Über 
die Vergabe dann noch freier Plätze wird nach Beendigung der 
Anmeldefrist per Los entschieden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Master-Studiengang Wirt-
schaftspädagogik, Studienrichtung I. Es ist zudem ein Wahl-
pflichtmodul der Master-Studiengänge Wirtschaftspädagogik, 
Studienrichtung II, Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftsleh-
re, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß. § 26 Abs. 3 
der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkte zugeordnet.  

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Referat und 
einer Projektarbeit im Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote entspricht dem gewichteten arithmetischen Mit-
tel aus der Note des Referats und der Note der Projektarbeit, 
wobei die Note des Referats mit 2/5 und die Note der Projektar-
beit mit 3/5 gewichtet werden. 
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Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Arbeitsstunden. Da-
von entfallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prü-
fungsvorbereitung und Durchführung der Prüfungsleistungen.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WP-WP-2612 MA-WW-ERG-2612 D-WW-ERG-2612 - Lernen im Prozess der Ar-
beit 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WP-WP-2612 
MA-WW-ERG-2612 
D-WW-ERG-2612 

Lernen im Prozess der Arbeit Prof. Dr. Bärbel Fürstenau 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalte sind Theorien zum Lernen im Prozess der Arbeit (work-
place learning), Methoden der Verbindung von Lernen und Arbei-
ten, lernförderliche Arbeitsgestaltung sowie technische, organi-
sationale und personale Einflussfaktoren auf das Lernen im Pro-
zess der Arbeit. Je nach aktueller Entwicklung werden Themen 
ergänzt. Die Studierenden kennen und verstehen den Begriff 
Lernen sowie die Theorien und Forschungsergebnisse zum Ler-
nen im Prozess der Arbeit. Sie kennen und verstehen weiterhin 
verschiedene Einflussfaktoren auf das Lernen im Prozess der 
Arbeit. Sie wenden die erworbenen Kenntnisse mit dem Ziel an, 
Arbeitsprozesse unter Lerngesichtspunkten zu analysieren und 
zu gestalten. Sie sind mit der Wissenschaftssprache vertraut. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst ein Seminar im Umfang von 2 SWS sowie 
das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Das Modul setzt fundierte Kenntnisse über klassische Lerntheo-
rien sowie über Organisation und Management auf Bachelor-
Niveau bzw. dem Niveau eines abgeschlossenen Grundstudiums 
voraus. Die Lehrveranstaltung ist gemäß § 6 Abs. 8 SO Master-
studiengang Wirtschaftspädagogik bzw. § 6 Abs. 7 SO Master-
studiengänge Betriebswirtschaftslehre und Volkswirtschaftslehre 
bzw. Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und Wirtschaft-
singenieurwesen auf 30 Teilnehmer beschränkt. Bei der Vergabe 
der Plätze werden bevorzugt Studierende des Master-
Studiengangs Wirtschaftspädagogik berücksichtigt. Über die 
Vergabe dann noch freier Plätze wird nach Beendigung der An-
meldefrist per Los entschieden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Wirtschaftspädagogik, Betriebswirtschaftslehre, Volkswirt-
schaftslehre, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwe-
sen sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß. 
§ 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der 
zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkte zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminararbeit 
(inklusive Darlegung und Diskussion der Ergebnisse) im Umfang 
von 90 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote entspricht der Note der Seminararbeit. 
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Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Arbeitsstunden. Da-
von entfallen 120 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prü-
fungsvorbereitung und Durchführung der Prüfungsleistung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WP-WP-2613 MA-WW-ERG-2613 D-WW-ERG-2613 - Aktuelle Fragen des organi-
sationalen Lernens 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WP-WP-2613 
MA-WW-ERG-2613 
D-WW-ERG-2613 

Aktuelle Fragen des organisa-
tionalen Lernens 

Prof. Dr. Bärbel Fürstenau 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalt ist organisationales Lernen aus betriebswirtschaftlich-
organisationstheoretischer sowie pädagogisch-didaktischer Per-
spektive. Im Vordergrund stehen der Mensch, der organisationa-
les Lernen und damit den organisationalen Wandel maßgeblich 
beeinflusst und die verschiedenen Instrumente bzw. Maßnah-
men des betrieblichen Wissensmanagements, die ihn dabei un-
terstützen. Deshalb sind weitere Inhalte des Moduls pädago-
gisch-psychologisch basierte Hinweise zur Förderung der Akzep-
tanz und Umsetzung betrieblichen Wissensmanagements. Die 
Studierenden kennen und verstehen die zentralen Begriffe und 
Theorien im Zusammenhang mit organisationalem Lernen. Sie 
setzen sich kritisch mit Theorien und Forschungsergebnissen 
auseinander. Sie wenden die erworbenen Kenntnisse im Zu-
sammenhang mit der Analyse und/oder Konstruktion von Bei-
spielfällen an. Sie sind mit der Wissenschaftssprache vertraut. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst ein Seminar im Umfang von 2 SWS sowie 
das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Das Modul setzt fundierte betriebswirtschaftliche Kenntnisse, 
insbesondere über Organisation und Management auf Bachelor-
Niveau bzw. dem Niveau eines abgeschlossenen Grundstudiums 
voraus. Die Lehrveranstaltung ist gemäß § 6 Abs. 8 SO Master-
Studiengang Wirtschaftspädagogik bzw. § 6 Abs. 7 SO Master-
Studiengänge Betriebswirtschaftslehre und Volkswirtschaftsleh-
re bzw. Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und Wirt-
schaftsingenieurwesen auf 30 Teilnehmer beschränkt. Bei der 
Vergabe der Plätze werden bevorzugt Studierende des Master-
Studiengangs Wirtschaftspädagogik berücksichtigt. Über die 
Vergabe dann noch freier Plätze wird nach Beendigung der An-
meldefrist per Los entschieden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Wirtschaftspädagogik, Betriebswirtschaftslehre, Volkswirt-
schaftslehre, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwe-
sen sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß. 
§ 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der 
zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkte zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminararbeit 
(inklusive Darlegung und Diskussion der Ergebnisse) im Umfang 
von 90 Stunden. 
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Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote entspricht der Note der Seminararbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Arbeitsstunden. Da-
von entfallen 120 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prü-
fungsvorbereitung und Durchführung der Prüfungsleistung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WP-WP-2614 MA-WW-ERG-2614 D-WW-ERG-2614 - Aktuelle Fragen in der Theo-
rie und Praxis der kaufmännischen Aus- und Weiterbildung 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WP-WP-2614 
MA-WW-ERG-2614 
D-WW-ERG-2614 

Aktuelle Fragen in der Theo-
rie und Praxis der kaufmänni-
schen Aus- und Weiterbil-
dung 

Prof. Dr. Bärbel Fürstenau 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalt sind aktuelle Fragen der Theorie und Praxis der kaufmänni-
schen Aus- und Weiterbildung. Je nach aktueller Entwicklung 
werden verschiedene Schwerpunkte akzentuiert. Die Studieren-
den entwickeln für ausgewählte Frage- bzw. Problemstellungen 
theorie- und forschungsgeleitet Lösungsansätze, stellen sie dar, 
diskutieren und beurteilen sie hinsichtlich ihrer praktischen Um-
setzbarkeit. Sie reflektieren den Zusammenhang zwischen Prob-
lemstellung und passendem Lösungsansatz. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesung und/oder Übung und/oder Semi-
nar und/oder Projekt und/oder Tutorium im Umfang von mindes-
tens 2 SWS sowie das Selbststudium. Die Lehrveranstaltungen 
sind im Umfang von 5 Basisanteilen aus dem Angebotskatalog 
des Moduls zu wählen. Dieser wird inklusive der jeweils erfor-
derlichen Prüfungsleistungen und -gewichte zu Semesterbeginn 
fakultätsüblich bekannt gegeben. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Das Modul setzt grundlegendes betriebswirtschaftliches, volks-
wirtschaftliches und wirtschaftspädagogische Wissen auf Ba-
chelor-Niveau bzw. dem Niveau eines abgeschlossenen Grund-
studiums voraus. Seminarveranstaltungen, Übungen und Projek-
te sind gemäß § 6 Abs. 8 SO Master-Studiengang Wirt-
schaftspädagogik bzw. § 6 Abs. 7 SO Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre und Volkswirtschaftslehre bzw. Diplom-
studiengänge Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieur-
wesen auf je 30 Teilnehmer beschränkt. Bei der Vergabe der 
Plätze werden bevorzugt Studierende des Master-Studiengangs 
Wirtschaftspädagogik berücksichtigt. Über die Vergabe dann 
noch freier Plätze wird nach Beendigung der Anmeldefrist per 
Los entschieden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Wirtschaftspädagogik, Betriebswirtschaftslehre, Volkswirt-
schaftslehre, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwe-
sen sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß. 
§ 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der 
zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkte zuge-
ordnet.  

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus Prüfungsleistun-
gen gemäß Angebotskatalog, so dass sich deren Gewichte auf 1 
summieren. 
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Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote entspricht dem gemäß Angebotskatalog gewich-
teten Durchschnitt der Note der Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird im Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Arbeitsstunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WP-WP-2615 MA-WW-ERG-2615 D-WW-ERG-2615 - Vom Studium zum Beruf 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WP-WP-2615 
MA-WW-ERG-2615 
D-WW-ERG-2615 

Vom Studium zum Beruf  Prof. Dr. Bärbel Fürstenau 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalt sind der Berufseinstieg, Professionalität von Berufsgrup-
pen und ihre kollektiven Motive, verborgene Regeln des Berufs 
sowie berufsbezogene und gesellschaftliche Rahmenbedingun-
gen. Die Studierenden kennen und verstehen zentrale Themen, 
die im Zusammenhang mit Beruf und Professionalität eine Rolle 
spielen. Sie analysieren und entwickeln für ausgewählte Frage- 
bzw. Problemstellungen Lösungsansätze und beurteilen sie hin-
sichtlich ihrer praktischen Umsetzbarkeit. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst eine Vorlesung im Umfang von 2 SWS, ein 
Seminar im Umfang von 2 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine Die Lehrveranstaltungen sind gemäß § 6 Abs. 8 SO Mas-
ter-Studiengang Wirtschaftspädagogik bzw. § 6 Abs. 7 SO Mas-
ter-Studiengänge Betriebswirtschaftslehre und Volkswirtschafts-
lehre bzw. Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und Wirt-
schaftsingenieurwesen auf je 20 Teilnehmer beschränkt. Über 
die Vergabe der Plätze wird nach Beendigung der Anmeldefrist 
per Los entschieden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Wirtschaftspädagogik, Studienrichtung I, Betriebswirtschaftsleh-
re, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsinformatik und Wirtschafts-
ingenieurwesen sowie des Hauptstudiums der Diplomstudien-
gänge Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es 
ist gemäß. § 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in 
Anlage 2 der zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwer-
punkte zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit im 
Umfang von 90 Minuten Bearbeitungszeit und einer Seminarar-
beit im Umfang von 60 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote entspricht dem ungewichteten arithmetischen 
Mittel aus der Note der Klausurarbeit und der Note der Seminar-
arbeit.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird im Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Arbeitsstunden. Da-
von entfallen 90 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prü-
fungsvorbereitung und Durchführung der Prüfungsleistungen.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WP-WP-2616 - Ergänzungspraktikum 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WP-WP-2616 Ergänzungspraktikum Prof. Dr. Bärbel Fürstenau 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalt sind aktuelle Fragestellungen der beruflichen Bildung und 
der beruflichen Praxis aus wirtschaftsdidaktischer Perspektive 
oder aus Perspektive der Didaktik der Qualifizierungsrichtung. 
Die Studierenden erproben und erweitern im Rahmen des Er-
gänzungspraktikums die bisher erlangten theoretischen Grundla-
gen des Lehrens und Lernens in einer Institution der beruflichen 
Bildung (einer berufsbildenden Schule im kaufmännisch-
verwaltenden Bereich, sofern eine Lehrtätigkeit an einer berufs-
bildenden Schule in öffentlicher Trägerschaft angestrebt wird), 
einer allgemein-bildenden Schule (für die jeweilige Qualifizie-
rungsrichtung) oder einem Unternehmen (sofern keine Lehrtätig-
keit im öffentlichen Schuldienst angestrebt wird). Sie vertiefen 
und erweitern ihre bisher in den Praktika erworbenen Kompeten-
zen der Beobachtung, Analyse und/oder Planung von Unterricht 
oder Kursen sowie deren institutionelle und bildungspolitische 
Rahmenbedingungen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst ein Praktikum im zeitlichen Rahmen von 
mindestens 4 Wochen. Das Praktikum ist im Umfang von 5 Ba-
sisanteilen aus dem Katalog zu dem Modul zu wählen. Dieser 
wird inklusive der jeweils zugeordneten Basisanteile und erfor-
derlichen Prüfungsleistungen sowie deren Notengewichte zu 
Semesterbeginn fakultätsüblich bekannt gegeben. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Das Praktikum setzt fundierte fachwissenschaftliche, fachdidak-
tische und unterrichtspraktische Kenntnisse auf Bachelor-Niveau 
voraus. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul des Masterstudiengangs 
Wirtschaftspädagogik in der Studienrichtung I. Es ist gemäß. 
§ 26 Abs. (3) der Prüfungsordnung für den Master-Studiengang 
Wirtschaftspädagogik dem in Anlage 2 der zugehörigen Studien-
ordnung ersichtlichen Bereich bzw. den ersichtlichen Schwer-
punkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus Prüfungsleistungen 
gemäß Angebotskatalog, so dass sich deren Gewichte auf 1 
summieren. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt 
der Noten der Prüfungsleistungen. Die Prüfungsleistungen ge-
hen mit dem Gewicht gemäß Angebotskatalog ein. Wird eine 
Prüfungsleistung unter Berücksichtigung von § 12 Abs. 1 Satz 4 
PO für den Master-Studiengang Wirtschaftspädagogik mit „be-
standen“ oder „nicht bestanden“ bewertet, ergibt sich die Mo-
dulnote unter Berücksichtigung von § 12 Abs. 1 Satz 5 PO für 
den Master-Studiengang Wirtschaftspädagogik aus dem gewich-
teten Durchschnitt der Noten der einzelnen Prüfungsleistungen.  
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Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in jedem Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Arbeitsstunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WP-WP-2617 - Aktuelle Fragen der Theorie und Praxis der kaufmännischen Aus- 
und Weiterbildung – Schulpraktische Studien 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WP-WP-2617  Aktuelle Fragen der Theorie 
und Praxis der kaufmänni-
schen Aus- und Weiterbil-
dung – Schulpraktische Stu-
dien 

Prof. Dr. Bärbel Fürstenau 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Gegenstand des Moduls sind ausgewählte Lehr-Lern-
Arrangements der kaufmännischen Aus- und Weiterbildung (z. B. 
Planspiel, Fallstudie, etc.) sowie deren praktische Anwendung im 
Rahmen der kaufmännischen Aus- und/oder Weiterbildung. Die 
Studierenden planen die Makro- und Mikrosequenz für die prak-
tische Anwendung des jeweils thematisierten Lehr-Lern-
Arrangements entsprechend der Lernziele und Lerngruppe, füh-
ren es praktisch durch und reflektieren ihre Durchführung kri-
tisch. Dabei wenden sie ihre grundlegenden lerntheoretischen, 
didaktischen und methodischen Kenntnisse an und vertiefen die-
se. 

Lehr- und Lern-
formen 

Das Modul umfasst ein Seminar im Umfang von 4 SWS sowie 
das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Das Modul setzt umfassende didaktische und methodische 
Kenntnisse sowie Erfahrungen in der Vorbereitung, Durchfüh-
rung und Reflexion von Lehrveranstaltungen bzw. Unterricht so-
wie fundierte Kenntnisse über verschiedene Lerntheorien, bil-
dungspolitische, organisatorische und institutionelle Fragestel-
lungen der beruflichen Aus- und Weiterbildung auf Bachelor-
Niveau voraus. Des Weiteren werden erste eigene unterrichts-
praktische Erfahrungen in einer Institution der beruflichen Bil-
dung auf Bachelor-Niveau vorausgesetzt. Die Lehrveranstaltung 
ist gemäß § 6 Abs. 8 SO Master-Studiengang Wirtschaftspäda-
gogik auf 15 Teilnehmer beschränkt. Bei der Vergabe der Plätze 
werden bevorzugt Studierende des Master-Studiengangs Wirt-
schaftspädagogik berücksichtigt. Über die Vergabe dann noch 
freier Plätze wird nach Beendigung der Anmeldefrist per Los 
entschieden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul im Master-Studiengang 
Wirtschaftspädagogik im Bereich Wirtschaftspädagogik. Es ist 
gemäß. § 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anla-
ge 2 der zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunk-
te zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer mündlichen 
Prüfungsleistung als Einzelprüfung im Umfang von 30 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote entspricht der Note der mündlichen Prüfungsleis-
tung. 



111 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Arbeitsstunden. Da-
von entfallen 90 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prü-
fungsvorbereitung und Durchführung der Prüfungsleistung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-BWL-0204 D-WW-WIWI-0204 - Investing in a sustainable future 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-0204 
D-WW-WIWI-0204 

Investing in a sustainable fu-
ture 

Prof. Dr. Edeltraud Günther 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen die Entwicklung von Corporate Social 
Responsibility als ein wissenschaftliches und gesellschaftliches 
Forschungsgebiet. Die Studierenden können selbstständig rele-
vante wissenschaftliche Literatur recherchieren und aufbereiten. 
Die Studierenden können den theoretischen Rahmen nutzen, um 
Informationen über Fallstudien einzuordnen und zu analysieren. 
Sie sind mit der Wissenschaftssprache Englisch vertraut. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 2 SWS, Vorlesun-
gen im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. Die Lehr-
veranstaltungen werden in englischer Sprache angeboten. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 10 Studierende beschränkt. 
Die Auswahl erfolgt anhand eines Bewerbungsschreibens. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß 
§ 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der 
zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminarar-
beit (inklusive Darlegung und Diskussion der Ergebnisse) und ei-
ner mündlichen Einzelprüfung im Umfang von 20 Minuten.  

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt 
der Noten der Prüfungsleistungen.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. Prüfungsvorberei-
tung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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MA-WW-BWL-0205 D-WW-WIWI-0205 - Ökologieorientierte Informations- und Ent-
scheidungsinstrumente 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-0205 
D-WW-WIWI-0205 

Ökologieorientierte Informa-
tions- und Entscheidungsin-
strumente 

Prof. Dr. Edeltraud Günther 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Nach Abschluss sind die Studierenden befähigt, selbstständig 
ökonomische und ökologische Analysen zur Bewertung ökologi-
scher Aspekte durchzuführen sowie diese in unternehmerische 
Entscheidungen zu integrieren. Als Grundlage hierfür können die 
Studierenden Fragestellungen wie z. B. die folgenden selbst-
ständig beantworten: Wie werden externe Effekte internalisiert? 
Welche Instrumente existieren zur nicht-monetären ökologi-
schen Bewertung und Entscheidungsfindung im Unternehmen? 
Welche Instrumente existieren zur monetären ökologischen Be-
wertung und Entscheidungsfindung im Unternehmen? Wie lässt 
sich eine SWOT-Analyse zur ökologischen Bewertung im Unter-
nehmen einsetzen? Wie lassen sich ökologieorientierte Unter-
nehmensstrategien zur Unternehmenswertsteigerung einset-
zen? Ergänzend sind die Studierenden nach Abschluss befähigt, 
in Teams zu arbeiten, Problemstellungen angemessen selbst-
ständig zu lösen sowie ihre Lösungsvorschläge in schriftlicher 
Form darzulegen und in mündlicher Form zu präsentieren und zu 
verteidigen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Projek-
te im Umfang von 2 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Betriebswirtschaftliche Kenntnisse wie sie im Bachelor-
Studiengang Wirtschaftswissenschaften vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß 
§ 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der 
zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer 60 minütigen 
Klausur sowie zwei Projektarbeiten im Umfang von 30 und 90 
Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt 
der Noten der Prüfungsleistungen. Die Note der Klausur hat das 
Gewicht 3/10, die Note der Projektarbeit hat das Gewicht 2/10 
bzw. 5/10. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon ent-
fallen 120 Stunden auf das Selbststudium inkl. Prüfungsvorberei-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-BWL-0207 D-WW-WIWI-0207 - Studienprojekte in Energie und Umwelt 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-0207 
D-WW-WIWI-0207 

Studienprojekte in Energie 
und Umwelt 

Prof. Dr. E. Günther  

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Nach Abschluss sind die Studierenden befähigt, selbstständig 
komplexe Fragestellungen der ökologieorientierten Unterneh-
mensführung sowie des Risikomanagements bzw. der Ressour-
cenökonomie sowohl wissenschaftlich zu beantworten als auch 
eigene praxisorientierte Konzepte zur Integration ökologischer 
und ökonomischer Aspekte in Entscheidungen zu erstellen und 
anzuwenden. Ergänzend sind die Studierenden nach Abschluss 
befähigt, in Teams zu arbeiten, Problemstellungen angemessen 
selbstständig zu lösen sowie ihre Lösungsvorschläge in schriftli-
cher Form darzulegen, in mündlicher Form zu präsentieren und 
zu verteidigen. Sie sind mit der Wissenschaftssprache Englisch 
vertraut. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 4 SWS sowie das 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden betriebswirtschaftliche Kenntnisse, wie 
sie in den Modulen Einführung in die Betriebswirtschaftslehre 
und Organisation sowie Marketing und Nachhaltige Unterneh-
mensführung vermittelt werden. Vorausgesetzt werden für Teil-
nahme am Lehrstuhl für Betriebliche Umweltökonomie (Teil-
nehmerbeschränkung: 15 Personen) Kenntnisse, wie sie in den 
Modulen Ökologieorientierte Informations- und Entscheidungsin-
strumente und Wissenschaftliches Arbeiten vermittelt werden. 
Vorausgesetzt werden für die Teilnahme am Lehrstuhl für Ener-
giewirtschaft (Teilnehmerbeschränkung: 30 Personen) Kenntnis-
se, wie sie im Modul Einführung in die Energiewirtschaft vermit-
telt werden. Die Auswahl erfolgt anhand des Bewerbungs-
schreibens. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß 
§ 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der 
zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminarar-
beit im Umfang von 60 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Seminararbeit.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 30 Stunden auf das Selbststudium inkl. Prüfungsvorberei-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-BWL-0208 D-WW-WIWI-0208 - Vertiefung der Ökobilanzierung 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-0208 
D-WW-WIWI-0208 

Vertiefung der Ökobilanzie-
rung 

Prof. Dr. Edeltraud Günther 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden besitzen vertiefte Kenntnisse der Ökobilanzie-
rung. Sie sind mit den notwendigen Elementen und Arbeits-
schritte sowie geeigneten Ökobilanzierungssoftewaretools (o-
penLCA, SimaPro, Umberto) und Datenbanken (Ecoinvent, 
GEMIS) und deren Anwendung vertraut. Sie sind in der Lage, 
selbstständig umfassende Ökobilanzen zu erstellen.  

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Projekte im Umfang von 4 SWS sowie das 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse der Ökobilanzierung auf Ba-
chelor-Niveau bzw. wie sie in den Modulen Ökologieorientierte 
Informations- und Entscheidungsinstrumente und Grundlagen 
der Ökobilanzierung vermittelt werden. Die Teilnehmerzahl ist 
auf maximal 32 Studierende beschränkt. Die Auswahl erfolgt an-
hand eines Losverfahrens. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß 
§ 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der 
zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Projektarbeit 
im Umfang von 180 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Projektarbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon ent-
fallen 180 Stunden auf die Projektarbeit und 60 Stunden auf das 
Selbststudium inkl. Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 



118 

MA-WW-BWL-0209 D-WW-WIWI-0209 - Wissenschaftliches Arbeiten 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-0209 
D-WW-WIWI-0209 

Wissenschaftliches Arbeiten Prof. Dr. Edeltraud Günther 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Nach Abschluss sind die Studierenden befähigt, wissenschaftli-
che Fragestellungen zu bearbeiten und eine eigenständige wis-
senschaftliche Arbeit zu verfassen. Die Studierenden lernen 
Theorien der Betriebswirtschaftslehre kennen, Forschungsfragen 
abzuleiten, quantitative und qualitative Methoden anzuwenden 
sowie die Ergebnisse zu präsentieren. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 2 SWS sowie das 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden keine besonderen Kenntnisse vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß 
§ 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der 
zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminarar-
beit (inklusive Darlegung und Diskussion der Ergebnisse) im Um-
fang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Seminararbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 30 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-BWL-0302 D-WW-WIWI-0302 - Ausgewählte Probleme und Methoden des 
Accounting & Finance 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-0302 
D-WW-WIWI-0302 

Ausgewählte Probleme und 
Methoden des Accounting & 
Finance 

Prof. Dr. Th. Günther 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studenten sind mit ausgewählten Problemen des Finanz- 
und Rechnungswesens zur Steuerung von Unternehmen ver-
traut, deren Inhalte sich von Semester zu Semester ändern kön-
nen (Katalogmodul). 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen und/oder Übungen, Seminare, 
Tutorien und Projekte im Umfang von 4 SWS sowie das Selbst-
studium. Die Lehrveranstaltungen sind im angegebenen Umfang 
aus dem Angebotskatalog des Moduls zu wählen, dieser wird 
inkl. der jeweils erforderlichen Prüfungsleistungen und -gewichte 
zu Semesterbeginn fakultätsüblich bekannt gegeben. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden betriebswirtschaftliche Kenntnisse auf 
Bachelor-Niveau bzw. wie sie in den Modulen Grundlagen des 
Rechnungswesens, Einführung in die Betriebswirtschaftslehre 
und Organisation, Marketing und Nachhaltige Unternehmensfüh-
rung, Jahresabschluss, Investition und Finanzierung sowie Pro-
duktion und Logistik vermittelt werden. Die Teilnehmerzahl ist 
auf maximal 30 Studierende beschränkt. Die Auswahl erfolgt an-
hand der Reihenfolge der Einschreibung. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß 
§ 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der 
zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus zwei Prüfungsleis-
tungen des Wahlkataloges. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Mit dem Modul können insgesamt 5 Leistungspunkte erworben 
werden. Die Modulnote ergibt sich aus dem entsprechend des 
Wahlkataloges gewichteten arithmetischen Mittel der Noten der 
Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 90 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-BWL-0303 D-WW-WIWI-0303 - Cost, Time and Quality Management 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-0303 
D-WW-WIWI-0303 

Cost, Time and Quality Man-
agement 

Prof. Dr. Th. Günther 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen und beherrschen Instrumente des Kos-
ten-, Zeit- und Qualitätsmanagement. Sie sind in der Lage, grund-
legende Probleme der Steuerung und des Controlling von Kos-
ten, Qualität und Zeit zu lösen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 1,5 SWS, 
Übungen im Umfang von 1,5 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden englische Sprachkenntnisse auf dem Ni-
veau GERS B2+ sowie grundlegende Kenntnisse, wie sie in den 
Modulen Grundlagen des Rechnungswesen, Kostenorientierte 
Entscheidungen, Grundlagen Controlling vermittelt werden. Die 
Teilnehmerzahl ist auf maximal 70 Studierende beschränkt. Die 
Auswahl erfolgt anhand der Durchschnittsnote oder der vorläufi-
gen Durchschnittsnote des Bachelors bzw. bzw. der mit den 
Leistungspunkten gewichteten Noten der erbrachten Modulprü-
fungen des Diplomstudiums nach drei Studienjahren. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß 
§ 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der 
zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 60 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvor-
bereitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-BWL-0305 D-WW-WIWI-0305 - Jahresabschlussanalyse 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-0305 
D-WW-WIWI-0305 

Jahresabschlussanalyse Prof. Dr. Th. Günther 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen und beherrschen die Grundlagen und 
Instrumenten der Jahresabschlussanalyse, der Insolvenzprogno-
se und von Rating-Systemen. Sie sind in der Lage, diese Kennt-
nisse zur Lösung betriebswirtschaftlicher Entscheidungsproble-
me einzusetzen. 

Lehr- und Lern-
formen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übun-
gen im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden grundlegende Kenntnisse wie sie in den 
Modulen Grundlagen des Rechnungswesens sowie Jahresab-
schluss, Investition und Finanzierung vermittelt werden. Die 
Teilnehmerzahl ist auf maximal 70 Studierende beschränkt. Die 
Auswahl erfolgt anhand der ggfs. vorläufigen Note des Bachelor-
abschlusses bzw. der mit den Leistungspunkten gewichteten 
Noten der erbrachten Modulprüfungen des Diplomstudiums 
nach drei Studienjahren.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß 
§ 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der 
zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 60 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvor-
bereitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 



122 

MA-WW-BWL-0307 D-WW-WIWI-0307 - Management immaterieller Ressourcen 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-0307 
D-WW-WIWI-0307 

Management immaterieller 
Ressourcen 

Prof. Dr. Th. Günther 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen die Grundlagen und die Instrumente 
der Messung, Bewertung und Steuerung von immateriellen Res-
sourcen sowie der Kunden-, Marken-, Humankapital- und Patent-
bewertung. Sie sind in der Lage, diese Kenntnisse zur Unterstüt-
zung von Managemententscheidungen einzusetzen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 1 SWS, Semi-
nare im Umfang von 2 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 30 Studierende beschränkt. 
Die Auswahl erfolgt anhand der Durchschnittsnote oder der vor-
läufigen Durchschnittsnote des Bachelors bzw. der mit den Leis-
tungspunkten gewichteten Noten der erbrachten Modulprüfun-
gen des Diplomstudiums nach drei Studienjahren. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß 
§ 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der 
zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 6 Gruppen-
Referaten im Umfang von jeweils 10 Minuten und Diskussions-
beiträgen. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt 
der Noten der Prüfungsleistungen. Die Note der Diskussionsbei-
träge hat das Gewicht 3/10, die Note der Referate hat das Ge-
wicht 7/10. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvor-
bereitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-BWL-0308 D-WW-WIWI-0308 - Strategisches Controlling 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-0308 
D-WW-WIWI-0308 

Strategisches Controlling Prof. Dr. Th. Günther 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen und beherrschen die Grundlagen des 
strategischen Managements und des strategischen Controlling. 
Sie sind in der Lage, Geschäfts- und Unternehmensstrategien zu 
entwerfen und deren Implementierung zu steuern. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übun-
gen im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 70 Studierende beschränkt. 
Die Auswahl erfolgt anhand der Durchschnittsnote oder der vor-
läufigen Durchschnittsnote des Bachelors bzw. bzw. der mit den 
Leistungspunkten gewichteten Noten der erbrachten Modulprü-
fungen des Diplomstudiums nach drei Studienjahren. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß 
§ 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der 
zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 60 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvor-
bereitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-BWL-0309 D-WW-WIWI-0309 - Unternehmensanalyse 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-0309 
D-WW-WIWI-0309 

Unternehmensanalyse Prof. Dr. Th. Günther 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen und beherrschen die Grundlagen und 
Methoden der Unternehmensbewertung, der strategischen Ana-
lyse, der Kennzahlenanalyse und der Risikobewertung. Sie sind 
in der Lage, diese Kenntnisse zur Lösung betriebswirtschaftli-
cher Entscheidungsprobleme einzusetzen. Die Studierenden ana-
lysieren auf der Grundlage dieser methodischen Basis ein bör-
sennotiertes Unternehmen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Projekte im Umfang von 3 SWS sowie das 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse wie sie in den Modulen Stra-
tegisches Controlling, Jahresabschlussanalyse und Unterneh-
menswertorientiertes Controlling vermittelt werden. Die Teil-
nehmerzahl ist auf maximal 70 Studierende beschränkt. Die 
Auswahl erfolgt anhand der Durchschnittsnote oder der vorläufi-
gen Durchschnittsnote des Bachelors bzw. der mit den Leis-
tungspunkten gewichteten Noten der erbrachten Modulprüfun-
gen des Diplomstudiums nach drei Studienjahren. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß 
§ 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der 
zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Projektarbeit 
im Umfang von 90 Stunden und einem Referat im Umfang von 
45 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt 
der Noten der Prüfungsleistungen. Die Note der Projektarbeit hat 
das Gewicht 7/10, die Note des Referats hat das Gewicht 3/10. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird einmal pro Jahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 15 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester mit Beginn im SS. 
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MA-WW-BWL-0310 D-WW-WIWI-0310 - Unternehmensbewertung und wertorientier-
tes Controlling 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-0310 
D-WW-WIWI-0310 

Unternehmensbewertung 
und wertorientiertes Control-
ling 

Prof. Dr. Th. Günther 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen und beherrschen die Grundlagen und 
Methoden der Unternehmensbewertung und des unterneh-
menswertorientierten Controlling. Sie sind in der Lage, diese 
Kenntnisse zur Lösung betriebswirtschaftlicher Entscheidungs-
probleme einzusetzen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übun-
gen im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 70 Studierende beschränkt. 
Die Auswahl erfolgt anhand der Durchschnittsnote oder der vor-
läufigen Durchschnittsnote des Bachelors bzw. der mit den Leis-
tungspunkten gewichteten Noten der erbrachten Modulprüfun-
gen des Diplomstudiums nach drei Studienjahren. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß 
§ 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der 
zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 60 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvor-
bereitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-BWL-0602 D-WW-WIWI-0602 - Elektrizitätswirtschaft 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-0602 
D-WW-WIWI-0602 

Elektrizitätswirtschaft Prof. Dr. Möst 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen die Grundlagen und Methoden der 
ökonomischen Theorie des Elektrizitätssektors. Sie sind in der 
Lage, den Elektrizitätssektor aus volkswirtschaftlicher Perspekti-
ve zu analysieren.  

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übun-
gen im Umfang von 2 SWS, Seminare im Umfang von 2 SWS 
sowie das Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse wie sie in dem Modul Einfüh-
rung in die Energiewirtschaft vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-Studiengänge 
Wirtschaftswissenschaften und Wirtschaftspädagogik sowie des 
Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik 
und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 90 Minuten (Prüfungsleistung I) sowie einer Se-
minararbeit (inklusive Darlegung und Diskussion der Ergebnisse) 
im Umfang von 90 Stunden (Prüfungsleistung II). Bei bis zu 10 
angemeldeten Studierenden besteht Prüfungsleistung I aus einer 
mündlichen Prüfungsleistung als Einzel-Prüfung im Umfang von 
45 Minuten; ggf. wird dies den angemeldeten Studierenden am 
Ende des Anmeldezeitraums schriftlich bekannt gegeben. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt 
der Noten der beiden Prüfungsleistungen.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon ent-
fallen 120 Stunden auf das Selbststudium inkl. Prüfungsvorberei-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-BWL-0605 D-WW-WIWI-0605 - Ressourcenökonomie und Umweltpolitik 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-0605 
D-WW-WIWI-0605 

Ressourcenökonomie und 
Umweltpolitik 

Prof. Dr. Möst 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen und beherrschen die Theorie der er-
schöpfbaren Ressourcen. Sie sind in der Lage, Fragen zu den 
Markt- und Preisstrukturen auf Rohstoffmärkten zu beantworten 
sowie Optimierungsmethoden in der Energiewirtschaft anzu-
wenden und kritisch zu reflektieren. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übun-
gen im Umfang von 2 SWS, Projekte im Umfang von 2 SWS so-
wie das Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Kenntnisse, wie sie in den Modulen Einführung in die Energie-
wirtschaft, Elektrizitätswirtschaft und Risikomanagement- und 
Quantifizierung in der Energiewirtschaft vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß 
§ 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der 
zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 90 Minuten (Prüfungsleistung I) sowie einer Pro-
jektarbeit im Umfang von 150 Stunden (Prüfungsleistung II). Bei 
bis zu 10 angemeldeten Studierenden besteht Prüfungsleistung I 
aus einer mündlichen Prüfungsleistung als Einzel-Prüfung im 
Umfang von 45 Minuten; ggf. wird dies den angemeldeten Stu-
dierenden am Ende des Anmeldezeitraums schriftlich bekannt 
gegeben. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt 
der Noten der Prüfungsleistungen. Die Note der Prüfungsleis-
tung I hat das Gewicht 2/3, die Note der Projektarbeit hat das 
Gewicht 1/3. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon ent-
fallen 60 Stunden auf das Selbststudium inkl. Prüfungsvorberei-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-BWL-0606 D-WW-WIWI-0606 - Risikoquantifizierung und -management in 
der Energiewirtschaft 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-0606 
D-WW-WIWI-0606 

Risikoquantifizierung und -
management in der Energie-
wirtschaft 

Prof. Dr. Möst 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen und beherrschen die Grundlagen und 
Instrumente der Risikoquantifizierung und des Risikomanage-
ments in der Energiewirtschaft. Sie sind in der Lage, Fragen zu 
den Markt- und Preisstrukturen auf Rohstoffmärkten zu beant-
worten sowie Optimierungsmethoden in der Energiewirtschaft 
anzuwenden und kritisch zu reflektieren. Sie sind mit der Wis-
senschaftssprache Englisch vertraut. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 1 SWS, Übun-
gen im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse, wie sie im Modul Ausge-
wählte Sektoren der Energiewirtschaft vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß 
§ 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der 
zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer 90minütigen 
Klausurarbeit. Bei bis zu 10 angemeldeten Studierenden besteht 
sie aus einer mündlichen Prüfungsleistung als Einzel-Prüfung im 
Umfang von 45 Minuten; ggf. wird dies den angemeldeten Stu-
dierenden am Ende des Anmeldezeitraums schriftlich bekannt 
gegeben. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit. Bei 
weniger als 11 Anmeldungen besteht sie aus der Note der 
mündlichen Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 120 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvor-
bereitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-BWL-0701 D-WW-WIWI-0701 - Aktuelle Themen zum Gründungsmanage-
ment 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-0701 
D-WW-WIWI-0701 

Aktuelle Themen zum Grün-
dungsmanagement 

Prof. Dr. M. Schefczyk 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden sind befähigt, anhand einer vorgegebenen Ge-
schäftsidee einen aussagekräftigen Businessplan zu erstellen, 
der als Entscheidungsgrundlage für eine Finanzierung dient. Sie 
sind mit den Methoden wie der Markt- und Wettbewerbsanalyse 
vertraut und sind fähig diese für ein Unternehmen eigenständig 
durchzuführen. Sie kennen die verschiedenen Planungsbereiche 
eines Unternehmenskonzepts und können daraus ein integrier-
tes Zahlenmodell (Finanzplan) entwickeln. Die Studierenden sind 
befähigt, sich für alle Planungsbereiche selbstständig Materialien 
zu erschließen und daraus eine strukturierte Lösung zu entwi-
ckeln. Die Studierenden werden durch das Seminar befähigt, ei-
genständig zu arbeiten. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 4 SWS sowie das 
Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Kenntnisse der Betriebswirtschaftslehre wie sie in den Modulen 
Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, 
Marketing und Nachhaltige Unternehmensführung sowie Jah-
resabschluss, Investition und Finanzierung vermittelt werden. 
Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 24 Studierende beschränkt. 
Die Auswahl erfolgt anhand der Durchschnittsnote in den Modu-
len Finanzieren mit Venture Capital und Technologiemanage-
ment, andernfalls der Notendurchschnitt in den anderen absol-
vierten Wahlpflichtmodulen. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß 
§ 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der 
zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von Leistungs-
punkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Projektarbeit 
(inklusive Darlegung und Diskussion der Ergebnisse) im Umfang 
von 100 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Projektarbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon ent-
fallen 140 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvor-
bereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-BWL-0702 D-WW-WIWI-0702 - Finanzieren mit Venture Capital 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-0702 
D-WW-WIWI-0702 

Finanzieren mit Venture Capi-
tal 

Prof. Dr. M. Schefczyk 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen und verstehen das Geschäftsmodell 
einer Venture Capital-Finanzierung wachstumsorientierter Unter-
nehmen und die Sichtweisen der Kapitalgeber, kapitalsuchender 
Unternehmen wie auch von beratenden oder regulierenden Insti-
tutionen. Sie sind in der Lage Beteiligungsentscheidungen zu 
treffen und Bausteine für einen Beteiligungsvertrag auszuwäh-
len. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, ein Pro-
jekt im Umfang von 3 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden betriebswirtschaftliche Kenntnisse, wie 
sie in den Modulen Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre und 
Organisation, Marketing und Nachhaltige Unternehmensführung 
sowie Jahresabschluss, Investition und Finanzierung vermittelt 
werden.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß 
§ 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der 
zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Projektarbeit 
im Umfang von 100 Stunden und einer Klausurarbeit im Umfang 
von 120 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt 
der Noten der Prüfungsleistungen. Die Note der Projektarbeit hat 
das Gewicht 1/2, die Note der Klausurarbeit hat das Gewicht 1/2. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon ent-
fallen 125 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvor-
bereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-BWL-0705 D-WW-WIWI-0705 - Technologiemanagement 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-0705 
D-WW-WIWI-0705 

Technologiemanagement Prof. Dr. M. Schefczyk 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden beherrschen fundierte inhaltliche Kenntnisse 
zu den Grundlagen und Anwendungsmöglichkeiten im Bereich 
des Innovations- und Produktmanagements. Sie haben die Fä-
higkeit, die oben aufgeführten inhaltlichen Kenntnisse situations-
gerecht auf relevante praxisbezogene Fragestellungen anzuwen-
den, und sind in der Lage, komplexe Fragestellungen aus den 
Bereichen der Produktentwicklung und des Managements von 
Innovationen zu analysieren, Lösungen zielgerichtet zu entwi-
ckeln und diese im Rahmen der Veranstaltung umzusetzen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 2 SWS, Vorlesun-
gen im Umfang von 2 SWS sowie das Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Betriebswirtschaftliche Kenntnisse, wie sie in den Modulen Ein-
führung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, Marke-
ting und Nachhaltige Unternehmensführung sowie Jahresab-
schluss, Investition und Finanzierung vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß 
§ 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der 
zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminarar-
beit im Umfang von 45 Stunden und einer 90-minütigen Klausur. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem arithmetischen Mittel der 
Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 45 Stunden auf das Selbststudium inkl. Prüfungsvorberei-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 



133 

MA-WW-BWL-0796 D-WW-WIWI-0796 - Corporate Development and Innovation - 
Technologiemanagement 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-0796 
D-WW-WIWI-0796 

Corporate Development and 
Innovation – Technologie-
management* 

Prof. Dr. Michael Schefczyk 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Vorlesung und Übung Technologiemanagement und Finan-
zierung vermittelt Kenntnisse zum Management von Technolo-
gien, insbesondere zu deren Beschaffung und Verwertung sowie 
zum Schutz von Technologieentwicklungen. Die Studierenden 
lernen den Innovationsstandort Deutschland und wichtige Me-
thoden zum FuE-Controlling und zur FuE-Organisation kennen. 
Außerdem werden Möglichkeiten zur externen Beschaffung und 
Verwertung von Technologien sowie zur Technologiebewertung 
vorgestellt. Ein besonderes Augenmerk der Vorlesung liegt auf 
der Vorstellung und Diskussion verschiedener Schutzrechtsarten 
und deren Anwendung in der betrieblichen Praxis. Die Vorlesung 
Innovationsökonomik ergänzt die angesprochenen Inhalte und 
stellt neue Resultate praktisch-empirischer Analyse vor. Diesem 
Gebiet kommt eine ständig wachsende Relevanz zu, zumal die 
ökonomische Bedeutung der Innovationstätigkeit in heutigen 
Ökonomien ständig gestiegen ist. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (2 SWS) und Übung (2 SWS) zu Technologiemanage-
ment; Vorlesung (2 SWS) zur Innovationsökonomik 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Betriebswirtschaftliche Kenntnisse, insbesondere aus den Berei-
chen strategisches Management und Schutzrechte; Grund-
kenntnisse zu volkswirtschaftlichen Modellen 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß 
§ 26 Abs. (3) der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der 
zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von Leistungs-
punkten 

Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Sie besteht aus einer 90-minütigen Klausurarbeit 
zum Themengebiet der Innovationsökonomik (Prüfungsleistung I) 
sowie einer 90-minütigen Klausurarbeit (Prüfungsleistung II) und 
einem Referat zu Technologiemanagement (Prüfungsleistung III). 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Note ergibt sich aus dem arithmetischen Mittel der Prü-
fungsleistungen I, II und III. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in jedem Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand für das Modul beträgt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul dauert ein Semester. 
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MA-WW-BWL-0801 D-WW-WIWI-0801 - Asset Management 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-0801 
D-WW-WIWI-0801 

Asset Management Prof. Dr. Locarek-Junge 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen und beherrschen die Grundlagen und 
Instrumente des Asset Managements, insbesondere der Risi-
kostreuung, den Einsatz von Derivaten und die Performance-
messung. Sie sind in der Lage, diese Kenntnisse zur Unterstüt-
zung von Unternehmensentscheidungen einzusetzen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 2 SWS, Übungen 
im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Kenntnisse, wie sie im Modul Professionelles Portfoliomanage-
ment vermittelt werden, sowie gute Englischkenntnisse auf dem 
Niveau B1. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß 
§ 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der 
zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer 60 minütigen 
Klausurarbeit und aus einer Seminararbeit im Umfang von 75 
Stunden. Bei bis zu 10 angemeldeten Studierenden besteht sie 
aus einer mündlichen Prüfungsleistung als Einzel-Prüfung im 
Umfang von 30 Minuten; ggf. wird dies den angemeldeten Stu-
dierenden am Ende des Anmeldezeitraums schriftlich bekannt 
gegeben. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem arithmetischen Mittel der 
Klausurnote und der Note der Seminararbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 30 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 



135 

MA-WW-BWL-0802 D-WW-WIWI-0802 - Capital Markets 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-0802 
D-WW-WIWI-0802 

Capital Markets Prof. Dr. Locarek-Junge 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden sind mit aktuellen Fragen der Kapitalmarktfor-
schung vertraut. Sie sind in der Lage, diese mit den geeigneten 
wissenschaftlichen Methoden zu analysieren und zu bearbeiten. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 4 SWS sowie das 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Kenntnisse, wie sie im Modul Professionelles Portfoliomanage-
ment vermittelt werden, sowie Englischkenntnisse auf dem Ni-
veau B1. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß 
§ 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der 
zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminarar-
beit im Umfang von 50 Stunden, einem Referat sowie einer 
mündlichen Gruppenprüfung im Umfang von 15 Minuten je Kan-
didat und einem Korreferat.  

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt 
der Noten der Prüfungsleistungen. Die Note der Seminararbeit 
hat das Gewicht 1/2, das Referat 1/4, die mündliche Prüfung 1/8 
und das Korreferat 1/8.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 40 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-BWL-0803 D-WW-WIWI-0803 - Derivate und Risikomanagement 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-0803 
D-WW-WIWI-0803 

Derivate und Risikomanage-
ment 

Prof. Dr. Locarek-Junge 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen und verstehen die Grundlagen und die 
Instrumente des Risikomanagements. Sie sind mit der Funkti-
onsweise von Derivaten und Risikomanagement-Modelle für das 
Marktpreis- und das Kreditrisiko vertraut. Sie sind in der Lage, 
diese Kenntnisse zu Unterstützung betriebswirtschaftlicher Ent-
scheidungen einzusetzen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 2 SWS, Übungen 
im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Kenntnisse, wie sie in dem Modul Professionelles Portfolioma-
nagement vermittelt werden, sowie gute Englischkenntnisse auf 
dem Niveau B1. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß 
§ 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der 
zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 60 Minuten sowie aus einer Seminararbeit im 
Umfang von 75 Stunden. Bei bis zu 10 angemeldeten Studieren-
den besteht sie aus einer mündlichen Prüfungsleistung als Grup-
pen-Prüfung im Umfang von 60 Minuten; ggf. wird dies den an-
gemeldeten Studierenden am Ende des Anmeldezeitraums 
schriftlich bekannt gegeben. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem arithmetischen Mittel der 
Note der Klausurarbeit und der Note der Seminararbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 30 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-BWL-0806 D-WW-WIWI-0806 - Konzepte des Asset- und Risikomanage-
ments 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-0806 
D-WW-WIWI-0806 

Konzepte des Asset- und Ri-
sikomanagements 

Prof. Dr. Locarek-Junge 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen die Grundlagen und die Instrumente 
des Asset- und Risikomanagements. Sie sind mit den Konzepten 
des aktiven und passiven Portfoliomanagements und den Ein-
satzmöglichkeiten von Derivaten und Risikomanagement-
Modellen für das Marktpreisrisiko in Aktien- und Anleiheportfo-
lios vertraut. Sie sind in der Lage, diese Kenntnisse zur Unter-
stützung betriebswirtschaftlicher Entscheidungen einzusetzen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 4 SWS und 
Übungen im Umfang von 2 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Kenntnisse, wie sie in dem Modul Professionelles Portfolioma-
nagement vermittelt werden, sowie gute Englischkenntnisse. 
Zum erfolgreichen Bestehen sind gute Mathematik- und Statis-
tikkenntnisse nützlich. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß 
§ 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der 
zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus zwei Klausurarbei-
ten im Umfang von je 60 Minuten. Bei bis zu 5 angemeldeten 
Studierenden besteht sie aus zwei mündlichen Prüfungsleistun-
gen als Gruppen-Prüfungen im Umfang von je 60 Minuten; ggf. 
wird dies den angemeldeten Studierenden am Ende des Anmel-
dezeitraums schriftlich bekannt gegeben. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt 
der Noten der Prüfungsleistungen. Die Note der beiden Klausur-
arbeiten hat jeweils das Gewicht 1/2. Bei weniger als 6 Anmel-
dungen ergibt sie sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Noten der mündlichen Prüfungsleistungen. Die Note der beiden 
mündlichen Prüfungsleistungen hat jeweils das Gewicht 1/2. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 60 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-BWL-0807 D-WW-WIWI-0807 - Empirical and Corporate Finance 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-0807 
D-WW-WIWI-0807 

Empirical and Corporate Fi-
nance 

Prof. Dr. Locarek-Junge 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul befasst sich mit aktueller empirischer Forschung aus 
dem Bereich der Finanzwirtschaft und mit Fragestellungen der 
Unternehmensfinanzierung. Die Studenten sind mit der Wissen-
schaftssprache Englisch vertraut und in der Lage, diese mit den 
geeigneten wissenschaftlichen Methoden zu analysieren und zu 
bearbeiten. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 4 SWS sowie das 
Selbststudium. Die Seminarsprache ist Englisch. Die Seminarar-
beit ist in wahlweise in Deutsch oder Englisch zu verfassen. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse, wie sie im Modul Professio-
nelles Portfoliomanagement vermittelt werden, sowie Englisch-
kenntnisse auf dem Niveau B1. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß 
§ 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der 
zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminarar-
beit im Umfang von 50 Stunden, einem Referat, einer mündli-
chen Gruppenprüfung im Umfang von 15 Minuten je Kandidat 
und einem Korreferat. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt 
der Noten der Prüfungsleistungen. Die Note der Seminararbeit 
hat das Gewicht 1/2, das Referat 1/4, die mündliche Prüfung 1/8 
und das Korreferat 1/8.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 40 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 



139 

MA-WW-BWL-0808 D-WW-WIWI-0808 - Professionelles Portfoliomanagement 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-0808 
D-WW-WIWI-0808 

Professionelles Portfolioma-
nagement 

Prof. Dr. Locarek-Junge 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen und beherrschen die Bewertung ver-
schiedener Finanzmarktinstrumente, insbesondere Aktien, Anlei-
hen und Optionen mittels fortgeschrittener finanzmathemati-
scher Techniken. Sie sind in der Lage, verschiedene Anlagestra-
tegien zu analysieren und zur Frage der Effizienz von Kapital-
märkten fundiert Stellung zu beziehen. Sie beherrschen die 
Techniken des Portfoliomanagements mit Optionen, Futures und 
Swaps und können die Performance von Wertpapierportfolios 
analysieren. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 3 SWS, Übun-
gen im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse, wie sie in den Modulen Jah-
resabschluss, Investition und Finanzierung sowie Mathematik für 
Wirtschaftswissenschaftler und Statistik vermittelt werden. Für 
das erfolgreiche Bestehen sind darüber hinaus vertiefte Kennt-
nisse wie sie in den Modulen Grundlagen des Finanzmanage-
ments sowie Instrumente des Finanzmanagements vermittelt 
werden notwendig. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß 
§ 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der 
zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 90 Minuten. Bei bis zu 5 angemeldeten Studie-
renden besteht sie aus einer mündlichen Prüfungsleistung als 
Einzel-Prüfung im Umfang von 30 Minuten; ggf. wird dies den 
angemeldeten Studierenden am Ende des Anmeldezeitraums 
schriftlich bekannt gegeben. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Klausurnote. Bei weniger als 6 
Anmeldungen besteht sie aus der Note der mündlichen Prü-
fungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten.  

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 90 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-BWL-1001 D-WW-WIWI-1001 - Advanced Approaches in Industrial  
Management 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-1001 
D-WW-WIWI-1001 

Advanced Approaches in In-
dustrial Management 

Prof. Dr. Buscher 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden können diverse Aufgabenstellungen aus der 
betrieblichen Praxis als mathematische Programme formulieren 
und anschließend mit geeigneten Verfahren lösen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 2 SWS sowie das 
Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 20 Studierende beschränkt. 
Die Auswahl erfolgt anhand eines Losverfahrens. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß 
§ 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der 
zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminarar-
beit (inklusive Darlegung und Diskussion der Ergebnisse) im Um-
fang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Seminararbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 30 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-BWL-1002 D-WW-WIWI-1002 - Aktuelle Forschungsfragen des Industriellen 
Managements 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-1002 
D-WW-WIWI-1002 

Aktuelle Forschungsfragen 
des Industriellen Manage-
ments 

Prof. Dr. Buscher 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden können diverse Aufgabenstellungen aus der 
betrieblichen Praxis als mathematische Programme formulieren 
und anschließend mit geeigneten Verfahren lösen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 2 SWS sowie das 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 12 Studierende beschränkt. 
Die Auswahl erfolgt anhand eines Losverfahrens. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminarar-
beit (inklusive Darlegung und Diskussion der Ergebnisse) im Um-
fang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Seminararbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 30 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-BWL-1004 D-WW-WIWI-1004 - Bestandsmanagement 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-1004 
D-WW-WIWI-1004 

Bestandsmanagement Prof. Dr. Buscher 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen die Aufgaben und Funktionen, die im 
Rahmen des industriellen Bestandsmanagements zu erfüllen 
sind. Sie sind in der Lage, unter Berücksichtigung der Produkti-
ons- und Transferprozesse Empfehlungen zur möglichst effizien-
ten Steuerung des Güterflusses abzuleiten. Einen Schwerpunkt 
bilden dabei kostenorientierte Lagerhaltungsmodelle. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS und 
Übungen im Umfang von 2 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden betriebswirtschaftliche Kenntnisse, wie 
sie im Modul Produktion und Logistik vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 90 Minuten. Bei bis zu 3 angemeldeten Studie-
renden besteht sie aus einer mündlichen Prüfungsleistung als 
Einzel-Prüfung im Umfang von 20 Minuten; ggf. wird dies den 
angemeldeten Studierenden am Ende des Anmeldezeitraums 
schriftlich bekannt gegeben. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit. Bei 
weniger als 4 Anmeldungen besteht sie aus der Note der münd-
lichen Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 90 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 



143 

MA-WW-BWL-1010 D-WW-WIWI-1010 - Strategic Algorithm Pattern for Industrial 
Optimization 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-1010 
D-WW-WIWI-1010 

Strategic Algorithm Pattern 
for Industrial Optimization 

Dr. Liji Shen 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden sind mit aktuellen Methoden zur Entwicklung 
von Algorithmen zur Lösung betrieblicher Optimierungsprobleme 
vertraut. Sie verfügen über interdisziplinäre und theoretische 
Kenntnisse zur Anwendung moderner Algorithmen für realisti-
sche Problemstellungen und komplexe Systeme. Sie sind mit 
der Wissenschaftssprache Englisch vertraut und in der Lage, of-
fene Problemstellungen mit fortgeschrittenen mathematischen 
Methoden adäquat zu lösen und eigene wissenschaftliche Bei-
träge zur Forschung zu leisten.  

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS sowie 
das Selbststudium. Die Lehrveranstaltungen werden in engli-
scher Sprache angeboten. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden englische Sprachkenntnisse auf dem Ni-
veau GERS B2+ sowie Kenntnisse heuristischer Lösungsverfah-
ren des Operations Research, wie sie im Modul Operations Re-
search Vertiefung vermittelt werden.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Masterstudiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftspäda-
gogik, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 60 Minuten und einer Seminararbeit (inklusive 
Darlegung und Diskussion der Ergebnisse) im Umfang von 100 
Stunden. Die Prüfungsleistungen werden auf Antrag in engli-
scher Sprache abgelegt.  

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt 
der Noten der Prüfungsleistungen. Die Klausur hat das Gewicht 
4/10 und die Seminararbeit hat das Gewicht 6/10. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 20 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-BWL-1012 D-WW-WIWI-1012 - Umweltorientierte Produktionsplanung 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-1012 
D-WW-WIWI-1012 

Umweltorientierte Produkti-
onsplanung 

Prof. Dr. Buscher 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden verstehen Produktionssysteme als Input-
Output-Systeme, die Güter als Input aufnehmen und in trans-
formierter Form als Output abgeben. Die Studierenden werden 
in die Lage versetzt, produktionswirtschaftliche Tatbestände mit 
Produktionsfunktionen zu modellieren, umweltrelevante Neben-
güter zu integrieren und die kosten- und umweltbezogenen Wir-
kungen von Produktionen entlang der Supply Chain aufzudecken. 
Sie sind mit der Wissenschaftssprache Englisch vertraut. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS und 
Übungen im Umfang von 2 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden betriebswirtschaftliche Kenntnisse, wie 
sie im Modul Produktion und Logistik vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 90 Minuten. Bei bis zu 3 angemeldeten Studie-
renden besteht sie aus einer mündlichen Prüfungsleistung als 
Einzel-Prüfung im Umfang von 20 Minuten; ggf. wird dies den 
angemeldeten Studierenden am Ende des Anmeldezeitraums 
schriftlich bekannt gegeben. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit. Bei 
weniger als 4 Anmeldungen besteht sie aus der Note der münd-
lichen Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 90 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-BWL-1203 MA-WW-ING-1203 D-WW-ING-1203 - Arbeitspsychologie 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-1203 
MA-WW-ING-1203 
D-WW-ING-1203 

Arbeitspsychologie Dr. rer. nat. Joiko 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Modulinhalt sind die Grundlagen der Arbeits- und Organisations-
psychologie zum Arbeits- und Gesundheitsschutz. Schwerpunkte 
sind: Der Mensch im Arbeitssystem, Belastung und Beanspru-
chung, Fehlbeanspruchung und deren Folgen, Fehler und Fehl-
verhalten, Unfallentstehung und -vermeidung, Handeln und Ver-
halten in sicherheitskritischen und extremen Arbeitssituationen 
Gewalt in der Arbeit und deren Folgen, sicherheitsorientierte 
Qualifizierung, Motivation und Führung von Mitarbeitern, Perso-
nalauswahl und Personaleinsatz, Handeln in komplexen Situatio-
nen, Handeln in komplexen und/oder sicherheitskritischen Situa-
tionen (menschliches Verhalten, Gruppendynamik, Probleme, 
Fehler).  

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, eine 
Übung im Umfang von 2 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine; maximale Teilnehmerzahl 30 Einschreibung über OPAL, 
Auswahl der Teilnehmer erfolgt nach der Reihenfolge der Ein-
schreibung 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Bachelor-Studiengänge 
Wirtschaftswissenschaften und Wirtschaftspädagogik sowie des 
Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik 
und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
von 90 Minuten Dauer zum Schwerpunkt Arbeitspsychologie und 
einem Referat zum Schwerpunkt Handeln in komplexen Situati-
onen. Alle Prüfungsleistungen müssen bestanden sein. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch den erfolgreichen Abschluss des Moduls werden 5 Leis-
tungspunkte erworben. Die Modulnote wird aus der Note der 
Klausurarbeit mit dem Gewicht 2/3 und der Note des Referats 
mit dem Gewicht 1/3 gebildet. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in jedem Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 90 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-BWL-1204 MA-WW-ING-1204 D-WW-ING-1204 - Ergonomie 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-1204 
MA-WW-ING-1204 
D-WW-ING-1204 

Ergonomie Dr. Kamusella 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
-  Einordnung, Aufgaben der Ergonomie, Gründe für Ergonomie 
- Unternehmensaufgabe Ergonomie, Sicherheit und Gesund-

heitsschutz 
- Anthropometrische Anforderungen an die Arbeitsplatzgestal-

tung 
- Ergonomische Grundsätze der Gestaltung von Bildschirmar-

beitsplätzen 
- Ergonomiebewertungsverfahren, Bewertung physischer Belas-

tungen 
- Grundlagen zur Simulation, Absicherung und ergonomischen 

Bewertung menschlicher Arbeit in der Produktion zur Verzah-
nung von Ergonomie und Ablaufplanung 

- rechnerunterstützte Ergonomiewerkzeuge (Menschmodelle) für 
Produkt- und Prozessergonomie 

Die Studierenden verfügen über Grundkenntnisse zur ergonomi-
schen Arbeitsplatzgestaltung in Produktions- und Dienstleis-
tungsbereichen. Sie beherrschen ergonomische Grundlagen, 
Gesetzmäßigkeiten und Zusammenhänge, um eigene spätere 
Handlungskompetenzen zu erkennen. Die Studierenden besitzen 
Methodenwissen, um Arbeitsbedingungen ergonomisch zu ana-
lysieren, zu bewerten und ergonomisch auszulegen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, einer 
Übung im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine, maximale Teilnehmerzahl 40 
Einschreibung über OPAL, Auswahl der Teilnehmer erfolgt nach 
der Reihenfolge der Einschreibung 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß 
§ 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der 
zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
von 90 Minuten Dauer und der sonstigen Prüfungsleistung 
Übungsaufgaben. Alle Prüfungsleistungen müssen bestanden 
sein. 
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Leistungspunkte 
und Noten 

Durch den erfolgreichen Abschluss des Moduls werden 5 Leis-
tungspunkte erworben. Die Modulnote wird aus der Note der 
Klausurarbeit mit einem Gewicht von 2/3 und der Note der 
Übungsaufgaben mit einem Gewicht von 1/3 gebildet. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in jedem Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvor-
bereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-BWL-1501 D-WW-WIWI-1501 - Beschaffungsmanagement 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-1501 
D-WW-WIWI-1501 

Beschaffungsmanagement Prof. Dr. Lasch 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen und beherrschen die Grundlagen und 
Instrumente des Beschaffungsmanagements. Sie sind in der La-
ge die Verfahren im Bereich des Lieferantenmanagements an-
zuwenden, Materialbedarfe programm- und verbrauchsorientiert 
zu berechnen, deterministische und stochastische Lagerhal-
tungsmodelle einzusetzen sowie eine Abnahmeprüfung im 
Rahmen der Qualitätssicherung durchzuführen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übun-
gen im Umfang von 2 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden betriebswirtschaftliche Kenntnisse, wie 
sie in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, Einfüh-
rung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, Marketing 
und Nachhaltige Unternehmensführung, Jahresabschluss, Inves-
tition und Finanzierung sowie Produktion und Logistik vermittelt 
werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß 
§ 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der 
zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 120 Minuten und einem Referat. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt 
der Noten der Prüfungsleistungen. Die Note der Klausurarbeit 
hat das Gewicht 0,85, die Note des Referats hat das Gewicht 
0,15. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 90 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-BWL-1503 D-WW-WIWI-1503 - Logistik-Fallstudien 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-1503 
D-WW-WIWI-1503 

Logistik-Fallstudien Prof. Dr. Lasch 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden sind auf praxisnahe, interdisziplinäre Entschei-
dungssituationen in der Logistik vorbereitet. Sie sind in der Lage, 
geeignete, problemspezifische Instrumente zu identifizieren und 
anzuwenden. Mit ihrem Methodenrepertoire können sie unter-
schiedliche Handlungsalternativen entwickeln und für eine Wei-
terverwendung aufarbeiten, um Entscheidungen effektiv und 
möglichst (zeit-)effizient zu treffen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Projekte im Umfang von 2 SWS sowie das 
Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Betriebswirtschaftliche Kenntnisse in der Beschaffungs-, Produk-
tions- und Distributionslogistik sowie eine analytische und inter-
disziplinäre Denkweise. Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 40 
Studierende beschränkt. Die Auswahl erfolgt anhand eines Los-
verfahrens. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 120 Minuten, einem Referat und einer Projektar-
beit im Umfang von 30 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt 
der Noten der Prüfungsleistungen. Die Note der Klausurarbeit 
hat das Gewicht 0,4, die Note des Referats hat das Gewicht 0,2, 
die Note der Projektarbeit hat das Gewicht 0,4. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 90 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-BWL-1507 D-WW-WIWI-1507 - Supply Chain Management - Vertiefung 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-1507 
D-WW-WIWI-1507 

Supply Chain Management - 
Vertiefung 

Prof. Dr. Lasch 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen die Grundlagen des After-Sales-
Managements (ASM), können Nutzenpotenziale und Probleme 
des ASM einschätzen und Gestaltungsschwerpunkte identifizie-
ren. Die Studierenden lernen Prozesse, Ziele, Kosten, Aufgaben 
und Strategien der Instandhaltungslogistik kennen. Die Studie-
renden verfügen über ein Verständnis hinsichtlich der Objekte 
und Zielinhalte der Reverse- und Entsorgungslogistik und können 
die Rahmenbedingungen für die Gestaltung entsorgungslogisti-
scher Systeme wiedergeben. Die Studierenden weisen ein um-
fassendes Logistikverständnis auf. Sie kennen moderne Metho-
den zur Rationalisierung logistischer Prozesse sowie moderne 
Informationsstrukturen und Möglichkeiten zu deren Umsetzung 
in logistischen Informationssystemen. Hierzu gehören Logistikin-
formationssysteme im operativen Betrieb, Telematiksysteme in 
der Verkehrslogistik und Internetanwendungen im Bereich logis-
tischer Dienstleistungen. Qualifikationsziele sind das Beherr-
schen der methodischen und instrumentellen Grundlagen der 
prozessorientierten Unternehmensmodellierung sowie der Me-
thoden und Instrumente, die zur Planung, Gestaltung und Steue-
rung komplexer logistischer Systeme eingesetzt werden. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 3 SWS sowie 
das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden betriebswirtschaftliche Kenntnisse, wie 
sie in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, Einfüh-
rung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, Marketing 
und Nachhaltige Unternehmensführung, Jahresabschluss, Inves-
tition und Finanzierung sowie Produktion und Logistik vermittelt 
werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 120 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit. 
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Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvor-
bereitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-BWL-1508 D-WW-WIWI-1508 - Logistikprojekte 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-1508 
D-WW-WIWI-1508 

Logistikprojekte  Prof. Dr. Lasch 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden sind mit aktuellen Themen aus den Bereichen 
Logistik, Beschaffung und Supply Chain Management vertraut. 
Sie besitzen vertiefte Kenntnisse im Bereich wissenschaftliches 
Arbeiten und haben Einblick in die aktuelle Forschung bezie-
hungsweise projektspezifische Problemstellungen.  

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 3 SWS sowie das 
Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzung für die Teilnahme sind grundlegende Kenntnisse 
in den Bereichen Logistik, Beschaffung und Supply Chain Ma-
nagement. Zudem sollten Teilnehmer Grundkenntnisse im Be-
reich wissenschaftlichen Arbeitens aufweisen. Die Teilnehmer-
zahl ist auf maximal 15 Studierende beschränkt. Die Auswahl er-
folgt anhand eines Losverfahrens. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminarar-
beit im Umfang von 90 Stunden und einem Referat. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Seminararbeit mit 
einem Gewicht von 6/10 und der Note des Referats mit einem 
Gewicht von 4/10. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester und Sommersemester 
angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 15 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-BWL-1701 D-WW-WIWI-1701 - Anwendung der Marktforschung 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-1701 
D-WW-WIWI-1701 

Anwendung der Marktfor-
schung 

Prof. Dr. Florian Siems 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden können eigenständig ausgewählte Methoden 
der Datenerhebung für eine praktische Fragstellung aus dem Be-
reich Marketing-Forschung anwenden, d. h. eine entsprechende 
Erhebung konzipieren und durchführen. Sie sind in der Lage, die 
erhobenen Daten mit einfachen Verfahren auszuwerten und zu 
interpretieren. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 2 SWS sowie das 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Das Modul setzt den erfolgreichen Abschluss der Module Relati-
onship-Marketing und Marktforschung voraus. Die Teilnehmer-
zahl ist auf maximal 40 Studierende beschränkt. Die Auswahl er-
folgt anhand der Durchschnittsnote der Module Relationship-
Marketing und Marktforschung.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminarar-
beit (inklusive Darlegung und Diskussion der Ergebnisse) im Um-
fang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Seminararbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 30 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-BWL-1702 D-WW-WIWI-1702 - Marketing Literature Review 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-1702 
D-WW-WIWI-1702 

Marketing Literature Review Prof. Dr. Florian Siems 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden sind in der Lage, Beiträge aus englischsprachi-
gen Fachzeitschriften aus dem Bereich der Marketing-Forschung 
zu verstehen und deren Inhalte in englischer Sprache widerzu-
geben und kritisch zu diskutieren. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 2 SWS und das 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 15 Studierende beschränkt. 
Die Auswahl erfolgt anhand der Durchschnittsnote der Module 
Relationship-Marketing und Marktforschung. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Referat im 
Umfang von 45 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note des Referats. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 120 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvor-
bereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 



155 

MA-WW-BWL-1703 D-WW-WIWI-1703 - Marketing Science - interaktiv 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-1703 
D-WW-WIWI-1703 

Marketing Science - interaktiv Prof. Dr. Florian Siems 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden sind in der Lage, eigene Forschungsideen im 
Themenbereich Marketing zu entwickeln, zu konkretisieren und 
umzusetzen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 2 SWS und das 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Das Modul setzt den erfolgreichen Abschluss der Module Relati-
onship-Marketing, Marktforschung und Marketing Science (Vor-
lesung) voraus. Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 15 Studie-
rende beschränkt. Die Auswahl erfolgt anhand der Durch-
schnittsnote der Module Relationship-Marketing, Marktfor-
schung und Marketing Science. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminarar-
beit (inklusive Darlegung und Diskussion der Ergebnisse) im Um-
fang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Seminararbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 120 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Anfertigung 
der Seminararbeit. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-BWL-1704 D-WW-WIWI-1704 - Marketing Science 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-1704 
D-WW-WIWI-1704 

Marketing Science Prof. Dr. Florian Siems 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen aktuelle Forschungsansätze, -
methoden und -ergebnisse im Bereich des Marketing und kön-
nen diese einordnen und kritisch bewerten.  

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 3 SWS sowie 
das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Das Modul setzt den erfolgreichen Abschluss der Module Relati-
onship-Marketing und Marktforschung voraus.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 60 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. Prüfungsvorberei-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-BWL-1706 D-WW-WIWI-1706 - Marktforschung 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-1706 
D-WW-WIWI-1706 

Marktforschung Prof. Dr. Florian Siems 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen die Grundlagen der Marktforschung. 
Sie können ausgewählte Methoden der Datenanalyse einordnen, 
bewerten und deren Ergebnisse interpretieren. Sie sind in der 
Lage, selbstständig multivariate Analyseverfahren anzuwenden, 
insb. auch mit der Statistiksoftware „SPSS“. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übun-
gen im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse in Marketing und Statistik, 
wie sie in den Modulen Marketing und Nachhaltige Unterneh-
mensführung sowie Statistik vermittelt werden.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 90 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. Prüfungsvorberei-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-BWL-1707 D-WW-WIWI-1707 - Aktuelle Aspekte des Marketing 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-1707 
D-WW-WIWI-1707 

Aktuelle Aspekte des Marke-
ting 

Prof. Dr. Florian Siems 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden können eine vorgegebene praxisorientierte 
Projektaufgabe selbständig bearbeiten. Sie sind in der Lage, vor-
gegebene Lösungsansätze anzuwenden sowie ihre Ergebnisse 
anschaulich zu dokumentieren und zu präsentieren. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 2 SWS sowie das 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 15 Studierende beschränkt. 
Die Auswahl erfolgt anhand der Durchschnittsnote der Module 
Relationship-Marketing und Marktforschung. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminarar-
beit (inklusive Darlegung und Diskussion der Ergebnisse) im Um-
fang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Seminararbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 30 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-BWL-1708 D-WW-WIWI-1708 - Relationship-Marketing 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-1708 
D-WW-WIWI-1708 

Relationship-Marketing Prof. Dr. Florian Siems 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden sind in der Lage, Entstehung und Zielsetzung 
des Relationship-Marketing zu erklären. Sie kennen wichtige 
theoretische Grundlagen des Faches, können aktuelle wissen-
schaftliche Arbeiten in diesem Bereich einordnen und nachvoll-
ziehen. Sie sind zudem in der Lage, zugehörige Analyse- und 
Managementmethoden (insbesondere im Bereich Kundenzufrie-
denheitsmanagement) anzuwenden. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 3 SWS sowie 
das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse des Marketing auf Bachelor-
niveau bzw. wie sie in dem Modul Marketing-Mix vermittelt 
werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 90 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvor-
bereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-BWL-2001 D-WW-WIWI-2001 - Management des Wandels 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-2001 
D-WW-WIWI-2001 

Management des Wandels Prof. Dr. Schirmer 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen und verstehen die Erklärungs- und Ge-
staltungsansätze organisatorischen Wandels. Sie sind in der La-
ge, diese Ansätze auf konkrete Fragestellungen anzuwenden. 
Sie können die Leistungsfähigkeit und -grenzen theoretischer 
und pragmatischer Ansätze des Managements organisationalen 
Wandels bewerten. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übun-
gen im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden vertiefte betriebswirtschaftliche Grund-
kenntnisse organisatorischer Gestaltung bzw. Kenntnisse, wie 
sie in den Modulen Einführung in die Betriebswirtschaftslehre 
und Organisation sowie Aktuelle Probleme aus Organisationsfor-
schung und -praxis vermittelt werden. Einschreibung in OPAL ist 
erforderlich, die Teilnehmerzahl ist auf 48 begrenzt. Die Auswahl 
erfolgt anhand eines Losverfahrens. Weitere Informationen in 
OPAL.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 90 Minuten.  

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird einmal im Studienjahr angeboten, wahlweise im 
Wintersemester oder Sommersemester. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvor-
bereitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-BWL-2002 D-WW-WIWI-2002 - Management von Strategie, Struktur und 
Verhalten 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-2002 
D-WW-WIWI-2002 

Management von Strategie, 
Struktur und Verhalten 

Prof. Dr. Schirmer 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen und beherrschen wirtschafts- und ver-
haltenswissenschaftlich fundierte Ansätze zur Erklärung der stra-
tegischen Ausrichtung von Organisationsstrukturen und deren 
Verhaltensimplikationen. Sie sind in der Lage, sachgerechte Ge-
staltungsentscheidungen in diesen Managementfeldern zu tref-
fen. 

Lehr- und 
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übun-
gen im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden vertiefte betriebswirtschaftliche Grund-
kenntnisse der Organisationsgestaltung bzw. Kenntnisse, wie sie 
in den Modulen Aktuelle Probleme aus Organisationsforschung 
und -praxis sowie Organisationsmanagement vermittelt werden. 
Einschreibung in OPAL ist erforderlich, die Teilnehmerzahl ist auf 
48 begrenzt. Die Auswahl erfolgt anhand eines Losverfahrens. 
Weitere Informationen in OPAL.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 90 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird einmal im Studienjahr angeboten, i. d. R. im 
Wintersemester. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvor-
bereitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-BWL-2302 D-WW-WIWI-2302 - Strategisches Human Resource  
Management 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-2302 
D-WW-WIWI-2302 

Strategisches Human Re-
source Management 

Jun. Prof. Dr. Duchek 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen und verstehen die zentrale Bedeutung 
des Human Resource Managements für eine nachhaltige und 
erfolgreiche Unternehmensentwicklung. Sie sind in der Lage, 
diese Kenntnisse zur Unterstützung betriebswirtschaftlicher Ent-
scheidungen einzusetzen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 3 SWS sowie das 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 15 Studierende beschränkt. 
Die Auswahl erfolgt anhand der Durchschnittsnote bereits absol-
vierter Module im Schwerpunkt Learning & Human Resource 
Management. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß 
§ 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der 
zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminarar-
beit (inklusive Darlegung und Diskussion der Ergebnisse) im Um-
fang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Seminararbeit.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 15 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-BWL-2801 D-WW-WIWI-2801 - Advanced International Financial Reporting 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-2801 
D-WW-WIWI-2801 

Advanced International Fi-
nancial Reporting 

Prof. Dr. Dobler 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse der interna-
tionalen Finanzberichterstattung, die insbesondere von den In-
ternational Financial Reporting Standards (IFRS) geprägt ist, so-
wie deren spezifische Entwicklungs- und Anwendungsprobleme. 
Sie sind in der Lage, diese Kenntnisse problembewusst als Er-
steller wie Nutzer von Finanzberichten im internationalen Kontext 
einzusetzen. Sie sind mit der Wissenschaftssprache Englisch 
vertraut. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS sowie 
das Selbststudium. Die Lehrveranstaltungen werden in engli-
scher Sprache angeboten. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse, wie sie in den Modulen 
Grundlagen des Rechnungswesens sowie Jahresabschluss, In-
vestition und Finanzierung vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 60 Minuten. Bei bis zu 5 angemeldeten Studie-
renden besteht sie aus einer mündlichen Prüfungsleistung als 
Einzel-Prüfung im Umfang von 20 Minuten; ggf. wird dies den 
angemeldeten Studierenden am Ende des Anmeldezeitraums 
schriftlich bekannt gegeben. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit. Bei 
weniger als 6 Anmeldungen besteht sie aus der Note der münd-
lichen Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 120 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvor-
bereitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-BWL-2802 D-WW-WIWI-2802 - Ausgewählte Problemfelder der Steuerlehre 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-2802 
D-WW-WIWI-2802 

Ausgewählte Problemfelder 
der Steuerlehre 

Prof. Dr. Dobler 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden verfügen über Kenntnisse in ausgewählten 
Problemfeldern der Steuerlehre, deren Inhalte sich von Semester 
zu Semester ändern können (Katalogmodul). 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst 2 Vorlesungen im Umfang von je 2 SWS 
sowie das Selbststudium. Die Vorlesungen sind aus dem Ange-
botskatalog des Moduls zu wählen; dieser wird samt der erfor-
derlichen Prüfungsleistungen und -gewichte zu Semesterbeginn 
fakultätsüblich bekannt gegeben. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden grundlegende Kenntnisse in Buchführung 
und Besteuerung auf Bachelor-Niveau bzw. wie sie in den Modu-
len Grundlagen des Rechnungswesens und Ertragsteuern ver-
mittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus zwei Prüfungsleis-
tungen gemäß Angebotskatalog des Moduls. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt 
der Noten der Prüfungsleistungen.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Winterse-
mester angeboten.  

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 90 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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MA-WW-BWL-2805 D-WW-WIWI-2805 - Handelsrechtliche Rechnungslegung und 
Abschlussprüfung 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-2805 
D-WW-WIWI-2805 

Handelsrechtliche Rech-
nungslegung und Abschluss-
prüfung 

Prof. Dr. Dobler 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen die Zwecke, Instrumente und Rege-
lungen der Rechnungslegung und Abschlussprüfung nach dem 
Handelsrecht (insbesondere HGB). Im Bereich Handelsrechtliche 
Rechnungslegung verfügen sie über vertiefte Bilanzierungs-
kenntnisse und sind in der Lage, Anwendungsfragen problem-
orientiert zu lösen. Im Bereich Prüfungslehre kennen sie die be-
triebswirtschaftlichen und rechtlichen Grundlagen sowie den Ab-
lauf einer Abschlussprüfung – von der Auftragserteilung und -
annahme über die Prüfungsplanung und -durchführung bis zur 
Berichterstattung – und sind zum problembewussten Herange-
hen in der Lage. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übun-
gen im Umfang von 2 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden betriebswirtschaftliche Kenntnisse, wie 
sie in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens sowie 
Jahresabschluss, Investition und Finanzierung vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von Leistungs-
punkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 90 Minuten. Bei bis zu 5 angemeldeten Studie-
renden besteht sie aus einer mündlichen Prüfungsleistung als 
Einzel-Prüfung im Umfang von 20 Minuten; ggf. wird dies den 
angemeldeten Studierenden am Ende des Anmeldezeitraums 
schriftlich bekannt gegeben.  

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit. Bei 
weniger als 6 Anmeldungen besteht diese aus der Note der 
mündlichen Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 90 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-BWL-2808 D-WW-WIWI-2808 - Regulierung und Ökonomie der  
Rechnungslegung 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-2808 
D-WW-WIWI-2808 

Regulierung und Ökonomie 
der Rechnungslegung 

Prof. Dr. Dobler 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse zum Zu-
sammenspiel von Regelungen und Anreizen in der externen 
Rechnungslegung. Sie sind in der Lage, Regelsetzungsprozesse, 
die Ausgestaltung von Rechnungslegungsregelungen sowie de-
ren Wirkung auf Rechnungslegende und Kapitalmärkte auf Basis 
ökonomischer Konzepte zu beurteilen. Sie kennen Ansätze zur 
Erklärung und Messung von Lobbying, freiwilliger Publizität und 
Bilanzpolitik, die zur problembewussten Analyse von externer 
Rechnungslegung befähigen. Sie sind mit der Wissenschafts-
sprache Englisch vertraut. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS und 
Übungen im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden betriebswirtschaftliche Kenntnisse, wie 
sie in dem Modul Grundlagen des Rechnungswesens vermittelt 
werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 60 Minuten. Bei bis zu 5 angemeldeten Studie-
renden besteht sie aus einer mündlichen Prüfungsleistung als 
Einzel-Prüfung im Umfang von 20 Minuten; ggf. wird dies den 
angemeldeten Studierenden am Ende des Anmeldezeitraums 
schriftlich bekannt gegeben. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit. Bei 
weniger als 6 Anmeldungen ergibt sich diese aus der Note der 
mündlichen Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvor-
bereitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-BWL-3010 D-WW-WIWI-3010 - Wertorientiertes Qualitätsmanagement 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-3010 
D-WW-WIWI-3010 

Wertorientiertes Qualitäts-
management 

Prof. Dr. Armin Töpfer 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden besitzen vertiefte Kenntnissevertiefen in den 4 
Feldern von Wert-QM, nämlich Issue-Management, Risiko-
Management, Schadenspotenzial-Analyse und Notfallmanage-
ment. Sie sind in der Lage diese zu die verknüpfen und Quali-
tätsmanagement als eine Unternehmensstrategie zu analysieren 
und zu entwickeln.  

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 2 SWS sowie das 
Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftspä-
dagogik, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet.  

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminarar-
beit (inklusive Darlegung und Diskussion der Ergebnisse) im Um-
fang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Seminararbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in unregelmäßigen Rhythmus angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 30 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-ERG-0501 D-WW-ERG-0501 - Aktuelle Forschungsfragen des Car Business 
Management 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-0501 
D-WW-ERG-0501 

Aktuelle Forschungsfragen 
des Car Business Manage-
ment 

Prof. Gerhard Gloze/  
Prof. Dr. Florian Siems 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden bearbeiten unter Zuhilfenahme bekannter Me-
thoden und Instrumente forschungsorientierte Fragestellungen 
der Automobilwirtschaft. Sie sind in der Lage, praxisnahe Prob-
lemstellungen zu erkennen und diese mit Hilfe wissenschaftli-
cher Herangehensweisen zu analysieren und einen Lösungsbei-
trag zu leisten. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 3 SWS sowie das 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Grundlegende betriebswirtschaftliche Kenntnisse in den Berei-
chen Marketing, Management und Methodische Grundlagen. 
Idealerweise wurden Schlüsselfaktoren im Car Business Ma-
nagement und Marktmanagement und Marketing in der Auto-
mobilwirtschaft erfolgreich abgeschlossen. Die Teilnehmerzahl 
ist auf maximal 40 Studierende beschränkt. Die Auswahl erfolgt 
anhand der Reihenfolge der Einschreibung. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminarar-
beit (inklusive Darlegung und Diskussion der Ergebnisse) im Um-
fang von 90 Stunden. Die Seminarleistung ist eine Gruppenarbeit 
und setzt sich aus einzelnen Arbeitsaufträgen zusammen, wel-
che über das Semester bearbeitet und präsentiert werden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Seminarleistung. Die 
Note für die Seminarleistung setzt sich zu 1/2 aus den schriftli-
chen Teilen und zu 1/2 aus den Präsentationen zusammen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 15 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-ERG-0502 D-WW-ERG-0502 - Marktmanagement und Marketing in der 
Automobilwirtschaft 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-0502 
D-WW-ERG-0502 

Marktmanagement und Mar-
keting in der Automobilwirt-
schaft 

Prof. Gerhard Golze 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen die marktspezifischen Rahmenbedin-
gungen sowie die Besonderheiten des Kundenbeziehungsmana-
gements und Marketings in der Automobilwirtschaft. Sie sind in 
der Lage unter Zuhilfenahme bekannter Methoden und Instru-
mente, selbstständig aktuelle Fragestellungen des Marktmana-
gements und Automobilmarketings zu bearbeiten. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 1 SWS, Semi-
nare im Umfang von 2 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Grundlegende betriebswirtschaftliche Kenntnisse in den Berei-
chen Marketing und Management auf Bachelor-Niveau bzw. wie 
sie in den Modulen Marketing und Nachhaltige Unternehmens-
führung sowie Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und 
Organisation vermittelt werden. Die Teilnehmerzahl ist auf ma-
ximal 40 Studierende beschränkt. Die Auswahl erfolgt anhand 
der Reihenfolge der Einschreibung. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminarar-
beit (inklusive Darlegung und Diskussion der Ergebnisse) im Um-
fang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Seminararbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 15 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-ERG-0503 D-WW-ERG-0503 - Schlüsselfaktoren im Car Business 
Management 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-0503 
D-WW-ERG-0503 

Schlüsselfaktoren im Car Bu-
siness Management 

Prof. Dr. Udo Buscher  

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden verstehen das wirtschaftliche Umfeld von und 
die Managementprozesse in Autohäusern. Sie sind in der Lage, 
diese Kenntnisse zur Unterstützung von Entscheidungsprozes-
sen in Autohäusern einzusetzen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS und 
Übungen im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden betriebswirtschaftliche Kenntnisse, wie 
sie in den Modulen Einführung in die Betriebswirtschaftslehre 
und Organisation, Grundlagen des Rechnungswesens sowie 
Jahresabschluss, Investition und Finanzierung vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 120 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvor-
bereitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-ERG-0504 D-WW-ERG-0504 - Trends und Strategien in der  
Automobilwirtschaft 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-0504 
D-WW-ERG-0504 

Trends und Strategien in der 
Automobilwirtschaft 

Prof. Gerhard Golze 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden sind in der Lage, unter Zuhilfenahme bekann-
ter Methoden und Instrumente, selbstständig aktuelle Fragestel-
lungen bezüglich branchenspezifischer Trends und Strategien in 
der Automobilwirtschaft zu bearbeiten. Sie können aktuelle Her-
ausforderungen der Branche erkennen und eine unterstützende 
Funktion bei der Lösung der Problemstellungen einnehmen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 3 SWS sowie das 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Betriebswirtschaftliche Kenntnisse wie sie in den Modulen Ide-
alerweise wurden Schlüsselfaktoren im Car Business Manage-
ment und Marktmanagement und Marketing in der Automobil-
wirtschaft erfolgreich abgeschlossen. Die Teilnehmerzahl ist auf 
maximal 40 Studierende beschränkt. Die Auswahl erfolgt anhand 
der Reihenfolge der Einschreibung. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminarar-
beit (inklusive Darlegung und Diskussion der Ergebnisse) im Um-
fang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Seminararbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 15 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-ERG-1003 D-WW-ERG-1003 - Aktuelle Forschungsfragen des Operations 
Research 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-1003 
D-WW-ERG-1003 

Aktuelle Forschungsfragen 
des Operations Research 

Prof. Dr. Buscher 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden können Aufgabenstellungen diverser Pla-
nungsprobleme als mathematische Programme formulieren und 
anschließend mit geeigneten Methoden des Operations Rese-
arch lösen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 2 SWS sowie das 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Grundlegende Kenntnisse des Operations Research wie sie in 
den Modulen Methoden des Operations Research und Operati-
ons Research Vertiefung vermittelt werden. Die Teilnehmerzahl 
ist auf maximal 12 Studierende beschränkt. Die Auswahl erfolgt 
anhand der Note des Moduls Operations Research Vertiefung. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminarar-
beit (inklusive Darlegung und Diskussion der Ergebnisse) im Um-
fang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Seminararbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 30 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-ERG-1006 D-WW-ERG-1006 - Methoden des Operations Research 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-1006 
D-WW-ERG-1006 

Methoden des Operations 
Research 

N.N. 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen eine Vielzahl von Methoden und Mo-
dellen, insbesondere Dekompositionsmethoden, die zur Lösung 
diverser Optimierungsprobleme eingesetzt werden können. Ins-
besondere können die Studierenden eine Optimierungssoftware 
für die Lösung komplexer Problemstellungen einsetzen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS und 
Übungen im Umfang von 2 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse wie sie in den Modulen Ma-
thematik für Wirtschaftswissenschaftler: Lineare Algebra und 
Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler: Analysis vermittelt 
werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 90 Minuten. Bei bis zu 3 angemeldeten Studie-
renden kann stattdessen eine mündlichen Prüfungsleistung als 
Einzel-Prüfung im Umfang von 20 Minuten angeboten werden; 
ggf. wird dies den angemeldeten Studierenden am Ende des 
Anmeldezeitraums schriftlich bekannt gegeben.  

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit. Bei 
weniger als 4 Anmeldungen besteht sie aus der Note der münd-
lichen Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 90 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-ERG-1007 D-WW-ERG-1007 - Operations Research Vertiefung 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-1007 
D-WW-ERG-1007 

Operations Research Vertie-
fung 

Prof. Dr. Buscher 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden können eine Vielzahl von verschiedenen be-
triebswirtschaftlichen Optimierungsproblemen formal beschrei-
ben und mit quantitativen Methoden lösen. Sie beherrschen das 
methodische Rüstzeug, um lineare, nichtlineare und (gemischt-) 
ganzzahlige Problemstellungen einer Lösung zuzuführen. Zudem 
sind sie in der Lage, neben optimierenden Verfahren auch mo-
derne heuristische Lösungsalgorithmen einzusetzen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS und 
Übungen im Umfang von 2 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Grundlegende Kenntnisse des Operations Research wie sie im 
Modul Methoden des Operations Research vermittelt werden.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 90 Minuten. Bei bis zu 3 angemeldeten Studie-
renden besteht sie aus einer mündlichen Prüfungsleistung als 
Einzel-Prüfung im Umfang von 20 Minuten; ggf. wird dies den 
angemeldeten Studierenden am Ende des Anmeldezeitraums 
schriftlich bekannt gegeben.  

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit. Bei 
weniger als 4 Anmeldungen besteht sie aus der Note der münd-
lichen Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 90 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-ERG-1009 D-WW-ERG-1009 - Simulation und Modellierung 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-1009 
D-WW-ERG-1009 

Simulation und Modellierung PD Dr.-Ing. Gerald Weigert 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen und beherrschen Methoden der ereig-
nisdiskreten Simulation und sind vertraut mit deren Vor- und 
Nachteilen, insbesondere gegenüber analytischen Methoden. Sie 
sind in der Lage, Warteschlangensysteme zu modellieren und 
mit Hilfe von Simulationsmethoden zu analysieren bzw. zu opti-
mieren. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übun-
gen im Umfang von 1 SWS, Praktika im Umfang von 1 SWS so-
wie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse der Programmierung sowie 
der Mathematik auf Bachelorniveau bzw. wie sie in den Modulen 
Programmierung und Datenbanken, Mathematik für Wirt-
schaftswissenschaftler: Lineare Algebra und Mathematik für 
Wirtschaftswissenschaftler: Analysis vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 90 Minuten. Bei bis zu 3 angemeldeten Studie-
renden besteht sie aus einer mündlichen Prüfungsleistung als 
Einzel-Prüfung im Umfang von 20 Minuten; ggf. wird dies den 
angemeldeten Studierenden am Ende des Anmeldezeitraums 
schriftlich bekannt gegeben.  

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit. Bei 
weniger als 4 Anmeldungen besteht sie aus der Note der münd-
lichen Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 90 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-ERG-1102 D-WW-WINF-1102 - Gestaltungsansätze im 
Informationsmanagement 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-1102 
D-WW-WINF-1102 

Gestaltungsansätze im Infor-
mationsmanagement 

Prof. Dr. Schoop 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen den Transfer etablierter Theorien und 
Modelle des Informationsmanagements auf konkrete Problem-
stellungen aus der privatwirtschaftlichen oder öffentlichen Pra-
xis. Sie sind in der Lage diese Problemstellungen prototypisch 
umzusetzen und dabei Nutzen, Aufwand und Wirkung abzu-
schätzen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Projekte im Umfang von 2 SWS sowie das 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse, wie sie im Modul Einführung 
in die Wirtschaftsinformatik vermittelt werden.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Projektarbeit 
mit einem Umfang von 100 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Projektarbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 20 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-ERG-1108 D-WW-WINF-1108 - Ansätze des Informationsmanagements in 
der Wirtschaftsinformatik 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-1108 
D-WW-WINF-1108 

Ansätze des Informationsma-
nagements in der Wirt-
schaftsinformatik 

Prof. Schoop 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen anhand ausgewählter, aktueller Prob-
lemstellungen die Wirtschaftsinformatik als anwendungsorien-
tierte Querschnittsdisziplin mit ausgeprägtem Gestaltungscha-
rakter. Sie können Lösungsansätze aus der Wirtschaftsinformatik 
auf betriebswirtschaftliche Problemstellungen übertragen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 2 SWS sowie das 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse, wie sie in den Modulen Ein-
führung in die Wirtschaftsinformatik, Programmierung und Da-
tenbanken, Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Orga-
nisation sowie Einführung in die Volkswirtschaftslehre vermittelt 
werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminarar-
beit (inklusive Darlegung und Diskussion der Ergebnisse) im Um-
fang von 100 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Seminararbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 20 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-ERG-1204 D-WW-WIWI-1204 - IT-Anwendungssysteme im 
Gesundheitswesen 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-1204 
D-WW-WIWI-1204 

IT-Anwendungssysteme im 
Gesundheitswesen 

Prof. Dr. Strahringer 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen den neuesten Stand der Nutzung mo-
derner Informations- und Kommunikationstechnologien im Ge-
sundheitswesen. Sie verstehen die Nutzungsmöglichkeiten und 
das Nutzungspotenzial verschiedener moderner IT-
Anwendungen im Health Care Bereich. Sie sind in der Lage, die-
se Kenntnisse auf ausgewählte Fragstellungen anzuwenden. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 1 SWS, Semi-
nare im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse, wie sie in den Modulen Ein-
führung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, Einfüh-
rung in die Wirtschaftsinformatik sowie Programmierung und Da-
tenbanken vermittelt werden. Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 
20 Studierende beschränkt. Die Auswahl erfolgt anhand der Rei-
henfolge der Einschreibung. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 90 Minuten (Prüfungsleistung I) sowie einer Se-
minararbeit (inklusive Darlegung und Diskussion der Ergebnisse) 
(Prüfungsleistung II) im Umfang von 75 Stunden. Bei bis zu 3 an-
gemeldeten Studierenden besteht die Modulprüfung statt der 
Klausurarbeit aus einer mündlichen Prüfungsleistung als Einzel- 
oder Gruppen-Prüfung im Umfang von 20 Minuten; ggf. wird 
dies den angemeldeten Studierenden am Ende des Anmeldezeit-
raums schriftlich bekannt gegeben. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt 
der Noten der Prüfungsleistungen. Die Note der Prüfungsleis-
tung I hat das Gewicht 1/2, die Note der Prüfungsleistung II hat 
das Gewicht 1/2. Bei bis zu 3 Anmeldungen besteht Prüfungs-
leistung I aus der Note der mündlichen Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 45 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-ERG-1401 D-WW-ERG-1401 - Aktuelle Aspekte der Informations- und 
Kommunikationswirtschaft 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-1401 
D-WW-ERG-1401 

Aktuelle Aspekte der Informa-
tions- und Kommunikations-
wirtschaft 

Prof. Dr. Stopka 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden sind befähigt, eine Forschungsfrage aus dem 
Spezialisierungsgebiet IuK-Wirtschaft unter Nutzung wirt-
schaftswissenschaftlicher Methoden eigenständig zu bearbeiten, 
die Forschungsergebnisse darzulegen, zu diskutieren und einzu-
schätzen. Sie beherrschen die Methoden fortgeschrittenen wis-
senschaftlichen Arbeitens in engem Zusammenhang mit aktuel-
len Forschungsschwerpunkten aus dem Bereich der Professur 
Kommunikationswirtschaft. Sie besitzen Schlüsselqualifikationen 
in Hinblick auf Forschungsmethodik, Rhetorik und Präsentation 

Lehr- und 
Lernformen 

Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 2 SWS sowie das 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Grundkenntnisse der Betriebswirtschaftslehre aus den Berei-
chen Investition, Finanzierung und Management sowie der IuK-
Wirtschaft; Grundkenntnisse der Industrie- und Mikroökonomik. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminarar-
beit im Umfang von 90 Stunden und einem Referat im Umfang 
von 30 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt 
der Noten der Prüfungsleistungen des Moduls. Die Note der 
Seminararbeit hat das Gewicht 3/4, die Note des Referats hat 
das Gewicht 1/4. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 120 Stunden auf die Anfertigung der Seminararbeit und die 
Vorbereitung des Referats.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-ERG-1403 D-WW-ERG-1403 - Management in der Informations- und 
Kommunikationswirtschaft 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-1403 
D-WW-ERG-1403 

Management in der Informa-
tions- und Kommunikations-
wirtschaft 

Prof. Dr. Stopka 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen die grundlegenden ökonomischen Ge-
setzmäßigkeiten des IuK-Sektors. Sie beherrschen die netzspezi-
fischen Besonderheiten auf der Kosten- und Nutzenseite und die 
darauf aufbauenden unternehmerischen Strategien. Sie sind in 
der Lage, Management-, Investitions- und Finanzierungsent-
scheidungen in IuK-Unternehmen sowohl unter betriebswirt-
schaftlichen Effizienz- als auch unter Marktgesichtspunkten 
sachgemäß vorzubereiten, in konkrete Handlungsweisen umzu-
setzen und hinsichtlich ihrer unternehmerischen Konsequenzen 
sowie der Implikationen auf die IuK-Märkte zu bewerten. Die 
Studierenden sind darüber hinaus mit der Theorie des Dienstleis-
tungsmarketings und mit den Besonderheiten des Marketing-
managements im IuK-Sektor vertraut. Sie haben sich mit verhal-
tenswissenschaftlichen Theorien zur Erklärung von Kundenver-
halten und mit den Prinzipien der empirischen Marktforschung 
auseinandergesetzt und können diese auf praktische Fallbeispie-
le anwenden. Die Studierenden beherrschen den Einsatz der 
Marketing-Instrumente für IuK-Dienste als spezielle Produkte, die 
auf der Basis von Netzinfrastrukturen erstellt werden. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 4 SWS sowie 
das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Grundkenntnisse der Betriebswirtschaftslehre aus den Berei-
chen Investition, Finanzierung und Management sowie der IuK-
Wirtschaft. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwer-punkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 120 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 90 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-ERG-1404 D-WW-ERG-1404 - Netzökonomik der Informations- und 
Kommunikationswirtschaft 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-1404 
D-WW-ERG-1404 

Netzökonomik der Informa-
tions- und Kommunikations-
wirtschaft 

Prof. Dr. Stopka 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen die grundlegenden ökonomischen Ge-
setzmäßigkeiten des IuK-Sektors. Sie können diese in ihren 
Auswirkungen auf die Angebots- und Nachfrageseite in IuK-
Märkten bewerten und in darauf aufbauende unternehmerische 
Strategien umsetzen. Sie wissen, inwiefern Netzwerkexternalitä-
ten den Wettbewerb in Netzsektoren prägen und welche Rolle 
Komplementaritäten, kritische Massen sowie Lock- in-Effekte 
und Wechselkosten dabei spielen. Die Studierenden kennen die 
Bedeutung von Standards im IuK-Sektor und sind in der Lage, die 
wesentlichen Wirkungszusammenhänge von pfadabhängiger 
Standardsetzung und Technologiewettbewerb zu analysieren 
und zu bewerten. Sie haben sich mit der verhaltenswissen-
schaftlichen Theorie der klassische Adoptions-und Diffusionsfor-
schung und darüber hinaus mit den grundlegenden Charakteristi-
ka netzeffektbasierter Güter auseinandergesetzt und können 
diese auf praktische Fallbeispiele anwenden. Die Studierenden 
sind darüber hinaus mit der Theorie der Wettbewerbs- und Regu-
lierungsökonomik und insbesondere mit den Besonderheiten der 
Preisregulierung im TK-Sektor vertraut. Sie wissen, in welchen 
Teilbereichen von Netzen netzspezifische Marktmacht besteht 
und können die für ein Netz wichtigen Regulierungsmaßnahmen 
identifizieren. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übun-
gen im Umfang von 2 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Grundkenntnisse der Betriebswirtschaftslehre aus den Berei-
chen Investition, Finanzierung und Management sowie der Tele-
kommunikationswirtschaft; Grundkenntnisse der Industrie- und 
Mikroökonomik. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 120 Minuten. 
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Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 90 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-ERG-1901 D-WW-ERG-1901 - Aktuelle Fragen der Ökonometrie 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-1901 
D-WW-ERG-1901 

Aktuelle Fragen der Ökono-
metrie 

Prof. Dr. Schipp 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden sind mit aktuellen Fragen der empirischen 
Ökonometrie und ihrer Anwendung vertraut. Sie sind in der La-
ge, diese kompetent zu analysieren und zu diskutieren.  

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 2 SWS sowie das 
Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Kenntnisse der Zeitreihen- und Mikroökonometrie, wie sie in den 
gleichnamigen Modulen vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminarar-
beit im Umfang von 90 Stunden und einem Referat. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt 
der Noten der Prüfungsleistungen.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 30 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-ERG-1903 D-WW-ERG-1903 - Evaluierung von Gesundheitsleistungen 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-1903 
D-WW-ERG-1903 

Evaluierung von Gesundheits-
leistungen 

Prof. Dr. Schipp 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Teil 1: Basiswissen Gesundheitsökonomie Die Studierenden sind 
mit elementaren Konzepten der Gesundheitsökonomie vertraut. 
Sie kennen die verschiedenen Kostenarten und ihren Einsatz in z. 
B. pharmakoökonomischen Studien. Ferner kennen sie Möglich-
keiten zur Operationalisierung des Nutzens gesundheitsbezoge-
ner Leistungen sowie dessen Einbindung in vergleichende Stu-
dien. Weiterhin haben sie Kenntnis von diversen Instrumenten 
zur Erfassung der Lebensqualität und deren Einbindung in be-
wertende Verfahren, wie etwa qualitätsadjustiere Lebensjahre.  
Teil 2: Datenanalyse Die Studierenden sind in der Lage, Individu-
aldaten mit Bezug zum Gesundheitssystem methodisch fundiert 
auszuwerten und die Ergebnisse sachgerecht zu interpretieren. 
Hierzu bedienen sie sich des Instrumentariums der deskriptiven 
Statistik und fortgeschrittener Verfahren der Biometrie, wie etwa 
Nichtparametrik und Lebensdaueranalyse. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 1 SWS sowie 
das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 60 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 135 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvor-
bereitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-ERG-1904 D-WW-ERG-1904 - Mikroökonometrie 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-1904 
D-WW-ERG-1904 

Mikroökonometrie Prof. Dr. Schipp 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen die Maximum-Likelihood-Methode. Sie 
sind in der Lage, diese in verschiedenen Kontexten wie Binomial- 
(Logit/Probit) und Multinomialmodellen, Regressionen mit zen-
sierten und gestutzten Variablen (Tobitmodelle), Modellen für 
Verweildauern, Hazardratenmodellen und der Analyse von Panel-
Daten einzusetzen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übun-
gen im Umfang von 2 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Kenntnisse der Statistik und Ökonometrie auf Bachelorniveau 
bzw. wie sie in den Modulen Statistik und Ökonometrie - Grund-
lagen vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 120 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 90 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-ERG-1905 D-WW-ERG-1905 - Multivariate Statistik 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-1905 
D-WW-ERG-1905 

Multivariate Statistik Prof. Dr. Schipp 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden sind mit speziellen Verfahren der multivariaten 
Statistik vertraut. Die Verfahren rekrutieren sich aus dem Kanon 
der klassischen multivariaten Statistik. Die Studierenden sind in 
der Lage, geeignete Verfahren für eine vorgelegte Anwendung 
aufgrund theoretischer und methodologischer Abwägungen zu 
wählen und die Ergebnisse sachgerecht zu interpretieren.  

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übun-
gen im Umfang von 2 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Kenntnisse und Fertigkeiten, wie sie in den Modulen Mathema-
tik - Analysis, Mathematik - Lineare Algebra, Statistik und Einfüh-
rung in die Volkswirtschaftslehre vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 120 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 90 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-ERG-1909 D-WW-ERG-1909 - Zeitreihenökonometrie 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-1909 
D-WW-ERG-1909 

Zeitreihenökonometrie Prof. Dr. Schipp 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen verschiedene Modelltypen für Zeitrei-
hendaten in den Wirtschaftswissenschaften. Sie sind in der La-
ge, univariate lineare Zeitreihenmodelle und Modelle der 
GARCH-Klasse für zeitabhängige Variabilität anzuwenden.  

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übun-
gen im Umfang von 2 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Kenntnisse der Statistik und Ökonometrie auf Bachelorniveau 
bzw. wie sie in den Modulen Statistik und Ökonometrie - Grund-
lagen vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 120 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 90 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-ERG-2101 D-WW-ERG-2101 - Aktuelle Fragen der Raumwirtschaft 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-2101 
D-WW-ERG-2101 

Aktuelle Fragen der Raum-
wirtschaft 

Prof. Dr. Hirte 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden sind mit aktuellen theoretischen Diskussionen 
und angewandten Problemen auf dem Gebiet der Regionalwis-
senschaften Raumwirtschaft vertraut. Sie sind in der Lage, aktu-
elle Fragen der Raumwirtschaft aufbereiten, darstellen, analysie-
ren und diskutieren. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 2 SWS sowie das 
Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden englische Sprachkenntnisse auf dem Ni-
veau GERS B2+ sowie Kenntnisse der Mikro- und Makroökono-
mie, wie sie in den Modulen Einführung in die Mikroökonomie 
und Einführung in die Makroökonomie vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminarar-
beit (inklusive Darlegung und Diskussion der Ergebnisse) im Um-
fang von 120 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Seminararbeit.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 120 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Anfertigung 
der Seminararbeit. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-ERG-2201 D-WW-ERG-2201 - Ergänzende Aspekte der Statistik 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-2201 
D-WW-ERG-2201 

Ergänzende Aspekte der Sta-
tistik 

Prof. Dr. Huschens 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen und beherrschen weiterführende Ver-
fahren der Statistik. Sie sind in der Lage, diese Kenntnisse für 
eigenständige wissenschaftliche Arbeiten und Tätigkeiten in der 
quantitativen Forschung einzusetzen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS oder 
Seminare im Umfang von 2 SWS oder Kolloquien im Umfang von 
2 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Kenntnisse der Wahrscheinlichkeitsrechnung und Statistik, wie 
sie in den Modulen Schätzen und Testen sowie Korrelation und 
Regression vermittelt werden.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht entweder aus einer 
Klausurarbeit im Umfang von 60 Minuten oder aus einer Semi-
nararbeit(inklusive Darlegung und Diskussion der Ergebnisse) im 
Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit oder 
aus der Note der Seminararbeit.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in unregelmäßigem Rhythmus angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 30 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-ERG-2202 D-WW-ERG-2202 - Korrelation und Regression 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-2202 
D-WW-ERG-2202 

Korrelation und Regression Prof. Dr. Huschens 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen und beherrschen Regressionsverfah-
ren. Sie sind in der Lage, diese Kenntnisse für eigenständige 
wissenschaftliche Arbeiten und Tätigkeiten in der quantitativen 
Forschung einzusetzen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul eine Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übungen 
im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse, wie sie im Modul Statistik 
vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 60 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvor-
bereitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-ERG-2203 D-WW-ERG-2203 - Monte-Carlo-Verfahren zur Risikoquantifizie-
rung 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-2203 
D-WW-ERG-2203 

Monte-Carlo-Verfahren zur 
Risikoquantifizierung 

Prof. Dr. Huschens 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen und beherrschen die Grundlagen 
stochastischer Simulation und ihre Anwendung in der Markt- und 
Kreditrisikoanalyse mit Hilfe statistischer Software (GAUSS und 
R). Sie sind in der Lage, diese Kenntnisse für eigenständige wis-
senschaftliche Arbeiten und Tätigkeiten in der quantitativen For-
schung einzusetzen. 

Lehr- und 
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS und 
Übungen im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse der Wahrscheinlichkeitsrech-
nung und Statistik, wie sie in den Modulen Schätzen und Testen 
sowie Korrelation und Regression vermittelt werden.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 60 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in unregelmäßigem Rhythmus angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvor-
bereitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-ERG-2204 D-WW-ERG-2204 - Multivariate Verfahren 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-2204 
D-WW-ERG-2204 

Multivariate Verfahren Prof. Dr. Huschens 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen und beherrschen Verfahren der mul-
tivariaten Statistik. Sie sind in der Lage, diese Kenntnisse für ei-
genständige wissenschaftliche Arbeiten und Tätigkeiten in der 
quantitativen Forschung einzusetzen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übun-
gen im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse, wie sie im Modul Statistik 
vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 60 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvor-
bereitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-ERG-2205 D-WW-ERG-2205 - Risikomaße 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-2205 
D-WW-ERG-2205 

Risikomaße Prof. Dr. Huschens 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden sind mit den Methoden Value-at-Risk, Expec-
ted Shortfall, Tail Conditional Expectation, spektrale Risikomaße, 
kohärente und konvexe Risikomaße und Partialmomente ver-
traut. Sie sind in der Lage, diese in verschiedenen Kontexten 
einzusetzen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS und 
Übungen im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Kenntnisse der Wahrscheinlichkeitsrechnung und Statistik, wie 
sie in den Modulen Schätzen und Testen sowie Korrelation und 
Regression vermittelt werden.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß 
§ 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der 
zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 60 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in unregelmäßigem Rhythmus angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvor-
bereitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-ERG-2206 D-WW-ERG-2206 - Schätzen und Testen 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-2206 
D-WW-ERG-2206 

Schätzen und Testen Prof. Dr. Huschens 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen und beherrschen statistische Schätz- 
und Testverfahren. Sie sind in der Lage, diese Kenntnisse für ei-
genständige wissenschaftliche Arbeiten und Tätigkeiten in der 
quantitativen Forschung einzusetzen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS und 
Übungen im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse, wie sie im Modul Statistik 
vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht Klausurarbeit im Um-
fang von 60 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvor-
bereitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-ERG-2207 D-WW-ERG-2207 - Statistische Verfahren in der Anwendung 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-2207 
D-WW-ERG-2207 

Statistische Verfahren in der 
Anwendung 

Prof. Dr. Huschens 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen und beherrschen weiterführende Ver-
fahren der Statistik für anwendungsorientierte Fragestellungen. 
Sie sind in der Lage, diese Kenntnisse für eigenständige wissen-
schaftliche Arbeiten und Tätigkeiten in der quantitativen For-
schung einzusetzen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS oder 
Seminare im Umfang von 2 SWS oder Kolloquien im Umfang von 
2 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Kenntnisse der Wahrscheinlichkeitsrechnung und Statistik, wie 
sie in den Modulen Schätzen und Testen sowie Korrelation und 
Regression vermittelt werden.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht entweder aus einer 
Klausurarbeit im Umfang von 60 Minuten oder aus einer Semi-
nararbeit (inklusive Darlegung und Diskussion der Ergebnisse) im 
Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit oder 
aus der Note der Seminararbeit.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in unregelmäßigem Rhythmus angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 30 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-ERG-2208 D-WW-ERG-2208 - Stochastische Prozesse 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-2208 
D-WW-ERG-2208 

Stochastische Prozesse Prof. Dr. Huschens 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen und beherrschen Verfahren der Zeit-
reihenanalyse sowie der Modellierung stochastischer Prozesse. 
Sie sind in der Lage, diese Kenntnisse für eigenständige wissen-
schaftliche Arbeiten und Tätigkeiten in der quantitativen For-
schung einzusetzen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übun-
gen im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse, wie sie im Modul Statistik 
vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht Klausurarbeit im Um-
fang von 60 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvor-
bereitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-ERG-2504 D-WW-ERG-2504 - Kosten und Preise im Verkehr 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-2504 
D-WW-ERG-2504 

Kosten und Preise im Verkehr Prof. Dr. Wieland 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Der Zusammenhang zwischen Kosten von Preisen im Verkehrs-
wesen wird insbesondere bezüglich typischerweise vorhandener 
Regulierung von Verkehrsunternehmen diskutiert. Die Studenten 
sind in der Lage, Kostenstrukturen im Hinblick auf das Vorhan-
densein natürlicher Monopole sowie die Frage der Aufteilung 
von Gemeinkosten von Verkehrsinfrastrukturen zu analysieren. 
Zudem kennen sie die zu grundlegenden, wohlfahrtsoptimalen 
Preissetzungsmechanismen zur Bepreisung von Verkehrsinfra-
struktureinrichtungen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übun-
gen im Umfang von 2 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse wie sie in dem Modul Einfüh-
rung in die Mikroökonomie vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 120 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 90 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-ERG-2505 D-WW-ERG-2505 - Kosten-Nutzen-Analyse im Verkehrswesen 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-2505 
D-WW-ERG-2505 

Kosten-Nutzen-Analyse im 
Verkehrswesen 

Prof. Dr. Wieland 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden sind in der Lage, die volkswirtschaftliche Theo-
rie der wohlfahrtstheoretischen Beurteilung von Verkehrsprojek-
ten einschließlich der Vielzahl an Kosten- und Nutzenkomponen-
ten darzustellen und diese anhand von Praxisbeispielen nachzu-
vollziehen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übun-
gen im Umfang von 2 SWS sowie das Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse wie sie in den Modulen Ein-
führung in die Mikroökonomie sowie Grundlagen der Verkehrs-
wirtschaft und Verkehrspolitik vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 120 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 90 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-ERG-2506 D-WW-ERG-2506 - Methoden der Verkehrspolitik 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-2506 
D-WW-ERG-2506 

Methoden der Verkehrspolitik Prof. Dr. Wieland 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Der Schwerpunkt des Moduls liegt auf der Anwendung wissen-
schaftlicher Methoden in der verkehrswirtschaftlichen und -
politischen Praxis. Die Studierenden besitzen weiterführende 
Kenntnisse der mikroökonomischen und makroökonomischen 
Theorie sowie der Ökonometrie, welche sie befähigen, empiri-
sche Untersuchungen zu verkehrspolitischen Fragestellungen zu 
verstehen und deren Ergebnisse zu interpretieren. Darüber hin-
aus sind sie in der Lage diese empirischen Methoden praktisch 
umzusetzen. Des Weiteren verfügen die Studierenden Sach- und 
Verfahrenskenntnisse über die praxisrelevanten wirtschaftlichen 
Bewertungsmethoden beider Planung von Verkehrsanlagen im 
Rahmen der Bundesverkehrswegeplanung (BVWP), insbesonde-
re der Standardisierten Bewertung für den ÖPNV sowie die 
Empfehlung für Wirtschaftlichkeitsuntersuchungen an Straßen 
(EWS). 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 4 SWS sowie 
das Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Grundkenntnisse der Mikro- und Mak-
roökonomie sowie der Ökonometrie auf Bachelorniveau bzw. 
wie sie in den Modulen Einführung in die Mikroökonometrie, Ein-
führung der Makroökonomie und quantitative Verfahren vermit-
telt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus zwei Klausurarbei-
ten im Umfang von jeweils 60 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt 
der Noten der Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 90 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-ERG-2903 D-WW-ERG-2903 - Aspects of International Studies 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-2903 
D-WW-ERG-2903 

Aspects of International Stu-
dies 

Auslandsbeauftragter 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden verfügen über grundlegende Auslandserfah-
rungen in Form einführender Einblicke interkultureller Kompeten-
zen und länderspezifischer Kenntnisse. Sie sind in der Lage, un-
terschiedliche kulturelle Perspektiven auf ihre Fachwissenschaft 
zu identifizieren.  

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst einen Auslandsaufenthalt im Umfang von 4 
Wochen.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden hinreichende Kenntnisse der Lehrsprache 
an der besuchten Partneruniversität.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul in den Master-
Studiengängen Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, 
Wirtschaftspädagogik, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsin-
genieurwesen sowie der Studienrichtung International im Haupt-
studium der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 
Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der jewei-
ligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen Studien-
ordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Bericht im 
Umfang von 3 Seiten.  

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note des Berichts. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in jedem Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-ERG-2904 D-WW-ERG-2904 - International Studies 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-2904 
D-WW-ERG-2904 

International Studies Auslandsbeauftragter 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden verfügen über umfangreiche Auslandserfah-
rungen in Form erweiterter interkultureller Kompetenzen und 
länderspezifischer Kenntnisse. Sie sind in der Lage, Sie sind in 
der Lage, unterschiedliche kulturelle Perspektiven auf ihre Fach-
wissenschaft einzunehmen.  

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst einen Auslandsaufenthalt im Umfang von 8 
Wochen.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden hinreichende Kenntnisse der Lehrsprache 
an der besuchten Partneruniversität.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul in den Master-Studien-
gängen Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirt-
schaftspädagogik, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingeni-
eurwesen sowie der Studienrichtung International im Hauptstu-
dium der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und Wirt-
schaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der jeweiligen 
Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen Studienord-
nung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet.  

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Bericht im 
Umfang von 6 Seiten.  

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note des Berichts. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in jedem Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-ERG-2905 D-WW-ERG-2905 - International Experience 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-2905 
D-WW-ERG-2905 

International Experience Auslandsbeauftragter 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden verfügen über ausführliche Auslandserfahrun-
gen in Form vertiefter interkultureller Kompetenzen und länder-
spezifischer Kenntnisse. Sie sind in der Lage, interkulturelle As-
pekte verschiedener Forschungsfelder in Entscheidungsprozesse 
einzubinden und wissenschaftliche Fragestellungen aus interna-
tionalen Perspektiven zu bearbeiten.  

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst einen Auslandsaufenthalt im Umfang von 12 
Wochen.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden hinreichende Kenntnisse der Lehrsprache 
an der besuchten Partneruniversität.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul in den Master-Studien-
gängen Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirt-
schaftspädagogik, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingeni-
eurwesen sowie der Studienrichtung International im Hauptstu-
dium der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und Wirt-
schaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der jeweiligen 
Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen Studienord-
nung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Bericht im 
Umfang von 9 Seiten.  

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 15 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note des Berichts. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in jedem Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 450 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 



205 

MA-WW-ERG-3004 D-WW-ERG-3004 - Tutorielle Tätigkeit 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-3004 
D-WW-ERG-3004 

Tutorielle Tätigkeit Studiendekan 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden verfügen über fachliche und didaktische 
Kenntnisse der Wirtschaftswissenschaften. Sie sind in der Lage, 
methodische und technische Kenntnisse an Studierende im glei-
chen oder niedrigeren Fachsemestern in inhaltsähnlichen Studi-
engängen zu vermitteln. Es stehen die folgenden Themen zur 
Auswahl: Volkswirtschaftslehre, Betriebswirtschaftslehre, Wirt-
schaftsinformatik, Wirtschaftspädagogik, Quantitative Verfahren 
und Mathematik. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst eine tutorielle Tätigkeit im Umfang von 2 
SWS. Diese ist aus dem Angebotskatalog des Moduls zu wäh-
len; dieser wird inklusive der Teilnahmebeschränkungen zu Se-
mesterbeginn fakultätsüblich bekannt gegeben.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Ausgeprägte Fachkenntnisse in dem gewählten Themengebiet.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul in den Master-Studien-
gängen Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirt-
schaftspädagogik, Wirtschaftsingenieurwesen und Wirtschaftsin-
formatik sowie des Hauptstudiums in den Diplomstudiengängen 
Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist 
gemäß § 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anla-
ge 2 der zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwer-
punkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einem unbenote-
ten Protokoll im Umfang von 10 Seiten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Das Modul wird nur mit „bestanden“ und „nicht bestanden“ 
bewertet. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in jedem Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-VWL-0101 D-WW-WIWI-0101 - Anwendungen der Allokationstheorie 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-VWL-0101 
D-WW-WIWI-0101 

Anwendungen der Allokati-
onstheorie 

Prof. Dr. Wiesmeth 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden sind mit aktuellen Anwendungsgebieten der 
Allokationstheorie im Bereich der Umwelt- und Gesundheitsöko-
nomie vertraut. Sie sind in der Lage, ihnen zunächst unbekannte 
Problemstellungen mittels ökonomischer Konzepte strukturiert 
zu analysieren und daraus Handlungsempfehlungen abzuleiten.  

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 3 SWS sowie das 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden englische Sprachkenntnisse auf dem Ni-
veau GERS B2+ sowie Kenntnisse der Mikro- und Makroökono-
mie auf Bachelor-Niveau bzw. wie sie in den Modulen Einfüh-
rung in die Mikroökonomie und Einführung in die Makroökono-
mie vermittelt werden. Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 20 
Studierende beschränkt. Die Auswahl erfolgt anhand der Reihen-
folge der Einschreibung.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß 
§ 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der 
zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminarar-
beit (inklusive Darlegung und Diskussion der Ergebnisse) im Um-
fang von 90 Stunden.  

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Seminararbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 15 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-VWL-0103 D-WW-WIWI-0103 - Internationale Umweltökonomie 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-VWL-0103 
D-WW-WIWI-0103 

Internationale Umweltöko-
nomie 

Prof. Dr. Wiesmeth 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden sind mit aktuellen Fragen und Diskussionen in 
der internationalen Umweltökonomie vertraut. Sie verstehen die 
Ursachen, Rahmenbedingungen und Auswirkungen grenzüber-
schreitender Umweltprobleme wie beispielsweise Luftver-
schmutzung und Klimawandel sowie Überfischung der Meere 
und sind in der Lage, reale umweltökonomische Maßnahmen, 
wie beispielsweise den Europäischen Zertifikatehandel oder die 
Gemeinsame Fischereipolitik, kritisch zu bewerten.  

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS sowie 
das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden englische Sprachkenntnisse auf dem Ni-
veau GERS B2+ sowie volkswirtschaftliche Kenntnisse wie sie in 
den Modulen Einführung in die Mikroökonomie und Einführung 
in die Makroökonomie vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß 
§ 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der 
zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 60 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in jedem Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 120 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvor-
bereitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-VWL-0104 D-WW-VWL-0104 - Methoden der Umweltökonomie 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-VWL-0104 
D-WW-VWL-0104 

Methoden der Umweltöko-
nomie 

Prof. Dr. Wiesmeth 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Ziel der Veranstaltung ist es, ein tieferes Verständnis über die 
Beziehung zwischen (der Beschaffenheit) der Umwelt und dem 
Stand des ökonomischen Systems zu bekommen und zu analy-
sieren, wie Rahmenbedingungen des Systems das Verhalten der 
Wirtschaftsakteure in Bezug auf die Umwelt beeinflussen. Daran 
anschließen soll untersucht werden, wie geeignete Rahmenbe-
dingungen in einem ökonomischen System dazu benutzt werden 
können, ein umweltfreundliches Verhalten zu fördern und wie 
vor allem die Wirtschaftstheorie bei der Analyse der Umwelt-
probleme und ihrer Vermeidung behilflich sein kann. Dies wird 
anhand von geeigneten Beispielen, insbesondere aus der Ab-
fallwirtschaft und der Erzeugung von Energie aus erneuerbaren 
Quellen, verdeutlicht. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS sowie 
das Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden englische Sprachkenntnisse auf dem Ni-
veau GERS B2+ sowie Kenntnisse der Mikro- und Makroökono-
mie auf Bachelor-Niveau bzw. wie sie in den Modulen Einfüh-
rung in die Mikroökonomie und Einführung in die Makroökono-
mie vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß 
§ 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der 
zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus Klausurarbeit im 
Umfang von 60 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in jedem Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 120 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvor-
bereitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-VWL-0903 D-WW-WIWI-0903 - Current Topics in Public Economics 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-VWL-0903 
D-WW-WIWI-0903 

Current Topics in Public Eco-
nomics 

Prof. Dr. Thum 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden sind mit aktuellen theoretischen Diskussionen 
und angewandten Problemen auf dem Gebiet der Finanzwissen-
schaft und der Wissenschaftssprache Englisch vertraut. Sie sind 
in der Lage, aktuelle Themen der Finanzwissenschaft mit wis-
senschaftlichen Methoden aufzubereiten, darzustellen, zu analy-
sieren und zu diskutieren. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 2 SWS sowie das 
Selbststudium. Die Lehrveranstaltungen werden in englischer 
Sprache angeboten. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse der Mikro- und Makroökono-
mie sowie der Ökonometrie auf Bachelor-Niveau bzw. wie sie in 
den Modulen Einführung in die Mikroökonomie, Einführung in die 
Makroökonomie und Ökonometrie – Grundlagen vermittelt wer-
den. Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 15 Studierende be-
schränkt. Die Auswahl erfolgt anhand eines Losverfahrens. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminarar-
beit (inklusive Darlegung und Diskussion der Ergebnisse). Die 
Prüfungsleistungen werden auf Antrag in englischer Sprache ab-
gelegt.  

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Seminararbeit.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 30 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-VWL-0906 D-WW-WIWI-0906 - Forschungsfragen der Finanzwissenschaft 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-VWL-0906 
D-WW-WIWI-0906 

Forschungsfragen der Fi-
nanzwissenschaft 

Prof. Dr. Thum 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden sind mit aktuellen theoretischen Fragestellun-
gen der finanzwissenschaftlichen Forschung vertraut. Sie sind in 
der Lage, diese Fragen mit geeigneten modernen theoretischen 
und empirischen Instrumentarien zu beantworten. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst ein Seminar im Umfang von 2 SWS sowie 
das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden englische Sprachkenntnisse auf dem Ni-
veau GERS B2+ sowie volkswirtschaftliche Kenntnisse in Mikro- 
und Makroökonomie auf Bachelor-Niveau bzw. wie sie in den 
Modulen Einführung in die Volkswirtschaftslehre, Einführung in 
die Mikroökonomie und Einführung in die Makroökonomie ver-
mittelt werden. Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 15 Studie-
rende beschränkt. Die Auswahl erfolgt anhand eines Losverfah-
rens. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Masterstudiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftspäda-
gogik, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminarar-
beit (inklusive der Darlegung und Diskussion der Ergebnisse).  

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Seminararbeit.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten, gelegentlich 
im Sommersemester. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 30 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-VWL-0911 D-WW-WIWI-0911 - Ressourcenökonomik 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-VWL-0911 
D-WW-WIWI-0911 

Ressourcenökonomik Prof. Dr. Thum 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden verstehen die ökonomischen Zusammenhänge 
auf globalen Ressourcenmärkten. Sie sind in der Lage, intertem-
porale Optimierungsverfahren zur Bestimmung von Preis- und 
Abbaupfaden in Ressourcenmärkten anzuwenden. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übun-
gen im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Volkswirtschaftliche Kenntnisse wie sie in den Modulen Einfüh-
rung in die Mikroökonomie und Einführung in die Makroökono-
mie vermittelt werden. Englische Sprachkenntnisse auf dem Ni-
veau GERS B2+ sind erwartet. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 60 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in unregelmäßigen Rhythmus angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvor-
bereitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-VWL-0912 D-WW-WIWI-0912 - Steuertheorie 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-VWL-0912 
D-WW-WIWI-0912 

Steuertheorie Prof. Dr. Thum 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen die grundlegenden Anreiz- und Inzi-
denzwirkungen direkter und indirekter Besteuerung. Sie sind in 
der Lage, zu Fragen der optimalen Gestaltung von Steuersyste-
men und Steuerreformen kompetent Stellung zu beziehen.  

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übun-
gen im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden volkswirtschaftliche Kenntnisse wie sie in 
den Modulen Einführung in die Mikroökonomie sowie Einführung 
in die Makroökonomie vermittelt werden. Englische Sprach-
kenntnisse auf dem Niveau GERS B2+ sind erwartet. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 90 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvor-
bereitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-VWL-0913 D-WW-WIWI-0913 - Theorie des Sozialstaates 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-VWL-0913 
D-WW-WIWI-0913 

Theorie des Sozialstaates Prof. Dr. Thum 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden verstehen die Wirkungsweise sozialer Siche-
rungssysteme und ihre Abhängigkeit von ökonomischen und 
demographischen Entwicklungen. Sie sind in der Lage, aktuelle 
Reformvorschläge in den Bereichen Krankenversicherung, Alters- 
und Einkommenssicherung kompetent zu diskutieren. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übun-
gen im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden volkswirtschaftliche Kenntnisse wie sie in 
den Modulen Einführung in die Mikroökonomie sowie Einfüh-
rung in die Makroökonomie vermittelt werden. Englische Sprach-
kenntnisse auf dem Niveau GERS B2+ sind erwartet. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 90 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvor-
bereitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-VWL-1304 D-WW-WIWI-1304 - Topics in International Trade 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-VWL-1304 
D-WW-WIWI-1304 

Topics in International Trade Prof. Dr. Udo Kreickemeier 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden sind in der Lage, aktuelle theoretische und 
empirische Beiträge zur Außenhandelsliteratur zu verstehen, in 
ihren wichtigsten Aspekten kompetent wiederzugeben, und in 
einen weiteren wissenschaftlichen Kontext einzuordnen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 2 SWS sowie das 
Selbststudium. Das Seminar wird in englischer Sprache angebo-
ten.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse der mikroökonomischen The-
orie auf Bachelor-Niveau sowie grundlegende Kenntnisse zur 
Außenhandelstheorie auf Bachelor-Niveau sowie englische 
Sprachkenntnisse auf dem Niveau GERS B2+. Die Teilnehmer-
zahl ist auf 12 Studierende beschränkt. Die Auswahl erfolgt an-
hand der Reihenfolge der Einschreibung. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungs-ordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminarar-
beit (inklusive Darlegung und Diskussion der Ergebnisse) im Um-
fang von 90 Stunden. Die Prüfungsleistung wird in englischer 
Sprache abgelegt.  

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Seminararbeit.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 30 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-VWL-1306 D-WW-WIWI-1306 - Advanced International Trade 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-VWL-1306 
D-WW-WIWI-1306 

Advanced International Trade Prof. Dr. Kreickemeier 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen grundlegende Modelle der modernen 
Außenhandelstheorie. Mit Hilfe der Modelle sind sie in der Lage, 
internationale Handelsmuster sowie die Wohlfahrts- und Vertei-
lungseffekte des internationalen Handels zu erklären. Darüber 
hinaus sind sie in der Lage die Wirkung wichtiger handelspoliti-
scher Instrumente, wie beispielsweise Zölle und Importquoten, 
zu analysieren. Die Studierenden sind mit der Wissenschafts-
sprache Englisch vertraut. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übun-
gen im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. Vorlesung 
und Übung finden in englischer Sprache statt.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden englische Sprachkenntnisse auf dem Ni-
veau GERS B2+ sowie Kenntnisse der Mikroökonomie und Au-
ßenhandelstheorie auf Bachelor-Niveau bzw. wie sie in den Mo-
dulen Einführung in die Mikroökonomie und International Trade: 
Theory and Policy vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge, 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 90 Minuten. Die Prüfungsleistung wird in engli-
scher Sprache abgelegt. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvor-
bereitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-VWL-1601 D-WW-WIWI-1601 - Evolutions- und Komplexitätsökonomik 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-VWL-1601 
D-WW-WIWI-1601 

Evolutions- und Komplexi-
tätsökonomik 

Prof. Dr. Lehmann-Waffen-
schmidt 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen klassische wie auch moderne Ansätze 
und Modelle aus den Gebieten der Evolutorischen Ökonomik 
und der Komplexitätsökonomik. Sie sind in der Lage, diese wis-
senschaftstheoretisch und ideengeschichtlich einzuordnen.  

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS und 
Übungen im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden englische Sprachkenntnisse auf dem Ni-
veau GERS B2+ sowie Kenntnisse wie sie in den Modulen In-
dustrieökonomik Grundlagen und Industrieökonomik Vertiefung 
vermittelt werden. Makroökonomische und finanzmarkttheoreti-
sche Kenntnisse sind sehr hilfreich. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur mit 
einer Dauer von 60 Minuten. Bei weniger als 5 angemeldeten 
Studierenden besteht sie aus einer mündlichen Prüfungsleistung 
als Einzel-Prüfung im Umfang von 45 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit bzw. 
der Note der mündlichen Prüfung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvor-
bereitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-VWL-1604 D-WW-WIWI-1604 - Innovationsökonomik 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-VWL-1604 
D-WW-WIWI-1604 

Innovationsökonomik Prof. Dr. Lehmann-Waffen-
schmidt 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden verstehen den Zusammenhang zwischen 
Marktstruktur und Innovationstätigkeit, insbesondere aus der 
Perspektive der Evolutorischen Ökonomik. Sie sind in der Lage, 
Fragen der Innovationspolitik kompetent zu analysieren.  

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS sowie 
das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse wie sie in den Modulen Ein-
führung in die Mikroökonomie sowie Einführung in die Mak-
roökonomie vermittelt werden. Englische Sprachkenntnisse auf 
dem Niveau GERS B2+ sind erwartet.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
mit einer Dauer von 90 Minuten. Bei weniger als 5 angemelde-
ten Studierenden besteht sie aus einer mündlichen Prüfungsleis-
tung als Einzel-Prüfung im Umfang von 45 Minuten; ggf. wird 
dies den angemeldeten Studierenden am Ende des Anmeldezeit-
raums schriftlich bekannt gegeben. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit. Bei 
weniger als 5 Anmeldungen besteht sie aus der Note der münd-
lichen Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 120 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvor-
bereitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-VWL-1605 D-WW-WIWI-1605 - Institutionenevolution 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-VWL-1605 
D-WW-WIWI-1605 

Institutionenevolution Prof. Dr. Lehmann-Waffen-
schmidt 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden beherrschen die Analyse des Wandels auf In-
stitutionenebene. Sie kennen die Themen der Kontingenz und 
Evolutorischen Ökonomik. Sie sind in der Lage die Evolution von 
Geschichtsmustern in den breiten Anwendungsgebieten der 
Evolution der Wirtschaftsformen, Unternehmensorganisation, 
Parteien, des Politikverständnis, etc. zu identifizieren und zu ana-
lysieren. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 2 SWS sowie das 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminarar-
beit (inklusive Darlegung und Diskussion der Ergebnisse) im Um-
fang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Seminararbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 30 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-VWL-1606 D-WW-WIWI-1606 - Verhaltensökonomik 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-VWL-1606 
D-WW-WIWI-1606 

Verhaltensökonomik Prof. Dr. Lehmann-Waffen-
schmidt 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden verstehen die ökonomischen und psychologi-
schen Bestimmungsfaktoren individueller wirtschaftlicher Ent-
scheidungen. Sie sind in der Lage, menschliches Verhalten in 
speziellen Anwendungsfeldern wie der intertemporalen Wahl, 
der strategischen Interaktion und der verhaltensorientierten Fi-
nanzforschung umfassend zu analysieren. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 2 SWS sowie das 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden englische Sprachkenntnisse auf dem Ni-
veau GERS B2+. Kenntnisse der globalen (Finanz-)Märkte, Fort-
geschrittene Mikroökonomik und Makroökonomik werden vo-
rausgesetzt. Kenntnisse der Evolutorischen und Komplexitäts-
ökonomik sind von Vorteil. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminarar-
beit (inklusive Darlegung und Diskussion der Ergebnisse) im Um-
fang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Seminararbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 30 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-VWL-1607 D-WW-WIWI-1607 - Verhaltensorientierte Spieltheorie 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-VWL-1607 
D-WW-WIWI-1607 

Verhaltensorientierte Spiel-
theorie 

Prof. Dr. Lehmann-Waffen-
schmidt 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen spieltheoretische Modelle zur strategi-
schen Interaktionen zwischen Wirtschaftssubjekten sowie die 
Resultate experimenteller Beobachtungen und Erklärungsmodel-
le der Verhaltensökonomik. Sie sind in der Lage dieses Wissen in 
der Theoriebildung anzuwenden. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS und 
Übungen im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden englische Sprachkenntnisse auf dem Ni-
veau GERS B2+ sowie Kenntnisse der Mikroökonomik wie sie in 
den Modulen Industrieökonomik Grundlagen und Industrieöko-
nomik Vertiefung vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang 60 Minuten. Bei weniger als 5 angemeldeten Studie-
renden besteht sie aus einer mündlichen Prüfungsleistung als 
Einzel-Prüfung im Umfang von 45 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit bzw. 
der Note der mündlichen Prüfung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvor-
bereitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-VWL-2102 D-WW-WIWI-2102 - Empirische Methoden der Regionalfor-
schung 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-VWL-2102 
D-WW-WIWI-2102 

Empirische Methoden der 
Regionalforschung 

Prof. Dr. Hirte 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse der 
Methoden der Regionalforschung. Sie sind in der Lage, wesent-
liche Methoden der Regionalforschung anzuwenden. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übun-
gen im Umfang von 2 SWS sowie das Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden englische Sprachkenntnisse auf dem Ni-
veau GERS B2+ sowie Kenntnisse der Mikro- und Makroökono-
mie und der Ökonometrie, wie sie in den Modulen Einführung in 
die Mikroökonomie, Einführung in die Makroökonomie und Öko-
nometrie – Grundlagen vermittelt werden.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Projektarbeit 
im Umfang von 60 Stunden sowie einem Referat im Umfang von 
45 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt 
der Noten der Prüfungsleistungen. Die Note der Projektarbeit hat 
das Gewicht 2/3, die Note des Referats hat das Gewicht 1/3. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 30 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-VWL-2104 D-WW-WIWI-2104 - Neue Ökonomische Geographie 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-VWL-2104 
D-WW-WIWI-2104 

Neue Ökonomische Geogra-
phie 

Prof. Dr. Hirte 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen die wichtigsten Ansätze der Raum-
wirtschaft und haben ein fundiertes Verständnis der wesentli-
chen Modelle der Neuen Ökonomischen Geografie. Sie verfügen 
über die Fähigkeit, wesentliche regionalökonomische Fragestel-
lungen im Rahmen dieser Theorien analysieren zu können. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übun-
gen im Umfang von 2 SWS sowie das Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Englische Sprachkenntnisse auf dem Ni-
veau GERS B2+ sowie Kenntnisse der Mikro- und Makroökono-
mie auf Bachelor-Niveau bzw. wie sie in den Modulen Einfüh-
rung in die Mikroökonomik und Einführung in die Makroökono-
mik vermittelt werden.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 90 Minuten sowie einer Projektarbeit im Umfang 
von 60 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt 
der Noten der Prüfungsleistungen.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 30 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-VWL-2106 D-WW-WIWI-2106 - Urban Economics 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-VWL-2106 
D-WW-WIWI-2106 

Urban Economics Prof. Dr. Hirte 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden haben ein fundiertes Verständnis der wesentli-
chen Ansätze und Probleme der Stadtökonomie sowie eines po-
lyzentrischen Stadtsimulationsmodells. Sie verfügen über die Fä-
higkeit, stadtökonomische Fragestellungen im Rahmen dieser 
Ansätze numerisch untersuchen und analysieren zu können. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übun-
gen im Umfang von 2 SWS sowie das Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden englische Sprachkenntnisse auf dem Ni-
veau GERS B2+ sowie Kenntnisse der Mikro- und Makroökono-
mie auf Bachelor-Niveau bzw. wie sie in den Modulen Einfüh-
rung in die Mikroökonomie und Einführung in die Makroökono-
mie vermittelt werden.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Projektarbeit 
im Umfang von 60 Stunden sowie einem Referat im Umfang von 
45 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt 
der Noten der Prüfungsleistungen. Die Note der Projektarbeit hat 
das Gewicht 2/3, die Note des Referats hat das Gewicht 1/3. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 30 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-VWL-2701 D-WW-WIWI-2701 - Bildungsökonomie 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-VWL-2701 
D-WW-WIWI-2701 

Bildungsökonomie  Prof. Dr. Alexander Kemnitz 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen die Bestimmungsgründe individueller 
Ausbildungsentscheidungen und staatlicher Eingriffe in den Bil-
dungssektor. Sie sind in der Lage, aktuelle bildungspolitische Re-
formvorschläge kritisch zu prüfen und weiterzuentwickeln. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übun-
gen im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden englische Sprachkenntnisse auf dem Ni-
veau GERS B2+ sowie Kenntnisse der Mikro- und Makroökono-
mie auf Bachelor-Niveau bzw. wie sie in den Modulen Einfüh-
rung in die Mikroökonomie und Einführung in die Makroökono-
mie vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß 
§ 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der 
zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 90 Minuten, einem 20-minütigen Referat und ei-
nem zweiseitigen Thesenpapier.  

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt 
der Prüfungsleistungen. Die Note der Klausurarbeit geht mit 
sechszehnfachem Gewicht, die Note des Referats mit dreifa-
chem Gewicht und die Note des Thesenpapiers mit einfachem 
Gewicht ein. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in jedem Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvor-
bereitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-VWL-2702 D-WW-WIWI-2702 - Economics of Migration 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-VWL-2702 
D-WW-WIWI-2702 

Economics of Migration Prof. Dr. Alexander Kemnitz 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden verstehen die einzelwirtschaftlichen Motive 
und die wirtschaftlichen Auswirkungen der räumlichen Mobilität 
von Individuen und Haushalten. Sie sind mit der Wissenschafts-
sprache Englisch vertraut und in der Lage, zu aktuellen Fragen 
der Migrationspolitik kritisch Stellung zu nehmen und Lösungs-
ansätze zu entwickeln. Sie sind mit der Wissenschaftssprache 
Englisch vertraut. 

Lehr- und 
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übun-
gen im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden englische Sprachkenntnisse auf dem Ni-
veau GERS B2+ sowie Kenntnisse der Mikro- und Makroökono-
mie auf Bachelor-Niveau bzw. wie sie in den Modulen Einfüh-
rung in die Mikroökonomie und Einführung in die Makroökono-
mie vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 90 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in jedem Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvor-
bereitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-VWL-2704 D-WW-WIWI-2704 - Economic Policy and Globalization 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-VWL-2704 
D-WW-WIWI-2704 

Economic Policy and Globali-
zation 

Prof. Dr. Alexander Kemnitz 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden besitzen Kenntnisse über aktuelle ökonomi-
sche Aspekte und Problemfelder der Globalisierung. Sie sind mit 
der Wissenschaftssprache Englisch vertraut und in der Lage, zur 
wirtschaftspolitischen Diskussion über die weltwirtschaftliche 
Integration kompetent Stellung zu beziehen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 2 SWS sowie das 
Selbststudium. Die Lehrveranstaltungen werden in englischer 
Sprache angeboten.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden englische Sprachkenntnisse auf dem Ni-
veau GERS B2+ sowie Kenntnisse der Mikro- und Makroökono-
mie auf Bachelor-Niveau bzw. wie sie in den Modulen Einfüh-
rung in die Mikroökonomie und Einführung in die Makroökono-
mie vermittelt werden. Die Teilnehmerzahl ist auf 16 Studieren-
de beschränkt. Die Auswahl erfolgt anhand der Reihenfolge der 
Einschreibung.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminarar-
beit (inklusive Darlegung und Diskussion der Ergebnisse) im Um-
fang von 90 Stunden. Die Prüfungsleistung wird in englischer 
Sprache abgelegt. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Seminararbeit.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in jedem Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 30 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-VWL-3501 D-WW-WIWI-3501 - Computable general equilibrium analysis 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-VWL-3501 
D-WW-WIWI-3501 

Computable general equilibri-
um analysis 

Prof. Dr. Korzhenevych 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden sind mit der Methode der angewandten 
Gleichgewichtsmodellierung vertraut und verstehen deren mik-
roökonomische und makroökonomische Grundlagen. Sie können 
einfache Modelle mit Hilfe der Software GAMS erstellen und die 
Ergebnisse analysieren. Sie sind in der Lage ein CGE Modell mit 
Daten zu füllen, insb. aus den Daten der volkswirtschaftlichen 
Gesamtrechnung eine „Social Accounting Matrix“ zu erstellen. 
Die Studierenden können unterschiedliche Politikmaßnahmen 
mit Hilfe von CGE Modellen analysieren. Sie sind mit der Wis-
senschaftssprache Englisch vertraut. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übun-
gen im Umfang von 2 SWS sowie das Selbststudium. Die Lehr-
veranstaltungen werden in englischer Sprache angeboten.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden englische Sprachkenntnisse auf dem Ni-
veau GERS B2+ sowie Kenntnisse der Mikro- und Makroökono-
mie auf Bachelor-Niveau bzw. wie sie in den Modulen Einfüh-
rung in die Mikroökonomie und Einführung in die Makroökono-
mie vermittelt werden. Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Studieren-
de beschränkt. Die Auswahl erfolgt anhand der Reihenfolge der 
Einschreibung.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer mündlichen 
Einzelprüfung im Umfang von 20 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der mündlichen Prüfung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon ent-
fallen 240 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvor-
bereitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-WINF-0401 D-WW-WINF-0401 - Advanced Business Analytics 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-WINF-
0401  
D-WW-WINF-0401 

Advanced Business Analytics Prof. Dr. Andreas Hilbert 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen die über die Grundlagen hinausgehen-
den Prinzipien und Spielarten einer modernen Datenauswertung 
auf Basis analytischer Informationssysteme sowie deren An-
wendungsmöglichkeiten. Insbesondere haben die Studierenden 
ein vertieftes Verständnis für den idealtypischen Knowledge-
Discovery-in-Databases-Process aufgebaut und dessen Kompo-
nenten erlernt. Die Studierenden sind des Weiteren in der Lage, 
komplexe Probleme einer adäquaten Entscheidungsunterstüt-
zung geeignet anzugehen und mit Hilfe ausgewählter Anwen-
dungssysteme der Business Analytics wie z.B. SAS Enterprise 
Miner auch komplexe Fragestellungen der Analyse betriebswirt-
schaftlicher Daten zu lösen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Projekte im Umfang von 3 SWS sowie das 
Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Gute Kenntnisse von Zusammenhängen und Methoden der Bu-
siness Intelligence und ihrer Spielart Data Warehousing wie sie 
z.B. im Rahmen des Moduls Business Intelligence & Data Wa-
rehousing vermittelt werden. Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 
15 Studierende beschränkt. Die Auswahl erfolgt anhand der 
Durchschnittsnote des Moduls Business Intelligence & Data Wa-
rehousing. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Projektarbeit 
im Umfang von 30 Stunden sowie einer rechnergestützten Klau-
sur im Umfang von 180 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt 
der Noten der Prüfungsleistungen. Die Note der Projektarbeit hat 
das Gewicht 1/3, die Note der rechnergestützten Klausurarbeit 
hat das Gewicht 2/3. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 75 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-WINF-0402 D-WW-WINF-0402 - Ausgewählte Aspekte der Business 
Intelligence 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-WINF-
0402 D-WW-WINF-
0402 

Ausgewählte Aspekte der 
Business Intelligence 

Prof. Dr. Andreas Hilbert 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen den neuesten Stand ausgewählter 
Konzepte und Technologien moderner Business-Intelligence-
Systeme und verstehen deren Nutzungsmöglichkeiten. Des Wei-
teren sind sie in der Lage, diese Kenntnisse auf ausgewählte 
Fragstellungen der modernen Managementunterstützung anzu-
wenden. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 3 SWS, sowie das 
Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Gute Kenntnisse von Zusammenhängen und Methoden der Bu-
siness Intelligence und ihrer Spielarten Data Warehousing und 
Data Mining wie sie z.B. im Rahmen der Module Business Intel-
ligence & Data Warehousing und Business Intelligence & Data 
Mining vermittelt werden. Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 20 
Studierende beschränkt. Die Auswahl erfolgt anhand der Reihen-
folge der Einschreibung. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminarar-
beit (inklusive Darlegung und Diskussion der Ergebnisse) im Um-
fang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Seminararbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 15 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Seminararbeit.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-WINF-0403 D-WW-WINF-0403 - Ausgewählte Aspekte der modernen 
Betriebswirtschaftslehre 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-WINF-
0403 D-WW-WINF-
0403 

Ausgewählte Aspekte der 
modernen Betriebswirt-
schaftslehre 

Prof. Dr. Andreas Hilbert 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen den neuesten Stand ausgewählter 
Konzepte, Methoden und Technologien einer modernen Be-
triebswirtschaftslehre und verstehen deren ökonomischen Nut-
zungsmöglichkeiten. Des Weiteren sind sie in der Lage, diese 
Kenntnisse auf ausgewählte Fragstellungen der modernen Ma-
nagementunterstützung anzuwenden. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 3 SWS, sowie das 
Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Gute Kenntnisse von Zusammenhängen und Methoden der 
Wirtschaftswissenschaften wie sie üblicher Weise in einem 
Grundstudium oder einem Bachelor in einem wirtschaftswissen-
schaftlichen Studiengang erworben werden. Die Teilnehmerzahl 
ist auf maximal 20 Studierende beschränkt. Die Auswahl erfolgt 
anhand der Reihenfolge der Einschreibung. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminarar-
beit (inklusive Darlegung und Diskussion der Ergebnisse) im Um-
fang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Seminararbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 15 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 



232 

MA-WW-WINF-0404 D-WW-WINF-0404 - Business Intelligence & Data Mining 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-WINF-
0404 D-WW-WINF-
0404 

Business Intelligence & Data 
Mining 

Prof. Dr. Andreas Hilbert 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen die Grundlagen, Prinzipien und Spielar-
ten moderner Datenauswertung auf Basis analytischer Informa-
tionssysteme sowie deren Anwendungsmöglichkeiten. Insbe-
sondere haben die Studierenden ein Verständnis für den idealty-
pischen Knowledge-Discovery-in-Databases-Process aufgebaut 
und dessen Komponenten im Allgemeinen sowie das Data Mi-
ning, das Text Mining und das Web Mining und deren Statistik-
nahe Methoden im Speziellen erlernt. Die Studierenden sind des 
Weiteren in der Lage, allfällige Probleme einer adäquaten Ent-
scheidungsunterstützung auf Basis komplexer Datenbestände 
geeignet anzugehen und zu lösen. Sie besitzen die Fähigkeit die 
Fähigkeit, mit ausgewählten Anwendungssystemen der Busi-
ness Intelligence und des Data, Text und Web Mining umzuge-
hen, um einfache Fragestellungen der Analyse betriebswirt-
schaftlicher Daten zu lösen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übun-
gen im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 25 Studierende beschränkt. 
Die Auswahl erfolgt anhand der Reihenfolge der Einschreibung. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer 120 minüti-
gen rechnergestützten Klausurarbeit. Bei bis zu 10 angemelde-
ten Studierenden besteht sie aus einer mündlichen Prüfungsleis-
tung Umfang von 45 Minuten; ggf. wird dies den angemeldeten 
Studierenden am Ende des Anmeldezeitraums schriftlich be-
kannt gegeben. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit bzw. 
aus der Note der mündlichen Prüfung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvor-
bereitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-WINF-0405 D-WW-WINF-0405 - Business Intelligence & Data Warehousing 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-WINF-
0405 D-WW-WINF-
0405 

Business Intelligence & Data 
Warehousing 

Prof. Dr. Andreas Hilbert 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden sind mit der Architektur und dem Design so-
wie den Anwendungsmöglichkeiten analytischer Informations-
systeme auf Basis eines Data Warehouses vertraut. Insbesonde-
re verstehen die Studierenden die Komponenten eines Data Wa-
rehouses, die Modellierung multidimensionaler Strukturen sowie 
das Online Analytical Processing auf Basis eines Data Warehou-
ses. Hinzu kommt die Diskussion der besonderen Anforderun-
gen an ein Datenbanksystem im Rahmen eines Data Warehou-
ses. Die Studierenden besitzen des Weiteren auch die Fähigkeit, 
mit ausgewählten Anwendungssystemen der Business Intelli-
gence und des Data Warehousing wie z. B. der SAS BI Plattform 
umzugehen, um einfache Fragestellungen des Entwurfs und De-
signs von Data Warehouses sowie der Nutzung von BI-
Systemen zur Entscheidungsunterstützung im Management zu 
lösen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übun-
gen im Umfang von 1 SWS, sowie das Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Gute Kenntnisse von Zusammenhängen und Methoden der 
Wirtschaftswissenschaften, der Wirtschaftsinformatik und 
Grundkenntnisse in der Informatik, wie sie üblicher Weise in ei-
nem Grundstudium oder einem Bachelor in Wirtschaftsinforma-
tik erworben werden, insbesondere im Bereich der Analytischen 
Informationssysteme sowie der Datenbanken. Die Teilnehmer-
zahl ist auf maximal 25 Studierende beschränkt. Die Auswahl er-
folgt anhand der Reihenfolge der Einschreibung. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer rechnerge-
stützten Klausurarbeit im Umfang von 120 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausur. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 105 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvor-
bereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-WINF-0406 D-WW-WINF-0406 - Business Intelligence Boot Camp 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-WINF-
0406 D-WW-WINF-
0406 

Business Intelligence Boot 
Camp 

Prof. Dr. Andreas Hilbert 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen die über die Grundlagen hinausgehen-
den Prinzipien und Spielarten einer modernen Datenbereitstel-
lung auf Basis analytischer Informationssysteme sowie deren 
Anwendungsmöglichkeiten. Insbesondere haben die Studieren-
den auch ein vertieftes Verständnis für den idealtypischen Auf-
bau einer Business-Intelligence-Lösung aufgebaut und das Zu-
sammenspiel der einzelnen Komponenten erlernt. Die Studie-
renden sind des Weiteren in der Lage, komplexe Probleme einer 
adäquaten Entscheidungsunterstützung geeignet anzugehen und 
mit Hilfe ausgewählter Anwendungssysteme der Business Intel-
ligence wie z. B. Microsoft BI auch komplexe Fragestellungen 
der Bereitstellung und Analyse betriebswirtschaftlicher Daten zu 
lösen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Projekte im Umfang von 3 SWS sowie das 
Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Gute Kenntnisse von Zusammenhängen und Methoden der Bu-
siness Intelligence und ihrer Spielart Data Warehousing wie sie 
z. B. im Rahmen des Moduls Business Intelligence & Data Wa-
rehousing vermittelt werden. Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 
15 Studierende beschränkt. Die Auswahl erfolgt anhand der 
Durchschnittsnote des Moduls Business Intelligence & Data Wa-
rehousing. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. (3) der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Projektarbeit 
im Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Projektarbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 15 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Projektarbeit.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-WINF-0407 D-WW-WINF-0407 - Corporate Performance Management 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-WINF-
0407 D-WW-WINF-
0407 

Corporate Performance Ma-
nagement 

Prof. Dr. Andreas Hilbert 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen die Grundlagen, Prinzipien und Spielar-
ten des Corporate Performance Management und sind zugleich 
mit der Architektur und dem Design sowie den Anwendungs-
möglichkeiten analytischer Informations- oder Business-
Intelligence-Systeme auf Basis eines Data Warehouses vertraut. 
Insbesondere verstehen sie auch die Nutzung moderner Busi-
ness-Intelligence-Systeme zur Unterstützung des Corporate Per-
formance Management. Die Studierenden besitzen des Weite-
ren die Fähigkeit, mit ausgewählten Anwendungssystemen der 
Business Intelligence wie z. B. Microstrategy und andere umzu-
gehen, um einfache Fragestellungen des Corporate Performance 
Management zu lösen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 1 SWS, Übun-
gen im Umfang von 1 SWS, Seminare im Umfang von 1 SWS, 
sowie das Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Gute Kenntnisse von Zusammenhängen und Methoden der 
Wirtschaftswissenschaften wie sie üblicher Weise in einem 
Grundstudium oder einem Bachelor in einem wirtschaftswissen-
schaftlichen Studiengang erworben werden. Die Teilnehmerzahl 
ist auf maximal 25 Studierende beschränkt. Die Auswahl erfolgt 
anhand der Reihenfolge der Einschreibung. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer 90 minütigen 
rechnergestützten Klausur (Prüfungsleistung I) sowie einer Se-
minararbeit im Umfang von 60 Stunden (Prüfungsleistung II). Bei 
bis zu 10 angemeldeten Studierenden besteht Prüfungsleistung I 
aus einer mündlichen Prüfungsleistung im Umfang von 45 Minu-
ten; ggf. wird dies den angemeldeten Studierenden am Ende 
des Anmeldezeitraums schriftlich bekannt gegeben.  

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt 
der Noten der Prüfungsleistungen. Die Note der Prüfungsleis-
tung I hat das Gewicht 6/10 und die Note der Prüfungsleistung II 
hat das Gewicht 4/10. 



238 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 45 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung und der Seminararbeit. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-WINF-0408 D-WW-WINF-0408 - Gestaltungsansätze der 
Wirtschaftsinformatik 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-WINF-
0408 D-WW-WINF-
0408 

Gestaltungsansätze der Wirt-
schaftsinformatik 

Prof. Dr. Andreas Hilbert 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen die über die Grundlagen hinausgehen-
den Prinzipien und Spielarten einer modernen Datenbereitstel-
lung sowie deren Anwendungsmöglichkeiten. Insbesondere ha-
ben die Studierenden auch ein vertieftes Verständnis für den 
idealtypischen Aufbau solcher Lösungen aufgebaut und das Zu-
sammenspiel der einzelnen Komponenten erlernt. Die Studie-
renden sind des Weiteren in der Lage, komplexe Probleme einer 
adäquaten Informationsbereitstellung geeignet anzugehen und 
mit Hilfe ausgewählter Anwendungssysteme auch komplexe 
Fragestellungen der Bereitstellung betriebswirtschaftlicher Daten 
zu lösen. Die zu bearbeitenden Themen können aus einem An-
gebotskatalog der Wirtschaftsinformatik gewählt werden, der 
jährlich fakultätsüblich bekannt gegeben wird. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Projekte im Umfang von 3 SWS sowie das 
Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Gute Kenntnisse von Zusammenhängen und Methoden der 
Wirtschaftswissenschaften, der Wirtschaftsinformatik und 
Grundkenntnisse in der Informatik, wie sie üblicher Weise in ei-
nem Grundstudium oder Bachelor in Wirtschaftsinformatik er-
worben werden, wie z.B. im Rahmen des Moduls Informations-
bereitstellung. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Projektarbeit 
im Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Projektarbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 15 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-WINF-0409 D-WW-WINF-0409 - Konzeption und Anwendung von Business-
Intelligence-Systemen 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-WINF-
0409 D-WW-WINF-
0409 

Konzeption und Anwendung 
von Business-Intelligence-
Systemen 

Prof. Dr. Andreas Hilbert 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden sind mit der Konzeption und dem Design ana-
lytischer Informationssysteme vertraut und verstehen dabei auch 
den Zusammenhang zwischen zu unterstützender Management-
aufgabe und Design der Business-Intelligence-Systeme. Des 
Weiteren können die Studierenden die entwickelte Konzeption 
von der Datenbeschaffung (ETL-Prozess) über die Datenhaltung 
(Data Warehouses) bis hin zur Datenaufbereitung und -analyse 
(OLAP und Data Mining) mit Hilfe ausgewählter Anwendungs-
systeme der Business Intelligence wie z. B. der SAS BI Plattform 
umsetzen, um so anspruchsvolle Fragestellungen der Nutzung 
von BI-Systemen zur Entscheidungsunterstützung im Manage-
ment zu lösen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Projekte im Umfang von 3 SWS das Selbst-
studium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Gute Kenntnisse von Zusammenhängen und Methoden der Bu-
siness Intelligence und ihrer Spielarten Data Warehousing und 
Data Mining wie sie z. B. im Rahmen der Module Business Intel-
ligence & Data Warehousing und Business Intelligence & Data 
Mining vermittelt werden. Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 30 
Studierende beschränkt. Die Auswahl erfolgt anhand der Durch-
schnittsnote der Module Business Intelligence & Data Warehou-
sing und Business Intelligence & Data Mining. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Projektarbeit 
im Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Projektarbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 15 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-WINF-1101 D-WW-WINF-1101 - Collaboration in the Virtual Classroom 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-WINF-
1101 D-WW-WINF-
1101 

Collaboration in the Virtual 
Classroom  

Prof. Dr. Schoop 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

In der Veranstaltung Collaboration in the Virtual Classroom wird 
das kollaborative Lernen im virtuellen Klassenraum aktiv erprobt. 
Lerngegenstand ist die Untersuchung komplexer E-Learning-
Arrangements in Kleingruppen, wobei der Schwerpunkt zwi-
schen Design, Durchführung oder Evaluation variieren kann. Die 
Studierenden verfestigen bereits vorhandene Fachkompetenzen 
(Lösen von Fallstudien), Selbstkompetenzen (Organisation indivi-
dueller und gemeinsamer Lernprozesse) und Sozialkompetenzen 
(Teamfähigkeit) durch Zusammenarbeit mit Studierenden an an-
deren (vorzugsweise internationalen) Hochschulen auf Basis von 
Social Software. Die Studierenden sind mit der Wissenschafts-
sprache Englisch vertraut. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Projekte im Umfang von 2 SWS, ein Tutori-
um im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium. Die Lehr-
veranstaltungen werden in englischer Sprache abgehalten.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden englische Sprachkenntnisse auf Grund-
kursniveau des Abiturs sowie Kenntnisse, wie sie zum Beispiel 
im Modul Gestaltung von E-Learning-Arrangements vermittelt 
werden.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Projektarbeit 
im Umfang von 100 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Projektarbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 20 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-WINF-1103 D-WW-WINF-1103 - Design of E-Learning Arrangements 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-WINF-
1103 D-WW-WINF-
1103 

Design of E-Learning Ar-
rangements 

Prof. Dr. Schoop 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen die Grundkonzepte von E-Learning und 
Blended Learning sowie deren Gestaltungsaspekte. Sie sind in 
der Lage, das Rationalisierungs- und Qualitätsverbesserungs-
Potenzial des E-Learning für komplexe Lehr-/Lernarrangements 
einzuschätzen, E-Learning-Angebote zu systematisieren und hin-
sichtlich ihrer informationstechnischen sowie didaktischen Aus-
prägungen zu beurteilen und komplexe E-Learning-Arrangements 
in Orientierung an Standards und Vorgehensmodellen zu gestal-
ten. Darüber hinaus sind sie mit dem Spannungsfeld zwischen 
Pädagogik und Informationstechnik vertraut und in der Lage, 
zwischen individuell selbst gesteuertem Online Lernen und kol-
laborativem Lernen in virtuellen Lernprojekten (VCL) aus organi-
satorischer und aus pädagogischer Sicht zu differenzieren. Die 
Studierenden sind mit der Wissenschaftssprache Englisch ver-
traut. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen, Übungen, Kolloquien im Um-
fang von je 1 SWS sowie das Selbststudium. Die Lehrveranstal-
tungen werden in englischer Sprache abgehalten. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Englischkenntnisse auf Grundkursniveau 
des Abiturs. Darüber hinaus werden keine Vorkenntnisse vo-
rausgesetzt, somit ist die Veranstaltung für Studierende aller 
Studiengänge geeignet.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer mündlichen 
Prüfung von 15 Minuten je Gruppenteilnehmer und unbenoteten 
Haus- und Übungsaufgaben im Umfang von 20 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich unter Berücksichtigung von § 12 Abs. 
1 Satz 5 PO aus der Note der mündlichen Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 70 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-WINF-1107 D-WW-WINF-1107 - Qualifizierung von E-Tutoren 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-WINF-
1107 D-WW-WINF-
1107 

Qualifizierung von E-Tutoren Prof. Dr. Schoop 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen und verstehen den Ablauf von Grup-
penarbeitsprozessen bei der Bearbeitung komplexer Aufgaben-
stellungen im virtuellen Klassenraum. Sie sind in der Lage, indi-
viduelle und kooperative virtuelle Lernprozesse zu unterstützen, 
Gruppenmitglieder zur anhaltenden, aktiven Mitarbeit anzuregen 
sowie Konfliktsituationen in den Gruppen zu erkennen und aufzu-
lösen. Sie können weiterhin auf Basis vordefininierter Beobach-
tungskriterien eine Leistungseinschätzung von Lernenden vor-
nehmem und kennen Interventionsmaßnahmen.  

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Projekte im Umfang von 2 SWS, 1 SWS Tu-
torium sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden keine Vorkenntnisse vorausgesetzt, somit ist die Ver-
anstaltung für Studierende aller Studiengänge geeignet.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Projektarbeit 
im Wintersemester im Umfang von 70 Stunden (Prüfungsleis-
tung I) und einer unbenoteten Projektarbeit im Sommersemester 
im Umfang von 30 Stunden (Prüfungsleistung II). 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich unter Berücksichtigung von § 12 Abs. 
1 Satz 5 PO aus dem gewichteten Durchschnitt der Noten der 
Prüfungsleistungen. Prüfungsleistung I geht mit einfachem Ge-
wicht und Prüfungsleistung II mit dreifachem Gewicht ein.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 5 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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MA-WW-WINF-1111 D-WW-WINF-1111 - Unternehmenskommunikation 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-WINF-
1111 D-WW-WINF-
1111 

Unternehmenskommunikation Prof. Dr. Schoop 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen die ökonomischen, informationstech-
nischen und kommunikationswissenschaftlichen Rahmenbedin-
gungen erfolgreicher Unternehmenskommunikation. Sie sind in 
der Lage, anwendungsspezifische Rationalisierungs- und Quali-
tätsanforderungen in ihrer ökonomischen, kommunikativen und 
informationstechnischen Dimension zu erarbeiten und auf Basis 
grundlegender Methoden des Information Engineering eine effi-
ziente Informationsinfrastruktur für die Informationsaufbereitung 
und den Informationsaustausch zu konzipieren. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 1 SWS, Übun-
gen im Umfang von 2 SWS, Seminare im Umfang von 1 SWS 
sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse, wie sie in den Modulen Ein-
führung in die Volkswirtschaftslehre, Einführung in die Wirt-
schaftsinformatik sowie Einführung in die Betriebswirtschafts-
lehre und Organisation vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer mündlichen 
Gruppenprüfung von 15 Minuten je Gruppenteilnehmer und 
Haus- und Übungsaufgaben im Umfang von 20 Stunden.  

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich unter Berücksichtigung von § 12 Abs. 
1 Satz 5 PO aus dem gewichteten Durchschnitt der Noten der 
Prüfungsleistungen. Die mündliche Prüfungsleistung geht mit 
einfachem Gewicht und die Haus- und Übungsaufgaben mit drei-
fachem Gewicht ein.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 70 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-WINF-1112 D-WW-WINF-1112 - Wissensmanagement 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-WINF-
1112 D-WW-WINF-
1112 

Wissensmanagement Prof. Dr. Schoop 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen die ökonomischen, organisatorischen 
und informationstechnischen Zusammenhänge des Wissensma-
nagements in Organisationen, insbesondere Automatisierungs-
aspekte zur Unterstützung sozialer Interaktionsprozesse im Wis-
sensmanagement und zur Kodifizierung von Wissen. Sie sind in 
der Lage, die erforderlichen Modelle und Methoden des Informa-
tionsmanagements hinsichtlich des Aufbaus von Wissensmana-
gementsystemen zu bewerten und anzuwenden. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 1 SWS, Übun-
gen im Umfang von 2 SWS, Seminare im Umfang von 1 SWS 
sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse, wie sie in den Modulen Ein-
führung in die Wirtschaftsinformatik, Einführung in die Betriebs-
wirtschaftslehre und Organisation sowie Einführung in die 
Volkswirtschaftslehre vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer mündlichen 
Gruppenprüfung von 15 Minuten je Gruppenteilnehmer und un-
benoteten Haus- und Übungsaufgaben im Umfang von 20 Stun-
den.  

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich unter Berücksichtigung von § 12 Abs. 
1 Satz 5 aus dem gewichteten Durchschnitt der Noten der Prü-
fungsleistungen. Die Note der mündlichen Prüfungsleistung geht 
mit einfachem Gewicht, die Haus- und Übungsaufgaben mit drei-
fachem Gewicht ein.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 70 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-WINF-2403 D-WW-WINF-2403 - Business Engineering 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-WINF-
2403 D-WW-WINF-
2403 

Business Engineering Prof. Dr. Esswein 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen die zentralen Fragestellungen des Bu-
siness Engineering, insbesondere die grundlegenden Prinzipien 
der methodischen Gestaltung von Informationssystemen in 
Wirtschaft und Verwaltung. Darüber hinaus sind Sie vertraut mit 
der modellbasierten Entwicklung von Informationssystemen und 
können entsprechende Techniken und Methoden in Verände-
rungs- und Qualitätsmanagementprojekten anwenden. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übun-
gen im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 60 Minuten (Prüfungsleistung I) und einer 
Projektarbeit im Umfang von 45 Stunden (Prüfungsleistung II). 
Bei weniger als 10 Anmeldungen besteht sie aus einer 
mündlichen Prüfungsleistung Gruppen-Prüfung im Umfang von 
10 Minuten je Kandidat; ggf. wird dies den angemeldeten 
Studierenden am Ende des Anmeldezeitraums schriftlich 
bekannt gegeben. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt 
der Noten der Prüfungsleistungen. Die Note der Prüfungsleis-
tung I hat ein Gewicht von 3/4 und die Note der Prüfungsleistung 
II hat ein Gewicht von 1/4. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 60 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-WINF-2405 D-WW-WINF-2405 - Enterprise Modeling 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-WINF-
2405 D-WW-WINF-
2405 

Enterprise Modeling Prof. Dr. Esswein 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen die zentralen Fragestellungen des 
Enterprise Modelling. Sie sind in der Lage, die Modellierung als 
Hilfsmittel zur Problemlösung auf Unternehmensebene einzuset-
zen. Die Studierenden sind darüber hinaus vertraut mit verschie-
denen Modellierungssprachen und können deren Einsatz für eine 
bestimmte Problemstellung diskutieren.  

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Semi-
nare im Umfang von 1 SWS sowie das Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminarar-
beit (inklusive Darlegung und Diskussion der Ergebnisse) im Um-
fang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Seminararbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 15 Stunden auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbe-
reitung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-BWL-0290 D-WW-WIWI-0290 - Umweltmanagement und Energiewirtschaft 
- Ökologieorientierte Informations- und Entscheidungsinstrumente 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-0290 
D-WW-WIWI-0290 

Umweltmanagement und 
Energiewirtschaft – Ökologie-
orientierte Informations- und 
Entscheidungsinstrumente 

Prof. Dr. E. Günther 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Nach Abschluss dieses Moduls sind die Studenten befähigt, 
selbstständig ökonomische und ökologische Analysen zur Be-
wertung ökologischer Aspekte durchzuführen sowie diese in un-
ternehmerische Entscheidungen zu integrieren. Als Grundlage 
hierfür können die Studenten Fragestellungen wie z. B. die fol-
genden selbstständig beantworten: Wie werden externe Effekte 
internalisiert? Welche Instrumente existieren zur nicht-
monetären ökologischen Bewertung und Entscheidungsfindung 
im Unternehmen? Welche Instrumente existieren zur monetären 
ökologischen Bewertung und Entscheidungsfindung im Unter-
nehmen? Wie lässt sich eine SWOT-Analyse zur ökologischen 
Bewertung im Unternehmen einsetzen? Wie lassen sich ökolo-
gieorientierte Unternehmensstrategien zur Unternehmenswert-
steigerung einsetzen? Ergänzend sind die Studenten nach Ab-
schluss des Moduls befähigt in Teams zu arbeiten, Problemstel-
lungen angemessen selbstständig zu lösen sowie ihre Lösungs-
vorschläge in schriftlicher Form darzulegen und in mündlicher 
Form zu präsentieren und zu verteidigen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Die angewandten Lehrformen sind: Vorlesungen (2 SWS), Semi-
nar (2 SWS) und Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsin-
genieurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik 
sowie des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschafts-
informatik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 
Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zu-
gehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 3 Prüfungsleistun-
gen: Prüfungsleistung 1: Klausurarbeit (60 min), Prüfungsleistung 
2: Projektarbeit I (90 h), Prüfungsleistung 3: Projektarbeit (beste-
hend aus kleineren Einzelleistungen) (30h). 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten arithmetischen 
Mittel der Noten der einzelnen Prüfungsleistungen: Prüfungsleis-
tung 1: 30%, Prüfungsleistung 2: 50%, Prüfungsleistung 3: 20% 
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Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Gesamtarbeitsaufwand beträgt 150 Arbeitsstunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-BWL-0393 D-WW-WIWI-0393 - Einführung in Accounting & Finance  
(Introduction to Accounting & Finance) 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-0393 
D-WW-WIWI-0393 

Einführung in Accounting & 
Finance (Introduction to Ac-
counting & Finance) 

Prof. Dr. Thomas Günther 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studenten besitzen vertiefende Kenntnisse zu typischen An-
wendungsfeldern des Finanz- und Rechnungswesens. Die Stu-
denten wissen, wie sie das Management im Unternehmen durch 
Controlling gestaltend unterstützen können (Strategisches Con-
trolling). Die Studenten können Strategien entwickeln und umset-
zen. Sie können eine strategische Analyse durchführen und Ge-
schäfts- und Unternehmensstrategien gestalten, um eine Verzah-
nung mit wertorientierten Ansätzen des Controlling herzustellen. 
Im Bereich Internationale Rechnungslegung (Advanced Internati-
onal Financial Reporting) verfügen die Studierenden über fortge-
schrittene Kenntnisse der Finanzberichterstattung insbesondere 
nach International Financial Reporting Standards (IFRS) sowie 
über spezifische Entwicklungs- und Anwendungsprobleme der 
IFRS. In der Veranstaltung Wertpapiermanagement beschäftigen 
sich die Studenten im Wesentlichen mit der Bewertung verschie-
dener Finanzmarktinstrumente. Zu nennen sind hier insbesondere 
Aktien, Anleihen und Optionen. Neben der Bewertung mittels ge-
eigneter Modelle werden Fragestellungen der Kapitalmarkteffizi-
enz sowie mögliche Anlagestrategien besprochen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst die Vorlesungen Strategisches Controlling 
und Wertpapiermanagement im Umfang von jeweils 1,5 SWS 
und zwei dazugehörigen Übungen im Umfang von jeweils 0,5 
SWS in deutscher Sprache sowie der Vorlesung Advanced Inter-
national Financial Reporting im Umfang von 2 SWS in englischer 
Sprache. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus drei Klausurarbeiten 
(Strategisches Controlling, Advanced International Financial Re-
porting, Wertpapiermanagement) im Umfang von jeweils 60 Mi-
nuten. Im Falle der Anmeldung von bis zu 10 Teilnehmern wird 
die betreffende Klausurarbeit durch eine mündliche Prüfungsleis-
tung als Einzelprüfung im Umfang von 30 Minuten ersetzt. Die Art 
der konkreten Prüfungsleistung wird am Ende jedes Anmeldezeit-
raums fakultätsüblich bekannt gegeben. 
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Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem arithmetischen Mittel der No-
ten der einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr im Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-BWL-0394 D-WW-WIWI-0394 - Accounting and Finance - Cost, Time and 
Quality Management 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-0394 
D-WW-WIWI-0394 

Accounting and Finance - 
Cost, Time and Quality Man-
agement* 

Prof. Dr. Thomas Günther 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studenten wissen, wie sie das Management im Unterneh-
men durch Controlling gestaltend unterstützen können. Zum ei-
nen wissen die Teilnehmer wie Kostenpositionen von Unterneh-
men gezielt gestaltet werden können. Sie beherrschen Methoden 
wie die Prozesskostenrechnung, das Target Costing, das Ge-
meinkosten- und Fixkostenmanagement sowie Kostenschätzme-
thoden selbstständig anzuwenden. Darüber hinaus werden Me-
thoden beherrscht, wie Controlling zur Gestaltung von Qualität 
und Zeitabläufen eingesetzt werden kann. Die Studenten wissen 
Methoden wie die Statistical Process Control, QFD, FMEA, Quali-
tätskostenrechnung sowie Half Life, Wertzuwachskurve, Zeitkos-
tenrechnung etc. anzuwenden. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul besteht aus zwei einstündigen Vorlesungen in engli-
scher Sprache sowie zwei einstündigen Übungen. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Sie besteht im Falle der Anmeldung von bis zu 10 
Teilnehmern aus einer mündlichen Prüfungsleistung als Einzelprü-
fung im Umfang von 20 Minuten. Bei mehr als 10 angemeldeten 
Teilnehmern wird die mündliche Prüfungsleistung durch zwei 
Klausurarbeiten im Umfang von jeweils 60 Minuten ersetzt. Die 
Art der konkreten Prüfungsleistung wird am Ende jedes Anmel-
dezeitraums fakultätsüblich bekannt gegeben. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem arithmetischen Mittel der No-
ten der einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr im Sommersemester angebo-
ten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-BWL-0395 D-WW-WIWI-0395 - Accounting and Finance –  
Unternehmensbewertung und –analyse 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-0395 
D-WW-WIWI-0395 

Accounting and Finance – Un-
ternehmensbewertung und –
analyse 

Prof. Dr. Thomas Günther 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Teilnehmer verfügen über einen Überblick über Funktionen, 
Ansätze und Verfahren der Unternehmensbewertung (Substanz-
wert, Liquidationswert, Zukunftserfolgswert). Verschiedene Ver-
fahren zur Ermittlung des Zukunftserfolgswertes werden von den 
Teilnehmern angewendet. Anschließend können die Studenten 
die Verfahren der Unternehmensbewertung zur Steuerung von 
Unternehmen anwenden (wertorientiertes Controlling). Die Stu-
denten können Unternehmen bezüglich ihrer strategischen Posi-
tionierung (Umfeld- und Unternehmensanalyse) bewerten, eine 
Analyse der Jahresabschlüsse durchführen, den Wert des Unter-
nehmens bestimmen und wesentliche Wert- und Risikotreiber 
identifizieren (Unternehmensanalyse). 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul besteht aus einer zweistündigen Vorlesung, einer ein-
stündigen Übung sowie einem dreistündigen Seminar. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 60 Minuten zur Vorlesung und Übung (Unterneh-
mensbewertung und wertorientiertes Controlling) sowie einer 
schriftlichen Arbeit (Analysearbeit) und einer mündlichen Prü-
fungsleistung im Seminar (Referat, Mitarbeit und Diskussion). Im 
Falle der Anmeldung von bis zu 10 Teilnehmern wird die Klausur-
arbeit durch eine mündliche Prüfungsleistung als Einzelprüfung im 
Umfang von 20 Minuten ersetzt. Die Art der konkreten Prüfungs-
leistung wird am Ende jedes Anmeldezeitraums fakultätsüblich 
bekannt gegeben. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten arithmetischen 
Mittel der Noten der einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die No-
te der Klausurarbeit (Unternehmensbewertung und wertorientier-
tes Controlling) dreifach, die Note der schriftlichen Arbeit (Analy-
searbeit) zweifach und die Note der mündlichen Prüfungsleistung 
(Referat, Mitarbeit und Diskussion) einfach gewichtet wird. 
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Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr beginnend im Sommersemes-
ter angeboten. Die Vorlesung wird im Sommersemester angebo-
ten, das Seminar im darauffolgenden Wintersemester. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester.  
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MA-WW-BWL-0396 D-WW-WIWI-0396 - Jahresabschlussanalyse und Management  
immaterieller Ressourcen (Financial Statement Analysis and Management of  
Intangibles) 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-0396 
D-WW-WIWI-0396 

Jahresabschlussanalyse und 
Management immaterieller 
Ressourcen (Financial State-
ment Analysis and Manage-
ment of Intangibles) 

Prof. Dr. Thomas Günther 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studenten wissen, wie man Jahresabschlüsse und Ge-
schäftsberichte nach HGB, IFRS oder US-GAAP analysieren kann, 
um zu einer ertrags- und finanzwirtschaftlichen Beurteilung des 
Unternehmens zu kommen. Des Weiteren können sie Kapital-
flussrechnungen und Segmentberichte erstellen und interpretie-
ren sowie Methoden der Insolvenzprognose und des Rating an-
wenden. Darüber hinaus wissen die Studenten, wie die im Rech-
nungswesen vernachlässigten immateriellen Ressourcen wie 
Marken, Human Capital, Know-How oder Patente gemessen, 
bewertet und gesteuert werden können. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul besteht aus einer zweistündigen Vorlesung und einem 
zweistündigen Seminar. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 60 Minuten (Jahresabschlussanalyse) und der 
Prüfungsleistung im Seminar (Management immaterielle Res-
sourcen). Im Falle der Anmeldung von bis zu 10 Teilnehmern wird 
die Klausurarbeit durch eine mündliche Prüfungsleistung als Ein-
zelprüfung im Umfang von 20 Minuten ersetzt. Die Art der kon-
kreten Prüfungsleistung wird am Ende jedes Anmeldezeitraums 
fakultätsüblich bekannt gegeben. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten arithmetischen 
Mittel der Noten der einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die No-
te der Klausurarbeit (Jahresabschlussanalyse) einfach und der 
Prüfungsleistung im Seminar (Management immaterielle Res-
sourcen) einfach gewichtet wird. 
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Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr beginnend im Sommersemes-
ter angeboten. Die Vorlesung wird im Sommersemester angebo-
ten, das Seminar im darauffolgenden Wintersemester. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester.  
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MA-WW-BWL-0397 D-WW-WIWI-0397 - Accounting & Finance Minor I 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-0397 
D-WW-WIWI-0397 

Accounting & Finance Minor I Prof. Dr. Thomas Günther 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studenten wissen, wie sie das Management im Unterneh-
men durch Controlling gestaltend unterstützen können. Zum ei-
nen wissen die Studenten wie Kostenpositionen von Unterneh-
men gezielt gestaltet werden können. Sie beherrschen Methoden 
wie die Prozesskostenrechnung, das Target Costing, das Ge-
meinkosten- und Fixkostenmanagement sowie Kostenschätzme-
thoden selbstständig anzuwenden. Zum anderen wissen die Stu-
denten, wie man Jahresabschlüsse und Geschäftsberichte nach 
HGB, IFRS oder US-GAAP analysieren kann, um zu einer ertrags- 
und finanzwirtschaftlichen Beurteilung des Unternehmens zu 
kommen. Des Weiteren können sie Kapitalflussrechnungen und 
Segmentberichte erstellen und interpretieren sowie Methoden 
der Insolvenzprognose und des Rating anwenden. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul besteht aus zwei Vorlesungen im Umfang von 3 SWS 
und einer Übung im Umfang von 1 SWS. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Sie besteht im Falle der Anmeldung von bis zu 10 
Teilnehmern aus einer mündlichen Prüfungsleistung als Einzelprü-
fung im Umfang von 20 Minuten. Bei mehr als 10 angemeldeten 
Teilnehmern wird die mündliche Prüfungsleistung durch zwei 
Klausurarbeiten im Umfang von jeweils 60 Minuten ersetzt. Die 
Art der konkreten Prüfungsleistung wird am Ende jedes Anmel-
dezeitraums fakultätsüblich bekannt gegeben. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem arithmetischen Mittel der No-
ten der einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr im Sommersemester angebo-
ten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-BWL-0692 D-WW-WIWI-0692 - Ausgewählte Aspekte der Energiewirtschaft 
- alter Name: Ausgewählte Sektoren der Energiewirtschaft 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-0692 
D-WW-WIWI-0692 

Ausgewählte Aspekte der Ener-
giewirtschaft - alter Name: Aus-
gewählte Sektoren der Ener-
giewirtschaft 

Prof. Dr. Möst 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierende besitzen weitgehende Kenntnisse im Bereich der 
neuen Anforderungen liberalisierter Energiemärkte. Sie verstehen 
den Zusammenhang zwischen Marktpreisen und Investitionstä-
tigkeiten, besitzen weitgehende Kenntnisse im Bereich verschie-
dener Elektrizitätsmärke (u. a. Day-Ahead-Markt, Intraday-Markt, 
Regelenergiemarkt, Brennstoffmärkte, CO2-Markt, Übertragungs-
rechtemarkt) und kennen den Einfluss der Regulierung auf die 
verschiedenen Bereiche der Elektrizitätswirtschaft. Zudem ken-
nen die Studierenden die wichtigsten Handelsprodukte, die auf 
Energiemärkten gehandelt werden, verstehen den Mechanismus 
der Preisbildung auf diesen Märkten, kennen die wichtigsten Be-
wertungstools aus der Finanzmathematik, die für zur Bewertung 
Energiehandelsprodukten eingesetzt werden können und kennen 
wichtige Methoden des Risikomanagements im Energiehandel 
(VaR, CVaR, etc.). Nach dem Abschluss des Moduls sind die Stu-
dierenden dazu befähigt, technische und ökonomische Auswir-
kungen einer zunehmenden Integration erneuerbarer Energien für 
Energiemärkte im deutschen und europäischen Kontext zu beur-
teilen, eine Risikoeinschätzung vorzunehmen und darauf basie-
rend risikoadäquate Entscheidungen aus der Sicht von Unter-
nehmen der Energie- und Rohstoffwirtschaft zu treffen. Die Stu-
dierenden beherrschen dafür die notwendigen numerischen Me-
thoden und deren Anwendung auf energiewirtschaftliche Frage-
stellungen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (3 SWS), Übungen (3 SWS) und Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus drei Prüfungsleis-
tungen:• Prüfungsleistung 1: Klausurarbeit (90 min.) „Elektrizi-
tätswirtschaft“ • Prüfungsleistung 2: Projektarbeit „Elektrizitäts-
wirtschaft“ • Prüfungsleistung 3: Klausurarbeit (90 min.) „Risiko-
quantifizierung und -management in der Energiewirtschaft“ 
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Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem arithmetischen Mittel der No-
ten der eingehenden Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr im Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Gesamtarbeitsaufwand beträgt 300 Arbeitsstunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-BWL-0693 D-WW-WIWI-0693 - Umweltmanagement und Energiewirtschaft 
- Ressourcenökonomie und Umweltpolitik 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-0693 
D-WW-WIWI-0693 

Umweltmanagement und 
Energiewirtschaft – Ressour-
cenökonomie und Umweltpo-
litik 

Prof. Dr. Möst 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden erhalten einen Überblick über Fragestellungen, 
Vorgehensweise und Entwicklungstendenzen der Ressourcen-
ökonomie und der Umweltpolitik. Die Studierenden haben ein 
Grundverständnis intertemporaler Planungszusammenhänge, 
können mit den zur Lösung von intertemporalen Entscheidungs-
problemen notwendigen Methoden sicher umgehen, können Op-
timierungsmethoden in der Energiewirtschaft anwenden und 
können deren Grenzen sowie Schwächen verstehen und kritisch 
reflektieren. Nach Abschluss des Moduls beherrschen die Studie-
renden die Theorie der erschöpfbaren Ressourcen und können 
Fragen zu den Markt- und Preisstrukturen auf Rohstoffmärkten 
beantworten. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (2 SWS), Übungen (2 SWS), Projekte (2 SWS) und 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. (3) 
der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus zwei Prüfungsleis-
tungen:• Prüfungsleistung 1: Klausurarbeit (120 min.) „Ressour-
cenökonomie und Umweltpolitik“ • Prüfungsleistung 2: Projekt-
arbeit „Optimierung in der Energiewirtschaft“ 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem arithmetischen Mittel der No-
ten der eingehenden Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr im Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Gesamtarbeitsaufwand beträgt 300 Arbeitsstunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-BWL-0694 D-WW-WIWI-0694 - Umweltmanagement und Energiewirtschaft 
- Studienprojekte in Energie und Umwelt 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-0694 
D-WW-WIWI-0694 

Umweltmanagement und 
Energiewirtschaft – Studien-
projekte in Energie und Um-
welt 

Prof. Dr. Möst/ 
Prof. Dr. E. Günther 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Nach Abschluss dieses Moduls sind die Studenten befähigt, 
selbstständig komplexe Fragestellungen der ökologieorientierten 
Unternehmensführung sowie des Energie und Risikomanage-
ments bzw. der Ressourcenökonomie zu beantworten sowie ei-
gene Konzepte zur Integration ökologischer und ökonomischer 
Aspekte in Entscheidungen zu erstellen und anzuwenden. Ergän-
zend sind die Studenten nach Abschluss des Moduls befähigt in 
Teams zu arbeiten, Problemstellungen angemessen selbstständig 
zu lösen sowie ihre Lösungsvorschläge in schriftlicher Form dar-
zulegen, in mündlicher Form zu präsentieren und zu verteidigen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Seminar (4 SWS) und Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Projektarbeit 
(schriftliche und mündliche Prüfungsleistung) und einer Seminar-
arbeit. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus den Noten der einzelnen Prüfungs-
leistungen, dabei ist die Projektarbeit mit 40% und die Seminar-
arbeit mit 60% gewichtet. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Gesamtarbeitsaufwand beträgt 150 Arbeitsstunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-BWL-0793 D-WW-WIWI-0793 - Corporate Development and Innovation - 
Corporate Development and Innovation - Businessplan-Seminar 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-0793 
D-WW-WIWI-0793 

Corporate Development and 
Innovation – Corporate Devel-
opment and Innovation – 
Businessplan-Seminar 

Prof. Dr. Michael Schefczyk 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden sind in der Lage, anhand einer vorgegebenen 
Geschäftsidee einen aussagekräftigen Businessplan zu erstellen, 
der als Entscheidungsgrundlage für eine Finanzierung dient. Sie 
beherrschen Methoden, die Markt- und Wettbewerbsanalyse für 
ein Unternehmen eigenständig durchzuführen. Sie kennen die 
verschiedenen Planungsbereiche für ein Unternehmenskonzept 
und können daraus ein integriertes Zahlenmodell entwickeln. Die 
Studierenden sind in der Lage, sich für einen Problembereich Ma-
terialien selbstständig zu erschließen und daraus eine strukturier-
te Lösung zu entwickeln. Sie kennen die Anforderungen an das 
Schreiben einer wissenschaftlichen Arbeit und sind mit den Me-
thoden wissenschaftlichen Arbeitens vertraut. 

Lehr- und 
Lernformen 

Projekt (2 SWS) und Seminar (2 SWS). 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Sie besteht aus einer Projektarbeit und einer Semi-
nararbeit. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem 1:2 gewichteten Mittelwert 
der Noten der Einzelprüfungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird im Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand für das Modul beträgt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul dauert ein Semester. 
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MA-WW-BWL-0794 D-WW-WIWI-0794 - Corporate Development and Innovation –  
Finanzieren mit Venture Capital 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-0794 
D-WW-WIWI-0794 

Corporate Development and 
Innovation - Finanzieren mit 
Venture Capital* 

Prof. Dr. Michael Schefczyk 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalte: In diesem Modul lernen die Studierenden die Funktions-
weise einer Finanzierung von Unternehmen mit privatem Beteili-
gungskapital (Venture Capital und Privat Equity) kennen. Dabei 
werden sowohl die Sichtweisen der Kapitalgeber, kapitalsuchen-
der Unternehmen wie auch von beratenden oder regulierenden 
Institutionen vermittelt.  
Qualifikationsziele: Die Studierenden - kennen die an der Finanzie-
rung Beteiligten sowie deren Ziele - verstehen das Geschäftsmo-
dell einer Venture Capital-Finanzierung - sind in der Lage, Beteili-
gungsentscheidungen zu treffen und Bausteine für einen Beteili-
gungsvertrag auszuwählen – können den Erfolg einer Venture Ca-
pital-Finanzierung ermitteln sowie steuerliche und andere gesetz-
liche Rahmenbedingungen beurteilen - können die Finanzierung 
mit Venture Capital in Finanzierungstheorien einordnen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (2 SWS) sowie Übung (2 SWS). 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Sie besteht aus einer 90-minütigen Klausurarbeit und 
einem Referat. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus arithmetischen Mittel der Noten 
der beiden Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in jedem Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand für das Modul beträgt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul dauert ein Semester. 
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MA-WW-BWL-0795 D-WW-WIWI-0795 - Management von Schutzrechten 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-0795 
D-WW-WIWI-0795 

Management von Schutzrech-
ten 

Prof. Dr. Michael Schefczyk 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen die rechtlichen Grundlagen des gewerb-
lichen Rechtsschutzes und können diese auf Praxissituationen 
anwenden. Darüber hinaus können sie einschätzen, mit welchen 
Vor- und Nachteilen die Anmeldung von Schutzrechten (Patente, 
Marken usw.) in der Praxis verbunden ist und welche vielfältigen 
Funktionen Schutzrechte im Unternehmen übernehmen. Auf die-
ser Grundlage und der Kenntnis zur Durchführung und dem Ein-
satz von Patentrecherchen sind die Studierenden außerdem be-
fähigt, eine umfassende Schutzrechtspolitik für das Unternehmen 
aufzustellen. Über die Anmeldung und den Einsatz von Schutz-
rechten hinaus, sind die Wege der Patentverwertung bekannt. 
Somit ist es für die Studierenden möglich, im Sinne eines Unter-
nehmens Lizenzverhandlungen mit Dritten zu führen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung zum Gewerblichen Rechtsschutz (2 SWS); Vorlesung (1 
SWS) und Kolloquium (1 SWS) zum Schutzrechtsmanagement 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Sie besteht aus einer 90-minütigen Klausurarbeit zu 
„Einführung in den gewerblichen Rechtsschutz“ und einer 90-
minütigen Klausurarbeit zu „Schutzrechtsmanagement“. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Note ergibt sich als ungewichtetes Mittel der beiden Einzel-
prüfungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand für das Modul beträgt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul dauert ein Semester. 
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MA-WW-BWL-0892 D-WW-WIWI-0892 - Accounting and Finance - Capital Markets 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-0892 
D-WW-WIWI-0892 

Accounting and Finance – 
Capital Markets* 

Prof. Dr. Hermann Locarek-
Junge 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul befasst sich mit aktueller Forschung aus dem Bereich 
der Kapitalmärkte. Studenten sollen neben fachlichen Qualifikati-
onszielen ihre Teamfähigkeit sowie Präsentationstechniken ver-
bessern. In Gruppenarbeit werden Theorievorträge vorbereitet 
und im Laufe des Semesters präsentiert. Darüber hinaus ist von 
jedem Teilnehmer des Moduls eine Seminararbeit zu einem spe-
ziellen Thema anzufertigen und im Rahmen der Abschlussveran-
staltung vorzutragen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul setzt sich aus einer Vorlesung von 1 SWS und einem 
Seminar von 3 SWS zusammen. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung umfasst die Seminararbeit, ein 
Referat, ein Korreferat sowie eine mündliche Prüfungsleistung als 
Gruppenprüfung während der Abschlussveranstaltung. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird im Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-BWL-0893 D-WW-WIWI-0893 - Accounting and Finance - Mergers &  
Acquisitions 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-0893 
D-WW-WIWI-0893 

Accounting and Finance - 
Mergers & Acquisitions 

Prof. Dr. Hermann Locarek-
Junge 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul befasst sich mit aktueller Forschung aus dem Bereich 
der Unternehmensübernahme und Unternehmensbewertung. 
Studenten sollen neben fachlichen Qualifikationszielen ihre Team-
fähigkeit sowie Präsentationstechniken verbessern. In Gruppen-
arbeit werden Theorievorträge zum Thema Mergers & Acquisiti-
ons vorbereitet und im Laufe des Semesters präsentiert. Darüber 
hinaus ist von jedem Teilnehmer des Moduls eine Seminararbeit 
zu einem speziellen Thema anzufertigen und im Rahmen der Ab-
schlussveranstaltung vorzutragen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul setzt sich aus einer Vorlesung von 1 SWS und einem 
Seminar von 3 SWS zusammen. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung umfasst die Seminararbeit, ein 
Referat, ein Korreferat sowie eine mündliche Prüfungsleistung in 
Form einer Gruppenprüfung während der Abschlussveranstal-
tung. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird im Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-BWL-0894 D-WW-WIWI-0894 - Accounting and Finance - Asset  
Management, Derivate und Risikomanagement 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-0894 
D-WW-WIWI-0894 

Accounting and Finance – As-
set Management, Derivate 
und Risikomanagement* 

Prof. Dr. Hermann Locarek-
Junge 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul setzt sich aus den Seminaren Asset Management 
sowie Derivate und Risikomanagement zusammen. Das Seminar 
Asset Management behandelt im ersten Teil die zentralen Prob-
lemstellungen der Diversifikation, der Asset-Allokation und der 
Risikosteuerung innerhalb einzelner Anlageklassen wie auch ge-
gen ein Vergleichsportfolio. Im zweiten Teil wird auf den Anlage-
horizont und seine Auswirkung auf die Anlageentscheidung sowie 
den Einsatz von Derivaten zum Zweck der Portfolio Insurance 
eingegangen. Managementstrategien und Performancemessung 
sind Gegenstand des dritten Teils der Veranstaltung. Das Seminar 
Derivate- und Risikomanagement vermittelt weiterführende In-
formationen über Derivate, deren Bewertung und deren Einsatz 
beim Risikomanagement. Es werden einzelne Typen der beding-
ten sowie unbedingten Terminkontrakte vorgestellt und die statis-
tischen Grundlagen sowie verschiedene Bewertungsmodelle er-
läutert. Zum Abschluss werden Risikomanagement-Modelle für 
das Marktpreis- und das Kreditrisiko behandelt. 

Lehr- und  
Lernformen 

Die beiden Seminare mit jeweils 2 SWS werden durch Übungen 
im Umfang von jeweils 1 SWS ergänzt. Damit umfasst das Modul 
insgesamt 4 SWS als Seminar und 2 SWS Übungen. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Sie besteht aus einer Klausurarbeit sowie einer 
Seminararbeit für jedes der beiden Seminare des Moduls. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem arithmetischen Mittel der No-
ten der einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr beginnend im Sommersemes-
ter angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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MA-WW-BWL-0895 D-WW-WIWI-0895 - Accounting & Finance Minor II 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-0895 
D-WW-WIWI-0895 

Accounting & Finance Minor II Prof. Dr. Locarek-Junge 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studenten kennen zum einen die Struktur und die Regelun-
gen der internationalen Finanzberichterstattung, um Anwen-
dungsfragen bei deren Erstellung und Analyse lösen zu können. 
Zum anderen wissen die Studenten, wie man Wertpapiere analy-
siert und bewertet. Des Weiteren beherrschen die Studenten As-
set Positionen, Derivate und finanzielle sowie betriebliche Risiken 
zu analysieren, zu bewerten und zu managen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul besteht aus einer zweistündigen Vorlesung in engli-
scher Sprache, einer eineinhalbstündigen Vorlesung, einer halb-
stündigen Übung sowie aus einem zweistündigen Seminar. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus zwei Klausurarbei-
ten im Umfang von je 60 Minuten sowie einer Seminararbeit. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem arithmetischen Mittel der No-
ten der einzelnen Prüfungsleistungen. Häufigkeit des Moduls Das 
Modul wird jedes Studienjahr im Wintersemester angeboten. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird im Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-BWL-1092 D-WW-WIWI-1092 - Beschaffungs- und Bestandsmanagement 
(Minor) 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-1092 
D-WW-WIWI-1092 

Beschaffungs- und Be-
standsmanagement (Minor) 

Prof. Dr. Udo Buscher 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Nach dem Besuch des Moduls kennen die Studierenden die Auf-
gaben und Funktionen, die im Rahmen des industriellen Be-
standsmanagements zu erfüllen sind. Sie sind in der Lage, unter 
Berücksichtigung der Produktions-, Wiederaufarbeitungs- und 
Transferprozesse Empfehlungen zur möglichst effizienten Steue-
rung des Güterflusses abzuleiten. Einen Schwerpunkt bilden da-
bei kostenorientierte Lagerhaltungsmodelle. Zudem kennen die 
Studierenden wichtige Teilgebiete der Beschaffungslogistik. Ein 
Schwerpunkt liegt dabei im Lieferantenmanagement und dabei 
insbesondere die Verfahren zur Lieferantenbewertung. Weitere 
Schwerpunkte stellen stochastische Lagerhaltungsmodelle, Me-
thoden zur Qualitätskontrolle und -sicherung dar. 

Lehr- und  
Lernformen 

Die Inhalte des Moduls werden im Rahmen von Vorlesungen (4 
SWS), Übungen (2 SWS) sowie im Selbststudium erarbeitet. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus folgenden Prü-
fungsleistungen: Prüfungsleistung 1: Klausurarbeit über 90 Minu-
ten Prüfungsleistung 2: Klausurarbeit über 120 Minuten 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten arithmetischen 
Mittel der Noten der einzelnen Prüfungsleistungen mit folgender 
Gewichtung: Prüfungsleistung 1 33% und Prüfungsleistung 2 
67%. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in jedem Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-BWL-1093 D-WW-WIWI-1093 - Car Business I: Trends und  
Wertschöpfungsstrategien in der Automobilwirtschaft 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-1093 
D-WW-WIWI-1093 

Car Business I: Trends und 
Wertschöpfungsstrategien in 
der Automobilwirtschaft 

Prof. Dr. Udo Buscher/  
Prof. Gerhard Golze 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul besteht aus den Veranstaltungen „Management von 
Wertschöpfungsnetzwerken in der Automobilwirtschaft“, 
„Trendsund Strategien im Automobilhandel“ sowie „Future Chal-
lenges in Car Business Sales and After Sales“. Nach dem Besuch 
des Moduls kennen die Studierenden die Herausforderungen, 
Aufgaben und Funktionen, die im Rahmen des Managements von 
Wertschöpfungsnetzwerken in der Automobilwirtschaft zu erfül-
len sind. Sie sind in der Lage, unter Berücksichtigung der Akteur-
sperspektive, einschlägige Empfehlungen zur effizienten Gestal-
tung und Steuerung der interorganisatorischen Zusammenarbeit 
abzuleiten. Die Veranstaltung vermittelt die „Führungsaspekte“ 
eines erfolgreichen Managements von Wertschöpfungsnetzwer-
ken anhand 5 Entscheidungsfelder:  
(1) Kreation von Ideen und Konzeption von Initiativen in Wert-
schöpfungsnetzwerken, (2) Konfiguration von Wertschöpfungs-
netzwerken und Selektion von Netzwerkakteuren, (3) Regulation 
in einem Wertschöpfungsnetzwerk und Allokation von Aufgaben 
zwischen Netzwerkakteuren, (4) Adaption von Wandel und Reali-
sieren von Veränderungen in einem Wertschöpfungsnetzwerk 
und (5) Evaluation von Wertschöpfungsnetzwerken. Darüber hin-
aus kennen die Studierenden Trends, Strategien und Maßnah-
men, welche im Automobilhandel den Unternehmenserfolg be-
einflussen und gewährleisten. Zudem können sie einschlägige In-
strumente und Konzepte sachgerecht einsetzen, um zentrale Er-
folgsfaktoren der Automobildistribution zu identifizieren und zu 
kontrollieren. Sie beherrschen zukunftsfähige Methoden des Pre- 
und After-Sales-Managements. Darüber hinaus können die Stu-
dierenden eigenständig evaluieren, welche Ansätze situations-
spezifisch den größten Erfolg im Automobilhandel versprechen. 
Die Auseinandersetzung mit vorherrschenden und zukünftigen 
Anforderungen befähigt zur problembewussten Entwicklung und 
Implementierung von Strategien im Automobilhandel. Es erfolgt 
eine Vertiefung der behandelten Problemstellungen und Lö-
sungsansätze, in dem praxisnahe Aufgaben innerhalb der Vorle-
sung geübt werden. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesungen (4 SWS), Seminar (2 SWS) und Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 
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Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus folgenden Prüfungs-
leistungen: Prüfungsleistung 1 (Vorlesung: Management von 
Wertschöpfungsnetzwerken in der Automobilwirtschaft): Klausur-
arbeit über 90 Minuten (1/3); Prüfungsleistung 2 (Seminar: 
„Trends und Strategien im Automobilhandel“): Seminararbeit 
(1/3); Prüfungsleistung 3 (Vorlesung: „Future Challenges in Car 
Business Sales and After Sales“: Klausurarbeit über 90 Minuten 
(1/3) (Gewichtung für Modulnote in Klammern). 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten arithmetischen 
Mittel der Noten der Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird im Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-BWL-1094 D-WW-WIWI-1094 - Car Business II: Optimierungsansätze im  
Automobilhandel 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-1094 
D-WW-WIWI-1094 

Car Business II: Optimie-
rungsansätze im Automobil-
handel 

Prof. Dr. Udo Buscher/  
Prof. Gerhard Golze 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul besteht aus den Veranstaltungen „Working Capital 
Management in der Automobilwirtschaft“ und „Car Dealer Opti-
mization: Ganzheitliches Management von Autoservices“. Die 
Studierenden lernen die Grundprinzipien des Managements des 
Nettoumlaufvermögens in der Automobilwirtschaft kennen. Dabei 
werden sowohl die Sichtweisen der einzelnen involvierten Abtei-
lungen und Funktionen, wie auch von verbundenen Partnern in 
der Supply Chain vermittelt. Die Studierenden verstehen die 
Stellhebel des Working Capital Managements, sind in der Lage, 
Optimierungsentscheidungen im Cash-to-Cash-Cycle zu treffen 
und relevante Kenngrößen für das Management des Nettoum-
laufvermögens auszuwählen. Die Studierenden können den Erfolg 
einer Working Capital-Optimierung ermitteln sowie interorganisa-
torische Rahmenbedingungen beurteilen. Weiterhin kennen die 
Studierenden wirtschafts- und verhaltenswissenschaftlich fun-
dierte Konzepte und Instrumente, die nützlich sind, um die zu-
künftigen Herausforderungen und Lösungsansätze im Car Busi-
ness zu verstehen und sachgerechte Gestaltungsempfehlungen 
in den relevanten Managementfeldern zu treffen. Die Studieren-
den wissen, wie sich die Globalisierung der Handels- und Finanz-
märkte sowie die Internationalisierung der Produktion auf den Au-
tomobilhandel auswirken. Sie können Instrumente und Konzepte 
zur Erhöhung der Kaufkraft und zur Verbesserung der Vertriebs-
kanäle in der Automobilwirtschaft anwenden. Ferner sind die Stu-
dierenden in der Lage, Entwicklungen des rechtlichen Rahmens 
sowie der Auswirkungen der Mediengesellschaft auf den Kfz-
Handel selbstständig zu bewerten. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS) und Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 
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Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus folgenden Prüfungs-
leistungen: Prüfungsleistung 1 (Vorlesung: Working Capital Ma-
nagement in der Automobilwirtschaft): Klausurarbeit über 90 Mi-
nuten (1/2); Prüfungsleistung 2 (Seminar: „Car Dealer Optimizati-
on: Ganzheitliches Management von Autoservices“): Seminarar-
beit (1/2) (Gewichtung für Modulnote in Klammern) 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten arithmetischen 
Mittel der Noten der Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird im Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Die zu erwerbenden 5 Leistungspunkte erfordern einen Arbeits-
aufwand von 150 Zeitstunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-BWL-1095 D-WW-WIWI-1095 - Supply Chain Management I 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-1095 
D-WW-WIWI-1095 

Supply Chain Management I Prof. Dr. Udo Buscher 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Nach dem Besuch des Moduls kennen die Studierenden die Auf-
gaben und Funktionen, die im Rahmen des industriellen Be-
standsmanagements zu erfüllen sind. Sie sind in der Lage, unter 
Berücksichtigung der Produktions-, Wiederaufarbeitungs- und 
Transferprozesse Empfehlungen zur möglichst effizienten Steue-
rung des Güterflusses abzuleiten. Einen Schwerpunkt bilden da-
bei kostenorientierte Lagerhaltungsmodelle. Zudem wissen die 
Studierenden, in welcher Form Konzepte des SCM Eingang in 
moderne Standardsoftwaresysteme finden. Sie kennen Architek-
tur und Funktionen von ERP-/SCM-Systemen sowie ihr Zusam-
menspiel mit anderen Unternehmenssoftwaresystemen (z. B. 
SRM-Systemen, Data Warehouses). Nach Abschluss der Veran-
staltung können Studierende Potenziale und Grenzen einer IT-
gestützten integrierten Supply-Chain-Planung einschätzen und 
praktisch mit einem verbreiteten ERP-/SCM-System in einem 
ausgewählten Themenbereich umgehen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Die Inhalte des Moduls werden im Rahmen von Vorlesungen (3 
SWS), Übungen (3 SWS) sowie im Selbststudium erarbeitet. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus folgenden Prü-
fungsleistungen: Prüfungsleistung 1: Klausurarbeit über 120 Mi-
nuten Prüfungsleistung 2: Klausurarbeit über 90 Minuten 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten arithmetischen 
Mittel der einzelnen Prüfungsleistungen mit den folgenden Ge-
wichten: Prüfungsleistung 1 67% und Prüfungsleistung 2 33%. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in jedem Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand für das Modul beträgt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-BWL-1592 D-WW-WIWI-1592 - Supply Chain Management II 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-1592 
D-WW-WIWI-1592 

Supply Chain Management II Prof. Dr. Rainer Lasch 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Nach dem Besuch des Moduls verstehen die Studierenden Pro-
duktionssysteme als Input-Output-Systeme, die Güter als Input 
aufnehmen und in transformierter Form als Output abgeben. Die 
Studierenden werden in die Lage versetzt, produktionswirtschaft-
liche Tatbestände mit Produktionsfunktionen zu modellieren, 
umweltrelevante Nebengüter zu integrieren und die kosten- und 
umweltbezogenen Wirkungen von Produktionen entlang der 
Supply Chain aufzudecken. Zudem kennen die Studierenden die 
logistischen Vorgänge rund um die Nachkaufphase. Dazu gehören 
Verfahren zur Planung und Abwicklung der Redistribution ebenso 
wie die Instandhaltungs- und die Ersatzteillogistik. Besondere Be-
achtung finden dabei die Vorschriften des Kreislaufwirtschafts- 
und Abfallgesetzes, die den rechtlichen Rahmen für die Entsor-
gungslogistik aufspannen. Die Studierenden beherrschen die Ana-
lyse der kompletten Wertschöpfungskette und können Vorschlä-
ge zu deren Optimierung machen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Die Inhalte des Moduls werden im Rahmen von Vorlesungen (3 
SWS), Übungen (1 SWS) sowie im Selbststudium erarbeitet. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
über 120 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können insgesamt 5 Leistungspunkte erworben 
werden. Die Modulnote entspricht der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in jedem Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-BWL-1593 D-WW-WIWI-1593 - Anwendungsfelder des Supply Chain  
Managements 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-1593 
D-WW-WIWI-1593 

Anwendungsfelder des Supp-
ly Chain Managements 

Prof. Dr. Rainer Lasch 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Nach dem Besuch des Moduls können die Studierenden diverse 
Aufgabenstellungen aus der betrieblichen Praxis als lineare oder 
(gemischt-)ganzzahlige Programme formulieren. Die Studierenden 
werden in die Lage versetzt, verschiedene Entscheidungssituati-
onen zu modellieren, wobei insbesondere ganzzahlige Variablen 
eine entscheidende Rolle spielen. Die Studierenden kennen wich-
tige Teilgebiete der Beschaffungslogistik. Ein Schwerpunkt liegt 
dabei im Lieferantenmanagement und dabei insbesondere die 
Verfahren zur Lieferantenbewertung. Weitere Schwerpunkte stel-
len stochastische Lagerhaltungsmodelle, Methoden zur Qualitäts-
kontrolle und -sicherung dar. Weiterhin können die Studierenden 
reale Entscheidungssituationen nachstellen sowie Fallstudien ef-
fektiv und (zeit-)effizient lösen. Qualifikationsziele sind die Model-
lierung verschiedener Entscheidungssituationen, die Beherr-
schung und Anwendung von quantitativen und qualitativen Pla-
nungsverfahren. 

Lehr- und  
Lernformen 

Die Inhalte des Moduls werden im Rahmen von Vorlesungen (2 
SWS), Übungen (1 SWS), Seminaren (3 SWS) sowie im Selbst-
studium erarbeitet. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus folgenden Prü-
fungsleistungen:• Prüfungsleistung 1: Klausurarbeit über 120 Mi-
nuten und Referat zum Thema „Beschaffungsmanagement“ • 
Prüfungsleistung 2: Klausurarbeit über 180 Minuten und Referat 
zum Thema „Logistik Fallstudien“ • Prüfungsleistung 3: schriftli-
che Arbeiten (Belegarbeit) zum Thema „Modellierung und Opti-
mierung im Industriellen Management“. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten arithmetischen 
Mittel der Noten der Prüfungsleistungen mit folgenden Gewich-
ten: Prüfungsleistung 1 50%, Prüfungsleistung 2 33% und Prü-
fungsleistung 3 17%. 
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Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in jedem Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-BWL-1594 D-WW-WIWI-1594 - Prozessorientiertes Logistikmanagement 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-1594 
D-WW-WIWI-1594 

Prozessorientiertes Logistik-
management 

Prof. Dr. Rainer Lasch 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden wissen, inwiefern die Anwendung von Model-
lierungsmethoden bei der Gestaltung von Unternehmen oder Un-
ternehmensbereichen sowie inner- und zwischenbetrieblichen 
Geschäftsprozessen einen wertvollen Beitrag leisten kann. Sie 
kennen verschiedene Zielsetzungen von Modellierungsprojekten 
und die sich daraus ergebenden Konsequenzen für unterneh-
mensübergreifende Logistikprozesse. Die Studierenden beherr-
schen die Nutzung eines verbreiteten Modellierungswerkzeuges 
(z.B. ARIS Business Designer). Die Studierenden weisen ein um-
fassendes Logistikverständnis auf. Sie kennen moderne Metho-
den zur Rationalisierung logistischer Prozesse sowie moderne In-
formationsstrukturen und Möglichkeiten zu deren Umsetzung in 
logistischen Informationssystemen. Hierzu gehören Logistikin-
formationssysteme im operativen Betrieb, Telematiksysteme in 
der Verkehrslogistik, Internetanwendungen im Bereich logisti-
scher Dienstleistungen und Advanced Planning Systeme. Qualifi-
kationsziele sind das Beherrschen der methodischen und instru-
mentellen Grundlagen der prozessorientierten Unternehmensmo-
dellierung sowie der Methoden und Instrumente, die zur Planung, 
Gestaltung und Steuerung komplexer logistischer Systeme ein-
gesetzt werden. 

Lehr- und  
Lernformen 

Die Inhalte des Moduls werden im Rahmen von Vorlesungen (3 
SWS), Übungen (1 SWS) sowie im Selbststudium erarbeitet. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus zwei Klausurarbeiten 
von jeweils 90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem arithmetischen Mittel der No-
ten der Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in jedem Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-BWL-1792 D-WW-WIWI-1792 - Interkulturelles Marketing 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-1792 
D-WW-WIWI-1792 

Interkulturelles Marketing Prof. Dr. Florian Siems 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen die Rahmenbedingungen internationaler 
Geschäftstätigkeit. Aufbauend auf grundlegenden Theorien und 
Erkenntnissen der kulturvergleichenden Marketingforschung sind 
sie in der Lage, in der Wachstumsphase einen länderübergreifen-
den Marketingauftritt erfolgreich zu planen und zu gestalten. Da-
bei können sie entscheiden, wann es sinnvoll ist, die Elemente 
des Marketing-Mix den kulturellen Gegebenheiten anzupassen 
oder standardisierte Strategien zu verfolgen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul besteht aus einer Vorlesung und einem Fallstudien-
Seminar im Umfang von jeweils 2 SWS. Der Lehrstoff ist im 
Selbststudium zu erweitern und zu vertiefen. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 90 Minuten, einer Projektarbeit und einem Refe-
rat. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem arithmetischen Mittel der No-
ten der einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in jedem Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-BWL-1793 D-WW-WIWI-1793 - Marktkommunikation 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-1793 
D-WW-WIWI-1793 

Marktkommunikation Prof. Dr. Florian Siems 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen Strategien und Maßnahmen, welche in 
der Wachstumsphase der Unternehmensentwicklung den Erfolg 
der Kommunikation des Unternehmens mit seiner Umwelt ge-
währleisten. Zudem können sie das Instrumentarium der Marke-
tingforschung sachgerecht einsetzen, um in der Gründungsphase 
Positionierungsentscheidungen zu treffen und in der Wachs-
tumsphase zentrale Erfolgsfaktoren zu identifizieren und zu kon-
trollieren. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul besteht aus einer Vorlesung im Umfang von 2 SWS 
und einem Kolloquium im Umfang von 4 SWS. Der Lehrstoff ist 
im Selbststudium zu erweitern und zu vertiefen. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus zwei Klausurarbei-
ten im Umfang von jeweils 90 Minuten sowie einer Projektarbeit. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten arithmetischen 
Mittel der Noten der einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die 
Klausurarbeiten mit einem Gewicht von 37,5% und die Projektar-
beit mit einem Gewicht von 25% eingehen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jährlich im Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-BWL-2091 D-WW-WIWI-2091 - Strategisches Organisationsverhalten 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-2091 
D-WW-WIWI-2091 

Strategisches Organisations-
verhalten 

Prof. Dr. Frank Schirmer 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen wirtschafts- und verhaltenswissen-
schaftlich fundierte Ansätze, die nützlich sind, um die strategische 
Ausrichtung von Organisationsstrukturen, deren Verhaltensimpli-
kationen sowie Probleme des organisationalen Wandels zu ver-
stehen und sachgerechte Gestaltungsentscheidungen in diesen 
Managementfeldern zu treffen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul besteht aus Vorlesungen im Umfang von 4 SWS und 
einem Kolloquium im Umfang von 2 SWS. Der Lehrstoff ist im 
Selbststudium zu erweitern und zu vertiefen. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 120 Minuten oder einer Klausurarbeit im Umfang 
von 60 Minuten und einer schriftlichen Arbeit (Hausarbeit) gemäß 
§ 7 PO einschließlich Referat. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich entweder aus der Note der Klausurar-
beit (120 min) oder dem arithmetischen Mittel der Noten der Prü-
fungsleistungen Klausurarbeit (60 min) und schriftliche Arbeit ein-
schließlich Referat. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jährlich im Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-BWL-2696 D-WW-WIWI-2696 - Ausgewählte Aspekte des  
Personalmanagements 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-2696 
D-WW-WIWI-2696 

Ausgewählte Aspekte des 
Personalmanagements 

Prof. Dr. Bärbel Fürstenau 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalte des Moduls sind ausgewählte Aspekte aus den Themen-
bereichen der Personalfunktionen Personalplanung und -
beschaffung, Personalauswahl, Personaleinsatz und -entwicklung 
sowie Personalabbau und -freisetzung. Die Inhalte sind jeweils 
abhängig von der Wahl der Lehrveranstaltungen aus dem Wahlka-
talog der Fakultät Wirtschaftswissenschaften. Die Studierenden 
kennen ausgewählte Aspekte der Themenbereiche, können theo-
retisches Wissen auf praktische Fragestellungen der Personalar-
beit anwenden, die Eignung von Instrumenten in den Personal-
funktionen beurteilen und begründete Entscheidungen bezogen 
auf die Personalarbeit treffen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen und/oder Übungen und/oder 
Seminare und/oder Projekte und/oder Tutorien im Umfang von 
mindestens 6 SWS. Die Lehrveranstaltungen sind im Umfang von 
10 Basisanteilen aus dem Wahlkatalog der Fakultät Wirtschafts-
wissenschaften zu wählen; dieser wird inklusive der jeweils zu-
geordneten Basisanteile und erforderlichen Prüfungsleistungen 
sowie deren Notengewichte zu Semesterbeginn fakultätsüblich 
bekannt gegeben. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus den gemäß Wahlka-
talog der Fakultät Wirtschaftswissenschaften für die erforderli-
chen 10 Basisanteile vorgegebenen Prüfungsleistungen. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Noten der einzelnen Prüfungsleistungen. Die Prüfungsleistungen 
gehen mit dem Gewicht gemäß Wahlkatalog der Fakultät Wirt-
schaftswissenschaften ein. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr beginnend im Wintersemester 
oder Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester, kann aber auch zwei Semester 
umfassen. 
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MA-WW-BWL-2890 D-WW-WIWI-2890 - Gestaltung in Rechnungslegung und  
Besteuerung von Unternehmen 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-2890 
D-WW-WIWI-2890 

Gestaltung in Rechnungs-
legung und Besteuerung von 
Unternehmen 

Prof. Dr. Michael Dobler 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden verfügen über vertiefende Kenntnisse zum Zu-
sammenspiel von Normen und Anreizen in der Rechnungslegung 
und in der Besteuerung von Unternehmen, die zur Strukturierung 
und Beurteilung von Gestaltungsmöglichkeiten befähigen. Im Be-
reich Regulierung und Ökonomie der Rechnungslegung können 
die Studierenden Normierungsprozesse und Normen in der ex-
ternen Rechnungslegung sowie deren Wirkung auf Basis ökono-
mischer Konzepte beurteilen. Sie kennen Erklärungsansätze für 
freiwillige Publizität und Einflussfaktoren auf die Bilanzpolitik. Im 
Bereich Unternehmensbesteuerung kennen die Studierenden die 
Regelungen zur laufenden und zur aperiodischen Besteuerung 
unternehmerischer Aktivitäten. Auf dieser Basis können sie be-
triebswirtschaftliche Entscheidungen - z. B. hinsichtlich der 
Rechtsformwahl oder der Finanzierung - unter Berücksichtigung 
steuerlicher Aspekte optimieren. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst eine Vorlesung und eine Übung im Umfang 
von je 1 SWS sowie eine Vorlesung im Umfang von 2 SWS. Der 
Lehrstoff ist im Selbststudium zu erweitern und zu vertiefen. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus zwei Klausurarbei-
ten im Umfang von jeweils 60 Minuten. Im Falle der Anmeldung 
von bis zu 10 Teilnehmern wird die betreffende Klausurarbeit 
durch eine mündliche Prüfungsleistung als Einzelprüfung im Um-
fang von 20 Minuten ersetzt. Die Art der konkreten Prüfungsleis-
tung wird am Ende jedes Anmeldezeitraums fakultätsüblich be-
kannt gegeben. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem arithmetischen Mittel der No-
ten der einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr im Wintersemester angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-BWL-2891 D-WW-WIWI-2891 - Handelsrechtliche Rechnungslegung und 
Prüfung 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-BWL-2891 
D-WW-WIWI-2891 

Handelsrechtliche Rech-
nungslegung und Prüfung 

Prof. Dr. Michael Dobler 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden verfügen über konzeptionelle, methodische und 
rechtliche Kenntnisse der Rechnungslegung und Abschlussprü-
fung nach dem Handelsrecht (insb. HGB), die zur problemorien-
tierten Lösung typischer Anwendungsfragen befähigen. Im Be-
reich Handelsrechtliche Rechnungslegung kennen die Studieren-
den die Aufstellungspflichten für Jahresabschlüsse und Lagebe-
richte, deren Zwecke sowie das zugrunde liegende Geflecht von 
Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung und Einzelregelun-
gen. Postenorientierte Analysen befähigen zur fundierten Anwen-
dung des Handelsrechts auf zentrale Rechnungslegungsproble-
me. Im Bereich Prüfungslehre kennen die Studierenden die Zwe-
cke sowie die Rechtsgrundlagen und den Ablauf einer Jahresab-
schlussprüfung, von der Auftragserteilung und -annahme über die 
Prüfungsplanung und -durchführung bis zur Berichterstattung. Die 
Auseinandersetzung mit vorherrschenden Normen und Methoden 
befähigt zur problembewussten Anwendung des Handelsrechts 
und der berufsständischen Standards. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst eine Übung im Umfang von 2 SWS sowie ei-
ne Vorlesung im Umfang von 2 SWS. Der Lehrstoff ist im Selbst-
studium zu erweitern und zu vertiefen. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus zwei Klausurarbei-
ten im Umfang von jeweils 60 Minuten. Im Falle der Anmeldung 
von bis zu 10 Teilnehmern wird die betreffende Klausurarbeit 
durch eine mündliche Prüfungsleistung als Einzelprüfung im Um-
fang von 20 Minuten ersetzt. Die Art der konkreten Prüfungsleis-
tung wird am Ende jedes Anmeldezeitraums fakultätsüblich be-
kannt gegeben. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem arithmetischen Mittel der No-
ten der einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr im Sommersemester angebo-
ten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-ERG-0393 D-WW-ERG-0393 - Management und Controlling im 
Gesundheitswesen 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-0393 
D-WW-ERG-0393 

Management und Controlling 
im Gesundheitswesen 

Prof. Dr. T. Günther 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

 

Lehr- und  
Lernformen 

Die Inhalte des Moduls werden im Rahmen von Vorlesungen (4 
SWS), Selbststudium sowie eines Seminars (2 SWS) erarbeitet. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus folgenden Prüfungs-
leistungen: Prüfungsleistung 1: Klausurarbeit über 90 Minuten, 
Prüfungsleistung 2: Seminararbeit, Prüfungsleistung 3: Referat. 
Im Falle der Anmeldung von bis zu 10 Teilnehmern wird die Klau-
surarbeit durch eine mündliche Prüfungsleistung als Einzelprüfung 
im Umfang von 20 Minuten ersetzt. Die Art der konkreten Prü-
fungsleistung wird am Ende jedes Anmeldezeitraums fakultätsüb-
lich bekannt gegeben. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten arithmetischen 
Mittel der Prüfungsleistungen, wobei Prüfungsleistung 1 mit ei-
nem Gewicht von 2/3 und die Prüfungsleistungen 2 und 3 ge-
meinsam mit einem Gewicht von 1/3 in die Modulnote eingehen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-ERG-0490 D-WW-WINF-0490 - Data Warehousing 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-0490 
D-WW-WINF-0490 

Data Warehousing Prof. Hilbert 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden sind mit der Architektur und dem Design sowie 
den Anwendungsmöglichkeiten analytischer Informationssysteme 
auf Basis eines Data Warehouses vertraut. Insbesondere verste-
hen die Studierenden die Komponenten eines Data Warehouses, 
die Modellierung multidimensionaler Strukturen sowie das Online 
Analytical Processing auf Basis eines Data Warehouses. Hinzu 
kommt die Diskussion der besonderen Anforderungen an ein Da-
tenbanksystem im Rahmen eines Data Warehouses. Im Rahmen 
rechnergestützter Veranstaltungen und im Selbststudium erwer-
ben die Studierenden des Weiteren auch die Fähigkeit, mit aus-
gewählten Anwendungssystemen der Business Intelligence und 
des Data Warehousing (z.B. SAS BI Server, SAS Guide und SAS 
OLAP Server) umzugehen, um anspruchsvolle Fragestellungen 
des Entwurfs und Designs von Data Warehouses sowie der Nut-
zung von BI-Systemen zur Entscheidungsunterstützung im Ma-
nagement zu lösen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übun-
gen im Umfang von 1 SWS und ein Seminar (modulspezifisch) im 
Umfang von 1 SWS sowie ein Seminar im Umfang von 2 SWS als 
Bestandteil eines modulübergreifenden Seminars Wirtschaftsin-
formatik. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer mündlichen 
Prüfungsleistung (Prüfungsleistung I), einer Projektarbeit im Um-
fang von 60 Stunden (Prüfungsleistung II) und einer Seminararbeit 
im Umfang von 60 Stunden (Prüfungsleistung III) sowie einer Pro-
jektarbeit im Umfang von 60 Stunden (Prüfungsleistung IV) und 
einer Seminararbeit (Prüfungsleistung V) im modulübergreifenden 
Seminar. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten arithmetischen 
Mittel der Noten der einzelnen Prüfungsleistungen. Die Prüfungs-
leistung I geht dabei mit einem Gewicht von 40 %, Prüfungsleis-
tung II mit 15%, Prüfungsleistung III mit 15%, Prüfungsleistung 
IV mit 20% und Prüfungsleistung V mit 10% in die Modulnote 
ein. 
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Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr im Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand für das Modul umfasst einschließlich Prä-
senz- und Selbststudium 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-ERG-0491 D-WW-WINF-0491 - Data Mining 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-0491 
D-WW-WINF-0491 

Data Mining Prof. Hilbert 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen die Grundlagen, Prinzipien und Spielar-
ten moderner Datenauswertung auf Basis analytischer Informati-
onssysteme sowie deren Anwendungsmöglichkeiten. Insbeson-
dere haben die Studierenden ein Verständnis für den idealtypi-
schen Knowledge-Discovery-in-Databases-Process aufgebaut und 
dessen Komponenten im Allgemeinen sowie das Data Mining, 
das Text Mining und das Web Mining und deren Statistik nahe 
Methoden im Speziellen erlernt. Die Studierenden sind in der La-
ge, allfällige Probleme einer adäquaten Entscheidungsunterstüt-
zung auf Basis komplexer Datenbestände geeignet anzugehen 
und zu lösen. Dazu erwerben die Studierenden im Rahmen rech-
nergestützter Veranstaltungen und im Selbststudium des Weite-
ren auch die Fähigkeit, mit ausgewählten Anwendungssystemen 
der Business Intelligence und des Data, Text und Web Mining 
(z.B. SAS Enterprise Miner und SAS Text Miner) umzugehen, um 
anspruchsvolle Fragestellungen der Analyse betriebswirtschaftli-
cher Daten zu lösen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übun-
gen im Umfang von 1 SWS und ein Seminar im Umfang von 1 
SWS sowie Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer 90-minütigen 
Klausurarbeit (Prüfungsleistung I), einer Projektarbeit im Umfang 
von 60 Stunden (Prüfungsleistung II) und einer Projektarbeit im 
Umfang von 60 Stunden (Prüfungsleistung III). 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten arithmetischen 
Mittel der Noten der einzelnen Prüfungsleistungen. Die Prüfungs-
leistung I geht dabei mit einem Gewicht von 50 %, Prüfungsleis-
tung II mit 25% und Prüfungsleistung III mit 25% in die Modulno-
te ein. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr im Sommersemester angebo-
ten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand für das Modul umfasst einschließlich Prä-
senz- und Selbststudium 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-ERG-1095 D-WW-ERG-1095 - Optimierungssysteme 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-1095 
D-WW-ERG-1095 

Optimierungssysteme Prof. Dr. Udo Buscher 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Nach dem Besuch des Moduls können die Studierenden eine 
Vielzahl von verschiedenen betriebswirtschaftlichen Optimie-
rungsproblemen formal beschreiben und mit quantitativen Me-
thoden lösen. Die Studierenden beherrschen das methodische 
Rüstzeug, um lineare, nichtlineare und (gemischt-)ganzzahlige 
Problemstellungen einer Lösung zuzuführen. Zudem sind sie in 
der Lage, neben optimierenden Verfahren auch moderne heuristi-
sche Lösungsalgorithmen einzusetzen. 

Lehr- und 
Lernformen 

Die Inhalte des Moduls werden im Rahmen von Vorlesungen (2 
SWS), Übungen (1 SWS) sowie im Selbststudium erarbeitet. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus folgenden Prü-
fungsleistungen: Prüfungsleistung 1: Klausurarbeit über 90 Minu-
ten zum Thema „Operations Research“ und Prüfungsleistung 2: 
schriftliche Arbeit (Belegarbeit) aus den Themenbereichen: „Ope-
rations Research und Einführung in die Simulation“. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können insgesamt 5 Leistungspunkte erwor-
ben. werden. Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten 
arithmetischen Mittel der Noten der einzelnen Prüfungsleistun-
gen, wobei Prüfungsleistung 1 mit einem Gewicht von 3/4 in die 
Modulnote eingeht und Prüfungsleistung 2 mit einem Gewicht 
von 1/4. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in jedem Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-ERG-1096 D-WW-ERG-1096 - Optimierung und Simulation 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-1096 
D-WW-ERG-1096 

Optimierung und Simulation N.N. 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Nach dem Besuch des Moduls kennen die Studierenden eine 
Vielzahl von Methoden und Modellen, insbesondere Dekomposi-
tionsmethoden, die zur Lösung diverser Optimierungsprobleme 
eingesetzt werden können. Insbesondere können die Studieren-
den die Optimierungssoftware GAMS (General Algebraic Mode-
ling System) für die Lösung komplexer Problemstellungen einset-
zen. Das Modul bietet zudem eine Einführung in die Simulation. 
Die Studierenden kennen die Grundlagen und ausgewählte wei-
terführende Themen der ereignisdiskreten Computersimulation. 
Sie sind in der Lage, die Ein- und Ausgangsdaten der Simulati-
onsmodelle auszuwerten und Methoden zur Planung und Durch-
führung von Simulationsstudien anzuwenden. 

Lehr- und  
Lernformen 

Die Inhalte des Moduls werden im Rahmen von Vorlesungen (4 
SWS), Übungen (2 SWS) sowie im Selbststudium erarbeitet. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus folgenden Prü-
fungsleistungen: Prüfungsleistung 1: Klausurarbeit über 90 Minu-
ten zum Thema „Operations Research“ und Prüfungsleistung 2: 
mündliche Prüfungsleistung zum Thema „Einführung in die Simu-
lation“. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können insgesamt 10 Leistungspunkte erwor-
ben werden. Die Modulnote ergibt sich aus dem arithmetischen 
Mittel der Noten der Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in jedem Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-ERG-1191 D-WW-WINF-1191 - Unternehmenskommunikation –  
Unternehmenskommunikation 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-1191 
D-WW-WINF-1191 

Unternehmenskommunikation - 
Unternehmenskommunikation 

Prof. Dr. Eric Schoop 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen die ökonomischen, informationstechni-
schen und kommunikationswissenschaftlichen Rahmenbedin-
gungen erfolgreicher Unternehmenskommunikation, können an-
wendungsspezifische Rationalisierungs- und Qualitätsanforderun-
gen in ihrer ökonomischen, kommunikativen und informations-
technischen Dimension erarbeiten und auf Basis grundlegender 
Methoden des Information Engineering eine effiziente Informa-
tionsinfrastruktur für die Informationsaufbereitung und den Infor-
mationsaustausch konzipieren. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst 1 SWS Seminar, 1 SWS Projekt und 2 SWS 
begleitende Übungen, integriertes Selbststudium sowie 2 SWS 
Seminar als Bestandteil eines modulübergreifenden Seminars 
Wirtschaftsinformatik. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer mündlichen 
Prüfungsleistung (Prüfungsleistung I), einer Projektarbeit im Um-
fang von 60 Stunden (Prüfungsleistung II) sowie einer Seminarar-
beit im Umfang von 60 Stunden (Prüfungsleistung (III) und einem 
Referat (Prüfungsleistung IV) im modulübergreifenden Seminar. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten arithmetischen 
Mittel der Noten der einzelnen Prüfungsleistungen. Die Prüfungs-
leistung I geht dabei mit einem Gewicht von 40 %, Prüfungsleis-
tung II mit 30%, Prüfungsleistung III mit 20% und Prüfungsleis-
tung IV mit 10% in die Modulnote ein. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr im Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-ERG-1192 D-WW-WINF-1192 - Wissensmanagement - Wissensmanagement 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-1192 
D-WW-WINF-1192 

Wissensmanagement – Wis-
sensmanagement 

Prof. Dr. Eric Schoop 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen die ökonomischen, organisatorischen 
und informationstechnischen Zusammenhänge des Wissensma-
nagements in Organisationen, insbesondere Automatisierungsas-
pekte zur Unterstützung sozialer Interaktionsprozesse im Wis-
sensmanagement und zur Kodifizierung von Wissen. Sie können 
die erforderlichen Modelle und Methoden des Informationsmana-
gements hinsichtlich des Aufbaus von Wissensmanagementsys-
temen bewerten und anwenden. 

Lehr- und 
Lernformen 

Das Modul umfasst 1 SWS Seminar, 1 SWS Projekt und 2 SWS 
begleitende Übungen sowie integrierte Selbststudienphasen. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer mündlichen 
Prüfungsleistung (Prüfungsleistung I) und einer Projektarbeit im 
Umfang von 60 Stunden (Prüfungsleistung II). 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten arithmetischen 
Mittel der Noten der einzelnen Prüfungsleistungen. Die Prüfungs-
leistung I geht dabei mit einem Gewicht von 60 %, Prüfungsleis-
tung II mit 40% in die Modulnote ein. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr im Sommersemester angebo-
ten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-ERG-1193 D-WW-ERG-1193 - eLearning - Blended Learning 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-1193 
D-WW-ERG-1193 

eLearning - Blended Learning Prof. Dr. Eric Schoop 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden sind mit den informationswirtschaftlichen As-
pekten des eLearning als automatisierte Komponente von blen-
ded learning Arrangements vertraut. Sie kennen die komplexen 
Rahmenbedingungen für individuelle und kollektive Lernprozesse 
im virtuellen Klassenzimmer, können die ökonomischen, organisa-
torischen und informationstechnischen Bestimmungsfaktoren für 
die Gestaltung komplexer Lehr-/Lern-Arrangements einschätzen 
und anwendungsspezifische Lösungen für die Einbindung von 
eLearning in komplexe blended learning Arrangements entwi-
ckeln. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst 2 SWS Projekt, 2 SWS Seminar sowie inte-
griertes Selbststudium mittels eLearning. Das Projekt und die be-
gleitende Projektarbeit im virtuellen Klassenzimmer finden in eng-
lischer Sprache statt. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Projektarbeit 
im virtuellen Klassenzimmer im Umfang von 60 Stunden (Prü-
fungsleistung I) und einem Referat (Prüfungsleistung II). 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten arithmetischen 
Mittel der Noten der einzelnen Prüfungsleistungen. Die Prüfungs-
leistung I geht dabei mit einem Gewicht von 60% und Prüfungs-
leistung II mit 40% in die Modulnote ein. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr im Sommersemester angebo-
ten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-ERG-1291 D-WW-WINF-1291 - Integrations- und Architekturkonzepte für 
Anwendungssysteme 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-1291 
D-WW-WINF-1291 

Integrations- und Architektur-
konzepte für Anwendungs-
systeme 

Prof. Dr. Susanne Strahringer 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Gegenstand des Moduls ist die Frage, wie und in welchem Um-
fang Anwendungssysteme inner- und zwischenbetrieblich inte-
griert werden und welche prinzipiellen Architekturkonzepte bei 
der Gestaltung einzelner Systeme und ganzer Applikationsland-
schaften zum Tragen kommen. Studierende kennen die gängigen 
Integrationstechnologien und -bausteine sowie grundlegende Ar-
chitekturkonzepte und verstehen deren Potenziale bei der Gestal-
tung komplexer Applikationslandschaften. Sie haben Fertigkeiten 
im praktischen Umgang mit Werkzeugen zur Definition von Da-
tenaustauschstrukturen und zur Dokumentation von Unterneh-
mensarchitekturen und Applikationslandschaften erworben. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übun-
gen im Umfang von 1 SWS und ein Seminar im Umfang von 1 
SWS. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer mündlichen 
Prüfungsleistung als Einzelprüfung im Umfang von 30 Minuten 
bzw. einer 90-minütigen Klausurarbeit (Prüfungsleistung I), einer 
Seminararbeit im Umfang von 60 Stunden (Prüfungsleistung II) 
und einem Referat (Prüfungsleistung III). Prüfungsleistung I be-
steht im Falle der Anmeldung von bis zu 10 Teilnehmern aus ei-
ner mündlichen Prüfungsleistung als Einzelprüfung im Umfang 
von 30 Minuten. Bei mehr als 10 angemeldeten Teilnehmern wird 
die mündliche Prüfungsleistung durch eine Klausurarbeit im Um-
fang von 90 Minuten ersetzt. Die Art der konkreten Prüfungsleis-
tung I wird am Ende jedes Anmeldezeitraums fakultätsüblich be-
kannt gegeben. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten arithmetischen 
Mittel der Noten der einzelnen Prüfungsleistungen. Die Prüfungs-
leistung I geht dabei mit einem Gewicht von 50 %, Prüfungsleis-
tung II mit 30% und Prüfungsleistung III mit 20% in die Modulno-
te ein. 
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Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr im Sommersemester angebo-
ten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand für das Modul umfasst einschließlich Prä-
senz- und Selbststudium 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  



301 

MA-WW-ERG-1292 D-WW-WINF-1292 - Operative Anwendungssysteme 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-1292 
D-WW-WINF-1292 

Operative Anwendungssys-
teme 

Prof. Dr. Susanne Strahringer 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Gegenstand des Moduls sind Prinzipien, Spielarten und Einsatz-
bereiche inner- und zwischenbetrieblicher Anwendungssysteme 
in Wirtschaft und Verwaltung. Es findet eine Vertiefung gegen-
über grundlegenderen Wirtschaftsinformatik-Veranstaltungen mit 
Blick auf Systemarten, Branchen- und Betriebstypspezifika statt. 
Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls mit den Be-
sonderheiten der auf Enterprise-Resource-Planning-Systemen 
aufbauenden Satellitensysteme (CRM – Customer Relationship 
Management, SRM – Supplier Relationship Management, SCM – 
Supply Chain Management, PLM – Product Lifecycle Manage-
ment) sowie typischen Anwendungssystemen im E und M-
Business vertraut. Sie erwerben Fertigkeiten im praktischen Um-
gang mit ERP- oder SCM-Systemen und entwickeln zudem ein 
Verständnis für die konkreten Ausgestaltungen operativer An-
wendungssysteme in einer Auswahl spezifischer Branchen und 
Betriebstypen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übun-
gen im Umfang von 1 SWS, ein Seminar (modulspezifisch) im 
Umfang von 1 SWS sowie ein Seminar im Umfang von 2 SWS als 
Bestandteil eines modulübergreifenden Seminars Wirtschaftsin-
formatik. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer mündlichen 
Prüfungsleistung als Einzelprüfung im Umfang von 30 Minuten 
bzw. einer 90-minütigen Klausurarbeit (Prüfungsleistung I), einer 
Seminararbeit im Umfang von 60 Stunden (Prüfungsleistung II), 
einem Referat (Prüfungsleistung III) sowie einer Seminararbeit im 
Umfang von 60 Stunden (Prüfungsleistung IV) und einem Referat 
(Prüfungsleistung V) im modulübergreifenden Seminar. Prüfungs-
leistung I besteht im Falle der Anmeldung von bis zu 10 Teilneh-
mern aus einer mündlichen Prüfungsleistung als Einzelprüfung im 
Umfang von 30 Minuten. Bei mehr als 10 angemeldeten Teil-
nehmern wird die mündliche Prüfungsleistung durch eine Klau-
surarbeit im Umfang von 90 Minuten ersetzt. Die Art der konkre-
ten Prüfungsleistung I wird am Ende jedes Anmeldezeitraums fa-
kultätsüblich bekannt gegeben. 
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Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten arithmetischen 
Mittel der Noten der einzelnen Prüfungsleistungen. Die Prüfungs-
leistung I geht dabei mit einem Gewicht von 40 %, Prüfungsleis-
tung II mit 20%, Prüfungsleistung III mit 10%, Prüfungsleistung 
IV mit 20% und Prüfungsleistung V mit 10 % in die Modulnote 
ein. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr im Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand für das Modul umfasst einschließlich Prä-
senz- und Selbststudium 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  



303 

MA-WW-ERG-1491 D-WW-ERG-1491 - Information and Communication Economics & 
Management I 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-1491 
D-WW-ERG-1491 

Information and Communica-
tion Economics & Manage-
ment I 

Professor Dr. Ulrike Stopka 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen die grundlegenden ökonomischen Ge-
setzmäßigkeiten von Netzindustrien. Sie können netzspezifische 
Besonderheiten und die prägenden Kosten-/Nutzenaspekte mit 
Bezug auf die Wirtschaftlichkeit und Amortisation von Investitio-
nen in IuK-Systemen erläutern und in einen Zusammenhang mit 
den sich daraus abzuleitenden unternehmerischen Strategien des 
Informations- und Kommunikationssektors bringen. Sie sind in der 
Lage, Wirtschaftlichkeitsanalysen sowie Investitions- und Finan-
zierungsentscheidungen in IuK-Systeme sowohl unter betriebs-
wirtschaftlichen Effizienzgesichtspunkten als auch unter Berück-
sichtigung marktorientierter Erfordernisse sachgemäß vorzuberei-
ten, durchzuführen und hinsichtlich ihrer unternehmerischen Kon-
sequenzen sowie der Implikationen auf die IuK-Märkte zu bewer-
ten. Die Studierenden sind darüber hinaus mit der Theorie des 
Dienstleistungsmarketings und mit den Besonderheiten des Mar-
ketingmanagements im IuK-Sektor vertraut. Sie haben sich mit 
verhaltenswissenschaftlichen Theorien zur Erklärung von Kun-
denverhalten und mit den Prinzipien der empirischen Marktfor-
schung auseinandergesetzt und können diese auf praktische Fall-
beispiele anwenden. Die Studierenden beherrschen den Einsatz 
der Marketing-Instrumente für IuK-Dienste als spezielle Produkte, 
die auf der Basis von Netzinfrastrukturen erstellt werden. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst: - 2 Vorlesungen im Umfang von je 2 SWS - 1 
Seminar. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus zwei Klausurarbei-
ten im Umfang von 90 Minuten und einer Seminararbeit im Um-
fang von 75 Stunden einschließlich Ergebnisvorstellung im Semi-
nar. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt 
der Noten der Prüfungsleistungen des Moduls. 
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Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jährlich jeweils im Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Arbeitsstunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  



305 

MA-WW-ERG-1492 D-WW-ERG-1492 - Information and Communication Economics & 
Management II 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-1492 
D-WW-ERG-1492 

Information and Communica-
tion Economics & Manage-
ment II 

Professor Dr. Ulrike Stopka 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studieren-
den ihre wirtschaftswissenschaftlichen Kenntnisse des IuK-
Sektors im Bereich von Wettbewerb und Regulierung im TK-
Markt vertieft. Die Studierenden kennen ausgehend von den öko-
nomischen Gesetzmäßigkeiten der Telekommunikationswirt-
schaft die grundsätzlichen Ursachen, Notwendigkeiten und An-
forderungen an die Regulierung von IuK-Märkten. Basierend auf 
dem europäischen Rechtsrahmen sind sie mit den wichtigsten 
Methoden und Verfahren der Marktregulierung und des Wettbe-
werbs im IuK-Sektor vertraut. Die Studierenden sind in der Lage, 
aus diesen Erkenntnissen die entsprechenden betriebswirtschaft-
lichen Handlungserfordernisse für IuK-Unternehmen und deren 
Wettbewerbsstrategien abzuleiten. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst: - 1 Vorlesung im Umfang von 2 SWS – 1 
Seminar 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 90 und einer Seminararbeit im Umfang von 75 
Stunden einschließlich Ergebnisvorstellung im Seminar. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt 
der Noten der Prüfungsleistungen des Moduls. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jährlich jeweils im Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-ERG-1990 D-WW-ERG-1990 - Ökonometrie - Mikroökonometrie 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-1990 
D-WW-ERG-1990 

Ökonometrie – Mikroökono-
metrie 

Prof. Dr. Bernhard Schipp 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (2 SWS) mit begleitenden Übungen (2 SWS). 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 120 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote entspricht der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jährlich im Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Gesamtarbeitsaufwand beträgt 150 Arbeitsstunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-ERG-1991 D-WW-ERG-1991 - Ökonometrie - Zeitreihenökonometrie 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-1991 
D-WW-ERG-1991 

Ökonometrie – Zeitreihenöko-
nometrie 

Prof. Dr. Bernhard Schipp 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Vorlesung (2 SWS) mit begleitenden Übungen (2 SWS). 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von SWS, Übungen 
im Umfang von SWS sowie das Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von Leistungs-
punkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 120 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote entspricht der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jährlich im Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Gesamtarbeitsaufwand beträgt 150 Arbeitsstunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-ERG-1992 D-WW-ERG-1992 - Ökonometrie 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-1992 
D-WW-ERG-1992 

Ökonometrie Prof. Dr. Bernhard Schipp 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Dieses Modul beinhaltet ausgewählte ökonometrische Themen-
stellungen, die i. d. R. auf die vorhergehenden oder parallel ange-
botenen Lehrangebote abgestimmt sind. Ziel ist die Vertiefung 
der in den Modulen Mikroökonometrie oder Zeitreihenökonomet-
rie erworbenen Kenntnisse. 

Lehr- und  
Lernformen 

Seminar (2 SWS). 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus Seminararbeit und Re-
ferat. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem arithmetischen Mittel der No-
ten der Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in jedem Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Gesamtarbeitsaufwand beträgt 150 Arbeitsstunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-ERG-2290 D-WW-ERG-2290 - Univariate Statistik 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-2290 
D-WW-ERG-2290 

Univariate Statistik Prof. Dr. Stefan Huschens 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst die Grundlagen der statistischen Methodolo-
gie, statistische Schätz- und Testverfahren sowie Regressionsme-
thoden. Die Studierenden kennen und beherrschen statistische 
Verfahren als Voraussetzung für die Anfertigung eigenständiger 
wissenschaftlicher Arbeiten (Seminararbeit, Master-Arbeit, Dis-
sertation) und als berufsqualifizierende Voraussetzung für Tätig-
keiten in der quantitativen Forschung, z. B. in Finanzinstituten, In-
stituten und Unternehmensabteilungen für Wirtschafts- und 
Marktforschung und Institutionen der amtlichen Statistik. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul besteht aus Vorlesungen im Umfang von 3 SWS und 
Übungen im Umfang von 3 SWS. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus drei Klausurarbeiten 
zu je 60 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem arithmetischen Mittel der No-
ten der einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird im Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  



310 

MA-WW-ERG-2291 D-WW-ERG-2291 - Statistik - Multivariate Statistik 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-2291 
D-WW-ERG-2291 

Statistik - Multivariate Statistik Prof. Dr. Stefan Huschens 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst die Zeitreihenanalyse, die Modellierung 
stochastischer Prozesse und multivariate statistische Verfahren. 
Die Studierenden kennen und beherrschen statistische Verfahren 
als Voraussetzung für die Anfertigung eigenständiger wissen-
schaftlicher Arbeiten (Seminararbeit, Master-Arbeit, Dissertation) 
und als berufsqualifizierende Voraussetzung für Tätigkeiten in der 
quantitativen Forschung, z. B. in Finanzinstituten, Instituten und 
Unternehmensabteilungen für Wirtschafts- und Marktforschung 
und Institutionen der amtlichen Statistik. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul besteht aus Vorlesungen im Umfang von 2 SWS und 
Übungen im Umfang von 2 SWS. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus zwei Klausurarbei-
ten zu je 60 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem arithmetischen Mittel der No-
ten der einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird im Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-ERG-2490 D-WW-WINF-2490 - Business Engineering 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-2490 
D-WW-WINF-2490 

Business Engineering  Prof. Dr. Werner Esswein 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen die zentralen Fragestellungen des Busi-
ness Engineering. Sie wissen insbesondere um die grundlegen-
den Prinzipien der methodischen Gestaltung von Informationssys-
temen in Wirtschaft und Verwaltung. Im Vordergrund steht die 
organisationale Gestaltung auf Basis von Informationsmodellen. 
Dies umfasst die geeignete Methodenauswahl, das Management 
von Veränderungs- und Qualitätsmanagementprojekten sowie die 
modellgetriebene Entwicklung von Informationssystemen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst 2 SWS Vorlesung und 2 SWS Projekt sowie 
ein Seminar im Umfang von 2 SWS als Bestandteil eines modul-
übergreifenden Seminars Wirtschaftsinformatik. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer 60-minütigen 
Klausurarbeit (Prüfungsleistung I), einer Projektarbeit im Umfang 
von 60 Stunden (Prüfungsleistung II) sowie einer Seminararbeit 
im modulübergreifenden Seminar im Umfang von 60 Stunden 
(Prüfungsleistung III) und dem zugehörigen Referat (Prüfungsleis-
tung IV). Prüfungsleistung I besteht im Falle der Anmeldung von 
bis zu 10 Teilnehmern aus einer mündlichen Prüfungsleistung als 
Einzelprüfung im Umfang von 30 Minuten. Bei mehr als 10 an-
gemeldeten Teilnehmern wird die mündliche Prüfungsleistung 
durch eine Klausurarbeit im Umfang von 60 Minuten ersetzt. Die 
Art der konkreten Prüfungsleistung I wird am Ende jedes Anmel-
dezeitraums fakultätsüblich bekannt gegeben. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten arithmetischen 
Mittel der Noten der einzelnen Prüfungsleistungen. Die Prüfungs-
leistung I geht dabei mit einem Gewicht von 50 %, Prüfungsleis-
tung II mit 20 %, Prüfungsleistung III mit 20 %, Prüfungsleistung 
IV mit 10 % in die Modulnote ein. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr im Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-ERG-2491 D-WW-WINF-2491 - Enterprise Modeling 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-2491 
D-WW-WINF-2491 

Enterprise Modeling  Prof. Dr. Werner Esswein 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen die zentralen Fragestellungen der Ge-
staltung von Informationssystemen in Wirtschaft und Verwaltung. 
Sie haben sich mit den Grundlagen zur allgemeinen Modellierung, 
zum Management operativer Geschäftsbereiche, und zu Unter-
nehmensarchitekturen befasst. Das Qualifikationsziel ist, dass die 
Studierenden in der Lage sind, selbstständig unterschiedliche 
Fachdomänen zu durchdringen, diese zu analysieren und Anforde-
rungen an Informationssysteme modellhaft zu erarbeiten sowie 
anhand dieser Anforderungen Lösungen auf Basis von Modellen 
abzuleiten. Sie können problembezogen verschiedene Modellie-
rungsmethoden einsetzen und mit Modellierungswerkzeugen 
umgehen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst 2 SWS Vorlesung und 2 SWS Projekt. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Projektarbeit 
im Umfang von 100 Stunden (Prüfungsleistung I) und Referaten 
im Umfang von insgesamt maximal 1,5 Stunden (Prüfungsleis-
tung II). 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten arithmetischen 
Mittel der Noten der einzelnen Prüfungsleistungen. Die Prüfungs-
leistung I geht dabei mit einem Gewicht von 60 %, Prüfungsleis-
tung II mit 40 % in die Modulnote ein. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr im Sommersemester angebo-
ten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-ERG-2697 D-WW-ERG-2697 - E-Learning - Multimediales Lernen und  
E-Learning 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-2697 
D-WW-ERG-2697 

E-Learning - Multimediales 
Lernen und E-Learning 

Prof. Dr. Bärbel Fürstenau 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalt des Moduls sind Theorie und Praxis der Auswahl und/oder 
Entwicklung sowie des Einsatzes und/oder der Evaluation von 
multimedialen Lehr- und Lernmaterialen sowie von E-Learning-
Produkten und von E-Learning-Umgebungen, und zwar unter psy-
chologisch-pädagogischer und didaktisch-methodischer Perspek-
tive. Die Studierenden sind mit den verschiedenen Tätigkeitsfel-
dern, die im Zusammenhang mit dem multimedialen Lernen und 
E-Learning entstanden sind, vertraut, können zwischen der inhalt-
lichen Ebene von multimedialen Lehr- und Lernmaterialien sowie 
E-Learning-Produkten, der didaktischen Aufbereitung von Inhal-
ten, der technisch-organisatorischen Umsetzung sowie der dabei 
zu beachtenden pädagogisch-psychologisch begründeten Medi-
engestaltung unterscheiden und kennen die wesentlichen theore-
tischen Grundlagen und praktischen Fragestellungen der ver-
schiedenen Ebenen, kennen Lehr-Lern-Szenarien mit digitalen 
Medien sowie ihre Erfolgsfaktoren, können multimediale Lehr- 
und Lernmaterialen sowie E-Learning-Produkte/E-Learning-
Umgebungen unter Heranziehung verschiedener Perspektiven 
beurteilen und sich begründet für die Auswahl und den Einsatz in 
Abhängigkeit von den Lernzielen und der Zielgruppe entscheiden, 
sind in der Lage, multimediale Lehr- bzw. Lernmaterialien oder E-
Learning-Produkte in Grundzügen zu konzipieren, können multi-
mediale Lehr- bzw. Lernmaterialien bzw. E-Learning-Produkte zu 
eigenen Lernzwecken nutzen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Seminare, Vorlesungen und Projekte im Um-
fang von je mindestens 2 SWS sowie Selbststudium. Die Lehr-
veranstaltungen sind im Umfang von 9 Basisanteilen aus dem 
Wahlkatalog der Fakultät Wirtschaftswissenschaften zu wählen; 
dieser wird inklusive der jeweils zugeordneten Basisanteile und 
erforderlichen Prüfungsleistungen sowie deren Notengewichte zu 
Semesterbeginn fakultätsüblich bekannt gegeben. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus den gemäß Wahlka-
talog der Fakultät Wirtschaftswissenschaften für die erforderli-
chen 10 Basisanteile vorgegebenen Prüfungsleistungen. 
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Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Noten der Prüfungsleistungen. Die Prüfungsleistungen gehen mit 
dem Gewicht gemäß Wahlkatalog der Fakultät Wirtschaftswis-
senschaften ein. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr im Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-ERG-2698 D-WW-ERG-2698 - Organisationales Lernen und organisationaler 
Wandel 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-2698 
D-WW-ERG-2698 

Organisationales Lernen und 
organisationaler Wandel 

Prof. Dr. Bärbel Fürstenau 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Organisationales Lernen und organisationaler Wandel werden aus 
betriebswirtschaftlich-organisationstheoretischer sowie pädago-
gisch-didaktischer Perspektive heraus betrachtet. Inhalt sind For-
men, Anstöße und Theorien sowie verschiedene Management-
modelle und Probleme der Umsetzung des organisationalen Ler-
nens und des organisationalen Wandels. Im Vordergrund steht 
der Mensch, der – sowohl als Individuum als auch als Teil der Or-
ganisation – das organisationale Lernen und damit den organisati-
onalen Wandel maßgeblich beeinflusst. Bei der Gestaltung des 
organisationalen Wandels wird der Mensch durch verschiedene 
Instrumente bzw. Maßnahmen des betrieblichen Wissensmana-
gements unterstützt. Deshalb sind weitere Inhalte des Moduls 
pädagogisch-psychologisch basierte Hinweise zur Förderung der 
Akzeptanz und Umsetzung betrieblichen Wissensmanagements. 
Die Studierenden kennen theoretische und praktische Erklärungs-
ansätze des organisationalen Wandels, sind in der Lage, die ver-
schiedenen Ansätze im Hinblick auf ihre Leistungsfähigkeit zur 
Beschreibung, Erklärung und praktischen Umsetzbarkeit des or-
ganisationalen Wandels hin zu beurteilen, verstehen Ansätze und 
Prozesse des organisationalen Lernens, kennen und verstehen 
die Bereiche des betrieblichen und des individuellen Wissensma-
nagements sowie Maßnahmen und Methoden zur Gestaltung des 
Wissensmanagements. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (2 SWS) und 2 Seminare (je 2 SWS)  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus - zwei Referaten 
(Prüfungsleistung I und II), - zwei Seminararbeiten im Umfang von 
je 60 Stunden (Prüfungsleistung III und IV) sowie - einer Klausur-
arbeit im Umfang von 60 Minuten (Prüfungsleistung V).  
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Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten arithmetischen 
Mittel der Noten der einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die Re-
ferate (die Prüfungsleistungen I und II) jeweils einfaches Gewicht, 
die Seminararbeiten (die Prüfungsleistungen III und IV) zweifa-
ches Gewicht und die Klausurarbeit (die Prüfungsleistung V) drei-
faches Gewicht hat.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr im Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-ERG-3093 - Ergänzende Qualifikationsziele III - WiPäd 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-3093 Ergänzende Qualifikationszie-
le III - WiPäd 

Prof. Dr. Bärbel Fürstenau 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Durch Auswahl geeigneter Themen aus einem jährlich von der 
Fakultät bereitgestellten Veranstaltungskatalog ergänzt der Stu-
dierende die im Rahmen seiner Schwerpunktbildung durch Major- 
und Minor-Bereich bereits erworbenen fachlichen und methodi-
schen Kompetenzen und konkretisiert damit seine Profilierung in-
nerhalb des Master-Studiums. Die auszuwählenden Themen sind 
einem der Kataloge zu folgenden Themengebieten zu entneh-
men: • Volkswirtschaftslehre • Betriebswirtschaftslehre • Wirt-
schaftsinformatik • Wirtschaftspädagogik • Integrationsbereich 
Wirtschaftswissenschaften. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst - Vorlesungen, Übungen, Projekte und/oder 
Seminare im Umfang von mindestens 4 SWS. Die Lehrveranstal-
tungen sind im Umfang von 6 Basisanteilen aus dem Wahlkatalog 
der Fakultät Wirtschaftswissenschaften zu wählen; dieser wird 
inklusive der jeweils zugeordneten Basisanteile und der erforder-
lichen Prüfungsleistungen sowie deren Notengewichte zu Se-
mesterbeginn fakultätsüblich bekannt gegeben. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul des Master-Studiengangs 
Wirtschaftspädagogik. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der jeweiligen 
Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen Studienord-
nung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus den gemäß Wahlka-
talog der Fakultät Wirtschaftswissenschaften für die erforderli-
chen 6 Basisanteile vorgegebenen Prüfungsleistungen. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten arithmetischen 
Mittel der Noten der Prüfungsleistungen. Die Prüfungsleistungen 
gehen mit dem Gewicht gemäß Wahlkatalog der Fakultät Wirt-
schaftswissenschaften ein. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr im Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-ERG-3094 - Ergänzende Qualifikationsziele I Wirtschaftswissenschaften 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-3094  Ergänzende Qualifikationsziele 
I Wirtschaftswissenschaften 

Studiendekan 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Durch Auswahl geeigneter Themen aus einem jährlich von der 
Fakultät bereitgestellten Veranstaltungskatalog ergänzt der Stu-
dierende seine fachlichen und methodischen Kompetenzen und 
konkretisiert damit seine Profilierung innerhalb des Masterstudi-
ums. Die Themen sind einem studiengangspezifischen Katalog zu 
entnehmen. Die Studierenden können Veranstaltungen aus fol-
genden Themen wählen: Betriebswirtschaftslehre Volkswirt-
schaftslehre Wirtschaftsinformatik Wirtschaftspädagogik Statistik 
Ökonometrie 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst - Vorlesungen, Übungen, Seminare und/oder 
Projekte im Umfang von mindestens 6 SWS. Davon können 2 
SWS durch die Übernahme tutorieller Aufgaben erbracht werden. 
Die Lehrveranstaltungen sind im angegebenen Umfang von 9 Ba-
sisanteilen aus dem Wahlkatalog der Fakultät Wirtschaftswissen-
schaften zu wählen; dieser wird inklusive der jeweils zugeordne-
ten Basisanteile und erforderlichen Prüfungsleistungen sowie de-
ren Notengewichte zu Semesterbeginn fakultätsüblich bekannt 
gegeben. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre und Volkswirtschaftslehre. Es ist gemäß 
§ 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der 
zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus den gemäß Wahlka-
talog der Fakultät Wirtschaftswissenschaften für die erforderli-
chen 9 Basisanteile vorgegebenen Prüfungsleistungen. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Noten der Prüfungsleistungen gemäß den Gewichtungsfaktoren 
des Wahlkatalogs der Fakultät Wirtschaftswissenschaften. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemes-
ter, angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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MA-WW-ERG-3095 - Ergänzende Qualifikationsziele II Wirtschaftswissenschaften 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-3095 Ergänzende Qualifikationsziele 
II Wirtschaftswissenschaften 

Studiendekan 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Durch Auswahl geeigneter Themen aus jährlich von der Fakultät 
bereitgestellten Veranstaltungskatalogen ergänzt der Studierende 
die im Rahmen seiner Schwerpunktbildung durch Major- und Mi-
nor-Bereich bereits erworbenen fachlichen und methodischen 
Kompetenzen und konkretisiert damit seine Profilierung innerhalb 
des Master-Studiums. Die auszuwählenden Themen sind einem 
der Kataloge zu folgenden Themengebieten zu entnehmen: 
Volkswirtschaftslehre Betriebswirtschaftslehre Wirtschaftsinfor-
matik Quantitative Verfahren Rechtswissenschaften Fremd-
sprachliche Fachkommunikation 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst - Vorlesungen, Übungen, Tutorien, Kolloquien 
und/oder Seminare im Umfang von mindestens 4 SWS. Die Lehr-
veranstaltungen sind im Umfang von 6 Basisanteilen aus dem 
Wahlkatalog der Fakultät Wirtschaftswissenschaften zu wählen; 
dieser wird inklusive der jeweils zugeordneten Basisanteile und 
der erforderlichen Prüfungsleistungen sowie deren Notengewich-
te zu Semesterbeginn fakultätsüblich bekannt gegeben. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre und Volkswirtschaftslehre. Es ist gemäß 
§ 26 Abs. 3 der jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der 
zugehörigen Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zuge-
ordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus den gemäß Wahlka-
talog der Fakultät Wirtschaftswissenschaften für die erforderli-
chen 6 Basisanteile vorgegebenen Prüfungsleistungen. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Noten der Prüfungsleistungen. Die Prüfungsleistungen gehen mit 
dem Gewicht gemäß Wahlkatalog der Fakultät Wirtschaftswis-
senschaften ein. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr im Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-ERG-3096 D-WW-ERG-3096 - Tourism Economics & Management I 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-3096 
D-WW-ERG-3096 

Tourism Economics & Ma-
nagement I 

Professor Dr. Walter Freyer 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Durch die Teilnahme an diesem Modul kennen die Studierenden 
verschiedene moderne Marketing- und Management-methoden 
sowie -modelle der Tourismuswirtschaft. Die Studierenden kön-
nen ein spezielles Tourismus-Marketing für nationale und interna-
tionale Tourismus-Unternehmen entwickeln und analysieren. Sie 
vermögen, die verschiedenen Diagnose-, Analyse- und Strategie-
entwicklungsmethoden im touristischen Marketing auf die Praxis 
zu übertragen, Handlungsanweisungen für Unternehmen abzulei-
ten und diese entsprechend umzusetzen. Ferner haben die Stu-
dierenden die Fähigkeit, Markt- und Wettbewerbsanalysen sowie 
-prognosen für die Tourismuswirtschaft zu erstellen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst eine Vorlesung im Umfang von 2 SWS sowie 
ein Seminar mit 4 SWS. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Zugangsvoraussetzungen sind Grundkenntnisse der BWL, ins-
besondere in Marketing und Management. Der internationale As-
pekt des Tourismus erfordert zudem gute Fremdsprachenkennt-
nisse. Folgende Literatur wird vorausgesetzt: FREYER, W.: Tou-
rismus-Marketing, Marktorientiertes Management im Mikro- und 
Makrobereich der Tourismuswirtschaft, 5. Aufl., München/Wien 
2007; FREYER, W.: Ganzheitlicher Tourismus – Beiträge aus 20 
Jahren Tourismusforschung, Dresden 2000; HAEDRICH, G. u.a. 
(Hg.): Tourismus-Management und -Marketing, 3. Aufl., Berlin 
usw. 1997; MIDDLETON, V.T.C.: Marketing in Travel &amp; Tour-
ism, 3. Aufl., Oxford 2001; SEITZ, E./MEYER,W.: Tourismus-
marktforschung, 2. Auflage, München 2006 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
In die Modulnote geht die Note der 90 minütigen Klausurarbeit 
mit einfachem Gewicht und die Note der Seminararbeit mit dop-
peltem Gewicht ein. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird im Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt 300 Stunden 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-ERG-3097 D-WW-ERG-3097 - Tourism Economics & Management II 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-3097 
D-WW-ERG-3097 

Tourism Economics & Ma-
nagement II 

Professor Dr. Walter Freyer 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul besteht aus einer Vorlesung im Umfang von 2 SWS 
sowie einem Seminar mit 2 SWS. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
mit 90 Minuten Bearbeitungszeit sowie einer Seminararbeit im 
Umfang von 75 Stunden einschließlich der Ergebnisvorstellung im 
Seminar. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. In 
die Modulnote gehen die Noten der beiden Prüfungsleistungen 
gleichgewichtig ein. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird im Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MA-WW-ERG-3098 D-WW-ERG-3098 - Gesundheitsökonomie 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-ERG-3098 
D-WW-ERG-3098 

Gesundheitsökonomie Prof. Dr. A. Karmann 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul stellt verschiedene Instrumente der Gesundheitsöko-
nomie vor und beschäftigt sich insbesondere mit der Thematik 
des „Outcome Research“. Des Weiteren werden quantitativen 
Methoden zur Datenerhebung und -analyse bei gesundheitsöko-
nomischen Fragestellungen vorgestellt. Anhand von empirischen 
Fallstudien werden die Methoden und Konzepte angewandt. Die 
Studierenden kennen die verschiedenen nationalen Gesundheits-
systeme und ihre Institutionen. Sie verfügen außerdem über 
Kenntnisse der Marktversagenstheorie und deren Anwendung auf 
Gesundheitsmärkte. Daneben kennen sie mögliche Regulierungs-
ansätze und sind in der Lage, diese zu analysieren. Im Einzelnen 
beinhaltet das Modul die Themen: Gesundheitsmärkte, Evaluie-
rung von Gesundheitsleistungen und Gesundheitsökonomische 
Fallstudien. 

Lehr- und  
Lernformen 

Die Inhalte des Moduls werden im Rahmen von Vorlesungen (3 
SWS), Seminaren (1 SWS) sowie im Selbststudium erarbeitet. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus folgenden Prü-
fungsleistungen: Prüfungsleistung 1: Sie besteht im Falle der 
Anmeldung von bis zu 10 Teilnehmern aus einer mündlichen Prü-
fungsleistung als Einzelprüfung im Umfang von 30 Minuten. Bei 
mehr als 10 angemeldeten Teilnehmern wird die mündliche Prü-
fungsleistung durch eine Klausurarbeit im Umfang von 90 Minu-
ten ersetzt. Die Art der konkreten Prüfungsleistung wird am Ende 
jedes Anmeldezeitraums fakultätsüblich bekannt gegeben, Prü-
fungsleistung 2: Klausurarbeit im Umfang von 60 Minuten, Prü-
fungsleistung 3: Referat. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten arithmetischen 
Mittel der Noten der Prüfungsleistungen, wobei Prüfungsleistung 
1 mit einem Gewicht von 4/8, Prüfungsleistung 2 mit einem Ge-
wicht von 3/8 und Prüfungsleistung 3 mit einem Gewicht von 1/8 
in die Modulnote eingehen. 
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Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-VWL-0992 D-WW-WIWI-0992 - Finanzwissenschaft A (Foundations of Public 
Sector Economics) 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-VWL-0992 
D-WW-WIWI-0992 

Finanzwissenschaft A (Foun-
dations of Public Sector Eco-
nomics) 

Prof. Dr. Marcel Thum 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Wer das Modul durchläuft, wird mit den methodischen Grundla-
gen der finanzwissenschaftlichen Analyse auf Master-Niveau 
ausgestattet. Die Studierenden lernen die grundlegenden Ansätze 
staatlicher Eingriffe kennen und lernen, die finanzwissenschaftli-
che Methodik auf wichtige wirtschaftspolitische Bereiche anzu-
wenden. Mit Hilfe der erlernten fortgeschrittenen theoretischen 
und empirischen Konzepte werden die Studierenden in die Lage 
versetzt, sowohl wissenschaftliche Texte auf dem aktuellen 
Stand der Forschung zu verstehen als auch politische Lösungsan-
sätze für komplexe ökonomische Probleme zu evaluieren und da-
zu fundiert Stellung nehmen zu können. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst zwei Vorlesungen im Umfang von jeweils 2 
SWS und eine Übung im Umfang von 2 SWS. Die Veranstaltun-
gen können in deutscher oder englischer Sprache gehalten wer-
den. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
von 90 Minuten Dauer und einer Klausurarbeit von 60 Minuten 
Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem arithmetischen Mittel der No-
ten der einzelnen Prüfungsleistungen mit den folgenden Gewich-
ten: 90-minütige Klausurarbeit 2/3, 60-minütige Klausurarbeit 1/3. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in jedem Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  



325 

MA-WW-VWL-0993 D-WW-WIWI-0993 - Finanzwissenschaft B (Intermediate Public 
Sector Economics) 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-VWL-0993 
D-WW-WIWI-0993 

Finanzwissenschaft B (Inter-
mediate Public Sector Eco-
nomics) 

Prof. Dr. Marcel Thum 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Wer das Modul durchläuft, wird mit den methodischen Grundla-
gen der finanzwissenschaftlichen Analyse auf Master-Niveau 
ausgestattet. Die Studierenden lernen die grundlegenden Ansätze 
staatlichen Handelns kennen und sind in der Lage, diese Sicht-
weisen auf wichtige wirtschaftspolitische Bereiche anzuwenden. 
Mit Hilfe der erlernten fortgeschrittenen theoretischen und empi-
rischen Konzepte werden die Studierenden in die Lage versetzt, 
sowohl wissenschaftliche Texte auf dem aktuellen Stand der For-
schung zu verstehen als auch politische Lösungsansätze für kom-
plexe ökonomische Probleme zu evaluieren und dazu fundiert 
Stellung nehmen zu können. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst eine Vorlesung im Umfang von 2 SWS und 
eine Übung im Umfang von 2 SWS. Die Veranstaltungen können 
in deutscher oder englischer Sprache gehalten werden. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 120 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch dieses Modul können 5 Leistungspunkte erworben wer-
den. Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in jedem Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand für das Modul beträgt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-VWL-0994 D-WW-WIWI-0994 - Finanzwissenschaft C (Advanced Public  
Sector Economics) 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-VWL-0994 
D-WW-WIWI-0994 

Finanzwissenschaft C (Ad-
vanced Public Sector Econom-
ics) 

Prof. Dr. Alexander Kemnitz 
(komm.) 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden erwerben insbesondere Kenntnisse der Theorie 
der öffentlichen Leistungserstellung in Verbindung mit dem Er-
werb und der Intensivierung von Kenntnissen über empirische 
Analyseverfahren, wobei der Fokus gezielt auf spezielle Faktor-
märkte gerichtet wird. So vertiefen die Studierenden Ihre Kennt-
nisse und Fähigkeiten bspw. in Fragen der Infrastrukturbereitstel-
lung oder zur Mobilität von Faktoren, um davon ausgehend auch 
weitere verwandte wirtschaftspolitische Fragestellungen mit wis-
senschaftlichem Anspruch analysieren zu können. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst entweder Vorlesungen im Umfang von 4 
SWS oder eine Vorlesung im Umfang von 2 SWS und eine Übung 
im Umfang von 2 SWS oder eine Vorlesung im Umfang von 2 
SWS und ein Seminar im Umfang von 2 SWS. Die Veranstaltun-
gen können in deutscher oder englischer Sprache gehalten wer-
den. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus den durch den 
Wahlkatalog des Schwerpunktes „Economics“ vorgegebenen 
Prüfungsleistungen. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten arithmetischen 
Mittel der Noten der einzelnen Prüfungsleistungen. Die Gewichte 
ergeben sich aus den Vorgaben des Wahlkataloges des Schwer-
punktes „Economics“. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in jedem Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand für das Modul beträgt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-VWL-0995 D-WW-WIWI-0995 - Finanzwissenschaft D (Advanced Topics in 
Public Sector Economics) 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-VWL-0995 
D-WW-WIWI-0995 

Finanzwissenschaft D (Ad-
vanced Topics in Public Sector 
Economics) 

Prof. Dr. Alexander Kemnitz 
(komm.) 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden lernen in diesem Modul die von öffentlichen Ak-
tivitäten ausgehenden Rückwirkungen auf die verschiedenen Ak-
teure einer Volkswirtschaft kennen. Dabei erstrecken sich sowohl 
die theoretischen Analysen als auch die Betrachtungen verschie-
dener Anwendungsgebiete auf eine Vielzahl von Bereichen des 
öffentlichen Sektors, wobei der Fokus allerdings überwiegend auf 
Regulierungsaspekte gelenkt wird. Mit diesen erworbenen theo-
retischen Kenntnissen wie empirischen Analysefähigkeiten wer-
den die Studierenden in die Lage versetzt, Themen aus den ge-
wählten Schwerpunkten wie aus verwandten Bereichen eigen-
ständig wissenschaftlich zu bearbeiten. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 4 SWS sowie 
entweder eine weitere Vorlesung, eine Übung oder ein Seminar 
im Umfang von jeweils 2 SWS. Die Veranstaltungen können in 
deutscher oder englischer Sprache gehalten werden. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus den durch den 
Wahlkatalog des Schwerpunktes „Economics“ vorgegebenen 
Prüfungsleistungen. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten arithmetischen 
Mittel der Noten der einzelnen Prüfungsleistungen. Die Gewichte 
ergeben sich aus den Vorgaben des Wahlkataloges des Schwer-
punktes „Economics“. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in jedem Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand für das Modul beträgt 270 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-VWL-1392 D-WW-WIWI-1392 - Globale Güter- und Finanzmärkte 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-VWL-1392 
D-WW-WIWI-1392 

Globale Güter- und Finanz-
märkte 

Prof. Dr. Udo Broll 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Gegenstand des Moduls ist die Analyse globaler Güter- und Fi-
nanzmärkte. Die Studierenden erwerben die Fähigkeit, die wirt-
schaftspolitischen Implikationen der makroökonomischen Theo-
rien im Vergleich kritisch zu beurteilen. Es wird die wirtschaftliche 
Bedeutung der internationalen Geld- und Kapitalmärkte, im Be-
sonderen der nationalen und internationalen Finanzintermediäre, 
für Einkommen und Beschäftigung herausgearbeitet. Die Analyse 
der Wirkungsweise von Transformations- und Übertragungsme-
chanismen internationaler Finanzsysteme auf die offene Volks-
wirtschaft ist ebenso Gegenstand des Moduls, wobei dem libera-
lisierten Finanzmarkt und dem internationalen Bankensystem eine 
besondere Bedeutung zukommt. Ebenso ist die Gestaltung einer 
globalen Finanzarchitektur Gegenstand der Analyse. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 4 SWS und eine 
Übung im Umfang von 2 SWS. Die Veranstaltungen können in 
deutscher oder englischer Sprache gehalten werden. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus zwei Klausurarbei-
ten im Umfang von 120 und 60 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten arithmetischen 
Mittel der Noten der Prüfungsleistungen mit den folgenden Ge-
wichten: 120-minütige Klausurarbeit 2/3, 60-minütige Klausurar-
beit 1/3. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in jedem Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand für das Modul beträgt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-VWL-1393 D-WW-WIWI-1393 - Internationale Faktormobilität 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-VWL-1393 
D-WW-WIWI-1393 

Internationale Faktormobilität Prof. Dr. Udo Broll 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden erwerben fundierte Kenntnisse über die Ursa-
chen der Mobilität von Produktionsfaktoren und ihre Konsequen-
zen auf einzelwirtschaftlicher, nationalstaatlicher und weltwirt-
schaftlicher Ebene. Sie lernen die Bestimmungsgründe internati-
onaler Faktormobilität aus verschiedenen wirtschaftstheoreti-
schen Perspektiven kennen und werden in die Lage versetzt, die-
se fundiert bei der Beurteilung und Entwicklung wirtschaftspoliti-
scher Handlungsempfehlungen anzuwenden. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst eine Vorlesung im Umfang von 2 SWS sowie 
ein Seminar im Umfang von 2 SWS. Die Veranstaltungen können 
in deutscher oder englischer Sprache gehalten werden. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
von 60 Minuten Dauer sowie einer Seminararbeit im Umfang von 
15-25 Seiten und einem Referat von 30 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten arithmetischen 
Mittel der Noten der Prüfungsleistungen mit den folgenden Ge-
wichten: Klausurarbeit 50%, Seminararbeit 30%, Referat 20%. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in jedem Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand für das Modul beträgt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-VWL-1891 D-WW-WIWI-1891 - Finanzsysteme 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-VWL-1891 
D-WW-WIWI-1891 

Finanzsysteme N.N. 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden besitzen ein umfangreiches modelltheoreti-
sches Basiswissen und kennen den Aufbau und die Wirkungs-
weise moderner Finanzsysteme sowie die Wechselwirkungen 
zwischen realer und monetärer Seite in modernen Volkwirtschaf-
ten. Darüber hinaus verstehen die Studierenden monetäre Phä-
nomene wie Banken-, Finanz- und Währungskrisen. Ferner sind 
sie zu aktuellen Fragestellungen der Regulierung und Stabilisie-
rung von Finanzsystemen bzw. einzelner Akteure auskunftsfähig. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 4 SWS und Se-
minare im Umfang von 2 SWS. Die Veranstaltungen werden teil-
weise in englischer Sprache durchgeführt. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus drei Prüfungsleis-
tungen: Prüfungsleistung 1: Sie besteht im Falle der Anmeldung 
von bis zu 10 Teilnehmern aus einer mündlichen Prüfungsleistung 
als Einzelprüfung im Umfang von 30 Minuten. Bei mehr als 10 
angemeldeten Teilnehmern wird die mündliche Prüfungsleistung 
durch eine Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten ersetzt. Die 
Art der konkreten Prüfungsleistung wird am Ende jedes Anmel-
dezeitraums fakultätsüblich bekannt gegeben. Prüfungsleistung 2: 
Seminararbeit (Arbeitsaufwand max. 150h). Prüfungsleistung 3: 
Referat (20 – 30 min). 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten arithmetischen 
Mittel der Noten der Prüfungsleistungen mit den folgenden Ge-
wichten: Klausurarbeit 2/3, Seminararbeit 2/9, Referat 1/9. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in jedem Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand für das Modul beträgt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-VWL-1892 D-WW-WIWI-1892 - Theorie der Finanzmärkte 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-VWL-1892 
D-WW-WIWI-1892 

Theorie der Finanzmärkte N.N. 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden sind mit der Funktionsweise moderner Finanz-
märkte vertraut. Durch ein umfangreiches modelltheoretisches 
Basiswissen sind sie in der Lage, Modelle, welche die Funkti-
onsweise von Finanzmärkten und die Handlungen der Marktteil-
nehmer erklären, zur Lösung praktischer Fragestellungen anzu-
wenden. Dazu gehören neben den grundlegenden Modellen und 
Methoden der neoklassischen Schule der Finanzwirtschaft auch 
das Optionspreismodell von Black und Scholes, das CAPM und 
die Betrachtung zustandsbedingter Wertpapiere. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS und 
Übungen im Umfang von 2 SWS. Die Veranstaltungen können in 
deutscher oder englischer Sprache gehalten werden. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Sie besteht im Falle der Anmeldung von bis zu 10 
Teilnehmern aus einer mündlichen Prüfungsleistung als Einzelprü-
fung im Umfang von 30 Minuten. Bei mehr als 10 angemeldeten 
Teilnehmern wird die mündliche Prüfungsleistung durch eine 
Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten ersetzt. Die Art der 
konkreten Prüfungsleistung wird am Ende jedes Anmeldezeit-
raums fakultätsüblich bekannt gegeben. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in jedem Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand für das Modul beträgt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-VWL-2190 D-WW-WIWI-2190 - Ökonomische Geographie 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-VWL-2190 
D-WW-WIWI-2190 

Ökonomische Geographie Prof. Dr. Georg Hirte 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden erwerben ein fundiertes Verständnis der we-
sentlichen Modelle der Neuen Ökonomischen Geographie und 
verfügen über die Fähigkeit, wesentliche wirtschaftspolitische 
Fragestellungen im Rahmen dieser und verwandter Theorien im 
Bereich analysieren zu können. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst eine Vorlesung im Umfang von 2 SWS, eine 
Übung im Umfang von 2 SWS und ein Seminar im Umfang von 2 
SWS. Die Veranstaltungen können in deutscher oder englischer 
Sprache gehalten werden. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Projektarbeit 
im Umfang von 30 Seiten, einem Referat von 45 Minuten Dauer 
zur Projektarbeit, einer Seminararbeit im Umfang von 15-25 Sei-
ten sowie einem Referat von 20 Minuten Dauer zur Seminarar-
beit. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten arithmetischen 
Mittel der Noten der einzelnen Prüfungsleistungen mit den fol-
genden Gewichten: Projektarbeit 4/9, Referat zur Projektarbeit 
2/9, Seminararbeit 2/9, Referat zur Seminararbeit 1/9. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in jedem Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand für das Modul beträgt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-VWL-2780 D-WW-WIWI-2780 - Advanced Economics 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-VWL-2780 
D-WW-WIWI-2780 

Advanced Economics Prof. Dr. Alexander Kemnitz 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden werden befähigt, die ökonomischen Bestim-
mungsgründe für die räumliche und zeitliche Mobilität von Pro-
duktionsfaktoren und Personen sowie deren einzel- und gesamt-
wirtschaftlichen Konsequenzen kritisch zu bewerten und kompe-
tente problemorientierte Handlungsempfehlungen zu formulieren. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst eine Vorlesung im Umfang von 2 SWS sowie 
entweder eine weitere Vorlesung im Umfang von 2 SWS oder ei-
ne Übung im Umfang von 2 SWS oder einem Seminar im Umfang 
von 2 SWS nach Wahl des Studierenden. Die Veranstaltungen 
können in deutscher oder englischer Sprache gehalten werden. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus den durch den 
Wahlkatalog des Schwerpunktes \\“Economics\\“ vorgegebenen 
Prüfungsleistungen. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten arithmetischen 
Mittel der Noten der einzelnen Prüfungsleistungen. Die Gewichte 
ergeben sich aus den Vorgaben des Wahlkataloges des Schwer-
punktes \\“Economics\\“. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in jedem Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand für das Modul umfasst einschließlich Prä-
senz- und Selbststudium 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-VWL-2781 D-WW-WIWI-2781 - Advanced Topics in Economics 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-VWL-2781 
D-WW-WIWI-2781 

Advanced Topics in Econo-
mics 

Prof. Dr. Alexander Kemnitz 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden werden in die Lage versetzt, zu aktuellen Fra-
gen der öffentlichen und privaten Finanzwirtschaft kompetent 
Stellung zu beziehen und auf der Grundlage aktueller Analyse-
techniken problemorientierte Handlungsempfehlungen zu formu-
lieren. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst eine Vorlesung im Umfang von 2 SWS sowie 
entweder zwei weitere Vorlesungen im Umfang von jeweils 2 
SWS oder eine Vorlesung und eine Übung im Umfang von jeweils 
2 SWS oder eine Vorlesung und ein Seminar im Umfang von je-
weils 2 SWS oder eine Übung und ein Seminar im Umfang von 
jeweils 2 SWS. Die Veranstaltungen können in deutscher oder 
englischer Sprache gehalten werden. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus den durch den 
Wahlkatalog des Schwerpunktes „Economics“ vorgegebenen 
Prüfungsleistungen. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten arithmetischen 
Mittel der Noten der einzelnen Prüfungsleistungen. Die Gewichte 
ergeben sich aus den Vorgaben des Wahlkataloges des Schwer-
punktes „Economics“. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in jedem Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand für das Modul beträgt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  



335 

MA-WW-VWL-2782 D-WW-WIWI-2782 - Foundations of Economics 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-VWL-2782 
D-WW-WIWI-2782 

Foundations of Economics Prof. Dr. Alexander Kemnitz 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden erwerben die Fähigkeit zur analytischen Ausei-
nandersetzung mit aktuellen ökonomischen Fragestellungen. Sie 
verstehen die Motive und Möglichkeiten des Handelns von Insti-
tutionen der öffentlichen und privaten Finanzwirtschaft vor dem 
Hintergrund internationaler Wirtschaftsbeziehungen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 4 SWS sowie 
eine Übung im Umfang von 2 SWS. Der Lehrstoff ist im Selbst-
studium zu erweitern und zu vertiefen. Die Veranstaltungen kön-
nen in deutscher oder englischer Sprache gehalten werden. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus den durch den 
Wahlkatalog des Schwerpunktes „Economics“ vorgegebenen 
Prüfungsleistungen. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten arithmetischen 
Mittel der Noten der einzelnen Prüfungsleistungen. Die Gewichte 
ergeben sich aus den Vorgaben des Wahlkataloges des Schwer-
punktes „Economics“. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in jedem Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand für das Modul umfasst einschließlich Prä-
senz- und Selbststudium 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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MA-WW-VWL-2783 D-WW-WIWI-2783 - Intermediate Economics 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MA-WW-VWL-2783 
D-WW-WIWI-2783 

Intermediate Economics Prof. Dr. Alexander Kemnitz 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden erwerben theoretische und empirische Analyse-
techniken, die sie zur wissenschaftlichen Auseinandersetzung mit 
aktuellen Problemen der öffentlichen und privaten Finanzwirt-
schaft befähigen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst eine Vorlesung im Umfang von 2 SWS und 
eine Übung im Umfang von 2 SWS. Die Veranstaltungen können 
in deutscher oder englischer Sprache gehalten werden. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Master-Studiengänge Be-
triebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftspädagogik sowie 
des Hauptstudiums der Diplomstudiengänge Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 
jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 
Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus den durch den 
Wahlkatalog des Schwerpunktes „Economics“ vorgegebenen 
Prüfungsleistungen. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten arithmetischen 
Mittel der Noten der einzelnen Prüfungsleistungen. Die Gewichte 
ergeben sich aus den Vorgaben des Wahlkataloges des Schwer-
punktes „Economics“. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in jedem Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand für das Modul umfasst einschließlich Prä-
senz- und Selbststudium 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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Inhaltsverzeichnis 
 
SLK-SEMS-ENG-TopLitCult SLK-MAWP-ENG-TOPLITCULT - Topics of Literary and Cultural 
Studies ............................................................................................................................... 339 
SLK-MAWP-DEU-EFD - Einführung Fachdidaktik ................................................................ 340 
SLK-MAWP-DEU-EWLIT - Erweiterungsmodul: Literatur und Kultur ................................... 341 
SLK-MAWP-DEU-EWSPR - Erweiterungsmodul: Sprache und Kultur ................................. 342 
SLK-MAWP-DEU-ERLIT - Ergänzungsmodul: Literatur und Kultur....................................... 343 
SLK-MAWP-DEU-ERSPR - Ergänzungsmodul: Sprache und Kultur ..................................... 344 
SLK-MAWP-DEU-S1LIT - Spezialisierungsmodul 1: Literatur und Kultur ............................. 345 
SLK-MAWP-DEU-S1SPR - Spezialisierungsmodul 1: Sprache und Kultur ............................ 346 
SLK-MAWP-DEU-S2LIT - Spezialisierungsmodul 2: Literatur und Kultur ............................. 347 
SLK-MAWP-DEU-S2SPR - Spezialisierungsmodul 2: Sprache und Kultur ............................ 348 
SLK-MAWP-DEU-KLIT - Komplementärmodul: Literatur und Kultur .................................... 349 
SLK-MAWP-DEU-KSPR - Komplementärmodul: Sprache und Kultur ................................... 350 
SLK-MAWP-DEU-VFD1LIT - Vertiefung Fachdidaktik 1: Literaturdidaktik ............................ 351 
SLK-MAWP-DEU-VFD1SPR - Vertiefung Fachdidaktik 1: Muttersprachdidaktik .................. 352 
SLK-MAWP-DEU-VFD2LIT - Vertiefung Fachdidaktik 2: Literaturdidaktik ............................ 353 
SLK-MAWP-DEU-VFD2SPR - Vertiefung Fachdidaktik 2: Muttersprachdidaktik .................. 354 
SLK-SEBS-ENG-Surv (SLK-MAWP-ENG-SURV) - Survey of English and American Studies . 355 
SLK-MAWP-ENG-TOPLINGLIT - Topics of Linguistics and Literary Studies ........................ 357 
SLK-MAWP-ENG-TOPLINGCULT - Topics of Linguistics and Cultural Studies .................... 358 
SLK-MAWP-ENG-LANGSKILL - Language Skills ................................................................. 359 
SLK-MAWP-ENG-LANGAPP - Language Applications ......................................................... 360 
SLK-MAWP-ENG-ADVPRACT - Advanced Practice of Teaching English ............................. 361 
SLK-MAWP-ENG-COMPLINGLIT - Complementary Linguistics and Literary Studies - WP . 362 
SLK-MAWP-ENG-COMPLINGCULT - Complementary Linguistics and Cultural Studies - WP
 ........................................................................................................................................... 363 
SLK-MAWP-ENG-COMPLITCULT - Complementary Literary and Cultural Studies .............. 364 
PHF-SEBS-ETH-SM Kultur (PHF-MAWP-ETH-SM Kultur) - Ethik, Kultur und Religion ......... 365 
PHF-SEBS-ETH-AM TP (PHF-MAWP-ETH-AM TP) - Grundlagen der Theoretischen 
Philosophie ......................................................................................................................... 366 
PHF-SEBS-ETH-SM Themen (PHF-MAWP-ETH-SM Themen) - Themen der Philosophie ... 367 
PHF-SEBS-ETH-AM FD (PHF-MAWP-ETH-AM FD) - Fachdidaktik 2 .................................... 368 
PHF-MAWP-ETH-SM Mensch - Mensch und Gesellschaft ................................................. 369 
PHF-SEBS-ETH-SM FD (PHF-MAWP-ETH-SM FD) - Fachdidaktik 3 .................................... 370 
PHF-MAWP-ETH-SM Wissen - Wissen und Technik .......................................................... 371 
PHF-SEBS-ETH-BPB (PHF-MAWP-ETH-BPB) - Blockpraktikum B im Fach Ethik/ Philosophie
 ........................................................................................................................................... 372 
PHF-MAWP-EREL-BT3 - Biblische Theologie ...................................................................... 373 
PHF-SEBS-ETH-ST3 (PHF-MAWP-ETH-ST3) - Theologie und Gegenwart............................ 374 
PHF-SEBS-EREL-KG1 (PHF-MAWP-EREL-KG1) - Einführung in die Kirchengeschichte ....... 375 
PHF-SEBS-EREL-KG2 (PHF-MAWP-EREL-KG2) - Kirchengeschichte - Vertiefung ............... 376 
PHF-SEBS-EREL-FD2 (PHF-MAWP-EREL-FD2) - Fachdidaktik 2 ......................................... 377 
PHF-SEBS-EREL-SPÜ (PHF-MAWP-EREL-SPÜ) - Schulpraktische Übungen (SPÜ) im Fach Ev. 
Religion .............................................................................................................................. 378 
PHF-SEBS-EREL-BPB (PHF-MAWP-EREL-BPB) - Blockpraktikum Evangelische Religion ... 379 
SLK-SEBS-FRA-W1 (SLK-MAWP-FRA-W1) - Wissenschaftliche Vertiefung 1 ..................... 380 



338 

SLK-SEBS-FRA-W2 (SLK-MAWP-FRA-W2) - Wissenschaftliche Vertiefung 2 ..................... 381 
SLK-SEBS-FRA-S (SLK-SEGY-FRA-S) (SLK-MAWP-FRA-S) - Spezialisierung ....................... 382 
SLK-SEBS-FRA-Spra3 (SLK-SEMS-FRA- Spra3) (SLK-SEGY-FRA-Spra3) (SLK-MAWP-FRA-
SPRA3) - Sprachausbildung 3 ............................................................................................. 383 
SLK-SEBS-FRA-Spra4 (SLK-SEMS-FRA-Spra4) (SLK-MAWP-FRA-SPRA4) - Sprachausbildung 
4 ......................................................................................................................................... 384 
SLK-MAWP-FRA-FD1 - Fachdidaktik 1 ................................................................................ 385 
SLK-MAWP-FRA-FD2 - Fachdidaktik 2 ................................................................................ 386 
PHF-MAWP-HIST ÜM 1 - Überblicksmodul Lehramt 1 ....................................................... 387 
PHF-MAWP-HIST ÜM 2 - Überblicksmodul Lehramt 2 ....................................................... 388 
PHF-SEBS-HIST-AM V (PHF-MAWP-HIST AM V) - Aufbaumodul Vormoderne Höheres 
Lehramt berufsbildende Schulen ........................................................................................ 389 
PHF-SEBS-HIST-AM M (PHF-MAWP-HIST AM M) - Aufbaumodul Moderne Höheres Lehramt 
berufsbildende Schulen ...................................................................................................... 391 
PHF-MAWP-HIST AM Did - Aufbaumodul Geschichtsdidaktik ............................................ 392 
INF-SEBS-INF-11 (INF-MAWP-INF-11) - Datenbanken ........................................................ 394 
INF-SEBS-INF-12 (INF-MAWP-INF-12) - Rechnernetzpraxis ................................................ 395 
INF-SEBS-INF-14 (INF-MAWP-INF-14) - Fachdidaktik Informatik –ausgewählte Aspekte .... 396 
INF-SEBS-INF-15 (INF-MAWP-INF-15) - WEB-Programmierung .......................................... 397 
INF-SEBS-INF-16 (INF-MAWP-INF-16) - Datenschutz und Datensicherheit ......................... 398 
INF-MAWP-INF-18 - Programmierparadigmen .................................................................... 399 
INF-SEBS-INF-19 (INF-MAWP-INF-19) - Blockpraktikum ..................................................... 400 
INF-SEBS-INF-20 (INF-MAWP-INF-20) - Softwaretechnologie für das Lehramt ................... 401 
INF-SEBS-INF-21 (INF-MAWP-INF-21) - eLearning .............................................................. 402 
INF-SEBS-INF-22 (INF-MAWP-INF-22) - Fachdidaktik Informatik - informatische Bildung an 
berufsbildenden Schulen .................................................................................................... 403 
PHF-MAWP-KREL-IM - Interdisziplinäres Modul ................................................................. 404 
PHF-SEMS-KREL-BT2 (PHF-MAWP-KREL-BT2) - Auslegung biblischer Texte..................... 405 
PHF-SEMS-KREL-ST2 (PHF-MAWP-KREL-ST2) - Theologische Wissenschaft im 
Spannungsfeld von Kirche und Gesellschaft ....................................................................... 406 
PHF-MAWP-KREL-FD2 - Fachdidaktik 2 ............................................................................. 407 
PHF-SEMS-KREL-KG2 (PHF-MAWP-KREL-KG2) - Kirche und Welt - Facetten der 
Kirchengeschichte .............................................................................................................. 408 
PHF-MAWP-KREL-IM2 - Interdisziplinäres Modul 2 ............................................................ 410 
MN-SEBS-MAT-GEOVIS (MN-SEGY-MAT- GEOVIS) (MN-MAWP-MATGEOVIS) - Geometrie 
und computergestütztes Visualisieren ................................................................................ 411 
MN-SEBS-MAT-ALGZTH (MN-SEGY-MAT- ALGZTH) (MN-MAWP-MAT-ALGZTH) - Elemente 
der Algebra und Zahlentheorie ............................................................................................ 413 
MN-MAWP-MAT-DIDHL - Didaktik der Mathematik für Höheres Lehramt ......................... 414 
MN-SEBS-MAT-DGL (MN-SEGY-MAT-DGL) (MN-MAWP-MAT-DGL) - Gewöhnliche 
Differentialgleichungen ....................................................................................................... 416 
MN-SEBS-MAT-NUM (MN-SEGY-MAT-NUM) (MN-MAWP-MAT-NUM) - Numerische 
Mathematik ........................................................................................................................ 417 
MN-SEBS-MAT-SEM (MN-SEGY-MAT-SEM) (MN-MAWP-MAT-SEM) - Mathematisches 
Seminar .............................................................................................................................. 418 
 



339 

SLK-SEMS-ENG-TopLitCult SLK-MAWP-ENG-TOPLITCULT - Topics of Literary and Cul-
tural Studies 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-SEMS-ENG-
TopLitCult SLK-
MAWP-ENG-
TOPLITCULT 

Topics of Literary and Cultural 
Studies  

Studienberatung  
Anglistik/Amerikanistik 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Gegenstände des Moduls sind repräsentative Themen der engli-
schen bzw. amerikanischen Literatur- und Kulturwissenschaften 
(einschließlich anderer englischsprachiger Literaturen und Kultu-
ren). Mit Abschluss des Moduls verfügt der Studierende über 
exemplarisch vertiefte fachlich-methodische Kenntnisse in den 
englischen bzw. amerikanischen Literatur- und Kulturwissenschaf-
ten. Insbesondere besitzt er die Fähigkeit, im jeweiligen Kontext 
ein ausgegebenes Thema strukturiert und argumentativ stringent 
exemplarisch nach wissenschaftlichen Prinzipien aufzuarbeiten. 

Lehr- und  
Lernformen 

Seminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzung sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls SLK-MAWP-ENG-
SURV. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul des Themenschwerpunktes Literary 
and Cultural Studies“ im Master-Studiengang Wirtschaftspädagogik 
in der Studienrichtung II in der Qualifizierungsrichtung Englisch. 
Außerdem ist das Modul ein Pflichtmodul im Studiengang Lehramt 
an Mittelschulen im Fach Englisch. Das Modul schafft die Voraus-
setzung für das Modul SLK-MAWP-ENGCOMPBAS. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Diese besteht aus einer Kurzüberprüfung im Umfang 
von maximal 30 Stunden und einer kombinierten Arbeit im Umfang 
von maximal 150 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 8 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der No-
ten für die einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die Note für die 
Kurzüberprüfung einfach und die Note für die kombinierte Arbeit 
dreifach gewichtet wird. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr im Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 240 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz und 180 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Durchführung der Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls  
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SLK-MAWP-DEU-EFD - Einführung Fachdidaktik 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-MAWP-DEU-EFD  Einführung Fachdidaktik Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst Überblickswissen über die Didaktik des Litera-
tur- und des Muttersprachunterrichts und über relevante Konzepti-
onen der Planung, Gestaltung und Evaluierung des Deutschunter-
richts. Nach Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über 
grundlegende Kenntnis der relevanten Bereiche des Deutschunter-
richts und sind in der Lage fachwissenschaftliche, allgemein- und 
fachdidaktische Kenntnisse und Verfahren zu verknüpfen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Einführungskurse (EK) (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Master-Studiengang Wirt-
schaftspädagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizierungs-
richtung Deutsch. Das Modul schafft die Voraussetzungen für die 
Module SLK-MAWP-DEU-VFD1LIT, SLK-MAWP-DEU-VFD1SPR, 
SLK-MAWP-DEU-VFD2LIT, SLK-MAWP-DEU-VFD2SPR. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus zwei Klausurarbeiten 
im Umfang von je 90 Minuten. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 8 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt der 
Noten der einzelnen Klausurarbeiten. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 240 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz sowie 180 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und die Durchführung 
der Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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SLK-MAWP-DEU-EWLIT - Erweiterungsmodul: Literatur und Kultur 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-MAWP-DEU-
EWLIT 

Erweiterungsmodul: Literatur 
und Kultur 

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul beinhaltet die Auseinandersetzung mit verschiedenen 
Themenbereichen der älteren und neueren Literaturwissenschaft 
bzw. der Kulturwissenschaft. Die Studierenden verfügen mit Ab-
schluss des Moduls über die Kompetenz, eigenverantwortlich wis-
senschaftliche Fragestellungen zu erarbeiten, darzustellen und auf 
hohem wissenschaftlichem Niveau zu diskutieren. Sie sind fähig 
zur Umsetzung und Anwendung des erworbenen methodisch-
theoretischen Wissens an exemplarischen Textfeldern bzw. kultu-
rellen Artefakten und besitzen Kompetenzen im Umgang mit litera-
rischen Kontinuitäten und Diskontinuitäten. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), Seminar (S) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen in literarhistorischen und systema-
tischen Themenkomplexen der älteren, der neueren und Neuesten 
deutschen Literatur unter Einschluss kulturwissenschaftlicher und 
mediengeschichtlicher Aspekte auf Bachelorniveau. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von zwei Wahlpflichtmodulen in der wahl-
pflichtigen Erweiterung „Literatur und Kultur“ im Master-
Studiengang Wirtschaftspädagogik in der Studienrichtung II mit der 
Qualifizierungsrichtung Deutsch. Das Modul schafft die Vorausset-
zungen für die Module SLK-MAWP-DEU-S1LIT und SLK-MAWP-
DEU-KLIT.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer kombinierten 
Arbeit im Umfang von 140 Stunden bzw. 15 Seiten und einer Klau-
surarbeit im Umfang von 90 Minuten. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Noten der beiden Prüfungsleistungen. Die kombinierte Arbeit wird 
dreifach und die Klausurarbeit zweifach gewichtet. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz sowie 240 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und auf die Durchfüh-
rung der Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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SLK-MAWP-DEU-EWSPR - Erweiterungsmodul: Sprache und Kultur 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-MAWP-DEU-
EWSPR 

Erweiterungsmodul: Sprache 
und Kultur 

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul beinhaltet die Auseinandersetzung mit verschiedenen 
Themenbereichen der germanistischen Sprachwissenschaft, der 
Angewandten Linguistik bzw. des Deutschen als Fremdsprache. 
Die Studierenden verfügen mit Abschluss des Moduls über die 
Kompetenz, eigenverantwortlich wissenschaftliche Fragestellungen 
zu erarbeiten, darzustellen und auf hohem wissenschaftlichem Ni-
veau zu diskutieren. Die Studierenden kennen alle Formen der In-
formationsbeschaffung (Recherche u. a.) und alle mündlichen und 
schriftlichen Formen der wissenschaftlichen Kommunikation. Sie 
verfügen über objektsprachliche Analysekompetenz und die Kom-
petenz für schriftlich-wissenschaftliche Berichtstextsorten sowie 
die mündlich-wissenschaftliche Diskurskompetenz. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), Seminar (S) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen in ausgewählten Studiengebieten 
der Germanistischen Sprachwissenschaft, der Angewandten Lingu-
istik bzw. des Deutschen als Fremdsprache auf Bachelorniveau. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von zwei Wahlpflichtmodulen in der wahl-
pflichtigen Erweiterung „Sprache und Kultur“ im Master-
Studiengang Wirtschaftspädagogik in der Studienrichtung II mit der 
Qualifizierungsrichtung Deutsch. Das Modul schafft die Vorausset-
zungen für die Module SLK-MAWP-DEU-S1SPR und SLK-MAWP-
DEU-KSPR. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer kombinierten 
Arbeit im Umfang von 140 Stunden bzw. 15 Seiten und einer Klau-
surarbeit im Umfang von 90 Minuten. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Noten der beiden Prüfungsleistungen. Die kombinierte Arbeit wird 
dreifach und die Klausurarbeit zweifach gewichtet 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz sowie 240 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und auf die Durchfüh-
rung der Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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SLK-MAWP-DEU-ERLIT - Ergänzungsmodul: Literatur und Kultur 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-MAWP-DEU-
ERLIT 

Ergänzungsmodul: Literatur und 
Kultur 

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalte des Moduls sind repräsentative, exemplarisch vertiefte 
Themenkomplexe der älteren und neueren Literaturwissenschaft 
bzw. der Kulturwissenschaft. Die Studierenden verfügen mit Ab-
schluss des Moduls in diesen Fachbereichen über erweiterte und 
spezialisierte fachlich-methodische Kenntnisse und Kompetenzen, 
können interdisziplinäre Sachverhalte durchdringen und darstellen, 
haben Kompetenzen Im Umgang mit kulturellen Kontinuitäten und 
Diskontinuitäten und sind befähigt, sich eigenverantwortlich wis-
senschaftliche Fragestellungen zu erarbeiten sowie diese plausibel 
darzustellen und zu diskutieren. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), Seminar (S) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen in literarhistorischen und systema-
tischen Themenkomplexen der älteren, der neueren und Neuesten 
deutschen Literatur unter Einschluss kulturwissenschaftlicher und 
mediengeschichtlicher Aspekte auf Bachelorniveau. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von zwei Wahlpflichtmodulen in der wahl-
pflichtigen Erweiterung „Sprache und Kultur“ im Master-
Studiengang Wirtschaftspädagogik in der Studienrichtung II mit der 
Qualifizierungsrichtung Deutsch. Das Modul schafft die Vorausset-
zungen für die Module SLK-MAWP-DEU-S1LIT sowie SLK-MAWP-
DEU-KLIT. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer kombinierten 
Arbeit im Umfang von 140 Stunden bzw. 15 Seiten. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 7 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus der Note der kombinierten Arbeit. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 210 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz sowie 150 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und die Durchführung 
der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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SLK-MAWP-DEU-ERSPR - Ergänzungsmodul: Sprache und Kultur 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-MAWP-DEU-
ERSPR 

Ergänzungsmodul: Sprache und 
Kultur 

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalt des Moduls ist die selbstständige wissenschaftliche Erarbei-
tung von ausgewählten Themen der Studiengebiete Germanisti-
sche Sprachwissenschaft, Angewandte Linguistik bzw. Deutsch als 
Fremdsprache. Die Studierenden kennen mit Abschluss des Mo-
duls alle Formen der Informationsbeschaffung (Recherche u. a.) 
und alle mündlichen und schriftlichen Formen der wissenschaftli-
chen Kommunikation. Sie verfügen über objektsprachliche Analy-
sekompetenz und die Kompetenz für schriftwissenschaftliche Be-
richtstextsorten sowie die mündlich-wissenschaftliche Diskurs-
kompetenz. Die Studierenden kennen weiterführende Methoden 
der Germanistischen Sprachwissenschaft, der Angewandten Lingu-
istik und der Sprach- und Kulturvermittlung Deutsch als Fremdspra-
che. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), Seminar (S) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen in ausgewählten Studiengebieten 
der Germanistischen Sprachwissenschaft, der Angewandten Lingu-
istik bzw. des Deutschen als Fremdsprache auf Bachelorniveau.  

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von zwei Wahlpflichtmodulen in der wahl-
pflichtigen Erweiterung „Literatur und Kultur“ im Master-
Studiengang Wirtschaftspädagogik in der Studienrichtung II mit der 
Qualifizierungsrichtung Deutsch. Das Modul schafft die Vorausset-
zungen für die Module SLK-MAWP-DEU-S1SPR sowie SLK-MAWP-
DEU-KSPR. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer kombinierten 
Arbeit im Umfang von 140 Stunden bzw. 15 Seiten. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 7 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus der Note der kombinierten Arbeit. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 210 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz sowie 150 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und die Durchführung 
der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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SLK-MAWP-DEU-S1LIT - Spezialisierungsmodul 1: Literatur und Kultur 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-MAWP-DEU-
S1LIT 

Spezialisierungsmodul 1: Litera-
tur und Kultur 

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul beinhaltet ausgewählte literatur-, kultur- und medien-
historische Themenkomplexe der älteren und neueren deutschen 
Literatur- und Kulturgeschichte. Die Studierenden besitzen mit Ab-
schluss des Moduls exemplarisch vertiefte literatur-, kultur- und 
medienwissenschaftliche Überblickskenntnisse zur Epochengliede-
rung und sind in der Lage, fachliche Kenntnisse anhand konkreter 
Fragestellungen umzusetzen sowie die Analyse von Texten und 
anderen Artefakten vor dem Hintergrund literatur-, kultur- und me-
dienwissenschaftlicher Theorien zu kontextualisieren. 

Lehr- und  
Lernformen 

Seminar (S) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau der Module SLK-
MAWP-DEU-EWLIT und SLK-MAWP-DEU-ERLIT. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von drei Wahlpflichtmodulen in der wahlpflich-
tigen Spezialisierung „Literatur und Kultur“ im Master-Studiengang 
Wirtschaftspädagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizie-
rungsrichtung Deutsch. Das Modul schafft die Voraussetzungen für 
das Modul SLK-MAWP-DEU-S2LIT. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Projektarbeit im 
Umfang von 110 Stunden bzw. 10 Seiten. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus der Note der Projektarbeit. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfal-
len 30 Stunden auf die Präsenz sowie 120 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und die Durchführung 
der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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SLK-MAWP-DEU-S1SPR - Spezialisierungsmodul 1: Sprache und Kultur 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-MAWP-DEU-
S1SPR 

Spezialisierungsmodul 1: Spra-
che und Kultur 

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst ausgewählte sprach- und kulturwissenschaftli-
che Themenkomplexe der Germanistischen Sprachwissenschaft, 
der Angewandten Linguistik bzw. des Deutschen als Fremdspra-
che. Nach Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über 
vertiefte Kenntnisse in der germanistischen Sprach- und Kulturwis-
senschaft und besitzen die Kompetenz, eigenverantwortlich wis-
senschaftliche Fragestellungen zu erarbeiten, darzustellen und auf 
hohem wissenschaftlichem Niveau zu diskutieren. 

Lehr- und  
Lernformen 

Seminar (S) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau der Module SLK-
MAWP-DEU-EWSPR und SLK-MAWP-DEU-ERSPR. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von drei Wahlpflichtmodulen in der wahlpflich-
tigen Spezialisierung „Sprache und Kultur“ im Master-Studiengang 
Wirtschaftspädagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizie-
rungsrichtung Deutsch. Das Modul schafft die Voraussetzungen für 
das Modul SLK-MAWP-DEU-S2SPR. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Projektarbeit im 
Umfang von 110 Stunden bzw. 10 Seiten. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus der Note der Projektarbeit. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfal-
len 30 Stunden auf die Präsenz sowie 120 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und die Durchführung 
der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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SLK-MAWP-DEU-S2LIT - Spezialisierungsmodul 2: Literatur und Kultur 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-MAWP-DEU-
S2LIT 

Spezialisierungsmodul 2: Litera-
tur und Kultur 

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalte des Moduls sind thematisch eingegrenzte Komplexe der 
älteren und neueren deutschen Literatur-, Kultur- und Medienge-
schichte, die anhand exemplarischer Beispiele unter verschiedenen 
Aspekten und Fragestellungen (inhaltlich, methodisch, systema-
tisch) untersucht und analysiert werden. Mit Abschluss des Moduls 
verfügen die Studierenden über spezifische Kenntnisse literari-
scher, kultureller sowie medienhistorischer Abläufe und können 
diese anhand ausgewählter Einzelfälle auf der Grundlage einer an-
gemessenen wissenschaftlichen Sprach- und Darstellungskompe-
tenz analytisch erörtern und bewerten. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), Seminar (S) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls SLK-
MAWP-DEU-S1LIT. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von drei Wahlpflichtmodulen in der wahlpflich-
tigen Spezialisierung „Literatur und Kultur“ im Master-Studiengang 
Wirtschaftspädagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizie-
rungsrichtung Deutsch.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Exposé im 
Umfang von 120 Stunden bzw. 10 Seiten. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus der Note des Exposés. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz sowie 120 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und die Durchführung 
der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 



348 

SLK-MAWP-DEU-S2SPR - Spezialisierungsmodul 2: Sprache und Kultur 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-MAWP-DEU-
S2SPR 

Spezialisierungsmodul 2: Spra-
che und Kultur 

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst ausgewählte sprach- und kulturwissenschaftli-
che Theorien und Methoden der Germanistischen Sprachwissen-
schaft, der Angewandten Linguistik bzw. des Deutschen als 
Fremdsprache, die anhand exemplarischer Beispiele unter syn-
chroner und diachroner Perspektive untersucht und analysiert wer-
den. Mit Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über 
vertiefte theorieorientierte Kenntnisse und methodische Kompe-
tenzen der Sprach- und Kulturwissenschaft und können diese an-
hand ausgewählter Einzelfälle auf der Grundlage einer angemesse-
nen wissenschaftlichen Sprach- und Darstellungskompetenz analy-
tisch erörtern und bewerten. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), Seminar (S) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls SLK-
MAWP-DEU-S1SPR. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von drei Wahlpflichtmodulen in der wahlpflich-
tigen Spezialisierung „Sprache und Kultur“ im Master-Studiengang 
Wirtschaftspädagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizie-
rungsrichtung Deutsch.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Exposé im 
Umfang von 120 Stunden bzw. 10 Seiten. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus der Note des Exposés. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz sowie 120 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und die Durchführung 
der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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SLK-MAWP-DEU-KLIT - Komplementärmodul: Literatur und Kultur 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-MAWP-DEU-KLIT Komplementärmodul: Literatur 
und Kultur 

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst transdisziplinär und exemplarisch literarische 
und kulturhistorische Themenkomplexe ausgewählter Epochen der 
älteren und neueren deutschen Literatur- und Kulturgeschichte. Mit 
Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden die Fähigkeit, 
sich selbstständig methoden- und theoriegestützt wissenschaftli-
che Fragestellungen zu erarbeiten und dabei auch Fachgrenzen zu 
überschreiten. 

Lehr- und  
Lernformen 

Seminar (S) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau der Module SLK-
MAWP-DEU-EWLIT und SLK-MAWP-DEU-ERLIT. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von drei Wahlpflichtmodulen in der wahlpflich-
tigen Spezialisierung „Sprache und Kultur“ im Master-Studiengang 
Wirtschaftspädagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizie-
rungsrichtung Deutsch.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer kombinierten 
Arbeit im Umfang von 170 Stunden bzw. 20 Seiten. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 7 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus der Note der kombinierten Arbeit. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 210 Stunden. Davon entfal-
len 30 Stunden auf die Präsenz sowie 180 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und die Durchführung 
der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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SLK-MAWP-DEU-KSPR - Komplementärmodul: Sprache und Kultur 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-MAWP-DEU-
KSPR 

Komplementärmodul: Sprache 
und Kultur 

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst transdisziplinär und exemplarisch ausgewählte 
sprach- und kulturwissenschaftliche Spezialthemen der Germanis-
tischen Sprachwissenschaft, der Angewandten Linguistik bzw. des 
Deutschen als Fremdsprache. Mit Abschluss des Moduls verfügen 
die Studierenden über Kompetenzen im Umgang mit Verfahren der 
qualitativen und quantitativen Sprachanalyse. 

Lehr- und  
Lernformen 

Seminar (S) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau der Module SLK-
MAWP-DEU-EWSPR und SLK-MAWP-DEU-ERSPR. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von drei Wahlpflichtmodulen in der wahlpflich-
tigen Spezialisierung „Literatur und Kultur“ im Master-Studiengang 
Wirtschaftspädagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizie-
rungsrichtung Deutsch.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer kombinierten 
Arbeit im Umfang von 170 Stunden bzw. 20 Seiten. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 7 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus der Note der kombinierten Arbeit. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 210 Stunden. Davon entfal-
len 30 Stunden auf die Präsenz sowie 180 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und die Durchführung 
der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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SLK-MAWP-DEU-VFD1LIT - Vertiefung Fachdidaktik 1: Literaturdidaktik 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-MAWP-DEU-
VFD1LIT 

Vertiefung Fachdidaktik 1: Lite-
raturdidaktik 

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst ausgewählte Aspekte der Literaturdidaktik, v. 
a. des Umgangs mit Literatur und Medien als Mittel und Gegen-
stand des Deutschunterrichts. Die Studierenden verfügen mit Ab-
schluss des Moduls über die grundlegenden Begriffe, Modelle und 
Methoden der Fachdidaktik Deutsch und setzen sich vertiefend mit 
Problemen der aktuellen fachdidaktischen Diskussion auseinander. 
Sie besitzen die Kompetenz, selbstständig fachwissenschaftliche 
und fachdidaktische Inhalte mit praktischer Planung, Gestaltung 
und Reflexion des Unterrichts zu verbinden. 

Lehr- und  
Lernformen 

Seminar (S) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Module SLK-
MAWP-DEU-EFD. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von zwei Wahlpflichtmodulen in der Vertiefung 
„Muttersprachdidaktik“ im Master-Studiengang Wirtschaftspäda-
gogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung 
Deutsch.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer lektüre- bezo-
genen Aufgabe im Umfang von 30 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 3 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus der Note der lektürebezogenen Aufgabe. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 90 Stunden. Davon entfal-
len 30 Stunden auf die Präsenz sowie 60 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und die Durchführung 
der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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SLK-MAWP-DEU-VFD1SPR - Vertiefung Fachdidaktik 1: Muttersprachdidaktik 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-MAWP-DEU-
VFD1SPR 

Vertiefung Fachdidaktik 1: Mut-
tersprachdidaktik 

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst ausgewählte Aspekte der Muttersprach-
didaktik, v. a. des Umgangs mit Sprache und Medien als Mittel und 
Gegenstand des Deutschunterrichts. Die Studierenden verfügen 
mit Abschluss des Moduls über die grundlegenden Begriffe, Mo-
delle und Methoden der Fachdidaktik Deutsch und setzen sich ver-
tiefend mit Problemen der aktuellen fachdidaktischen Diskussion 
auseinander. Sie besitzen die Kompetenz, selbstständig fachwis-
senschaftliche und fachdidaktische Inhalte mit praktischer Planung, 
Gestaltung und Reflexion des Unterrichts zu verbinden. 

Lehr- und  
Lernformen 

Seminar (S) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls SLK-
MAWP-DEU-EFD. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von zwei Wahlpflichtmodulen in der Vertiefung 
„Literaturdidaktik“ im Master-Studiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Deutsch.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer lektüre- bezo-
genen Aufgabe im Umfang von 30 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 3 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus der Note der lektürebezogenen Aufgabe. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 90 Stunden. Davon entfal-
len 30 Stunden auf die Präsenz sowie 60 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und die Durchführung 
der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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SLK-MAWP-DEU-VFD2LIT - Vertiefung Fachdidaktik 2: Literaturdidaktik 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-MAWP-DEU-
VFD2LIT 

Vertiefung Fachdidaktik 2: Lite-
raturdidaktik 

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst spezifische Aspekte der Literaturdidaktik unter 
besonderer Berücksichtigung ihrer Relevanz für die Planung und 
Gestaltung von Lehr- und Lernprozessen mit Literatur bzw. Medi-
en. Die Studierenden besitzen nach Abschluss des Moduls die 
Kompetenz, spezifische Aspekte des Umgangs mit Literatur und 
Medien – als Mittel und Gegenstand – zu erkennen und zu erörtern. 
Sie besitzen vertieftes Wissen zur Arbeit mit literarischen Texten 
und Medien in lernbereichs- und fächerübergreifenden Zusammen-
hängen und sind in der Lage, dieses Wissen anzuwenden, zu ver-
tiefen und zu erweitern. 

Lehr- und  
Lernformen 

Seminar (S) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls SLK-
MAWP-DEU-EFD. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von zwei Wahlpflichtmodulen in der Vertiefung 
„Literaturdidaktik“ im Master-Studiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Deutsch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Projektarbeit im 
Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 4 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus der Note der Projektarbeit. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 120 Stunden. Davon entfal-
len 30 Stunden auf die Präsenz sowie 90 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und die Durchführung 
der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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SLK-MAWP-DEU-VFD2SPR - Vertiefung Fachdidaktik 2: Muttersprachdidaktik 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-MAWP-DEU-
VFD2SPR 

Vertiefung Fachdidaktik 2: Mut-
tersprachdidaktik 

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst ausgewählte Aspekte der Muttersprach-
didaktik, v. a. des Umgangs mit Sprache, Literatur und Medien als 
Mittel und Gegenstand des Deutschunterrichts. Die Studierenden 
verfügen mit Abschluss des Moduls über die grundlegenden Be-
griffe, Modelle und Methoden der Fachdidaktik Deutsch und setzen 
sich vertiefend mit Problemen der aktuellen fachdidaktischen Dis-
kussion auseinander. Sie besitzen die Kompetenz, selbstständig 
fachwissenschaftliche und fachdidaktische Inhalte mit praktischer 
Planung, Gestaltung und Reflexion des Unterrichts zu verbinden. 

Lehr- und  
Lernformen 

Seminar (S) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls SLK-
MAWP-DEU-EFD. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von zwei Wahlpflichtmodulen in der Vertiefung 
„Muttersprachdidaktik“ im Master-Studiengang Wirtschaftspäda-
gogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung 
Deutsch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Projektarbeit im 
Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 4 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus der Note der Projektarbeit. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 120 Stunden. Davon entfal-
len 30 Stunden auf die Präsenz sowie 90 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und die Durchführung 
der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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SLK-SEBS-ENG-Surv (SLK-MAWP-ENG-SURV) - Survey of English and American Stud-
ies 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-SEBS-ENG-Surv 
(SLK-MAWP-ENG-
SURV) 

Survey of English and American 
Studies 

Studienberatung  
Anglistik/Amerikanistik 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Gegenstand des Moduls sind Überblicksthemen sowie zentrale 
Methoden und Theorien der anglistischen Sprachwissenschaft so-
wie der englischen bzw. amerikanischen Literatur- und Kulturwis-
senschaften. Mit Abschluss des Moduls besitzt der Studierende 
exemplarisch vertiefte Überblickskenntnisse in der anglistischen 
Sprachwissenschaft sowie in den englischen bzw. amerikanischen 
Literatur- und Kulturwissenschaften. Er hat Kenntnisse zu ver-
schiedenen Aspekten der zeitgenössischen englischen Sprache 
bzw. ihrer historischen Entwicklung und ist in der Lage, aktuelle 
sprachwissenschaftliche Perspektiven auf Fachthemen nachzuvoll-
ziehen. Er ist exemplarisch vertraut mit der Entwicklung von Text-
gattungen und ist in der Lage, Textbeschreibungen und -analysen 
anhand einzelner Gattungen, Epochen und/oder Themenbereiche 
zu formulieren. Er hat einen Überblick über kulturelle und politische 
Zusammenhänge der britischen bzw. amerikanischen Gesellschaf-
ten und Kulturen in einem größeren historischen Zeitraum und 
kann ihre methodischen und theoretischen Kenntnisse anhand 
konkreter Analyseobjekte anwenden. Er besitzt in den Bereichen 
Sprach-, Literatur und Kulturwissenschaft die grundlegende Kom-
petenz, seine methodischen und theoriegeleiteten Kenntnisse an-
hand konkreter Analysegegenstände umzusetzen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), Proseminare (PS) (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Master-Studiengang Wirtschafts-
pädagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung 
Englisch. Außerdem ist das Modul ist ein Pflichtmodul im Studien-
gang Höheres Lehramt an berufsbildenden Schulen im Fach Eng-
lisch. Das Modul schafft die Voraussetzung für die Module SLK-
MAWP-ENGTOPLINGLIT, SLK-MAWP-ENG-TOPLINGCULT, SLK-
MAWP-ENG-TOPLITCULT, SLK-MAWP-ENG-COMPLINGLIT, SLK-
MAWP-ENG-COMPLINGCULT und SLK-MAWP-COMPLITCULT. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Diese besteht aus je einer Klausurarbeit im Umfang 
von 90 Minuten oder einer lektürebezogenen Aufgabe im Umfang 
von ca. 60 Stunden in den Bereichen Sprach-, Literatur- sowie Kul-
turwissenschaft. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 12 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt 
der drei Klausurarbeiten oder der drei lektürebezogenen Aufgaben. 
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Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt 360 Stunden. Davon entfallen 90 
Stunden auf die Präsenz und 270 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und die Durchführung der Prü-
fungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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SLK-MAWP-ENG-TOPLINGLIT - Topics of Linguistics and Literary Studies 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-MAWP-ENG-
TOPLINGLIT 

Topics of Linguistics and Liter-
ary Studies  

Studienberatung  
Anglistik/Amerikanistik 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Gegenstände des Moduls sind repräsentative Themen der syn-
chronen bzw. diachronen Sprachwissenschaft sowie der engli-
schen bzw. amerikanischen Literaturwissenschaften (einschließlich 
anderer englischsprachiger Literaturen). Mit Abschluss des Moduls 
verfügt der Studierende über exemplarisch vertiefte fachlich-
methodische Kenntnisse in der anglistischen Sprachwissenschaft 
und den englischen bzw. amerikanischen Literaturwissenschaften. 
Insbesondere besitzt er die Fähigkeit, im jeweiligen Kontext ein 
ausgegebenes Thema strukturiert und argumentativ stringent 
exemplarisch nach wissenschaftlichen Prinzipien aufzuarbeiten. 

Lehr- und  
Lernformen 

Seminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzung sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls SLK-MAWP-ENG-
SURV. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von drei Wahlpflichtmodulen im wahlpflichti-
gen Themenschwerpunkt „Linguistics and Literary Studies“ im 
Master-Studiengang Wirtschaftspädagogik in der Studienrichtung II 
mit der Qualifizierungsrichtung Englisch, von denen zwei gemäß 
Anlage 2 der Prüfungsordnung gewählt werden müssen.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Diese besteht aus einer Kurzüberprüfung im Umfang 
von maximal 30 Stunden und einer kombinierten Arbeit im Umfang 
von maximal 150 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 8 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der No-
ten für die einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die Note für die 
Kurzüberprüfung einfach und die Note für die kombinierte Arbeit 
dreifach gewichtet wird. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 240 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz und 180 auf das Selbststudium 
inklusive der Durchführung der Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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SLK-MAWP-ENG-TOPLINGCULT - Topics of Linguistics and Cultural Studies 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-MAWP-ENG-
TOPLINGCULT 

Topics of Linguistics and Cul-
tural Studies  

Studienberatung  
Anglistik/Amerikanistik 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Gegenstände des Moduls sind repräsentative Themen der syn-
chronen bzw. diachronen Sprachwissenschaft sowie der engli-
schen bzw. amerikanischen Kulturwissenschaften (einschließlich 
anderer englischsprachiger Kulturen). Mit Abschluss des Moduls 
verfügt der Studierende über exemplarisch vertiefte fachlich-
methodische Kenntnisse in der anglistischen Sprachwissenschaft 
und den englischen bzw. amerikanischen Kulturwissenschaften. 
Insbesondere besitzt er die Fähigkeit, im jeweiligen Kontext ein 
ausgegebenes Thema strukturiert und argumentativ stringent 
exemplarisch nach wissenschaftlichen Prinzipien aufzuarbeiten. 

Lehr- und  
Lernformen 

Seminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzung sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls SLK-MAWP-ENG-
SURV. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von drei Wahlpflichtmodulen im wahlpflichti-
gen Themenschwerpunkt „Linguistics and Cultural Studies“ im 
Master-Studiengang Wirtschaftspädagogik in der Studienrichtung II 
mit der Qualifizierungsrichtung Englisch, von denen zwei gemäß 
Anlage 2 der Prüfungsordnung gewählt werden müssen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Diese besteht aus einer Kurzüberprüfung von ca. 30 
Stunden und einer kombinierten Arbeit im Umfang von ca. 150 
Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 8 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der No-
ten für die einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die Note für die 
Kurzüberprüfung einfach und die Note für die kombinierte Arbeit 
dreifach gewichtet wird. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr im Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 240 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz und 180 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Durchführung der Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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SLK-MAWP-ENG-LANGSKILL - Language Skills 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-MAWP-ENG-
LANGSKILL 

Language Skills  Koordinator Sprachpraxis  
Englisch 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst sprachpraktische Aspekte der Fremdsprache 
Englisch unter besonderer Berücksichtigung des Fertigkeitsbe-
reichs Listening/Speaking. Mit Abschluss des Moduls besitzt der 
Studierende die Kompetenz, die Fremdsprache Englisch unter be-
sonderer Berücksichtigung des Fertigkeitsbereichs Listening/ 
Speaking auf universitätsspezifischer Niveaustufe zu verwenden. 
Diese orientiert sich am Niveau C2 des Gemeinsamen Europäi-
schen Referenzrahmens. Der Studierende verfügt diesbezüglich 
über ein umfangreiches Sprach- und Sprachlernbewusstsein, wel-
ches ihn zur selbstständigen Diagnose und systematischen Wei-
terentwicklung seiner Sprachkompetenz befähigt. 

Lehr- und  
Lernformen 

Sprachlernseminare (SLS) (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Master-Studiengang Wirt-
schaftspädagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizierungs-
richtung Englisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Diese besteht aus einer kombinierten Sprachprüfung 
im Umfang von 90 Minuten und einem Sprachtest im Umfang von 
30 Minuten. 

Leistungspunkte und 
Noten 

In dem Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der No-
ten der Prüfungsleistungen. Die Note der kombinierten Sprachprü-
fung wird vierfach und die Note des Sprachtests einfach gewichtet. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststu-
dium inklusive der Durchführung der Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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SLK-MAWP-ENG-LANGAPP - Language Applications 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-MAWP-ENG-
LANGAPP 

Language Applications  Koordinator Sprachpraxis  
Englisch 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst sprachpraktische Aspekte der Fremdsprache 
Englisch unter besonderer Berücksichtigung der Bereiche Essay 
und Translation. Mit Abschluss des Moduls besitzt der Studierende 
die Kompetenz, die Fremdsprache Englisch zur Diskussion von 
Fragestellungen im Kontext der Anglistik und Amerikanistik auf 
universitätsspezifischer Niveaustufe zu verwenden. Diese orientiert 
sich am Niveau C2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrah-
mens. Der Studierende verfügt diesbezüglich über ein umfangrei-
ches Sprach- und Sprachlernbewusstsein, welches ihn zur selbst-
ständigen Diagnose und systematischen Weiterentwicklung seiner 
Sprachkompetenz befähigt. 

Lehr- und  
Lernformen 

Sprachlernseminare (SLS) (6 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Master-Studiengang Wirtschafts-
pädagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung 
Englisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Diese besteht aus zwei Sprachklausuren im Umfang 
von je 90 Minuten und einem Sprachtest im Umfang von 60 Minu-
ten. 

Leistungspunkte und 
Noten 

In dem Modul können 8 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der No-
ten der Prüfungsleistungen. Die Noten der Sprachklausuren wer-
den jeweils dreifach und die Note des Sprachtests zweifach ge-
wichtet. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 240 Stunden. Davon entfal-
len 90 Stunden auf die Präsenz und 150 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Durchführung der Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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SLK-MAWP-ENG-ADVPRACT - Advanced Practice of Teaching English 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-MAWP-ENG-
ADVPRACT 

Advanced Practice of Teaching 
English  

Professor für englische Sprache 
und Literatur und ihre Didaktik 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst ein erweitertes und vertieftes, mit Erkenntnis-
sen der Bezugsdisziplinen vernetztes Spektrum an Theorien der 
Didaktik des Faches Englisch sowie dessen Anwendung und Re-
flexion in komplexen Übungs- und Unterrichtskontexten. Einen 
Schwerpunkt bildet dabei die lerngruppenspezifische Förderung 
von interkultureller kommunikativer Kompetenz einschließlich 
Sprachlernkompetenz unter Einsatz von Texten und weiteren Me-
dien im Englischunterricht an berufsbildenden Schulen. Mit Ab-
schluss des Moduls besitzt der Studierende die Kompetenz, selbst-
ständig eine komplexe Unterrichtsreihe im Fach Englisch an be-
rufsbildenden Schulen theoriegeleitet zu planen, zu analysieren und 
zu reflektieren. Ferner kann er die Ergebnisse in wissenschaftlich 
und didaktisch angemessener Form vermitteln bzw. diskutieren, 
um auf dieser Grundlage einzelne Aspekte seines fachdidaktischen 
Theoriewissens systematisch zu vertiefen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Seminar (S) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Master-Studiengang Wirtschafts-
pädagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung 
Englisch.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Diese besteht aus einem Referat im Umfang von ca. 
15 Minuten sowie einer Projektarbeit im Umfang von 60 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

In dem Modul können 7 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt der 
Note des Referats und der Note der Projektarbeit.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 210 Stunden. Davon entfal-
len 30 Stunden auf die Präsenz und 180 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Durchführung der Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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SLK-MAWP-ENG-COMPLINGLIT - Complementary Linguistics and Literary Studies - 
WP 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-MAWP-ENG-
COMPLINGLIT 

Complementary Linguistics and 
Literary Studies - WP 

Studienberatung  
Anglistik/Amerikanistik 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Gegenstand des Moduls ist die wissenschaftliche Auseinanderset-
zung mit repräsentativen Themen aus den Bereichen synchrone 
bzw. diachrone Sprachwissenschaft sowie englische bzw. ameri-
kanische Literaturwissenschaften (einschließlich anderer englisch-
sprachiger Literaturen). Mit Abschluss des Moduls verfügt der Stu-
dierende über vertiefte fachlich-methodische Spezialkenntnisse in 
der anglistischen Sprachwissenschaft und den englischen bzw. 
amerikanischen Literaturwissenschaften. Er kann sach- und prob-
lemorientiert zu sprach- und literaturwissenschaftlichen Themen 
Stellung nehmen und verfügt über die Kompetenz, diese Spezial-
kenntnisse auf der Basis seines Eigenstudiums wiederzugeben. 

Lehr- und  
Lernformen 

Seminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzung sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls SLK-MAWP-ENG-
SURV. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eins von drei Wahlpflichtmodulen der wahlpflichtigen 
Themenschwerpunkte „Linguistics and Cultural Studies“ und „Li-
terary and Cultural Studies“ im Master-Studiengang Wirtschaftspä-
dagogik in der Studienrichtung II in der Qualifizierungsrichtung Eng-
lisch, von denen zwei gemäß Anlage 2 der Prüfungsordnung ge-
wählt werden müssen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Diese besteht aus einer Kurzüberprüfung im Umfang 
von ca. 60 Stunden und einer kombinierten Arbeit im Umfang von 
ca. 150 Stunden. Die kombinierte Arbeit muss in einem anderen 
Bereich (Sprach-, Literatur- oder Kulturwissenschaft) erstellt wer-
den als die kombinierte Arbeit im Wahlpflichtbereich „Topics“. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Noten für die einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die Note für die 
Kurzüberprüfung einfach und die Note für die kombinierte Arbeit 
dreifach gewichtet wird. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz und 240 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Durchführung der Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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SLK-MAWP-ENG-COMPLINGCULT - Complementary Linguistics and Cultural Studies - 
WP 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-MAWP-ENG-
COMPLINGCULT 

Complementary Linguistics and 
Cultural Studies - WP  

Studienberatung  
Anglistik/Amerikanistik 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Gegenstand des Moduls ist die wissenschaftliche Auseinander-
setzung mit repräsentativen Themen aus den Bereichen synchrone 
bzw. diachrone Sprachwissenschaft sowie englische bzw. ameri-
kanische Kulturwissenschaften (einschließlich anderer englisch-
sprachiger Kulturen). Mit Abschluss des Moduls verfügt der Studie-
rende über vertiefte fachlich-methodische Spezialkenntnisse in der 
anglistischen Sprachwissenschaft und den englischen bzw. ameri-
kanischen Kulturwissenschaften. Er kann sach- und problemorien-
tiert zu sprach- und kulturwissenschaftlichen Themen Stellung 
nehmen und verfügt über die Kompetenz, diese Spezialkenntnisse 
auf der Basis seines Eigenstudiums wiederzugeben. 

Lehr- und  
Lernformen 

Seminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzung sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls SLK-MAWP-ENG-
SURV. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eins von drei Wahlpflichtmodulen der wahlpflichtigen 
Themenschwerpunkte „Linguistics and Literary Studies“ und „Lite-
rary and Cultural Studies“ im Master-Studiengang Wirtschaftspä-
dagogik in der Studienrichtung II in der Qualifizierungsrichtung Eng-
lisch, von denen zwei gemäß Anlage 2 der Prüfungsordnung ge-
wählt werden müssen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Diese besteht aus einer Kurzüberprüfung im Umfang 
von ca. 60 Stunden und einer kombinierten Arbeit im Umfang von 
ca. 150 Stunden. Die kombinierte Arbeit muss in einem anderen 
Bereich (Sprach-, Literatur- oder Kulturwissenschaft) erstellt wer-
den als die kombinierte Arbeit im Wahlpflichtbereich „Topics“. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Noten für die einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die Note für die 
Kurzüberprüfung einfach und die Note für die kombinierte Arbeit 
dreifach gewichtet wird. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz und 240 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Durchführung der Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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SLK-MAWP-ENG-COMPLITCULT - Complementary Literary and Cultural Studies 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-MAWP-ENG-
COMPLITCULT 

Complementary Literary and 
Cultural Studies  

Studienberatung  
Anglistik/Amerikanistik 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Gegenstand des Moduls ist die wissenschaftliche Auseinanderset-
zung mit repräsentativen Themen aus den Bereichen englische 
bzw. amerikanische Literatur- und Kulturwissenschaften (ein-
schließlich anderer englischsprachiger Literaturen und Kulturen). 
Mit Abschluss des Moduls verfügt der Studierende über vertiefte 
fachlich-methodische Spezialkenntnisse in den englischen bzw. 
amerikanischen Literatur- und Kulturwissenschaften. Er kann sach- 
und problemorientiert zu literatur- und kulturwissenschaftlichen 
Themen Stellung nehmen und verfügt über die Kompetenz, diese 
Spezialkenntnisse auf der Basis seines Eigenstudiums wiederzu-
geben. 

Lehr- und  
Lernformen 

Seminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzung sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen auf Niveau der Module SLK-MAWP-ENG-
SURV. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von drei Wahlpflichtmodulen der wahlpflichti-
gen Themenschwerpunkte „Linguistics and Cultural Studies“ oder 
„Linguistics and Literary Studies“ im Master-Studiengang Wirt-
schaftspädagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizierungs-
richtung Englisch, von denen zwei gemäß Anlage 2 der Prüfungs-
ordnung gewählt werden müssen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Diese besteht aus einer Kurzüberprüfung im Umfang 
von ca. 60 Stunden und einer kombinierten Arbeit im Umfang von 
ca. 150 Stunden. Die kombinierte Arbeit muss in einem anderen 
Bereich (Sprach-, Literatur- oder Kulturwissenschaft) erstellt wer-
den als die kombinierte Arbeit im Wahlpflichtbereich „Topics“. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Noten für die einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die Note für die 
Kurzüberprüfung einfach und die Note für die kombinierte Arbeit 
dreifach gewichtet wird. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz und 240 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Durchführung der Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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PHF-SEBS-ETH-SM Kultur (PHF-MAWP-ETH-SM Kultur) - Ethik, Kultur und Religion 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

PHF-SEBS-ETH-SM 
Kultur (PHF-MAWP-
ETH-SM Kultur) 

Ethik, Kultur und Religion Lehrstuhl für Praktische Philoso-
phie/Ethik 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse und Fertigkeiten auf 
den Feldern der Ethik, Kulturphilosophie und Religionsphilosophie. 
Sie können ihre bisher erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten 
disziplinübergreifend und projektorientiert anwenden. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS) und Seminar (S) (2 SWS) oder Seminar (S) (4 
SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen in zentralen Theorien der Prakti-
schen Philosophie sowie der Allgemeinen und Angewandten Ethik 
auf Bachelorniveau. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Studiengang Höheres Lehramt 
an berufsbildenden Schulen im Fach Ethik / Philosophie. Das Modul 
ist zudem ein Pflichtmodul im Master-Studiengang Wirtschaftspä-
dagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung 
Ethik/Philosophie. Es schafft die Voraussetzungen für das Modul 
PHF-MAWP-ETH-SM Mensch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Essay im Um-
fang von 90 Stunden und einem unbenoteten Referat oder einem 
unbenoteten Essay im Umfang von 30 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 7 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus der Note des benoteten Essays oder 
unter Berücksichtigung von § 12 Abs. 1 Satz 5 Prüfungsordnung für 
den Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik aus dem ungewich-
teten Durchschnitt der Noten der einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 210 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz sowie 150 Stunden auf das Selbst-
studium inkl. der Prüfungsvorbereitung und der Durchführung der 
Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 



366 

PHF-SEBS-ETH-AM TP (PHF-MAWP-ETH-AM TP) - Grundlagen der Theoretischen Phi-
losophie 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

PHF-SEBS-ETH-AM 
TP (PHF-MAWP-ETH-
AM TP) 

Grundlagen der Theoretischen 
Philosophie 

Lehrstuhl für Theoretische Philo-
sophie 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden haben vertiefte inhaltliche und methodische 
Kenntnisse der Theoretischen Philosophie, insbesondere aus den 
Disziplinen Logik, Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie, Philoso-
phie des Geistes, Sprachphilosophie und Ontologie. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS) und Seminar (S) (2 SWS) oder Seminar (S) (4 
SWS) zur Theoretischen Philosophie Selbststudium 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen in den Disziplinen, Theorien und 
Methoden der Philosophie und in ausgewählten Epochen der Phi-
losophiegeschichte auf Bachelorniveau. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Studiengang Höheres Lehramt 
an berufsbildenden Schulen im Fach Ethik / Philosophie. Das Modul 
ist zudem ein Pflichtmodul im Master-Studiengang Wirtschaftspä-
dagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung 
Ethik/Philosophie. Es schafft die Voraussetzungen für die Module 
PHF-MAWP-ETH-SM Wissen und das Modul PHF-MAWP-ETH-SM 
Themen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Essay im Um-
fang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus der Note des Essays. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz sowie 120 Stunden auf das Selbst-
studium inkl. der Prüfungsvorbereitung und der Durchführung der 
Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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PHF-SEBS-ETH-SM Themen (PHF-MAWP-ETH-SM Themen) - Themen der Philosophie 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

PHF-SEBS-ETH-SM 
Themen (PHF-MAWP-
ETH-SM Themen)  

Themen der Philosophie Lehrstuhl für Theoretische Philo-
sophie 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen philosophische Themen, die für den 
Ethikunterricht relevant sind. Dabei vertiefen sie ihre bisherigen 
Kenntnisse gemäß eigener Interessen. Qualifikationsziel ist die 
Fähigkeit zur eigenständigen Erarbeitung bestimmter Themen der 
Philosophie in schulpraktischer Perspektive. 

Lehr- und  
Lernformen 

Seminare (S) (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen in zentralen Theorien der Prakti-
schen Philosophie sowie der Allgemeinen und Angewandten Ethik 
auf Bachelorniveau. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Studiengang Höheres Lehramt 
an berufsbildenden Schulen im Fach Ethik / Philosophie. Das Modul 
ist zudem ein Pflichtmodul im Master-Studiengang Wirtschaftspä-
dagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung 
Ethik/Philosophie. Es schafft Voraussetzungen für die Module PHF-
MAWP-ETH-SM Mensch und PHF-MAWP-ETH-SM Wissen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminararbeit 
im Umfang von 120 Stunden und einer unbenoteten Prüfungsleis-
tung in Form eines Referats oder eines Essays im Umfang von 30 
Stunden.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 9 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus der Note der Seminararbeit oder unter 
Berücksichtigung von § 12 Abs. 1 Satz 5 Prüfungsordnung für den 
Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik aus dem ungewichteten 
Durchschnitt der Noten der einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 270 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz sowie 210 Stunden auf das Selbst-
studium inkl. der Prüfungsvorbereitung und der Durchführung der 
Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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PHF-SEBS-ETH-AM FD (PHF-MAWP-ETH-AM FD) - Fachdidaktik 2 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

PHF-SEBS-ETH-AM 
FD (PHF-MAWP-ETH-
AM FD)  

Fachdidaktik 2 Professur für Praktische Philoso-
phie und Didaktik der Philosophie 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden haben die Kompetenz, einzelne Sequenzen des 
Ethikunterrichts zu planen und zu beurteilen. Sie verfügen über 
fundierte Kenntnisse von Theorien philosophischer Bildung und 
fachdidaktischer Ansätze und sind imstande theoretisch fundierte, 
schüler- und problemorientierte Lernarrangements zu gestalten. 
Darüber hinaus können sie die Relevanz philosophischer Bildungs-
prozesse und kritischer Reflexion innerhalb der Gesellschaft ein-
schätzen und vermitteln. 

Lehr- und  
Lernformen 

Seminar (S) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen in der Didaktik der Philosophie und 
Ethik auf Bachelorniveau. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Studiengang Höheres Lehramt 
an berufsbildenden Schulen im Fach Ethik / Philosophie. Das Modul 
ist zudem ein Pflichtmodul im Master-Studiengang Wirtschaftspä-
dagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung 
Ethik/Philosophie. Das Modul schafft die Voraussetzungen für das 
Modul PHF-MAWP-ETH-SM FD und das Modul PHF-SEBS-ETH-
BPB. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer mündlichen 
Prüfung (Einzelprüfung) im Umfang von 20 Minuten oder einem 
Essay im Umfang von 60 Stunden oder Portfolio im Umfang von 60 
Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 4 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 120 Stunden. Davon entfal-
len 30 Stunden auf die Präsenz sowie 90 Stunden auf das Selbst-
studium inkl. der Prüfungsvorbereitung und der Durchführung der 
Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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PHF-MAWP-ETH-SM Mensch - Mensch und Gesellschaft 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

PHF-MAWP-ETH-SM 
Mensch  

Mensch und Gesellschaft Lehrstuhl für Praktische Philoso-
phie/Ethik 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden spezialisieren sich auf selbst gewählte Probleme 
der Praktischen Philosophie, insbesondere der Ethik, Anthropolo-
gie, politische Philosophie, Sozial- und Rechtsphilosophie sowie der 
Geschichtsphilosophie. Sie können ihre bisher erworbenen Kennt-
nisse und Fähigkeiten disziplinübergreifend und projektorientiert 
anwenden. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS) zu Problemen der Praktischen Philosophie 
und Seminar (S) (4 SWS) oder Seminar (S) (6 SWS) oder Seminar 
(S) (4 SWS) und Lektürekurs (2 SWS) Selbststudium 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau der Module PHF-
MAWP-ETH-SM Themen und PHF-MAWP-ETH-SM Kultur. 

Verwendbarkeit Das Modul ist zudem ein Pflichtmodul im Master-Studiengang 
Wirtschaftspädagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizie-
rungsrichtung Ethik/Philosophie.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer unbenoteten 
Prüfungsleitung in Form eines Referats oder eines Essays im Um-
fang von 60 Stunden und einem Essay im Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note des Essays oder unter Be-
rücksichtigung von § 12 Abs. 1 Satz 5 Prüfungsordnung für den 
Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik aus dem ungewichteten 
Durchschnitt der Noten der einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Sommersemes-
ter, angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfal-
len 90 Stunden auf die Präsenz sowie 210 Stunden auf das Selbst-
studium inkl. der Prüfungsvorbereitung und der Durchführung der 
Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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PHF-SEBS-ETH-SM FD (PHF-MAWP-ETH-SM FD) - Fachdidaktik 3 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

PHF-SEBS-ETH-SM 
FD (PHF-MAWP-ETH-
SM FD)  

Fachdidaktik 3 Professur für Praktische Philoso-
phie und Didaktik der Philosophie 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden haben vertiefende Kenntnisse und Fähigkeiten in 
bestimmten inhaltlichen und methodischen Schwerpunkten der 
Fachdidaktik erworben. Sie können den Ethikunterricht planen und 
beurteilen. Sie reflektieren die eigenen beruflichen Erfahrungen 
und Kompetenzen und deren Entwicklung und können hieraus 
Konsequenzen ziehen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Seminar (S) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls PHF--
MAWP-ETH-AM FD. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Studiengang Höheres Lehramt 
an berufsbildenden Schulen im Fach Ethik / Philosophie. Das Modul 
ist zudem ein Pflichtmodul im Master-Studiengang Wirtschaftspä-
dagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung 
Ethik/Philosophie.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminararbeit 
im Umfang von 120 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus der Note der Seminararbeit. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon entfal-
len 30 Stunden auf die Präsenz sowie 150 Stunden auf das Selbst-
studium inkl. der Prüfungsvorbereitung und der Durchführung der 
Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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PHF-MAWP-ETH-SM Wissen - Wissen und Technik 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

PHF-MAWP-ETH-SM 
Wissen 

Wissen und Technik Professur für Technikphilosophie 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden spezialisieren sich auf selbst gewählte Probleme 
der Theoretischen Philosophie und der Technikphilosophie. Sie 
können ihre bisher erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten diszip-
linübergreifend und projektorientiert anwenden. 

Lehr- und  
Lernformen 

Seminar (S) (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau der Module PHF-
MAWP-ETH-AM TP und PHF-MAWP-ETH-SM Themen. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Master-Studiengang Wirt-
schaftspädagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizierungs-
richtung Ethik/Philosophie.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Referat oder 
einem Essay im Umfang von 30 Stunden und einer Seminararbeit 
im Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 8 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der No-
ten der Prüfungsleistungen. Die Seminararbeit wird zweifach und 
das Referat/ der Essay einfach gewichtet. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand der Studierenden beträgt insgesamt 240 Stun-
den. Davon entfallen 60 Stunden auf die Präsenz sowie 180 Stun-
den auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbereitung und der 
Durchführung der Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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PHF-SEBS-ETH-BPB (PHF-MAWP-ETH-BPB) - Blockpraktikum B im Fach Ethik/ Philo-
sophie 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

PHF-SEBS-ETH-BPB 
(PHF-MAWP-ETH-
BPB) 

Blockpraktikum B im Fach 
Ethik/Philosophie  

Professur für Praktische Philoso-
phie und Didaktik der Philosophie  

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden erwerben die Kompetenz, größere Sequenzen 
des Philosophie- und Ethikunterrichts zu planen, durchzuführen und 
zu reflektieren. Sie wenden fachdidaktische Ansätze in unterschied-
lichen Lerngruppen an. Sie reflektieren die eigenen beruflichen 
Erfahrungen und Kompetenzen und deren Entwicklung und können 
hieraus Konsequenzen ziehen.  

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Schulpraktikum (in Blockform, 4 Wochen Se-
minar (1 SWS) Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau der Module PHF-
MAWP-ETH-AM FD und PHF-BAWP-ETH-SPÜ.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Studiengang Höheres Lehramt 
an berufsbildenden Schulen im Fach Ethik / Philosophie. Das Modul 
ist zudem ein Pflichtmodul im Master-Studiengang Wirtschaftspä-
dagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung 
Ethik/Philosophie. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Praktikumsbe-
richt im Umfang von 30 Stunden.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Note entspricht der Note des Praktikumsberichts.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten.  

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfal-
len 80 Stunden auf die Präsenz sowie 70 Stunden auf das Selbst-
studium inkl. der Prüfungsvorbereitung und der Durchführung der 
Prüfungsleistungen.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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PHF-MAWP-EREL-BT3 - Biblische Theologie 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

PHF-MAWP-EREL-
BT3  

Biblische Theologie Prof. für Biblische Theologie 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalte des Moduls sind Religion und Geschichte der Biblischen 
Literatur in ihrem jeweiligen Kontext. Die Studierenden besitzen 
vertiefte exegetische Kenntnisse über ausgewählte biblische Texte 
(Inhalt, literarische und theologische Besonderheiten und histori-
sche Hintergründe) sowie über zentrale theologische Themen. Die 
Studierenden sind geübt, den Zusammenhang von literarischen 
und theologischen Fragestellungen zu erkennen, zentrale theologi-
sche Aussagen in ihrem literarischen Kontext zu identifizieren, For-
schungspositionen wiederzugeben und kritisch zu beurteilen, ei-
genständige exegetische und theologische Urteile zu begründen 
sowie ausgewählte Themen und Texte selbständig zu reorganisie-
ren. Sie besitzen im Griechischen die Sprachkenntnisse, die zur 
eigenständigen Übersetzung auch sprachlich anspruchsvollerer 
Texte aus dem Neuen Testament sowie aus dem frühen Christen-
tum und dessen geistigem Umfeld notwendig sind. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesungen (V) (4 SWS), Seminare (S) (4 SWS), Lektürekurs (L) (2 
SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzung sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen in der Bibelkunde für wichtige Schriften 
des Alten und Neuen Testaments, in Problemen der Dogmatik und 
Ethik, in systematisch-theologischem Denken sowie in wesentli-
chen Theorien zur religiösen Entwicklung auf Bachelorniveau.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Master-Studiengang Wirt-
schaftspädagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizierungs-
richtung Evangelische Religion.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 90 Minuten und einer Seminararbeit im Umfang 
von 100 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 12 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt 
der Note der Klausurarbeit und der Note der Seminararbeit. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 360 Stunden. Davon entfal-
len 150 Stunden auf die Präsenz und 210 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und die Durchführung 
der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst drei Semester. 
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PHF-SEBS-ETH-ST3 (PHF-MAWP-ETH-ST3) - Theologie und Gegenwart 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

PHF-SEBS-ETH-ST3 
(PHF-MAWP-ETH-ST3)  

Theologie und Gegenwart Prof. Systematische Theologie 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalt des Moduls sind exemplarische Felder der Dogmatik (z. B. 
Gotteslehre) und Fragen der Hermeneutik gegenwärtiger Religiosi-
tät (z. B. Säkularisierung, Religion im Film) sowie ausgewählte 
Themen der Sozialethik (z. B. Bioethik). Nach Abschluss des Mo-
duls können die Studierenden eigene theologische Positionen ent-
wickeln und argumentativ vertreten, sich reflexiv zum Phänomen 
der Religion und der Religionskritik verhalten, religiöse Elemente 
der Gegenwartskultur deuten, sozialethische Fragestellungen bear-
beiten, sich kritisch mit vorhandenen Antworten auseinandersetzen 
und Lösungsansätze formulieren. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesungen (V) (4 SWS), Seminare (S) (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzung sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen in der Bibelkunde für wichtige Schriften 
des Alten Testaments sowie in Problemen der Dogmatik und Ethik 
auf Bachelorniveau.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Studiengang für das Höhere 
Lehramt an berufsbildenden Schulen im Fach Evangelische Religi-
on. Das Modul ist zudem ein Pflichtmodul im Master-Studiengang 
Wirtschaftspädagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizie-
rungsrichtung Evangelische Religion. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminararbeit 
im Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 12 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Seminararbeit. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Sommersemes-
ter, angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 360 Stunden. Davon entfal-
len 120 Stunden auf die Präsenz sowie 240 Stunden auf das 
Selbststudium inklusive der Prüfungsvorbereitung und die Durch-
führung der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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PHF-SEBS-EREL-KG1 (PHF-MAWP-EREL-KG1) - Einführung in die Kirchengeschichte 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

PHF-SEBS-EREL-KG1 
(PHF-MAWP-EREL-
KG1) 

Einführung in die Kirchenge-
schichte 

Prof. Systematische Theologie 
Doz. Kirchengeschichte 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalte des Moduls sind: Epochen der Kirchen- und Theologiege-
schichte; Geschichte der reformatorischen Kirchen; Methoden kri-
tischer Interpretation kirchenhistorischer Quellen. Nach Abschluss 
des Moduls besitzen die Studierenden ein Überblickswissen über 
die gesamte Kirchen- und Theologiegeschichte und vertiefte Kennt-
nisse im Bereich von zwei Epochen, darunter die Reformation mit 
ihren Voraussetzungen sowie die Geschichte der reformatorischen 
Kirchen. Darüber hinaus verfügen die Studierenden über ein Ver-
ständnis für die Vielfalt des Christentums und besitzen die Fähig-
keit, gegenwärtige Erscheinungen des Christentums und seiner 
Theologie als das Ergebnis historischer Entwicklung zu verstehen. 
Die Studierenden sind geübt in den Methoden kritischer Interpreta-
tion kirchenhistorischer Quellen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), Tutorium (Lektürekurs) (T) (2 SWS), Seminar 
(S) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzung sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen in der Bibelkunde für wichtige Schriften 
des Neuen Testaments, in systematisch-theologischem Denken 
sowie in wesentlichen Theorien zur religiösen Entwicklung auf Ba-
chelorniveau. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul in den Studiengängen für das Höhe-
re Lehramt an Gymnasien sowie das Höhere Lehramt an berufsbil-
denden Schulen im Fach Evangelische Religion. Das Modul ist zu-
dem ein Pflichtmodul im Master-Studiengang Wirtschaftspädagogik 
in der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Evangeli-
sche Religion. Es schafft die Voraussetzungen für das Modul PHF-
MAWP-EREL-KG2. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminararbeit 
im Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 8 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus der Note der Seminararbeit. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 240 Stunden. Davon entfal-
len 90 Stunden auf die Präsenz sowie 150 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und die Durchführung 
der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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PHF-SEBS-EREL-KG2 (PHF-MAWP-EREL-KG2) - Kirchengeschichte - Vertiefung 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

PHF-SEBS-EREL-KG2 
(PHF-MAWP-EREL-
KG2)  

Kirchengeschichte - Vertiefung Prof. Systematische Theologie 
Doz. Kirchengeschichte 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalte des Moduls sind: Ausgewählte Epochen der Kirchen- und 
Theologiegeschichte; Geschichte der reformatorischen Kirchen; 
Methoden kritischer Interpretation kirchenhistorischer Quellen. Die 
Studierenden verfügen über ein vertieftes kirchengeschichtliches 
Grundwissen, können Zusammenhänge zwischen einzelnen Ereig-
nissen sowie zwischen theologiegeschichtlichen Lehrbildungen 
und Konzeptionen herstellen und sind in der Lage, ein kritisches 
Gespräch mit der historischen Entwicklung des Christentums zu 
führen und zu eigenständigen und begründeten historisch-
theologischen Urteilen zu gelangen und diese in der Auseinander-
setzung mit anderen Positionen zu vertreten. 

Lehr- und  
Lernformen 

Seminar (S) (2 SWS), Vorlesung (V) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzung sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls PHF-MAWP-
EREL-KG1. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Studiengang für das Höhere 
Lehramt an berufsbildenden Schulen im Fach Evangelische Religi-
on. Das Modul ist zudem ein Pflichtmodul im Master-Studiengang 
Wirtschaftspädagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizie-
rungsrichtung Evangelische Religion. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer mündlichen 
Prüfungsleistung als Einzelprüfung von 30 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 7 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus der Note der mündlichen Prüfungsleis-
tung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Sommersemes-
ter, angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 210 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz sowie 150 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und die Durchführung 
der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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PHF-SEBS-EREL-FD2 (PHF-MAWP-EREL-FD2) - Fachdidaktik 2 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

PHF-SEBS-EREL-FD2 
(PHF-MAWP-EREL-
FD2)  

Fachdidaktik 2 Prof. für Religionspädagogik 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalte des Moduls sind: Vertiefung fachdidaktischer Konzeptionen 
(z. B. Biblische Didaktik, Symboldidaktik, Kirchengeschichtsdidaktik, 
Weltreligionendidaktik, Kirchenraumpädagogik), Kenntnisse zu 
Weltreligionen und religiösen Bewegungen der Gegenwart (alter-
nierend mit Modul Fachdidaktik 1), fachbezogene Unterrichtsanaly-
se und -planung hinsichtlich konfessionskundlicher und religions-
kundlicher Themen im Religionsunterricht. Die Studierenden sind 
geübt in Planung von Religionsunterricht zu ausgewählten Lehr-
planthemen und in der Reflexion eigener Unterrichtsversuche. Sie 
sind in der Lage, kompetenzorientierte fachdidaktische Theorien 
auf die Unterrichtsplanung anzuwenden. Sie haben grundlegende 
Fragestellungen der Leistungsmessung- und -bewertung im Religi-
onsunterricht sowie der Evaluation von Schülerkompetenzen re-
flektiert. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), Seminar (S) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzung sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen in wesentlichen Theorien zur religiösen 
Entwicklung auf Bachelorniveau. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Studiengang für das Höhere 
Lehramt an berufsbildenden Schulen im Fach Evangelische Religi-
on. Das Modul ist zudem ein Pflichtmodul im Master-Studiengang 
Wirtschaftspädagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizie-
rungsrichtung Evangelische Religion. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminararbeit 
im Umfang von 60 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 7 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus der Note der Seminararbeit. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Sommersemes-
ter, angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 210 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz sowie 150 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und die Durchführung 
der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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PHF-SEBS-EREL-SPÜ (PHF-MAWP-EREL-SPÜ) - Schulpraktische Übungen (SPÜ) im 
Fach Ev. Religion 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

PHF-SEBS-EREL-SPÜ 
(PHF-MAWP-EREL-
SPÜ) 

Schulpraktische Übungen (SPÜ) 
im Fach Ev. Religion 

Prof. Religionspädagogik 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalte des Moduls sind grundlegende Strategien (wie z. B. Ele-
mentarisierung), die fachdidaktisch auf den Religionsunterricht an-
gewendet werden. Die Studierenden sind nach dem Absolvieren 
des Moduls befähigt, schulischen Religionsunterricht zu analysie-
ren, zu planen und kritisch zu reflektieren. Durch erste Unterrichts-
versuche haben sie didaktisch-methodische Handlungskompetenz 
erworben. 

Lehr- und  
Lernformen 

Seminar (S) (2 SWS), Schulpraktikum (semesterbegleitend) (SP) (30 
Stunden), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen sowie in wesentlichen Theorien 
zur religiösen Entwicklung auf Bachelorniveau. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Lehramtsstudiengang Evangeli-
sche Religion für das Höhere Lehramt an berufsbildenden Schulen. 
Das Modul ist zudem ein Pflichtmodul im Master-Studiengang Wirt-
schaftspädagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizierungs-
richtung Evangelische Religion. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Portfolio zu 
den hospitierten und gehaltenen Unterrichtsstunden im Umfang 
von 30 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 4 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus der Note des Portfolios. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 120 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz sowie 60 Stunden auf das Selbst-
studium einschließlich der Prüfungsvorbereitung und die Durchfüh-
rung der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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PHF-SEBS-EREL-BPB (PHF-MAWP-EREL-BPB) - Blockpraktikum Evangelische Religion 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

PHF-SEBS-EREL-BPB 
(PHF-MAWP-EREL-
BPB) 

Blockpraktikum Evangelische 
Religion 

Prof. Religionspädagogik  

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalte des Moduls sind fachdidaktische Strategien zur Unterrichts-
analyse, -planung und -auswertung sowie deren Anwendung im 
schulischen Religionsunterricht. Die Studierenden sind befähigt, 
fachwissenschaftliche Sachverhalte und fachdidaktische Ansätze 
so zu verknüpfen, dass sie Religionsunterricht an berufsbildenden 
Schulen für ausgewählte Lehrplanthemen planen und gestalten 
können. Insbesondere können sie Aufgabenstellungen kriterienge-
recht konzipieren und schülergerecht formulieren. Sie sind in der 
Lage, Bewertungsmodelle und Bewertungsmaßstäbe zu begrün-
den und fach- und situationsgerecht anzuwenden, so dass Schüle-
rinnen und Schüler eine konstruktive Rückmeldung über den Lern-
erfolg bekommen. Des Weiteren sind die Studierenden befähigt, 
soziale Lernprozesse unter den Zielsetzungen des Religionsunter-
richts zu analysieren und zu fördern. Auf Grund von Rückmeldun-
gen der Schüler und der betreuenden Lehrer können die Studie-
renden die Qualität des eigenen Lehrens kritisch reflektieren.  

Lehr- und  
Lernformen 

Konsultation (Kon) (1 SWS), Schulpraktikum(in Blockform) (SP) (4 
Wochen), Selbststudium 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen in Fachdidaktik evangelische Reli-
gion auf Bachelorniveau. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Lehramtsstudiengang Evangeli-
sche Religion für das Höhere Lehramt an berufsbildenden Schulen. 
Das Modul ist zudem ein Pflichtmodul im Masterstudiengang Wirt-
schaftspädagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizierungs-
richtung Evangelische Religion. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einem unbenoteten 
Praktikumsbericht im Umfang von 30 Stunden.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Das Modul wird mit „bestanden“ oder „nicht bestanden“ bewer-
tet. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfal-
len 75 Stunden auf die Präsenz sowie 75 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und die Durchführung 
der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester 
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SLK-SEBS-FRA-W1 (SLK-MAWP-FRA-W1) - Wissenschaftliche Vertiefung 1 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-SEBS-FRA-W1 
(SLK-MAWP-FRA-W1) 

Wissenschaftliche Vertiefung 1 Geschäftsführende/r Direktor/in 
romanistik1@tu-dresden.de 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalt des Moduls ist die Auseinandersetzung mit einem repräsen-
tativen Forschungsgegenstand der Französistik in Theorie und Pra-
xis. Die Inhalte tangieren synchrone Fragestellungen. Mit Ab-
schluss des Moduls kennen die Studierenden weitere repräsentati-
ve Überblicksthemen der Französistik und sind in der Lage, deren 
Methoden und theoretische Konzepte auf ein exemplarisches 
Thema anzuwenden. Darüber hinaus können sie ein wissenschaft-
liches Thema wohlstrukturiert und argumentativ stringent vorstel-
len sowie sich eigenverantwortlich wissenschaftliche Fragestellun-
gen erarbeiten, plausibel darstellen und diskutieren. 

Lehr- und  
Lernformen 

Seminar (S) (2 SWS), Vorlesung (V) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und an-
wendungsbezogenen Kompetenzen in exemplarischen kanoni-
schen Bereichen französischer Sprach-, Literatur- und Kulturwis-
senschaft auf Bachelorniveau. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Studiengang Höheres Lehramt 
an berufsbildenden Schulen im Fach Französisch sowie im Master-
Studiengang Wirtschaftspädagogik in der Studienrichtung II mit der 
Qualifizierungsrichtung Französisch. Das Modul schafft die Voraus-
setzungen für das Modul SLK-MAWP-FRA-W2 „Wissenschaftliche 
Vertiefung 2“. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer kombinierten 
Arbeit im Umfang von 120 Stunden und einem Testat im Umfang 
von 45 Minuten. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 8 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der No-
ten der einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die Note der kombi-
nierten Arbeit vierfach gewichtet und die Note des Testats einfach 
wird. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester 
oder im Sommersemester, angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 240 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz und 180 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Durchführung 
der Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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SLK-SEBS-FRA-W2 (SLK-MAWP-FRA-W2) - Wissenschaftliche Vertiefung 2 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-SEBS-FRA-W2 
(SLK-MAWP-FRA-W2) 

Wissenschaftliche Vertiefung 2 Geschäftsführende/r Direktor/in  

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalt des Moduls ist die Auseinandersetzung mit einem repräsen-
tativen Forschungsgegenstand der Französistik in Theorie und Pra-
xis. Die Inhalte tangieren diachrone Fragestellungen. Mit Abschluss 
des Moduls kennen die Studierenden weitere repräsentative The-
men der Französistik und sind in der Lage, deren Methoden und 
theoretische Konzepte auf ein exemplarisches Thema anzuwenden 
und zu diskutieren. Sie sind in der Lage, eine eigenständige wis-
senschaftliche Untersuchung schriftlich darzulegen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Seminare (S) (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und an-
wendungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls SLK-
MAWP-FRA-W1. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Studiengang Höheres Lehramt 
an berufsbildenden Schulen im Fach Französisch sowie im Master-
Studiengang Wirtschaftspädagogik in der Studienrichtung II mit der 
Qualifizierungsrichtung Französisch. Das Modul schafft die Voraus-
setzungen für das Modul SLK-MAWP-FRA-S. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Referat im 
Umfang von 60 Stunden und einer lektürebezogenen Aufgabe im 
Umfang von 60 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 9 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt der 
Note des Referats und der Note der lektürebezogenen Aufgabe. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester 
oder im Sommersemester, angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 270 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz und 210 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Durchführung 
der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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SLK-SEBS-FRA-S (SLK-SEGY-FRA-S) (SLK-MAWP-FRA-S) - Spezialisierung 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-SEBS-FRA-S 
(SLK-SEGY-FRA-S) 
(SLK-MAWP-FRA-S) 

Spezialisierung Geschäftsführende/r Direktor/in  

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalt des Moduls ist die methodologische und theoretische Dis-
kussion aktueller Forschungsparadigmen der Französistik. Gegen-
stände sind Teilgebiete der Französistik. Mit Abschluss des Moduls 
verfügen die Studierenden über fundierte und weiterführende 
sprach-, literatur- bzw. kulturwissenschaftliche Kenntnisse des 
französischen Sprachraumes und der damit verbundenen interkul-
turellen Beziehungen. Sie sind des Weiteren in der Lage, selbst-
ständig und im Team fachwissenschaftliche Fragestellungen zu 
erkennen und zu bearbeiten. 

Lehr- und  
Lernformen 

Seminare (S) (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls SLK-
MAWP-FRA-W2. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Studiengang Höheres Lehramt 
an berufsbildenden Schulen, im Studiengang Höheres Lehramt an 
Gymnasien im Fach Französisch sowie im Master-Studiengang 
Wirtschaftspädagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizie-
rungsrichtung Französisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer lektürebezoge-
nen Aufgabe im Umfang von 60 Stunden und einem Testat im Um-
fang von 20 Minuten. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 8 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der No-
ten der einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die Note der lektüre-
bezogenen Aufgabe fünffach und die Note des Testats dreifach 
gewichtet wird. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 240 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz, 180 Stunden auf das Selbststudi-
um inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Durchführung der 
Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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SLK-SEBS-FRA-Spra3 (SLK-SEMS-FRA- Spra3) (SLK-SEGY-FRA-Spra3) (SLK-MAWP-
FRA-SPRA3) - Sprachausbildung 3 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-SEBS-FRA-Spra3 
(SLK-SEMS-FRA- 
Spra3) (SLK-SEGY-
FRA-Spra3) (SLK-
MAWP-FRA-SPRA3) 

Sprachausbildung 3 Geschäftsführende/r Direktor/in  

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Gegenstand des Moduls sind Hörverstehen, Leseverstehen, Spre-
chen und Schreiben im thematischen Kontext der Frankophonie. 
Mit Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, 
komplexe Sachverhalte ausführlich und kommunikativ angemessen 
in mündlicher und schriftlicher Form darzustellen. Im Ergebnis ver-
fügen die Studierenden über fremdsprachliche Kompetenzen des 
Französischen auf Niveau C1 des Gemeinsamen Europäischen Re-
ferenzrahmens. 

Lehr- und  
Lernformen 

Sprachlernseminare (SLS) (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die fremdsprachlichen Kompetenzen des 
Französischen auf Niveau B2.2 des Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmens. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Studiengang Höheres Lehramt 
an berufsbildenden Schulen, im Studiengang Höheres Lehramt an 
Gymnasien, im Studiengang Lehramt an Mittelschulen im Fach 
Französisch sowie im Master-Studiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Französisch. 
Das Modul schafft die Voraussetzungen für das Modul SLK-MAWP-
FRA-SPRA4. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Sprachtest im 
Umfang von 45 Minuten (schriftlich) bzw. von 10 Minuten (münd-
lich) und einer Sprachklausur im Umfang von 90 Minuten. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt der 
Noten des Sprachtests und der Note der Sprachklausur. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester 
oder im Sommersemester, angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststu-
dium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Durchführung der 
Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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SLK-SEBS-FRA-Spra4 (SLK-SEMS-FRA-Spra4) (SLK-MAWP-FRA-SPRA4) - Sprachaus-
bildung 4 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-SEBS-FRA-Spra4 
(SLK-SEMS-FRA-
Spra4) (SLK-MAWP-
FRA-SPRA4) 

Sprachausbildung 4 Geschäftsführende/r Direktor/in  

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Gegenstand des Moduls sind Hörverstehen, Leseverstehen, Spre-
chen, Schreiben und Übersetzen anhand spezieller Gegenstände 
im Kontext der sozialen, kulturellen und sprachgeschichtlichen 
Entwicklung frankophoner Länder. Mit Abschluss des Moduls sind 
die Studierenden in der Lage, komplexe Sachverhalte ausführlich 
und kommunikativ angemessen in mündlicher und schriftlicher 
Form darzustellen, sich zu einem breiten Themenspektrum zu all-
gemeinsprachlichen und studienbezogenen Kontexten spontan und 
fließend zu äußern, anspruchsvolle Texte verschiedener Textsorten 
zu verstehen sowie Stilunterschiede wahrzunehmen und Inhalte 
adäquat aus dem Französischen ins Deutsche und aus dem Deut-
schen ins Französische zu übertragen. Qualifikationsziel ist die Her-
ausbildung fremdsprachlicher Kompetenzen des Französischen auf 
Niveau C2.1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. 

Lehr- und  
Lernformen 

Sprachlernseminare (SLS) (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls SLK-
MAWP-FRA-SPRA3. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Studiengang Höheres Lehramt 
an berufsbildenden Schulen, im Studiengang Lehramt an Mittel-
schulen im Fach Französisch sowie im Master-Studiengang Wirt-
schaftspädagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizierungs-
richtung Französisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Sprachtest im 
Umfang von 45 Minuten (schriftlich) bzw. von 10 Minuten (münd-
lich) und einer Sprachklausur im Umfang von 90 Minuten. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt der 
Note des Sprachtests und der Note der Sprachklausur. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester 
oder im Sommersemester, angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststu-
dium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Durchführung der 
Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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SLK-MAWP-FRA-FD1 - Fachdidaktik 1 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-MAWP-FRA-FD1 Fachdidaktik 1 Geschäftsführende/r Direktor/in  

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalte des Moduls sind grundlegende fremdsprachendidaktische 
Themenstellungen zur Theorie und Praxis eines kommunikativen 
interkulturellen Französischunterrichts. Mit Abschluss des Moduls 
besitzen die Studierenden Grundkenntnisse über zentrale fremd-
sprachendidaktische Konzepte/Theorien/Modelle und über Beispie-
le der praktischen Umsetzung eines kommunikativen interkulturel-
len Französischunterrichts. Sie können auf der Grundlage der Fach-
literatur ausgewählte fremdsprachendidaktische Themenkomplexe 
in Theorie und Praxis selbstständig erarbeiten und in wissenschaft-
lich angemessener Form darstellen.  

Lehr- und  
Lernformen 

Einführungskurs (EK) (2 SWS), Seminar (S) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die fremdsprachlichen Kompetenzen des 
Französischen auf Niveau B2.1 des Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmens. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Master-Studiengang Wirtschafts-
pädagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung 
Französisch. Es schafft die Voraussetzung für das Modul SLK-
MAWP-FRA-FD2. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 90 Minuten und einer lektürebezogenen Aufgabe 
im Umfang von 60 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 8 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt der 
Note der Klausurarbeit und der Note der lektürebezogenen Aufga-
be. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester, angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 240 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz und 180 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und Durchführung der 
Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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SLK-MAWP-FRA-FD2 - Fachdidaktik 2 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-MAWP-FRA-FD2 Fachdidaktik 2 Geschäftsführende/r Direktor/in  

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalte des Moduls sind die Vertiefung ausgewählter fremd-
sprachendidaktischer Themenkomplexe. Mit Abschluss des Mo-
duls können die Studierenden auf der Grundlage der Fachliteratur 
fremdsprachendidaktische Fragestellungen in Theorie, Empirie und 
Praxis selbstständig erarbeiten und in wissenschaftlich angemes-
sener Form darstellen. Sie können Theorie und Praxis des Franzö-
sischunterrichts aufeinander beziehen.  

Lehr- und  
Lernformen 

Seminar (S) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen in Methoden und Gegenständen 
der französischen Sprach-, Kultur- und Literaturwissenschaften, in 
Grundlagen der Literaturtheorie und Textanalyse sowie in den Be-
reichen der Institutionen und kulturellen Charakteristika der franko-
phonen Gesellschaften auf Bachelorniveau. Weitere Voraussetzun-
gen sind die fremdsprachlichen Kompetenzen des Französischen 
auf Niveau B2.2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrah-
mens sowie die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbezoge-
nen Kompetenzen auf Niveau des Moduls SLK-MAWP-FRA-FD1. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Master-Studiengang Wirtschafts-
pädagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung 
Französisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer kombinierten 
Arbeit im Umfang von 120 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 7 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus der Note der kombinierten Arbeit. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 210 Stunden. Davon entfal-
len 30 Stunden auf die Präsenz und 180 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und Durchführung der 
Prüfungsleitungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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PHF-MAWP-HIST ÜM 1 - Überblicksmodul Lehramt 1 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

PHF-MAWP-HIST ÜM 
1 

Überblicksmodul Lehramt 1 Professor für Frühe Neuzeit 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul dient der Vermittlung von Überblickswissen in größeren 
Teilgebieten der Geschichte. Es sind zwei der vier epochalen 
Schwerpunkt (Antike, Mittelalter, Frühe Neuzeit, Neue Geschich-
te/Zeitgeschichte) abzudecken. Bei entsprechendem Epochenzu-
schnitt können die Leistungen auch in Lehrveranstaltungen aus den 
systematischen Schwerpunkten erbracht werden. Das Modul er-
weitert somit den Kenntnishorizont der Studierenden. Sie sind 
kompetent, den Stoff zu selektieren, verfügen über Orientierungs-
wissen in größeren Zusammenhängen und über ein verfestigtes 
Fundament für gruppenbezogene Vermittlungsaufgaben. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (4 SWS) oder Übung (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Master-Studiengang Wirtschafts-
pädagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung 
Geschichte. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im Um-
fang von 60 Minuten oder einem Essay im Umfang von 60 Stunden 
und einer Klausur im Umfang von 120 Minuten oder einem Essay 
im Umfang von 60 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul werden 9 Leistungspunkte erworben. Die Mo-
dulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt der Noten 
der einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 270 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz in den Lehrveranstaltungen und 
210 Stunden auf das Selbststudium inklusive der Prüfungsvorberei-
tung und Durchführung der Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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PHF-MAWP-HIST ÜM 2 - Überblicksmodul Lehramt 2 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

PHF-MAWP-HIST ÜM 
2 

Überblicksmodul Lehramt 2 Professor für Frühe Neuzeit 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul dient der Vermittlung von Überblickswissen in größeren 
Teilgebieten der Geschichte. Es sind die beiden der vier epochalen 
Schwerpunkt (Antike, Mittelalter, Frühe Neuzeit, Neue Geschich-
te/Zeitgeschichte) abzudecken, die nicht in Überblicksmodul Lehr-
amt 1 gewählt worden sind. Bei entsprechendem Epochenzu-
schnitt können die Leistungen auch in Lehrveranstaltungen aus den 
systematischen Schwerpunkten erbracht werden. Das Modul er-
weitert somit den Kenntnishorizont der Studierenden. Sie sind 
kompetent, den Stoff zu selektieren, verfügen über Orientierungs-
wissen in größeren Zusammenhängen und über ein verfestigtes 
Fundament für gruppenbezogene Vermittlungsaufgaben.  

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (4 SWS) oder Übung (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Master-Studiengang Wirtschafts-
pädagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung 
Geschichte. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus zwei mündlichen 
Prüfungsleistungen als Einzelprüfungen im Umfang von je 15 Minu-
ten oder zwei mündlichen Prüfungsleistungen als Gruppenprüfung 
mit bis zu drei Personen im Umfang von je 30 Minuten.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul werden 9 Leistungspunkte erworben. Die Mo-
dulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt der Noten 
der einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 270 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz in den Lehrveranstaltungen und 
210 Stunden inklusive der Prüfungsvorbereitung und Durchführung 
der Prüfungsleistungen 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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PHF-SEBS-HIST-AM V (PHF-MAWP-HIST AM V) - Aufbaumodul Vormoderne Höheres 
Lehramt berufsbildende Schulen 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

PHF-SEBS-HIST-AM V 
(PHF-MAWP-HIST AM 
V) 

Aufbaumodul Vormoderne Hö-
heres Lehramt berufsbildende 
Schulen 

Professor für Sächsische Landes-
geschichte 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul dient der Vertiefung des Grundlagenwissens im Bereich 
Vormoderne, der die epochalen Schwerpunkte Antike, Mittelalter 
und Frühe Neuzeit umfasst. Es wird einer der drei epochalen 
Schwerpunkte gewählt. Bei entsprechendem Epochenzuschnitt 
können die Leistungen auch in Lehrveranstaltungen aus den sys-
tematischen Schwerpunkten erbracht werden. Die Studierenden 
sind in der Lage, die erworbenen Fach- und Methodenkompeten-
zen in einem historischen Themenfeld eigenständig zu erproben. 
Ihre historische Urteilsbildung ist geschärft. Sie sind fähig, histori-
sche Fragestellungen exemplarisch zu entwickeln, ihre Signifikanz 
zu reflektieren, mögliche Lösungsansätze systematisch zu entfal-
ten und sie ggf. in einen größeren Zusammenhang zu stellen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Hauptseminar (2 SWS), Übung (2 SWS) oder Lektürekurs (2 SWS) 
oder Kolloquium (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kompetenzen in der Erlan-
gung und Interpretation von historischem Wissen auf Bachelorni-
veau sowie Kenntnisse in lateinischer Sprache. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Studiengang Höheres Lehramt 
an Berufsbildenden Schulen im Fach Geschichte. Das Modul ist 
zudem ein Pflichtmodul im Master-Studiengang Wirtschaftspäda-
gogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Ge-
schichte. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminararbeit 
im Umfang von 150 Stunden, einem unbenoteten Referat im Um-
fang von 30 Stunden oder einer kleinen unbenoteten Leistung im 
Umfang von 30 Stunden und einer kleinen unbenoteten Leistung 
im Umfang von 30 Stunden  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul werden 12 Leistungspunkte erworben. Die Mo-
dulnote ergibt sich aus der Benotung der Seminararbeit, wenn die 
unbenoteten Prüfungsleistungen mit „bestanden“ bewertet wur-
den. Wurden unbenotete Prüfungsleistungen mit „nicht bestan-
den“ bewertet, ergibt sich die Modulnote zu je 10% aus jeder nicht 
bestandenen unbenoteten Prüfungsleistung; der verbleibende An-
teil wird von der Note der Seminararbeit gebildet. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 360 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz und 300 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und Durchführung der 
Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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PHF-SEBS-HIST-AM M (PHF-MAWP-HIST AM M) - Aufbaumodul Moderne Höheres 
Lehramt berufsbildende Schulen 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

PHF-SEBS-HIST-AM 
M (PHF-MAWP-HIST 
AM M)  

Aufbaumodul Moderne Höhe-
res Lehramt berufsbildende 
Schulen 

Professorin für Wirtschafts- und 
Sozialgeschichte 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul dient der Vertiefung des Grundlagenwissens im Bereich 
Moderne, also im epochalen Schwerpunkt Neue Geschichte und 
Zeitgeschichte. Bei entsprechendem Epochenzuschnitt können die 
Leistungen auch in Lehrveranstaltungen aus den systematischen 
Schwerpunkten erbracht werden. Die Studierenden sind in der La-
ge, die erworbenen Fach- und Methodenkompetenzen in einem 
historischen Themenfeld eigenständig zu erproben. Ihre historische 
Urteilsbildung ist geschärft. Sie sind fähig, historische Fragestel-
lungen exemplarisch zu entwickeln, ihre Signifikanz zu reflektieren, 
mögliche Lösungsansätze systematisch zu entfalten und sie ggf. in 
einen größeren Zusammenhang zu stellen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Hauptseminar (2 SWS), Übung (2 SWS) oder Lektürekurs (2 SWS) 
oder Kolloquium (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kompetenzen in der Erlan-
gung und Interpretation von historischem Wissen auf Bachelorni-
veau sowie Kenntnisse in lateinischer Sprache.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Studiengang Höheres Lehramt 
an Berufsbildenden Schulen im Fach Geschichte. Das Modul ist 
zudem ein Pflichtmodul im Master-Studiengang Wirtschaftspäda-
gogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Ge-
schichte. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminararbeit 
im Umfang von 150 Stunden, einem unbenoteten Referat im Um-
fang von 30 Stunden oder einer kleinen unbenoteten Leistung im 
Umfang von 30 Stunden und einer kleinen unbenoteten Leistung 
im Umfang von 30 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul werden 12 Leistungspunkte erworben. Die Mo-
dulnote ergibt sich aus der Benotung der Seminararbeit, wenn die 
unbenoteten Prüfungsleistungen mit „bestanden“ bewertet wur-
den. Wurden unbenotete Prüfungsleistungen mit „nicht bestan-
den“ bewertet, ergibt sich die Modulnote zu je 10 % aus jeder 
nicht bestandenen unbenoteten Prüfungsleistung; der verbleibende 
Anteil wird von der Note der Seminararbeit gebildet. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 360 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz und 300 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und Durchführung der 
Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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PHF-MAWP-HIST AM Did - Aufbaumodul Geschichtsdidaktik 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

PHF-MAWP-HIST AM 
Did 

Aufbaumodul Geschichtsdidak-
tik  

Professor für Neuere und Neues-
te Geschichte und Didaktik der 
Geschichte 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden reflektieren theoretische, methodologische, em-
pirische und historische Zugänge zu ausgewählten Feldern der Ge-
schichtsdidaktik. Sie sind mit der Geschichte von Bildung, Schule 
und Geschichtsunterricht vertraut und in der Lage, die Geschichts-
didaktik im Spannungsfeld von Geschichtstheorie und Geschichts-
wissenschaft, Geschichtskultur und Pädagogik zu verorten. Sie ver-
knüpfen geschichtsdidaktische, geschichtswissenschaftliche und 
geschichtskulturelle Kompetenzen miteinander und erproben sie an 
historischen Lernorten in und außerhalb der Schule. Ihre didakti-
sche Reflexionsfähigkeit und praktischen Kompetenzen sind auf die 
berufsspezifischen Anforderungen des berufsbildenden höheren 
Lehramtes ausgerichtet. 

Lehr- und  
Lernformen 

Hauptseminar (2 SWS), Kolloquium (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzung sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen in der Didaktik der Geschichte sowie in 
der Umsetzung fachdidaktischer Prinzipien und Methoden im Un-
terricht auf Bachelorniveau. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Master-Studiengang Wirt-
schaftspädagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizierungs-
richtung Geschichte. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminararbeit 
im Umfang von 90 Stunden oder einem Ausstellungs- und Exkursi-
onskonzept im Umfang von 90 Stunden, einem unbenoteten Refe-
rat im Umfang von 30 Stunden oder einer unbenoteten Präsentati-
on im Umfang von 30 Stunden sowie einem unbenoteten Referat 
im Umfang von 30 Stunden oder einem unbenoteten Portfolio im 
Umfang von 30 Stunden oder einer lektürebezogenen Aufgabe im 
Umfang von 30 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 8 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus der Note der Seminararbeit oder der 
Note des Ausstellungs- und Exkursionskonzepts, wenn die unbeno-
teten Prüfungsleistungen mit „bestanden“ bewertet wurden. Wur-
den unbenotete Prüfungsleistungen mit „nicht bestanden“ bewer-
tet, ergibt sich die Modulnote zu je 20 % aus jeder nicht bestande-
nen unbenoteten Prüfungsleistung; der verbleibende Anteil wird 
von der Note der Seminararbeit oder des Ausstellungs- und Ex-
kursionskonzepts gebildet.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 240 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz und 180 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und Durchführung der 
Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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INF-SEBS-INF-11 (INF-MAWP-INF-11) - Datenbanken 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

INF-SEBS-INF-11 (INF-
MAWP-INF-11) 

Datenbanken Professur für Datenbanken 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul Datenbanken ist die Grundlagenlehrveranstaltung zum 
Wissenschaftsgebiet Datenbanken. Das Lehrziel besteht darin, den 
Studierenden sowohl theoretische Kenntnisse der Datenbanktheo-
rie zu vermitteln, als auch sie in die Lage zu versetzen, Anwen-
dungsprobleme praktisch zu lösen. Schwerpunkte sind auf der ei-
nen Seite das Entity-Relationship-Modell, das relationale Datenmo-
dell einschließlich der Entwurfstheorie relationaler Datenbanken 
sowie auf der anderen Seite Themen zur Realisierung von Daten-
banksystemen, der Fehlerbehandlung und der Anfrageverarbeitung 
in Datenbanksystemen. Die Studierenden erwerben durch vertie-
fende Übungen praktische Erfahrungen mit der relationalen Daten-
banksprache SQL. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), Übungen (Ü) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden allgemeine mathematische Grundkenntnisse auf Abi-
turniveau vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Studiengang Höheres Lehramt 
an berufsbildenden Schulen im Fach Informatik für alle Studenten. 
Das Modul ist zudem ein Pflichtmodul im Master-Studiengang Wirt-
schaftspädagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizierungs-
richtung Informatik. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 90 Minuten. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt 150 Stunden. Davon entfallen 60 
Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und die Durchführung der Prü-
fungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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INF-SEBS-INF-12 (INF-MAWP-INF-12) - Rechnernetzpraxis 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

INF-SEBS-INF-12 (INF-
MAWP-INF-12) 

Rechnernetzpraxis Professur für Rechnernetze 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalt des Moduls ist eine Einführung in Probleme der Projektie-
rung, des Aufbaus und des Managements von lokalen Rechnernet-
zen mit Internetanbindung. Praxisorientiert werden die Anforderun-
gen an Hardware und Betriebssysteme vorgestellt. Die Studieren-
den kennen Probleme der strukturierten Verkabelung von drahtlo-
sen Netzen, Switches, Routern und der Internetanbindung. Sie 
erhalten Einblick in die Übertragungseigenschaften wichtiger Me-
dien, die Aufgaben und Funktionsweisen grundlegender Rechner-
netzprotokolle und die Konzeption von Firewalls. Weiterhin sind sie 
befähigt, Wissen zur Netzwerksicherheit und zum Netzwerk Ma-
nagement anzuwenden. Die Anwendungen orientieren sich an mit-
telgroßen Netzen, bestehend aus Personal Computern unter den 
Betriebssystemen Windows und Linux. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), Übungen (Ü) (1 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen im Bereich grundlegender Prinzi-
pien der Rechnervernetzung auf Bachelorniveau. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Studiengang Höheres Lehramt 
an berufsbildenden Schulen im Fach Informatik für alle Studenten. 
Das Modul ist zudem ein Pflichtmodul im Master-Studiengang Wirt-
schaftspädagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizierungs-
richtung Informatik. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 90 Minuten. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfal-
len 45 Stunden auf die Präsenz und 105 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und die Durchführung 
der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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INF-SEBS-INF-14 (INF-MAWP-INF-14) - Fachdidaktik Informatik –ausgewählte Aspekte 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

INF-SEBS-INF-14 (INF-
MAWP-INF-14) 

Fachdidaktik Informatik – aus-
gewählte Aspekte 

Arbeitsgruppe Didaktik der In-
formatik/Lehrerbildung 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden können informatische Aufgaben- und Problem-
stellungen (insbesondere aus der Algorithmik) schulbezogen aufbe-
reiten, in einem geeigneten Programm realisieren und zielgruppen-
bezogen vorstellen. Aufbauend auf die fachdidaktische Grundaus-
bildung und die ersten schulpraktischen Erfahrungen können sie 
mögliche Werkzeuge zur Nutzung im Rahmen des Informatikunter-
richts experimentell untersuchen. Hinsichtlich der Möglichkeiten 
und Grenzen des jeweiligen Werkzeugs nutzen sie diese Erfahrun-
gen für den unterrichtlichen Einsatz und erstellen mögliche Aufga-
ben. In den jeweiligen Praktikumsberichten werden die experimen-
tellen Ergebnisse dokumentiert. 

Lehr- und  
Lernformen 

Seminar (S) (2 SWS), Praktikum (P) (1 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen in der Fachdidaktik Informatik auf 
Bachelorniveau. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Studiengang Höheres Lehramt 
an berufsbildenden Schulen im Fach Informatik für alle Studenten. 
Das Modul ist zudem ein Pflichtmodul im Master-Studiengang Wirt-
schaftspädagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizierungs-
richtung Informatik. Das Modul schafft die Voraussetzungen für das 
Modul INF-MAWP-INF-22. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer kombinierten 
Arbeit im Umfang von 60 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Im Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote ergibt sich aus der Note der kombinierten Arbeit. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfal-
len 45 Stunden auf die Präsenz und 105 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und die Durchführung 
der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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INF-SEBS-INF-15 (INF-MAWP-INF-15) - WEB-Programmierung 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

INF-SEBS-INF-15 (INF-
MAWP-INF-15) 

WEB-Programmierung Arbeitsgruppe Didaktik der In-
formatik/Lehrerbildung 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalt des Moduls sind die Grundlagen der client- und der server-
seitigen WEB-Programmierung. Ausgehend von schulnahen Prob-
lemstellungen werden beide Vorgehensweisen zur Erarbeitung 
exemplarischer Lösungen angewendet. Aufbauend auf die Kennt-
nisse zur Objektorientierung, die Erfahrungen im Umgang mit Pro-
grammierumgebungen und das Wissen um Client-Server-Struk-
turen benutzen die Studierenden clientseitig spezielle Methoden 
zur Problemlösung und sind in der Lage, eine lokale Arbeitsumge-
bung für die serverseitige Programmierung einschließlich eines 
Datenbankzugriffes zu installieren und zu verwalten. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesungen(V) (2SWS), Übungen (Ü) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen im Bereich Anwendersysteme 
sowie im Bereich Programmierung auf Bachelorniveau. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Studiengang Höheres Lehramt 
an berufsbildenden Schulen im Fach Informatik für alle Studenten. 
Das Modul ist zudem ein Pflichtmodul im Master-Studiengang Wirt-
schaftspädagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizierungs-
richtung Informatik. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer mündlichen 
Prüfungsleistung als Einzelprüfung im Umfang von 30 Minuten.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus der Note der mündlichen Prüfungsleis-
tung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststu-
dium inklusive der Prüfungsvorbereitung und die Durchführung der 
Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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INF-SEBS-INF-16 (INF-MAWP-INF-16) - Datenschutz und Datensicherheit 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

INF-SEBS-INF-16 (INF-
MAWP-INF-16) 

Datenschutz und Datensicher-
heit 

Professur für Datenschutz und 
Datensicherheit 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalte des Moduls sind Datenschutz und Datensicherheit. Die 
Studierenden sind für Probleme der Sicherheit in IT-Systemen im 
Allgemeinen sowie im Hinblick auf personenbezogene Daten sen-
sibilisiert. Sie können Sicherheitsanforderungen mit Hilfe von 
Schutzzielen formulieren und kennen Angreifermodelle zur Be-
schreibung von Bedrohungen. Die Studierenden kennen Möglich-
keiten zur Durchsetzung dieser Anforderungen. Sie kennen Aufga-
ben und wesentliche Schritte des Sicherheitsmanagements. Sie 
haben einen Überblick über Schutzmechanismen sowie vertiefte 
Kenntnisse über ausgewählte Verfahren wie Kryptographie. Sie 
sind in der Lage, die erreichbare Sicherheit einzuschätzen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), Übungen (Ü) (1 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen im Bereich Anwendersysteme 
sowie in der Mathematik für das Lehramt Informatik auf Bachelor-
niveau. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Studiengang Höheres Lehramt 
an berufsbildenden Schulen im Fach Informatik für alle Studenten. 
Das Modul ist zudem ein Pflichtmodul im Master-Studiengang Wirt-
schaftspädagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizierungs-
richtung Informatik.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 60 Minuten. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfal-
len 45 Stunden auf die Präsenz und 105 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und die Durchführung 
der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 



399 

INF-MAWP-INF-18 - Programmierparadigmen 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

INF-MAWP-INF-18 Programmierparadigmen Arbeitsgruppe Didaktik der In-
formatik/Lehrerbildung 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalte des Moduls sind grundlegende Kenntnisse zu Program-
mierparadigmen, welche neben der imperativen Programmierung 
häufig zum Einsatz kommen. Hierbei handelt es sich insbesondere 
um den objektorientierten, den funktionalen und den logischen 
Ansatz. Die Studierenden kennen die formalen Konzepte dieser 
Paradigmen und sind in der Lage, mit geeigneten Werkzeugen in 
ausgewählten Programmiersprachen einfache Probleme zu lösen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (1 SWS), Übungen (Ü) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen im Bereich Programmierung auf 
Bachelorniveau. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Master-Studiengang Wirtschafts-
pädagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung 
Informatik. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 60 Minuten. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfal-
len 45 Stunden auf die Präsenz und 105 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und die Durchführung 
der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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INF-SEBS-INF-19 (INF-MAWP-INF-19) - Blockpraktikum 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

INF-SEBS-INF-19  
(INF-MAWP-INF-19) 

Blockpraktikum  Arbeitsgruppe Didaktik der In-
formatik/Lehrerbildung  

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden sind in der Lage, in einem mehrwöchigen Prakti-
kum im Fach Informatik zu ausgewählten Themenbereichen den 
Unterricht zu planen und unter Betreuung durchzuführen. Dabei er-
werben sie Kompetenzen zur Gestaltung von Unterricht im Fach 
Informatik an berufsbildenden Schulen. In Hospitationen und durch 
zusätzliche Aktivitäten erwerben sie Einblick in den Schulalltag. Im 
Praktikum selbst werden durch Hospitation, Unterrichtsversuch 
und gemeinsame Reflektion mit dem Betreuer die erworbenen 
Kompetenzen vertieft.  

Lehr- und  
Lernformen 

Praktikum (mind. 4 Wochen). 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls INF-SEBS-
INF-13. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Studiengang Höheres Lehramt 
an berufsbildenden Schulen im Fach Informatik für alle Studenten 
sowie im Master-Studiengang Wirtschaftspädagogik in der Studien-
richtung II mit der Qualifizierungsrichtung Informatik. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einem unbenoteten 
Portfolio im Umfang von 50 Stunden.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Im Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Das Modul 
wird mit „bestanden“ oder „nicht bestanden“ bewertet.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten.  

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfal-
len 50 Stunden auf Präsenz und 100 Stunden auf das Selbststudi-
um inklusive der Prüfungsvorbereitung und die Durchführung der 
Prüfungsleistung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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INF-SEBS-INF-20 (INF-MAWP-INF-20) - Softwaretechnologie für das Lehramt 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

INF-SEBS-INF-20 (INF-
MAWP-INF-20) 

Softwaretechnologie für das 
Lehramt 

Professur für Softwaretechnolo-
gie 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen Methoden zur Entwicklung großer Soft-
waresysteme und haben praktische Erfahrungen in der Durchfüh-
rung von Softwareprojekten. Die Studierenden sind in die Lage, 
eine systematische ingenieurtechnische Vorgehensweise unter 
Verwendung der Konzepte der Objektorientierung anzuwenden und 
insbesondere den Einsatz der Modellierungssprache Unified Mode-
ling Language (UML) in Analyse, Entwurf und Implementierung zu 
beherrschen. Zur praktischen Umsetzung der Systeme setzen die 
Studierenden die Programmiersprache Java ein. Besonderes Au-
genmerk wird auf die Verwendung von Klassenbibliotheken und 
Entwurfsmustern gelegt. Grundinformationen zum Projektma-
nagement und der Software-Qualitätssicherung runden die Inhalte 
ab. Die Studierenden können Kundenanforderungen analysieren, 
Pflichtenhefte erstellen und wissen wie ein Softwaresystem ent-
worfen, implementiert und getestet wird. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesungen (V) (2 SWS), Übungen (Ü) (2 SWS), Praktikum (P) (2 
SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse über das Programmieren innerhalb von 
Klassen und Prozeduren auf Bachelorniveau vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Studiengang Höheres Lehramt an berufsbilden-
den Schulen im Fach Informatik für alle Studenten eines von zwei 
Wahlpflichtmodulen. Das Modul ist zudem eines von zwei Wahl-
pflichtmodulen im Master-Studiengang Wirtschaftspädagogik in der 
Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Informatik. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
im Umfang von 120 Minuten. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Sommersemes-
ter, angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfal-
len 90 Stunden auf die Präsenz und 210 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und die Durchführung 
der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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INF-SEBS-INF-21 (INF-MAWP-INF-21) - eLearning 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

INF-SEBS-INF-21 (INF-
MAWP-INF-21) 

eLearning Arbeitsgruppe Didaktik der In-
formatik/Lehrerbildung 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden sind in der Lage, Möglichkeiten und Grenzen des 
Einsatzes von eLearning-Konzepten zu verstehen und mit ausge-
wählten Anwendungen exemplarisch zu arbeiten sowie den prinzi-
piellen Aufbau und die grundlegenden Einsatzszenarien kennenzu-
lernen. An Hand didaktischer Kriterien unterziehen die Studieren-
den Kursmaterialien und die Nutzung von Lernumgebungen einer 
evaluierenden Betrachtung. Die Studierenden erwerben Kompe-
tenzen bei der Arbeit mit Lernumgebungen. Mit entsprechenden 
Werkzeugen sind sie in der Lage, in Arbeitsgruppen Beispiele zu 
realisieren. Aufbauend auf diesen Erfahrungen können sich die 
Studierenden vertiefend mit weiteren forschungsbasierten Frage-
stellungen zum eLearning auseinandersetzen, über ihre Untersu-
chungen berichten und die Ergebnisse in einer Studienarbeit zu-
sammenfassen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) 2 SWS, Übungen (Ü) 2 SWS, Seminar (S) 2 SWS, 
Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen in der Fachdidaktik Informatik auf 
Bachelorniveau. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Studiengang Höheres Lehramt an berufsbilden-
den Schulen im Fach Informatik für alle Studenten eines von zwei 
Wahlpflichtmodulen. Das Modul ist zudem eines von zwei Wahl-
pflichtmodulen im Master-Studiengang Wirtschaftspädagogik in der 
Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Informatik. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Prüfungsvorleis-
tung in Form einer Projektarbeit im Umfang von 90 Stunden er-
bracht und die Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung be-
steht aus einer mündlichen Prüfungsleistung als Einzelprüfung im 
Umfang von 30 Minuten und einer unbenoteten kombinierten Ar-
beit im Umfang von 60 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich unter Berücksichtigung von § 12 Abs. 1 
Satz 5 Prüfungsordnung aus dem ungewichteten Durchschnitt der 
Noten der einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Sommersemes-
ter, angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfal-
len 90 Stunden auf die Präsenz und 210 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung, der Erbringung der 
Prüfungsvorleistung und die Durchführung der Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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INF-SEBS-INF-22 (INF-MAWP-INF-22) - Fachdidaktik Informatik - informatische Bildung 
an berufsbildenden Schulen 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

INF-SEBS-INF-22 (INF-
MAWP-INF-22)  

Fachdidaktik Informatik - infor-
matische Bildung an berufsbil-
denden Schulen  

Arbeitsgruppe Didaktik der In-
formatik/Lehrerbildung  

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Aufbauend auf einer fachdidaktischen Grundausbildung und ersten 
schulpraktischen Erfahrungen können Studierende Aspekte der 
informatischen Bildung an berufsbildenden Schulen analysieren 
und Konsequenzen für unterrichtliches und außerunterrichtliches 
Handeln ableiten. Dabei werden auch Kompetenzen für ein fach-
übergreifendes und fächer-verbindendes Arbeiten erworben. Mög-
liche Werkzeuge zur Nutzung im Rahmen der informatischen Bil-
dung an berufsbildenden Schulen können klassifiziert werden, um 
sie später auch in Kooperation mit anderen Fachkollegen anwen-
den zu können.  

Lehr- und  
Lernformen 

Seminar (S) (2 SWS), Praktikum (P) (1 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls INF-
MAWP-INF-14.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Studiengang Höheres Lehramt 
an berufsbildenden Schulen im Fach Informatik sowie im Master-
Studiengang Wirtschaftspädagogik in der Studienrichtung II in der 
Qualifizierungsrichtung Informatik.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminararbeit 
im Umfang von 60 Stunden.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus der Note der Seminararbeit.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten.  

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfal-
len 45 Stunden auf die Präsenz und 105 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und die Durchführung 
der Prüfungsleistung.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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PHF-MAWP-KREL-IM - Interdisziplinäres Modul 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

PHF-MAWP-KREL-IM  Interdisziplinäres Modul  Prof. für Religionspädagogik und 
eine weitere Prof. der Kath. 
Theologie 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Absolventen dieses Moduls verfügen über vertiefte Kenntnisse 
zu einem exemplarischen theologischen Thema. Sie können die 
grundlegenden Strukturen des Themas fachgerecht darstellen, die 
existentielle Bedeutsamkeit der Fragestellung identifizieren und 
damit verbundene elementare Erfahrungen beschreiben. Sie kön-
nen die entwicklungsbedingten Zugänge der Lernenden verschie-
dener Altersstufen zum jeweiligen Thema erläutern und zur Er-
schließung des Themas geeignete elementare Lernformen aus-
wählen. Die inhaltsbezogenen Kompetenzen dieses Moduls wer-
den durch die vertiefte Auseinandersetzung mit der religionspäda-
gogischen Elementarisierung und einem Thema der Biblischen 
Theologie oder der Systematischen Theologie oder der Kirchenge-
schichte erworben. Insgesamt sind die Absolventen dieses Moduls 
in der Lage, ein ausgewähltes theologisches Thema schulform- und 
altersspezifisch für den Religionsunterricht im studierten Lehramt 
zu elementarisieren und religionsdidaktische Transformationen die-
ses Themas zu beurteilen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Seminar (S) (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen in den Schriften des Alten und 
Neuen Testaments, im „Apostolischen Glaubensbekenntnis“ und 
der Dogmatik, in der Entwicklung religionsbezogener Lernsituatio-
nen, in der Fachdidaktik der Religion sowie in der Entwicklung der 
Kirche von der Antike bis zur Gegenwart auf Bachelorniveau.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Master-Studiengang Wirt-
schaftspädagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizierungs-
richtung Katholische Religion. Das Modul schafft die Voraussetzun-
gen für die Module PHF-MAWP-KREL-FD2 und PHF-MAWP-KREL-
IM2. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminararbeit 
im Umfang von 75 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul werden 6 Leistungspunkte erworben. Die Mo-
dulnote ergibt sich aus der Note der Seminararbeit. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und die Durchführung 
der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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PHF-SEMS-KREL-BT2 (PHF-MAWP-KREL-BT2) - Auslegung biblischer Texte 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

PHF-SEMS-KREL-BT2 
(PHF-MAWP-KREL-
BT2)  

Auslegung biblischer Texte Prof. für Biblische Theologie 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden besitzen die Fähigkeit der exegetischen Ausei-
nandersetzung mit zentralen Texten und Themen des Alten Testa-
ments (Pentateuch, Bücher der Geschichte, der Weisheit und der 
Prophetie) und des Neuen Testaments (Evangelien, Apostelge-
schichte und Briefe). Sie haben Einblick in das geschichtliche Ge-
worden-Sein der Bibel, ihre theologische Bedeutung und ihre Re-
zeption in Kirche und Gesellschaft. Sie können die aktuellen exege-
tischen Forschungskontexte und Diskussionen nachvollziehen. Sie 
können auf der Basis von historischem, literarischem und theologi-
schem Wissen zum Alten und Neuen Testament die exegetischen 
Ansätze (Hermeneutik) einordnen und anwenden. Sie verfügen 
über Kenntnisse zu zentralen biblischen Themen in gesamtbibli-
scher Perspektive (Gottes-, Welt- und Menschenbild, Christusver-
ständnis, Bund und Volk Gottes, Erlösung und Heil, Biblische Ethik, 
Gemeinde und Kirche, Zukunft und Hoffnung).  

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (4 SWS), Seminar (S) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen in Schriften des Alten und Neuen 
Testaments auf Bachelorniveau.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Studiengang Lehramt an Mittel-
schulen im Fach Katholische Religion. Das Modul ist zudem ein 
Pflichtmodul im Master-Studiengang Wirtschaftspädagogik in der 
Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Katholische Reli-
gion. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer mündlichen 
Prüfungsleistung als Einzelprüfung von 25 Minuten Dauer und einer 
Seminararbeit im Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul werden 10 Leistungspunkte erworben. Die Mo-
dulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der Noten 
der beiden Prüfungsleistungen. Die Seminararbeit wird zweifach 
und die mündliche Prüfungsleistung einfach gewichtet. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten.  

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfal-
len 90 Stunden auf die Präsenz und 210 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und die Durchführung 
der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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PHF-SEMS-KREL-ST2 (PHF-MAWP-KREL-ST2) - Theologische Wissenschaft im Span-
nungsfeld von Kirche und Gesellschaft 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

PHF-SEMS-KREL-ST2 
(PHF-MAWP-KREL-
ST2) 

Theologische Wissenschaft im 
Spannungsfeld von Kirche und 
Gesellschaft 

Prof. für Systematische Theolo-
gie 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Gegenstand des Moduls ist die Rückbindung der Theologie an die 
Kirche einerseits und ihr Charakter als gesellschaftsbezogene Wis-
senschaft andererseits. Dies wird exemplarisch behandelt anhand 
grundlegender Fragen der Fundamentaltheologie, Philosophie, 
Dogmatik, Moraltheologie, Christlichen Gesellschaftslehre, des 
Kirchenrechts, der Ökumene, des interreligiösen Dialogs und des 
Verhältnisses der Theologie zu den Natur- und Technikwissen-
schaften. Die Absolventen des Moduls verfügen über paradigmati-
sche Kenntnisse aktueller theologischer Ansätze und besitzen die 
Fähigkeit, diese kritisch zu reflektieren. Mithilfe vertiefter methodi-
scher Kenntnisse wissenschaftlicher Theologie können sie die je-
weilige Diskussionslage in der Theologie identifizieren, erweitern 
ihre theologische Urteilsfähigkeit und sind in der Lage zu einer 
sachlich begründeten eigenständigen Positionierung im Kontext 
von Kirche und Gesellschaft zu finden.  

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), Seminar (S) (2 SWS) nach Wahl der Studie-
renden, eine Vorlesung (V) (2 SWS) oder ein Seminar (S) (2 SWS), 
Tutorium (T) (1 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen im „Apostolischen Glaubensbe-
kenntnis“ und der Dogmatik auf Bachelorniveau.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Studiengang Lehramt an Mittel-
schulen im Fach Katholische Religion. Das Modul ist zudem ein 
Pflichtmodul im Master-Studiengang Wirtschaftspädagogik in der 
Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Katholische Reli-
gion. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Referat, einer 
Seminararbeit im Umfang von 90 Stunden und einer mündlichen 
Prüfungsleistung als Einzelleistung von 25 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul werden 10 Leistungspunkte erworben. Die Mo-
dulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt der Note 
des Referats, der Note der Seminararbeit und der Note der mündli-
chen Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Sommersemes-
ter, angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfal-
len 105 Stunden auf die Präsenz und 195 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und die Durchführung 
der Prüfungsleistung 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst drei Semester. 
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PHF-MAWP-KREL-FD2 - Fachdidaktik 2 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

PHF-MAWP-KREL-
FD2 

Fachdidaktik 2 Prof. für Religionspädagogik 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Absolventen dieses Moduls können über aktuelle religions-
didaktische Diskurse Auskunft geben. Sie kennen Kriterien guten 
Religionsunterrichts und sind in der Lage diese bei der Planung und 
Reflexion eigenen Unterrichts anzuwenden. Sie kennen Formen 
und Kriterien der Leistungsmessung im Religionsunterricht und 
sind in der Lage ein (Praxis-) Forschungsprojekt zum Religionsun-
terricht zu planen, durchzuführen und auszuwerten. Insgesamt sind 
die Absolventen des Moduls in der Lage, eine wissenschaftliche 
Arbeit in der Praktischen Theologie zu erstellen und haben die reli-
gionsdidaktischen Kompetenzen erworben, die zur Aufnahme des 
Vorbereitungsdienstes für das studierte Lehramt im Fach Kath. 
Religion erforderlich sind. 

Lehr- und  
Lernformen 

Seminar (S) (2 SWS), Übung (Ü) (1 SWS im Block) mit Schulpraxis, 
Kolloquium (K) (1 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls PHF-
MAWP-KREL-IM.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Master-Studiengang Wirtschafts-
pädagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung 
Katholische Religion. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Portfolio im 
Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul werden 8 Leistungspunkte erworben. Die Mo-
dulnote ergibt sich aus der Note des Portfolios. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 240 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz und 180 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive Schulpraxis, der Prüfungsvorbereitung und der 
Durchführung der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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PHF-SEMS-KREL-KG2 (PHF-MAWP-KREL-KG2) - Kirche und Welt - Facetten der Kir-
chengeschichte 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

PHF-SEMS-KREL-KG2 
(PHF-MAWP-KREL-
KG2) 

Kirche und Welt - Facetten der 
Kirchengeschichte 

Prof. für Kirchengeschichte 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden lernen anhand exemplarischer Querschnittthe-
men der Kirchengeschichte (Glaubensbekenntnisse in Entwicklung, 
Entstehung und Entfaltung kirchlicher Strukturen, Brennpunkte im 
Verhältnis Kirche und Staat, Themen der Sozial- und Frömmigkeits-
geschichte) den historischen Forschungskontexte und Diskussio-
nen kennen. Sie können auf der Basis von historischem, literari-
schem und theologischen Wissen Quellentexte und nichtliterari-
sches Quellenmaterial erschließen und einordnen und vertiefen 
ihre methodischen und inhaltlichen Kompetenzen im Bereich der 
Historischen Theologie. Durch die Arbeit an konkreten Aufgaben-
stellungen festigen die Teilnehmenden ihre Kompetenz, selbst-
ständig und kritisch mit historischen Problemen und Fragestellun-
gen umzugehen (Entwicklungskompetenz). Sie reflektieren unter 
Berücksichtigung der Spezifik der einzelnen Schularten die Rele-
vanz des Stoffes für die schulische Bildung und üben, kirchenge-
schichtliche Inhalte schul- und altersspezifisch für den Unterricht zu 
transformieren (Gestaltungskompetenz). Sie machen Erfahrungen 
im interdisziplinären Diskurs mit anderen theologischen Disziplinen 
und kulturwissenschaftlichen Fächern und können historische Per-
spektiven in gesellschaftlich relevante Fragestellungen der heuti-
gen Lebenswelt einbringen (Dialog- und Diskurskompetenz). 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), Seminar (S) (2 SWS), Übung (Ü) (2 SWS), 
Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen in der Entwicklung der Kirche von 
der Antike bis zur Gegenwart auf Bachelorniveau.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Studiengang Lehramt an Mittel-
schulen im Fach Katholische Religion. Das Modul ist zudem ein 
Pflichtmodul im Master-Studiengang Wirtschaftspädagogik in der 
Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Katholische Reli-
gion. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer mündlichen 
Prüfungsleistung als Einzelprüfung von 25 Minuten Dauer und einer 
Seminararbeit im Umfang von 120 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul werden 10 Leistungspunkte erworben. Die Mo-
dulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt der Note 
der mündlichen Prüfungsleistung und der Note der Seminararbeit. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfal-
len 90 Stunden auf die Präsenz und 210 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und die Durchführung 
der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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PHF-MAWP-KREL-IM2 - Interdisziplinäres Modul 2 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

PHF-MAWP-KREL-
IM2  

Interdisziplinäres Modul 2 Prof. für Biblische Theologie 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Absolventen dieses Moduls verfügen über Sachwissen zu aus-
gewählten Fragen aus den Perspektiven verschiedener theologi-
scher Disziplinen und können es verknüpfen. Außerdem können sie 
hermeneutisch und kontextuell fundierte theologische Einschät-
zungen und Argumentationen erarbeiten und im interdisziplinären 
Diskurs verschiedener theologischer Disziplinen (und anderer wis-
senschaftlicher Fächer) die Aussagen biblischer Texte, kirchenge-
schichtliche Entwicklungen und Positionen der systematischen 
Theologie einordnen sowie für gesellschaftlich relevante Fragestel-
lungen in der heutigen Lebenswelt fruchtbar machen. Die inhalts-
bezogenen Kompetenzen dieses Moduls werden durch die Erarbei-
tung von aufeinander abgestimmten thematischen Schwerpunkten 
der Biblischen Theologie und/oder der Systematischen Theologie 
und/oder der Kirchengeschichte erworben. Insgesamt sind die Ab-
solventen dieses Moduls in der Lage, Thesen zu einer durch die 
jeweiligen Fachgebiete angeregten theologischen Fragestellung in 
eine nachvollziehbare Theorie zu integrieren.  

Lehr- und  
Lernformen 

Seminare (S) (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls PHF-
MAWP-KREL-IM. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Master-Studiengang Wirtschafts-
pädagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung 
Katholische Religion. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Präsentation.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul werden 6 Leistungspunkte erworben. Die Mo-
dulnote ergibt sich aus der Note der Präsentation. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und die Durchführung 
der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MN-SEBS-MAT-GEOVIS (MN-SEGY-MAT- GEOVIS) (MN-MAWP-MATGEOVIS) - Geo-
metrie und computergestütztes Visualisieren 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MN-SEBS-MAT-
GEOVIS (MN-SEGY-
MAT- GEOVIS) (MN-
MAWP-MATGEOVIS) 

Geometrie und computerge-
stütztes Visualisieren 

Direktor des Instituts für Geo-
metrie 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden besitzen sichere Kenntnisse und Fähigkeiten in 
Elementargeometrie in der Ebene (Dreiecksgeometrie, Konstruier-
barkeit, Parametrisierungen und Gleichungen von Kurven), Trans-
formationen in der Ebene (lineare und quadratische Abbildungen 
und deren analytische Behandlung), Grundlagen der darstellenden 
Geometrie (analytische Geometrie des Raumes, Abbildungsverfah-
ren, geometrische Körper) sowie Geometrie spezieller Kurven und 
Flächen im Raum. Ziele sind die Steigerung der Raumvorstellung 
und des Abstraktionsvermögens, die Fähigkeit zum Anfertigen kor-
rekter Handskizzen, Kenntnis und Beherrschen grundlegender 
Techniken zum Erstellen geometrisch richtiger Bilder sowie Model-
lierung und Visualisierung mit geometrischer und mathematischer 
Software. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst 4 SWS Vorlesungen, 2 SWS Übungen und 
Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul in den Studiengängen Höheres 
Lehramt an Gymnasien und Höheres Lehramt an berufsbildenden 
Schulen im Fach Mathematik sowie im Master-Studiengang Wirt-
schaftspädagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizierungs-
richtung Mathematik. Es schafft Voraussetzungen für das Modul 
MN-MAWP-MAT-DIDHL und ggf. für das Modul MN-MAWP-MAT-
SEM entsprechend der mathematischen Disziplin des Seminars. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Projektarbeit im 
Umfang von 30 Stunden sowie einer mündlichen Prüfungsleistung 
als Gruppenprüfung mit bis zu 3 Kandidaten im Umfang von 20 
Minuten Dauer je Kandidat. Prüfungsvorleistung für die mündliche 
Prüfungsleistung sind Hausaufgaben. Diese ist bestanden, wenn 
die Hälfte der Gesamtpunkte erreicht wird. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 8 LP erworben werden. Die Modulnote 
ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der Noten der bei-
den Prüfungsleistungen. Die mündliche Prüfungsleistung wird drei-
fach und die Projektarbeit einfach gewichtet. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 240 Stunden. Davon entfal-
len 90 Stunden auf die Präsenz und 150 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und die Durchführung 
der Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst drei Semester. 



413 

MN-SEBS-MAT-ALGZTH (MN-SEGY-MAT- ALGZTH) (MN-MAWP-MAT-ALGZTH) - Ele-
mente der Algebra und Zahlentheorie 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MN-SEBS-MAT-
ALGZTH (MN-SEGY-
MAT- ALGZTH) (MN-
MAWP-MAT-ALGZTH) 

Elemente der Algebra und Zah-
lentheorie 

Direktor des Instituts für Algebra 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden verstehen grundlegende klassische und moderne 
algebraische Strukturen sowie elementare Teilbarkeitslehre. Sie 
können sicher mit diesen Strukturen umgehen (sowohl abstrakt als 
auch praktisch) und algebraische Strukturbegriffe (beispielsweise 
Gleichung, Morphismus, Faktorstruktur, Galoisverbindung) anwen-
den. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst 3 SWS Vorlesungen, 2 SWS Übungen und 
Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen in den Bereichen Lineare Algebra 
und Analytische Geometrie auf Bachelorniveau. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul in den Studiengängen Höheres 
Lehramt an Gymnasien und Höheres Lehramt an berufsbildenden 
Schulen im Fach Mathematik sowie im Master-Studiengang Wirt-
schaftspädagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizierungs-
richtung Mathematik. Es schafft ggf. Voraussetzungen für das Mo-
dul MN-MAWP-MAT-SEM entsprechend der mathematischen Dis-
ziplin des Seminars. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung ist eine Klausurarbeit von 90 Mi-
nuten Dauer. Prüfungsvorleistung sind Hausaufgaben. Diese ist 
bestanden, wenn die Hälfte der Gesamtpunkte erreicht wird. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 6 LP erworben werden. Die Modulnote 
ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon entfal-
len 75 Stunden auf die Präsenz und 105 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und die Durchführung 
der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MN-MAWP-MAT-DIDHL - Didaktik der Mathematik für Höheres Lehramt 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MN-MAWP-MAT-
DIDHL 

Didaktik der Mathematik für 
Höheres Lehramt 

Inhaber der Professur für Didaktik 
der Mathematik 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden überblicken die Behandlung von Leitideen im 
Mathematikunterricht. Sie sind insbesondere fähig, Möglichkeiten 
für die Gestaltung eines Lehrgangs der Analytischen Geometrie zu 
erkennen und typische Themenbereiche didaktisch zu analysieren, 
Vorstellungen zur Behandlung ausgewählter Themenbereiche der 
Analysis zu entwickeln und die Bedeutung fundamentaler Begriffe 
sowie wesentlicher Strategien der Analysis für die Unterrichtsge-
staltung zu nutzen sowie sich anhand der Inhalte eines schulischen 
Stochastikkurses einen Überblick über die Behandlung ausgewähl-
ter Gebiete der Stochastik im Unterricht zu verschaffen. Sie sind 
fähig, theoretisch gewonnene Einsichten bei der Planung von Un-
terrichtssequenzen praktisch anzuwenden, verschiedene stoffliche 
und didaktische Varianten zu beurteilen und situationsangemessen 
umzusetzen sowie den Lehr-Lernprozess zu bewerten. Weiterhin 
haben die Studienenden fundierte Kenntnisse über Einsatzmöglich-
keiten neuer Medien im Mathematikunterricht und können daraus 
Konsequenzen für die didaktisch methodische Gestaltung des Un-
terrichtes ableiten. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst 1 SWS Vorlesungen, 5 SWS Seminar und 
Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls MN-
MAWP-MAT-GEOVIS. Weitere Voraussetzungen sind inhaltliche 
Kenntnisse und anwendungsbezogene Kompetenzen in den Berei-
chen Lineare Algebra und Analytische Geometrie, Stochastik, 
Rechnernutzung, in Prinzipien des Programmierens, zu Software 
zum symbolischen und numerischen Rechnen sowie in der Fachdi-
daktik Mathematik auf Bachelorniveau. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Master-Studiengang Wirtschafts-
pädagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung 
Mathematik. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus zwei Referaten im 
Umfang von jeweils 50 Minuten und einer Präsentation auf dem 
Gebiet neuer Medien im Umfang von 45 Minuten. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 LP erworben werden. Die Modulnote 
ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt der Noten der 
beiden Referate und der Präsentation. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfal-
len 150 Stunden auf die Präsenz und 150 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und die Durchführung 
der Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 



416 

MN-SEBS-MAT-DGL (MN-SEGY-MAT-DGL) (MN-MAWP-MAT-DGL) - Gewöhnliche Dif-
ferentialgleichungen 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MN-SEBS-MAT-DGL 
(MN-SEGY-MAT-DGL) 
(MN-MAWP-MAT-
DGL) 

Gewöhnliche Differentialglei-
chungen 

Direktor des Instituts für Analysis 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden besitzen vertiefte analytische Fertigkeiten und 
ein entwickeltes Verständnis für mathematische Zusammenhänge 
im Gebiet der gewöhnlichen Differentialgleichungen. Dazu gehören 
Aussagen zur Existenz und Eindeutigkeit der Lösungen und ihrer 
stetigen Abhängigkeit von den Anfangsbedingungen sowie explizi-
te Lösungsmethoden. Die Studierenden haben grundlegende Fä-
higkeiten zur eigenständigen Erarbeitung begrenzter Sachverhalte 
des Gebiets. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst 2 SWS Vorlesungen, 2 SWS Übungen und 
Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen in den Bereichen Lineare Algebra 
und Analytische Geometrie sowie Analysis auf Bachelorniveau. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul in den Studiengängen Höheres 
Lehramt an Gymnasien und Höheres Lehramt an berufsbildenden 
Schulen im Fach Mathematik sowie im Master-Studiengang Wirt-
schaftspädagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizierungs-
richtung Mathematik. Es schafft ggf. Voraussetzungen für das Mo-
dul MN-MAWP-MAT-SEM entsprechend der mathematischen Dis-
ziplin des Seminars. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung ist eine Klausurarbeit von 90 Mi-
nuten Dauer. Prüfungsvorleistung sind Hausaufgaben. Diese ist 
bestanden, wenn die Hälfte der Gesamtpunkte erreicht wird. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 LP erworben werden. Die Modulnote 
ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststu-
dium inklusive der Prüfungsvorbereitung und die Durchführung der 
Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MN-SEBS-MAT-NUM (MN-SEGY-MAT-NUM) (MN-MAWP-MAT-NUM) - Numerische 
Mathematik 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MN-SEBS-MAT-NUM 
(MN-SEGY-MAT-
NUM) (MN-MAWP-
MAT-NUM) 

Numerische Mathematik Direktor des Instituts für Numeri-
sche Mathematik 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden besitzen sichere Kenntnisse über grundlegende 
Aufgaben der Numerischen Mathematik und wesentliche Metho-
den für deren Bearbeitung. Zu den Aufgaben gehören zum Beispiel 
Interpolation, numerische Integration, lineare und nichtlineare Glei-
chungssysteme und lineare Optimierung. Die Studierenden können 
Mittel der Fehlerkontrolle einsetzen und kennen Auswirkungen der 
Komplexität von Algorithmen und fehlerbehafteter Arithmetik. Sie 
sind in der Lage, einfache numerische Algorithmen zu entwickeln 
und zu implementieren. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst 3 SWS Vorlesungen, 2 SWS Übungen und 
Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen in den Bereichen Lineare Algebra 
und Analytische Geometrie, Analysis sowie Computerorientiertem 
Rechnen auf Bachelorniveau.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul in den Studiengängen Höheres 
Lehramt an Gymnasien und Höheres Lehramt an berufsbildenden 
Schulen im Fach Mathematik sowie im Master-Studiengang Wirt-
schaftspädagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizierungs-
richtung Mathematik. Es schafft ggf. Voraussetzungen für das Mo-
dul MN-MAWP-MAT-SEM entsprechend der mathematischen Dis-
ziplin des Seminars. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung ist eine Klausurarbeit von 90 Mi-
nuten Dauer. Prüfungsvorleistung sind Hausaufgaben. Diese ist 
bestanden, wenn die Hälfte der Gesamtpunkte erreicht wird. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 7 LP erworben werden. Die Modulnote 
ergibt sich aus der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 210 Stunden. Davon entfal-
len 75 Stunden auf die Präsenz und 135 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und die Durchführung 
der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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MN-SEBS-MAT-SEM (MN-SEGY-MAT-SEM) (MN-MAWP-MAT-SEM) - Mathematisches 
Seminar 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

MN-SEBS-MAT-SEM 
(MN-SEGY-MAT-SEM) 
(MN-MAWP-MAT-
SEM) 

Mathematisches Seminar Beauftragter der Fachrichtung 
Mathematik für das Lehramts-
studium 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden sind in der Lage, eigenständig grundlegende In-
halte wissenschaftlicher Literatur in einem mathematischen Teil-
gebiet zu verstehen. Sie sind fähig, eine eingegrenzte mathemati-
sche Thematik korrekt auszuarbeiten und so zu präsentieren, dass 
die Seminarteilnehmer die wesentlichen Zusammenhänge der 
Thematik begreifen können. 

Lehr- und Lernfor-
men 

Das Modul umfasst 2 SWS Seminar und Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau der Module MN-
MAWP-MAT-ALGZTH, MN-MAWP-MAT-GEOVIS, MN-MAWP-
MAT-DGL und MN-MAWP-MAT-NUM entsprechend der mathema-
tischen Disziplin des Seminars. Weitere Voraussetzungen sind die 
inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbezogenen Kompetenzen 
in den Bereichen Lineare Algebra und Analytische Geometrie, Ana-
lysis sowie Stochastik auf Bachelorniveau.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul in den Studiengängen Höheres 
Lehramt an Gymnasien und Höheres Lehramt an berufsbildenden 
Schulen im Fach Mathematik sowie im Master-Studiengang Wirt-
schaftspädagogik in der Studienrichtung II mit der Qualifizierungs-
richtung Mathematik. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung ist eine unbenotete kombinierte 
Arbeit im Umfang von 50 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 4 LP erworben werden. Das Modul wird 
entsprechend der Bewertung der unbenoteten Prüfungsleistung 
mit „bestanden“ und „nicht bestanden“ bewertet. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 120 Stunden. Davon entfal-
len 30 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststu-
dium inklusive der Prüfungsvorbereitung und die Durchführung der 
Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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